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Morgen -Kusgabe.
_1 . Matt . _

Oberst Marchand.
Unser Pariser  Korrespondent schreibt : Der Colonel

Marchand , ein seit der Faschoda -Affäre vielgenannter
Mann , hat beim Kriegsmiiüster um seine Entlassung aus
der Armee nachgesucht und der letzte Ministerrat nahm
Liese Entlassung ait . Somit verschluinLet — vorläufig
— von der militärischen Bildfläche eine Person , von der
man mit Fug behaupten kann , daß ihr Charakterbild , um
mit Schiller zu reden , in der Geschichte schwankte. Lassen
wir der Parteien Gunst rmd Haß einen Augenblick ber
Seite und stellen wir uns , da Marchand nun einmal der
Held des Tages ist . aus den Baden , der realen Verhält¬
nisse, um diesen französischen Nafionalki -eros näher rn
Augenschein zu nehmen.

Zuvörderst aber können wir nicht umhin , Kriegs-
rmnister Audrä zu beglückwünschen. Indem er diesen
Offizier seiner Wege gehen ließ , handelte er vollkommen
nach der Anschauung der Mehrzahl der Franzosen . Was
hat der vielgerühmte und in einer gewissen Presse tag¬
täglich in den Simmel erhobene Herr Marchand fernem
Baterland genutzt ? Hat er zur Glorifikation der Armee
etwas beigetragen und wäre es auch nur ein minimales
Scherflein ? Die Antwort lautet negativ . Hingegen rst
es nicht zu leugnen , daß er Frankreich um Haaresbreite
an den Abgrund führte , von welchem es kern Entrinnen
gab , wenn Faschoda zum Seekrieg mit England veran-

Seit seinem Abenteuer in Afrika ist Marchand bei der
Regierung mißliebig geworden . In Nationalistenkreisen
dagegen wird er als netter Boulanger gefeiert , /der be¬
rufen ist, der patrie fran ^aise zu jenem militärischen
Wanz zu verhelfen , welchen das anderweit stark beschaf-

. liigte Rußland vollständig vergißt aufzufrischen . Int
Lager des Nationalismus wird der Neaiernng zum
schweren Vorwurf gemacht , daß inan einen so höchst ver¬
dienten Alaun nicht bittet , noch länger bei der Armee zu
verweilen Konnte indessen der französische Kriegs-
Minister anders handeln , koiinte er mit gutem Gewissen
einen Offizier länger dulden , der ihm so viele Schwterig-
keiten bereitete und welcher in einem Anfall von Eigen¬
sinn __ andere nennen es Größenwahn — kurzer Hand
den Stubl vor die Türe setzt?

Marchand ist ungefähr 40 Jahre alt , hat es bereits
»um Obersten gebracht und seine Brust ist mit derKrawatte
der Ehreillegion geschmückt. Obwohl ihn die Republik
mit allen Ehren überhäuft hat . ist er nicht zufrieden , suhlt
sich zurückgesetzt und kommt um seinen Abschied ein . lind
nachdem ihm seine Bitte nach einigem Zögern — dieses

Zögern gereicht Andrä zur Ehre — erfüllt ist, HÄen
seine, Marchands , Freunde in der Pariser Presse ein Wut¬
geheul an über das Thema , daß in der französischen
Armee keine Gerechtigkeit mehr herrscht.

Über den Fall Marchand ließe sich noch spaltenlang
erzählen , aber wir möchten vermeiden , unseren Lesern Ge¬
schichten aufzutischen , die nur spezifisch französisches In¬
teresse darbieten . Immerhin sei es erlaubt , an die Ent-
lassung des Faschoda -„HeIden " folgende Bemerkung zu
knüpfen : In letzter Zeit hat man sich über gewisse
Romane , die das Leben in einer deutschen „kleinen Gar¬
nison " im ungünstigsten . Lichte darstellten und über andere
deutsche Broschüren und Flugschriften hier in Paris weid¬
lich gefreut und versucht , aus solchen literarischen Pro-
dukten den Anlaß zu ziehen , um dem deutschen Heere am
Zeuge flicken zu können . Daß aber die französische Armee
Schäden viel tieferer Art in ihrem Schoße birgt , als ^ as
lockere Leben gelangweilter Offiziere in Forbach enthüllt,
ist dem Wissenden klar , und wenn sich Kriegsminister
Andrs fortwährend mit seinen Generälen und Obersten
herumFustreiten hat , so beweist dies , daß nicht nur in For¬
bach etwas faul ist.

}m  natlonallilieralen Mlaulrag.
Ihrer Unzufriedenheit mit dem nationalliberalen

Schulantrag im Abgeordnetenhanse haben die National-
liberalen der Rheinprovinz auf einem vom national-
liberalen Zentralkomitee ein'berufenen Parteitag in
Kreuznach am Sonntag nachdrücklich Ausdruck gegeben.
An der Versammlung nahmen die nationalliberalen
Abgg . Hackenberg , Friedberg , Boltz , Prietze , Röchling
und Pansche teil . Die beiden Abgg . Hackenberg und
Friedberg verteidigten den Antrag . Die überwiegende
Mehrheit der Versammlung aber war , nach der „Köln.
Ztg ." , zweifellos mit denjenigen Rednern einverstanden,
die den Antrag als kernen glücklichen bezeichneten . Pro¬
fessor Jager als Vorsitzender erklärte , in dem Bestreben,
die weltliche Schulaussicht allgemein dnrchzusühren , müsse
man beharren . Auch das Ideal der Simultanschule dürfe
nicht preisgegeben werden . Kommerzienrat Neuen Du
Mont - Köln bezeichnete den Schulantrag als die zweite
Auflage des Zedlitzschen Gesetzentwurfes , dem nichts
weiter fehle , als bah die gesetzliche Bestimmung der geist¬
lichen Schulaufsicht eingcfügt wird . Mit diesem Antrag
werde die Simultanschule aufgegebeu . Abg . Hackcnberg
erklärte , daß der Antrag ein einmütiger Beschluß der.
nationalliberalen Landtagsfraktion gewesen ist. Nach-
dein Abg . Hackenberg ersucht hatte , ihn nicht als Ange¬
klagten zu betrachten , versicherte er , daß die Simultan¬
schule nicht für ewige Zeiten als ein Programmpunkt
des Liberalismus angesehen werden könne . Professor
Mcldenhauer -Köln hob hervor , daß Hackeirberg nicht die
Besorgnis habe bannen können , daß die Nationalliberalen
sich auf einer sehr schiefen Ebene befinden . Im vorigen

Feuilleton.
Neue Lchmuckkunst.

(I . H - H e i m e r d i n g e r : A u s st e l l u n g
moderner  Sch m » ckg e g e n st ä n d e.)

Der Refrain eines vielgeleierten Liedes prefit
„Diamanten und Perlen " als das Höchste irdischen
Reichtums und Schmucks . Darüber hinaus , meint das
Lied , bleibt auch der verwöhntesten Frau nichts mehr zu
wünschen übrig . Das Lied gibt einen naiven , aber auch
heute fast noch allgemein gültigen Ausdruck für unser
Verhältnis zur Kunst des Juweliers — denn Künstler
sollten die Erben der edlen Goldschmiede , eines Benve-
nuto Cellini doch alle sein . , ^

Was 'sich vor den Schaufenstern der großen Juwelier-
firmen drängt und die im elektrischen Licht doppelt
strahlende Pracht bestaunt , richtet seine Bewunderung
immer aus 'dasselbe Ziel . Immer sind's die vielreihtgen
Perlenschnüre von seltener Reinheit , die Diamanten von
ungewöhnlicher Grüße nsw., die die Kauflust der Ver¬
mögenden , die resignierte Bewunderung der übrigen
wecken. Immer aber ist der Hauptzug des Gefühls fette
angenehme Erregung über den großen Geldwert , den
diese kleinen Steine repräsentieren . Etwas von der
barbarischen Art unserer Urväter , denen der goldene
Armring nicht nur einen Schmuck, sondern auck das üb¬
liche Geldmittel bedeutete , liegt dariit . Erscheint Frau B.
auf einem Balle im Glanze all ihres reichen Fam -tlien-
schmuckcs, so spricht man nicht votr der künstlerischen
Fassung des Schmucks , fragt nichts darnach ob der
SSmuck in seiner Eigenart auch mit ihrer Erscheinung
— sie ist vielleicht eine zierliche zarte Blondine , ans deren
Köpfchen das schwere D iadem fast komisch wirkt — harmo¬
niert . Darnach fragt niemand . Aber alles beeilt sich ab¬
zuschätzen, welch ein Vermögen Frau B . heute wieder in
den Haaren trägt.

Langsam bereitet sich hier nun ein Umschwung vor.
Die Zeit , die ihre Wohnhäuser nach künstlerischen Prin¬
zipien bauen möchte, die ihre Jnnetträümc nicht mehr
nach der Schablone des Tapezierers , sondern nach dem

persönlichen -Geschmack schmücken will , mußte ja schließ¬
lich notwendig dazu kommen , auch im Reich des Edel¬
steins die künstlerische Form über den materiellen Wert
zu -stellen . Die Anregung dazu kam aus Frankreich —
naturgemäß , da dort die Tradition des Luxus eine ,o
viel ältere ist. Die nette Richtung in der Schmuckkunst
brachte ö-ett Triumph der Halbedelsteine , mutzte ihn
bringen , weil nur in ihnen der nötige Formen - und
Farbenreichtum für eine individualisierende Kunst ge¬
geben war . Lange , als dem deutschen Publikum in der
Praxis der Pariser Meister Lalique nichts anderes war
als jeder andere „erste " Juwelier auch, kannte man bei
uns die neue Schmuckkunst schon aus der -Literatur . Biele
Stellen in Oskar Wildes Dichtungen lasen sich ja wie
die Phantasien eines genialen Juweliers , und manches
Gedicht d"w Moderne mutete wie eine geschriebene Skizze
eines Meisterstücks der neuen Schmuckkunst an . Als dann
mit der Regeneration des Knnstgewerbes unsere Künstler
auch den Schmuck als Ausdrucksmittel ihrer künstlerischeu
Absichten in ihr Arbeitsgebiet einbezogen , fanden bald
auch breitere Kreise des Publikums in -Ausstellungen usw.
Gelegenheit , sich über die Prinzipien der neuen Schmuck-
kimst zu orientieren . Immerhin ist die -Umwandlnug
und Besserung des Geschmackes auf diesem Gebiete noch
weit zurück gegen die Fortschritte , die wir trotz allem,
was noch zu erstreben bleibt , auf andern Feldern der
Geschmacks-Kultur schon erreicht haben . 'Immer sehen
noch breite Kreise den Hauptwert eines Schmuckes im
Werte der Materie und vergessen über der schwierigen
Frage , ob ein Diamant rein , reiner am reinsten ist, gern
alle Forderungen nach künstlerischer Verarbeitung , der
auch das teuerste Material nur ein Mittel zum künst¬
lerischen Zweck wie das Geringste sein soll.

Wertvolle Agitationsmittel der Geschmacksrcfvrn!
bleiben immer die Ausstellungen , in denen 'das große
Kind Publikum einen regelrechten Anschauungsunterricht
erhält . Daher ist ein Unternehmen der hiesigen Juwelier¬
firma I . H. Heimerding -er,  die im Eckpavillon der
Theaterkolonnadc eine „Ausstellung moderner
Sch m n ckge g en st äu d e erster Pariser und
B r ü s s e l er -K n n st1 e i " veranstaltet hat , aufs
wärmste zu begrüßen . Um so mehr , als die Ausführung
nicht minder glücklich ist als die Idee selbst. Schon der

Jahre bei den Wahlen hatten die Nationalliberaleu auch
mit den linksstehenden Liberalen sich geeinigt , weil sie
sagen kotinten , wir sind Freunde eines wahrhaft frei¬
sinnigen Bolksschulw -csens,' und jetzt kommt -es anders.
Habe die Frattivn auch daran gedacht, wie die Stimmung
int Lande in der Nationalliberalen Partei wird , besou-
ders in Rheinland und in Westfalen ? Man werde in
den Wählerkreisen nicht verstehen , daß man mit diesem
Antrag komme, nachdem die Nationalliberalen ihr Bestes
für das Simultanschulwesett eingesetzt haben . Das gute
Verhältnis der Nationalliberalen zu den Freisinnigen
Rheinlands werde durch den Antrag zu leiden haben.
Dr . Johannes -Köln meinte , der Schulantrag habe eine
verzweifelte Ähnlichkeit mit dem Zedlitzschen Gesetz.
Abg . Hackenberg suchte zu beschwichtigen durch die Mah¬
nung , doch nicht den Kautschukparagraphen -des Antrages
zu verwechseln mit der Gesetzesvorlage . Dem Gesetz und
seinen einzelnen Bestimmungen gegenüber habe die
uationalliberale Partei vollständig freie Hand . Sie sei
in keiner Weise gebunden . Dr . Firle -Bonn wies darauf
hin , daß die Stimmung der Wählerschaft mit der Ansicht
der Fraktion sich nicht deckt. Es werde keinem gelingen,
der großen Wählermaffe , die hinter der Partei stehe, die
Sache mundgerecht zu machen. Abg . Friedberg suchte es
so darzustellen , als ob in dem Antrag die Simultanschute
gesichert sei . Wenn in dem Antrag erklärt werde , daß
„in der Regel " die konfessionelle Schule eingeführt wer¬
den solle, so werde damit nur das Zugeständnis gemacht»
baß das bestehende Recht kodifiziert wird . Ern Beschluß
wurde nicht gefaßt , aber die Besprechung bedeutet eine
starke uationalliberale Kundgebung gegen den national-
liberalen Antrag , da außer den beiden Âbgeordneten
kein Redner sich für den Antrag der Landtagsfraktio»
ausgesprochen hat.

Wie können liberale Männer , so schreibt der «dem
Führer der Nationalliberalen , Bassermaun , nahestehende
„Mannheimer General -Anzeiger " , indem er ganz offen
von der „Klerikalisierung der preußischen National-
liberalen " spricht — ein Gesetz fordern , das der Simul¬
tanschule die Möglichkeit , in die Breite zu wachsen, auf
Jahrzehnte , vielleicht auf Menschenalter hinaus unter¬
binden soll? „Ist es Sache der Liberalen , dem kirchlichen
Einfluß auf die Schule den Steigbügel zu halten , damit
er sich doch ja recht fest in den Sattel schwingen könne?
Das hätten wir nicht für möglich gehalten , -daß sich in
unserer Zeit des reißend um sich greifenden Klerikalis-
mns nationalliberale Männer finden würden , die die
konfessionellen Schranken innerhalb der preußii -hen
Jugend noch tiefer smtdamentteren möchten . Was sagt
der Reichsverband der nationalliberalen Jugend dazu:
Tua res agitur , deutsche Jugend ! Du bekommst die
Suppe dereinst auszuessen , die -man -da einbrvcken will ."

Ebenso scharf -spricht sicy die nationalliberale „Rhein ..
Wests. Ztg ." aus : Fast unbegreiflich werde liberalen
Männern die letzte Tat -der jetzigen uationalliberale»
Parteileitung erscheinen , „die grundsätzliche Zustimmung
zu -der Konfessionsschule " . Nach den Volksschulen wür-

erste flüchtige Umblick über das vornehme und geschickte
Arrangement belehrt -den Besucher , daß er den Aus¬
stellungsobjekten weniger als VerkausSg -egenständen denn
als Kunstwerken gegenübertreten solle. Den beherrschen-
den Mittelpunkt der Ausstellung bilden die Arbeiten
Philipp Welfers - Brüssel.  Seine Kunst ist auch
vor alleit geeignet , für -eine Geschmacksverfeiner ung
Schule -zu machen. Der 'Wert -des Materials tritt bei ihm
gegen -den Reichtum und die Feinheit 'der Form völlig
in den Hintergrund . Mit souveräner Kunst zwingt er
das -verschiedenartigste Material vom Edelstein bis zum
Elfenbein , vom Halbedelstein bis zum Glasfuß zu der
beabsichtigten , einheitlichen , harmonische » Gesamt-
wirkung . Die Feinheit und der Reichtum seiner Ein¬
fälle werden vom Ausdrucksr -eichtum seiner Technik noch
übertroffen . Hier -bewundert man ein Halsband , die
fein stilisierte Nachahmung eines Blättergewindes , -das tu
der -weichen Schmiegsamkeit der Formen , in dem leben¬
digen Wechsel -der Karbennuancen unmtttelbar mit der
Natur wetteifern kann . Dort entzückt ein -Diadem , das
im anmutigen Aufbau , in der freien Anmut feines
zwanglosen Linienspiels wie -eine Krone aus Blüten¬
zweigen wirkt , da ein Kamin , in dem der Ton des Elfen¬
beins mit dem leuchtenden Violett eines Halbedelsteins
zu feinster Farbenwivkung verschmolzen ist, dort eine
Brosche , eine Gürtelschnalle , in der die glückliche Stili¬
sierung eines Blumen - oder Tiermotivs anss ange¬
nehmste auffällt . Nirgends ein protziges Vordrängen des
Materials , überall feine Unter - und Einordnung in die
künstlerische Form . Davon sprechen auch die beiden
größeren Arbeiten : -eine Lampe von außerordentlich ge¬
lungener Komposition — i» dem Nebeneinander der
lebendig gegebenen Elsenbeinfigur -und des prunkvollen
Pfauenrades ist dem spröden Material das Höchste an
Leben und weicher Schmiegsamkeit abgerungen — und
ein Waschbecken, das durch seinen diskreten Farbeu-
zanber — ganz abgesehen von der großen technischen
Leistung — Bewunderung erregt . Von demselben künft-
lcrischen Geist zeugen die Arbeiten von Louis A n c o r-
Paris , darunter eine Serie Knöpfe mit dem reizend
durchgeführten , in seiner Anspruchslosigkeit doppelt feinen
Stiefmütterchen -Motiv . Edm . Lliote - Paris fällt  be¬
sonders durch feine Kämme und Siadeln auf , in denen er

1
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'&cn die höheren Schulen konfessionell getrennt , die Kluft
zwischen evangelischenund katholischen Preußen werde
noch tiefer werden. — Die Mißbilligung der „Köln . Ztg ."
Haben wir gestern schon mitgeteilt. — Daß sich der
Mationalliberaltsmus mit seinem Antrag ganz erheblich
geschadet und sich bei allen, welche schon lange seinem
Liberalismus mit zweifelnden Blicken betrachteten, noch
mehr in gebracht hat, das wird er wohl noch
einsehen müssen.

Aus Stadt und Land.
Wiesbaden,  20 . Mai.

Psingstwanderungen.
Wie in den letzten Jahren , so möchten wir auch dies¬

mal wieder den Wanderlustigen unter unfern Lesern
bei der Auswahl ihrer Pfingsttour behülflich sein durch
>Züsam!me nsiellung einiger lohnender Ausflüge (mit
Wiesbaden als Ausgangspunkts. Zunächst einige mehr¬
tägige Wanderungen : 1. Zum Spessart (empsehlens - ,
«verte Touristenkarte von Welzbacher). Per Bahn über
lgraNkfurt -Hanau nach As cha f f e n b u r g, einstige Lieb-
ilingsresidenz der Mainzer Erzbischöfe. Schenswürdr -g-
Leiten: Schloß und Pvmpejannm. Wir marschlcren, die
Stadt in südöstlicher Richtung verlassend, erst ans der
Würzburger Landstraße, dann aus waldigem Talwege
nach Gailbach und Dürrmorsbach und auf schattigem
Waldpfad hinan zur hohen Warte. Weiter gcht's tnS
Elsawatal hinab nach Unter-Neudorf und Mcspcl-
lbr u n n , wundervoll gelegen mit interessantem Schloß.
Das Tal verlassend, wandern wir zum Forsthaus
Echterspsahl hinan, wo wir die Chaussee wieder er¬
lichen , und folgen dieser bis Rohrbrunn (vielbe¬
suchte Sommerfrische). Hier Nachtquartier, am Abend
Ikann man noch die nahe Annahöhlc, die tausendjährige
Eiche und das Forsthaus Diana besuchen. Durch groß¬
artige B'uchenhochwüldcr, die zu den höchsten Laubholz,
beständen Deutschlands gehören, geht's am nächsten
Morgen am Fuß des GeicrUopfes her ins HaseNlohrtal
-zu dem idyllisch gelegenen Sägewerk Lichtenau,
Mittelpunkt des Hochspessarts(guter Hwsthof). Weiter
ldurch prächtige Ei che nwa Dungen über den Völkerspfad
mach Rotenbuch (altes Psarrdorf , Gasth.: Adler,
Pöroe, Hochspessart, grüner Baum), von da nach Helgen-
Grück-en, Station der Asch-affenburg-Würzburger Bahn,
prachtvoll gelegen. Mit der Bahn nach Afchaffenbnrg
.und in die Heimat zurück. - 2. Rüstigen Fußgängern
(schlagen wir folgende Strecke vor : Mit der Bahn über
Limburg nach Montabaur,  dem Mittelpunkt des
Unterweisterwaldkreises mit malerisch gelegenem, altem
Knrfürstenschloß. Ab Wiesbaden 5" Uhr, an Montabaur
ö“ Uhr . Wir schlagen die neu angelegte Gelbachstraße
«in und wandern im anmutigen Wiesengrundc abwärts,
fbis wir beim Dörfchen Wirzenborn (alte . Wallfahrts¬
kirche) has wegen seiner wilden Romantik berühmte
Melbachtal  erreichen . Aus schmalen Fußpfaden an
dem for-elleAreichen Gelbach entlang oder auf der Straße
am Takhange her durch Reckcntal, Bladernheim , Etters¬
dorf , Jssel'bach, Eiershausen , Kirchähr und Dies , lauter
kweltverlorene Dörfchen, die, malerisch am Bcrgabhange
oder im Talgrunde gelegen, nur dazu Veitragen, me
iwechselvolle Mannigfaltigkeit der Landschaft zu heben.

Dorfwirtshaus zu Dies gönnen wir uns eine Rast
und wandern , wenn die heißen Mittagsstunden vorüber
simd, weiter lalab . Nun geht's in ein Stückchen Wildnis
hinein . Steil abfallende Bergwände, streckenweise nur
spärlich mit Ginstcrsträuchcrn und dürren Lürchenstämm-
chen bewachsen, dann wieder mit prächtigen Hochwäldern
bedeckt, engen das Tälchen ein . Unten tost der Bach
plätschernd und strudelnd in pittoresken Wasserfällen
dahin . Jede Krümmung des Tals enthüllt uns eine
neue Landschaft in beständigem malerischem Wechsel.
Wilde Felstrnmmer hängen oft drbhend an den Abhängen
über dem Wege und scheinen sich Herabstürzen zu wollen,
um den Wanderer unter sich zu begraben. Die einsamen

Der Bearbeitung des Horns die reizvollsten und zartesten
Effekte abgewinnt . Bon Q ne r ci a - Parts 'ist u . a.
eine Tabatiere und eine Kassette zu sehen, die sich durch
eiire aoschinackvolle Behandlung eines farbigen Blatl-
imottvs auszeichnen. Ein Kunstgcbiet für sich mit ganz
eigenen , intimen Schönheiten stellen die feinen Silber-
Ltzungen von Tonchard - Paris .'®me "hnlnhe
Stellung nehmen die kunstvollen Nachbildungen des
Silberschabcs von Boseo-reale, Ae Haek-Parrs ausstellt,
lein. Nachumvosli, der vielgenannte Schöpfer der
„Tiara des Saitaphernes ", ist mit einer Minmttirnach-
bildnng dieser Krone vertreten , die ein kleines Wunder¬
werk der Technik bedeutet. Alles in allem findet das
Publikum in dieser Ausstellung reichste Anregung zu der
Einsicht, die uns not tut, damit auch hier eine künstleryche
Reform des Geschmackes lebendig werden kann — Ae
Einsicht, daß der Juwelier ihm weniger der Handcis-
m-ann mit Gold und Edelsteinen, als vielmehr ein Kunst¬
handwerker in des Wortes höchster Bedeutung sein
sollte. _ __ J - K -

«inijes Stet te Mmn-itesnttt-Sraiitn.
Nur lvenigü Wochen trennen uns von dem größten

Ereignis im automobilistischenSvortleben , von dem
Tage , für welchen seit Monaten Hunderttausende von
Menschen rastlos im Wettbewerb um die Vervollkomm-
uuna der Automobil-Technik gearbeitet haben, von dem
Lage , der im friedlichen Wettstreit die größten Nationen
des Erdballs an der Saalburg versammeln wird . Dieser
Kampf um die Palme der Vollendung auf dem Gebiete
unserer nwdernsten Industrie ist nicht zu vergleichen mit
einem „Automobil-Rennen", das lediglich vom sportlichen
Geiste beseelt ist, sondern dieser Kampf und der Ausgang
desselben ist von der weittragendsten Bedeutung für die
Industrie desjenigen Landes, dem es gelingt, durch Fleiß
und Arbeit den Beweis zu erbringen, daß cs. an der
'Spitze dieser internationalen Industrie marschiert.

In diesem Sinn hat Mr . Gordon-Bennett , der Besitzer
«des„New York Harald", im Jahre 1899 dein Automobile-
Club de France den Wanderpreis gestiftet, den die beiden

Gebäude der Weinährer und der Obernhofer Hütte
liegen bald hinter uns , wir erreichen das Winzevüörfchcn
Weinähr . Noch ein kurzer Marsch, und wir treten beim
Schlosse Langenau ins Lahntal ein , und Mar an einer
der herrlichsten Stellen des Lahntals . Drüben aus dem
waldumfäumten Gipfel ragt die einst wettberühmte Abtei
Arnstein , zu ihren Füßen liegt die zerfallene Marga-
retenkirchc, und ans der Mündung des Jammertals
lugt aus dem Grün die Klöstermühle hervor . In wenigen
Minuten sind wir , flußaufwärts wandernd , in Obern-
hos,  dem Endziel für den ersten Tag . (Gasth. Bingel ).
Am Abend oder nächsten Morgen noch Abstecher zum
Kloster Arnstein  und zum Goethepunkt (herrliche
Aussicht). Zweiter Tag : Bahnfahrt bis Bad Ems,
Bummel durch das freundliche Städtchen und seine An¬
lagen, dann über die obere Brücke und auf der anderen
Lahnseitc im waldigen Braunebachtälchen aufwärts zum
Oberlahnstetner Forsthans , durch den Zollgrund nach
Braubach (altnassauisches Amtsstädtchen). Zeit von
Ems nach Branbach 2y2 Std . Am Nachmittag Besich¬
tigung der Marksburg,  mächtige Bergseste, aus
katzenelnbogischer Zeit stammend, neuerdings durch di
„Bereinigung zur Erhaltung deutscher Burgen " wieder
instand gesetzt,, wohl die sehenswerteste Burg am ganzen
Rhein . Abends Rückfahrt nach Wiesbaden. — 3. Eine
zweitägige Wanderung durch die „H ö h e", auch nur für
geübte Touristen . Mit der Bahn nach Idstein,  durch
das altertümliche Städtchen aus guter Straße nach Esch
(Gästh. Christmann), im lauschigen Emsbachtälchen auf¬
wärts bis Niederems, durch Rcimborn und Rcichenbach
(„Reichenbachcr Matterhorn ") stets sanft bergan durch
herbliche Laub- und Nadelwälder nach Maulöff , dann
auf ziemlich beschwerlichem Weg durch einsame Hoch¬
wälder zum Pferds köpf (660 Meter hoch, eiserner
Turm , prächtige Fernsicht). Wieder hin-absteigend, er¬
reichen wir beim Landstein das Weiltal  und mar¬
schieren längs der Weil abwärts zu den wunderschön
gelegenen Orten Altweilnau und Neuweilnau,
die als Sommerfrischen längst einen guten Ruf haben.
(Wem die Besteigung des Pferdskopfcs zu beschwerlich
erscheint, der gehe von Maulöff durch Finsternthal zum
Landstein hinab.) Bon Neuweilnau führen Waldwege
nach Oberlanken und von da ein Vizinalweg nach
Usingen (altnassauisches Rcsidenzstüdtchcn, jetzt Land-
ratssttz, Lehrerseminar, Gasth.: Sonne , Adler). Hier
Nachtquartier . Am Morgen marschieren wir erst im
breiten , fruchtbaren Usatale abwärts , dann ostwärts
über die »valdigc Anhöhe, an der „Holzkapcllc" vorbei
und treten in einen Hainbuchcnlaubgang ein , der uns
am Rande eines reizenden Waldtälchens hcrführt , bis
wir plötzlich den Turm von Schloß Cr ansberg  vor
uns sehen. Schöner Blick von der Terrasse vor dem
Schloß über das hochrömantische Cransbergcr Tal.
Hinunter nach Cransberg (Gasth. Walter ). Im Tal:
aufwärts , ans der Landstraße oder auf schattigem Pfad
am Waldrande durch Pfaffenwiesbach nach Wehbheim,
die .Höhe hinan durch weite Buchenhochwälderzur S a a l-
bnrg,  dem alten Römerkastell, das dank dem hohen
Interesse des Kaisers großartig wiedcrhergestellt ist und
dem Besucher manches Hochinteressante bietet. Am Nach¬
mittage geht es weiter am Pfahlgraben , dem römischen
„linws ", entlang , der hier noch deutlich sichtbar ist, an
den Trümmern des kleinen Kastells ,Hcidenstock" vor¬
über znm Feldberg,  dem höchsten Taunusberge
(880 Meter , neuer AuSsichtsturm mit schöner Fernsicht,
auf dem Gipfel der Bnunhildesels , mehrere Gasthöfc),
dann bergab über den Fuch-stanz nach C r 0 n b c r g »std
von hier mit der Bahn über Frankfurt nach Hause.
Marschzeit täglich 7 Std . Empfehlenswert Nundrüse¬
karte Wiesbaden - Niedernhausen - Cronberg - Frankfurt-
Wiesbaden mit Zuschlag Niedernhausen-Idstein . Wer
den Feldberg und Cronberg liegen laffen will, fahre von
der Saalburg mit der „Elektrischen" oder gehe zu Fuß
nach Bad H 0 m burg,  dann kann er den Abend dort
verbringen und per Bahn über Frankfurt nach Wies¬
baden fahren, ab Homburg 9" oder 10", an Wiesbaden
11". 4. Ju £>eit Odenwald (zwei Tage). Per Bahn

Mainz -DarmstabEickcnbach . Von Bickenbach (an der
Bergstraße ) wandern wir nach dem wunderschön gele¬
genen Jugenheim  und hinan zum Heiligenberg,
dessen „goldenes Krcstz" wir schon vor Bickenbach von
der Bahn aus in der Sonne leuchten sahen. Herrlicher
Blick von hier oben über die Rhein » und Main -ebene
zum Taunus und Donncrsberg . Durch die schönen
Anlagen des Schlosses Heiltgenberg und an einer kleinen
Klosterruine vorbei wandern wir auf dem Höhenzuge
weiter znm Felsberg (hier Mittagrast , zwei gute
Gasthäuser). Wenige Minuten vom Gipfel entfernt liegt
mitten im Hochwald« das berühmte ,-F e l s e n m e e r ,
darunter die Riesensäule, woran wir vorübcrgehen berg¬
ab nach Reichenbach und durch einen malerisch am Berg-
abhangc sich hinziehendcn Weiler nach Kolmbach und
L i n d e n f e l s , der „Perle des Odenwalds ". (Gasth.:
Deutsches Haus , Hessischer Hof, Harfe). Am nächsten
Tage w>enden wir uns frcm durch Scheffels Poosie ver-
ewigten einstigen Herrschgebietc des Herrn v. Roden-
stein  zu . Durch Winterkasten, ein endlos langgestrecktes
Dorf , über die Neunkircher Höhe (Aussichtsturm, pracht¬
voller Rundblick), Neunkirchcn, Burg Rodenstein, Eber¬
bach nach Reichelsheim. Bon hier mit der Kleinbahn
nach Rcinheim, von da über Darmstadt ->Mainz zurück.
In dieser Weise wird die Tour vielfach von Vereinen
und Schulklassen ausgeführt . — Run einige Tages¬
wanderungen in die weitere und nähere Umgebung:
8. An die Nahe.  Per Bahn über Rüdesheim-Minger-
brück nach Kreuznach (Stadtbahnhoft . Nun zu Fuß
di« Anhöhe hinan am Kühtcnrpel vorbei über die Gans
(wunderschöne Aussicht) zum Rheingrafen  st ein
(Ruine des Stammschlosses der mächtigen Rheingrasen
mit herrlichem Blick übers Nahetal ), dann ins waldtge
Huttcntal hinab (Wirtschaft). Weiter durch schöne Wal¬
dungen aus mählich ansteigendem Wege zur A l ten-
ba um bürg,  sehenswerte Ruine , schöne Aussicht, gute
Burgkneipc . Ins Tal hinab zu dem Dörfchen Alten-
bamberg und im anmutigen Alsenztale aus vielgewun-
dcner Straße nach M ü n st c r am S t e i n. Zlbstecher
von hier nach der Ebernburg mit dem Hutten-Sickingen-
Denkmal. Im Nahctal weiter abwärts an den weltbe¬
kannten Salinen vorüber nach Kreuznach zurück. Rück¬
fahrt mit der Bahn . — 6. Wer seinen Wandertag gern
am Rhein verbringen will, überlege sich folgendes
Projekt : Mit Sonntagsbillett St . Goarshausen fahren
wir bis Caub,  lassen uns nach dem Pfalzgrafenstern,
dieser eigenartigen Feste mitten im Rheinstrom , über¬
setzen und nach Besichtigung distses noch wohlerhaltenen
Bastwerks nach dem linken Rheinufer hinüberrudcrn.
Am Ufer abwärts nach Oberwesel.  Bostchtigung
dieses uralten Städtchens uttd der Schöltburg. Am
unterm Ende des Städtchens wenden wir uns ins
Niederbachtal und rechts die Talwand hinan nach dem
Dörfchen Niederburg und znm Spitzenstein (401 Meter,
großartiger Rundblick), drüben wieder bergab durch
Biebernheim zur Burg Rheinfels (sehr ausgedehnte
Feste, die einen Besuch wohl lohnt) und nach St . Goar
(alte Siadt , ebenso wie Rheinsels bis gegen Ende des
15. Jahrhunderts den Grafen von Katzenelnbogen ge¬
hörig, später hessisch). Wir setzen nach S t. Goars¬
hausen  über , besuchen im Laufe des Nachmittags das
hochromantische Forstbachtälchen(dem man auch den un¬
passenden Namen Schweizertal beigelegt hat) mit seinen
Felsen und malerischen Wasserfällen, besteigen von da
aus die Lurlet (vorläufig noch ohne Denkmal !) nnd
fahren am Abend von St . Goarshausen nach unserer
Stadt zurück. Der Weg bis St . Goar nrmwt 3 bis 8V2
Std ., der Besuch des Forstbachials und der Lurkei 1 Std.
in Anspruch. — 7. Mit Rnndreisekarte Wiesbaden Ĥöchst-
Soden-Eppstein-Wiesbaden fahren wir nach Soden,
dem lieblichen Knrörtchen am Südabhang der Höhe, sehen
uns dort die Kuranlagen an , versuchen die Quellen und
wandern auf gut markiertem Fußweg (mit schönem Blrck
über die nächsten Dörfer ) nach Cronthal und hrnüber
nach Cronberg,  malerisch am Südabhang des Schloß-
bergcs gekegen, wo einst die mächtigen Herren von
Cronenberg ihren Sitz hatten. Auf aussichtsreicher

crftmmaie Frankreich (1900 Eharron auf 27 I\ b . Pan-
hard , 1901 Girardot auf 24 P . 8 . Panhardj . das dritte
mal England (E-dge auf sstaPier-Wagen) und das vierte-
mal Deutschland (Jenatzky auf 60 P . 8 . Mercedes der
Daimler -Werke Cannstatt) gewann ; da nach den Bestim-
mungen der Ausschreibung der Preis immer m dem¬
jenigen Lande verteidigt werdm muß, das ihn aewonnen
hat, so kommt eben ba'ä diesjährige Gordon -Bennett-
Rennen in Deutschland zum Anstrage . .

Es war nicht leicht gewesen, eine geeignete Strecke für
dieses Nennen zu find« :, aber nach vielen Erwägungen
und Probefahrten entschloß man sich für unseren schonen
Taunus , unterstützt von dem Entgegenkommen der Re¬
gierung und dem Interesse, das Se . Majestät der Kaiser
der Sache cntgcgmbrachte. Daß dieser Beschluß auch für
nicht zu unterschätzendeB-ederltung für diese Gegend r)t,
braucht wohl hier nicht hervorgehobm zu werden. —
Start und Ziel liegen -direkt an der Saalbura . zwischen
den zu beiden Seiten -der Straße amphitbeatralisch errich.
t-eten Tribünen ; die Wegstrecke beträgt 137,5 Kilometer
und führt über Wchrheim, Usingen, Weilburg . Limburg.
Idstein , Esch, Königstein, Oberursel und Homburg . Da
nach den Bestimmungen die Entfernung mindestens 550
Kilometer betragen soll, so muß die Taunusstrccke dem¬
nach viermal abgefahren werden. ^ .

Gemeldet haben 8 Länder : Deutschland,, England,
Frankreich, Österreich, Belgieir, Amerika, Italien und die
Schweiz, so daß, da von jedem Lande 3 Wagen in das
Rennen kommen, im ganzen 24 Wagen in Zwischen¬
räumen von 7 Minuten starten werden. In diesen Län¬
dern finden in den nächsten Tagen Vorr-cnnen statt , aus-
denen die drei besten Wagen dann in den engeren Kampf
um den GordowBeiinett-Preis kommen; zwei Wagen der
Daimler -Werke in Cannstatt nnd wahrscheinlich emer der
Firma Adam Opel, Rüsselsheim, werden den Preis für
Deutschland verteidigen.

Der Beginn des Rennens ist auf 7 Uhr morgens fest¬
gesetzt, so daß, wenn alle 24 Wagen starten, der letzte um
9 Uhr 41 Min . abfchren wird ; nimmt man ferner an,
daß die Strecke in ca. 2 4̂ Stunden einmal zurückgelegt

wird , so kann der letzte Wagen demnach nicht vor 6 Uhr
41 Dcin. abends am Ziel eintreffen, es wird also der end-
gültige Sieger nicht vor diesem Zeitpunkt festgÄegt wer-
den können. . ^ .. ,

Das internationale Leben und Trerben, das sich an
diesem Tage an der Saalburg absprelen wird , dürfte wohl
ein Schauspiel bieten, wie es bis heute bei keiner Gelegen-
heit und in keinem Lande gesehen worden ist. Dadurch,
daß der Kaiser sein Erscheinen bestimmt zugesagt hat , und
dadurch, daß auch Prinz Heinrich, der Kronprinz , der
König von Württemberg, die Großherzöge von Hessen
und 'Mecklenburg-Schwerin , Herzog Adolf Friedrich von
Mecklenburg, Prinz Joachim Albrecht und Prmz und
Prinzessin Friedrich Leopold von Preußen , Prinz und
Prinzessin Friedrich Karl von Hessen, sowie die Groß.
-herzogin-Mutter Anastasia von Mecklenburg ihr Kommen
angemeldet haben und noch weitere aus -ländische Fürstlich¬
keiten erwartet werden dürften , dadurch erhält der
17. Juni noch ein ganz anderes Gepräge und wird auch
in nichtsportlicher Beziehung ein Ehrentag in der Ge-
schichte unserer Taunusgegend werden.

Wie gesagt, wird sich das ganze Leben um die ^-aal-
burg konzentrieren, wo von Herrn Geh. Baurat Jaco -bi
zwei große Tribünen zu beiden Seiten der Straße zu
2500 Sitzplätzen st 60 Mark errichtet werden, die durch
einen Tunnel mit einander verbunden sind: drei MusK
tapellen konzertieren dort den ganzen Tag und der Restan-
rationsbetrieb ist angehaltm , sich auf Verpflegung von
ca. 20— 30 000 Besuchern einzurichten. Es werden dort
ferner 10 Tclephonstellen angebracht, die ständig Nach-
richten von der Rennstrecke bringen und wi^ allen Ort-
ickaften in Veibindung stehen; die Gesellschaft für Tele-
graphie ohne Draht , System Arco-Slaby , errichtet eben¬
falls eine Stafton auf der Saalburg mit Zweigstellen
in Grävenwiesbach und Neuhof. Man wird also aus der
Saalburg anhaltend über den Stand des Rennens offiziell
unterrichtet sein und die Spannung und Aufregung über
den Ausgang desselben -werden ständig erhöht wer.den.
In Irland , -wo im Vorjahre das Rennen stattfand , machte
man die Beobachtung, daß das Interesse von Strmtzö zu
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Straße weiter nach Falkenst ein  und hinan zur gleich¬
namigen Burg , die als Burgruine wenig Interessantes
bietet, aber van verschiedenen Stellen aus ganz groß¬
artige Ausblicke über die waldigen Berggipfel der
,/Höhe", über die weite, reiche Main -ebene mit ihren
Dörfern und Städtchen und über die nahen Städte und
Schlösser Cronderg und Königstein gestattet. Wir
wandern westwärts, überall, wo der Wald sich ein wenig
öffnet, bieten sich prächtige, immer wechselnde Aussichten,
ins Tal hinab nach K ö n i g st e i n , das ebensalls wun¬
derschön am Kuß des von den Franzosen zerstörten
Schlosses liegt. (Schlotzxuine besichtigen. Gasthäuser:
Colosseus, Pfaff, Messer, Prokas 'ky, Stadt Wiesbaden).
Weiter geht's aus der Eppeühainer Straße durch herr¬
lichen Hochwald am Abhang des Steinkopfs und des
Eichkopss her zwischen Eppenhain und Ruppertshain
durch zum R o sse r t (prachtvolle Aussicht) und hinunter
nach Eppstein (Luftkurort , romantisch bei der Ver¬
einigung des Fischbach-, Goldbach- und Daisbachtals
gelegen, über dem Ort die gleichnamige Burgruine,
Stammburg eines ehemals mächtigen Dynastenge¬
schlechts). Von hier per Bahn über Niedernhausen nach
Wiesbaden. — 8. Ins R h e i n g a u g e b i r g e. Per
Bahn nach Chauffeehaus, Krauskopfsche--Straße durch
schönen Laubwald an Schloß Hohenbuch-au vorüber durch
Georgenborn nach dem reizend tut walüumrauschtcn
Kallustale gelegenen Schlangenbad. (Gasthaus:
„Rheingaucr Hof".) Aus schattigem Waldpfad an dem
noch deutlich sichtbaren „Gebück", der mittelalterlichen
Landesb'efestigung des R'heingaues, entlang nach Hausen
v. d. H. Bergan führt der Weg, stets mit prachtvollem
Blick auf den Rhein , zum Erbacher Kopf und zur H a l l -
g arte r Zange (680 Meter hoch). Aussichtsturm mit
großartigem Blick ins Gebirge, aus den Rheiugau , über
den Strom ins dörserreiche Rheinhessen, zum Donners¬
berg und Odenwald. (Bet schönem Wetter Wirtschaft auf
dem Gipfel). Weiter nach dem einsamen Dörfchen
Stephanshausen , auf markiertem Weg an dem ehemaligen
Kloster, jetzigem Hofgut Notgottes vorüber nach Aul¬
hausen und hinan zum Jagdschloß Niederwald. Hier
oben aus dem Niederwald  besuchen wir noch die
Rossel (herrlicher Blick übern Rhein), die Zauberhöhle
und das National -Denkmal . Durch die Weinberge hinab
nach R 'üdesheim  und per Bahn nach Hause. Wer
nicht zum Niederwald und nach Rüdesheim will, gehe
von der Zange nach dem Kloster  E b c r b a ch(ältestes
BernhardineMoster in Deutschland, sehenswert sind
Kirche und Kreuzgang, im Psvrtenhaus gibt's einen
guten Halben) und von da nach Hattenheim, Erbach oder
Eltville zum Rhein . — Andere Ausflüge in die Um¬
gebung unserer Bäder - und Luftkurorte im Taunus , nach
Schlangcnbad , La n ge ns ch wa lb a ch, Idstein,
Niedernhausen , Eppstein und Hofhctm,
ebenso ins Wispertal , Jammertal , Aartal
und S chc t b c r t a I haben wir bereits bei früheren
Gelegenheiten oft genug beschrieben, so daß wir uns Heute
damit begnügen dürfen , nur daran zu erinnern . Be¬
merkt sei noch, daß die Wanderungen 1, 4, 6, 6 und 7
bequem genug siüd, um auch von einigermaßen marsch¬
geübten Damen mitgemacht zu werden. Und nun Frisch¬
ruf l _

o. Wohltätigkcitskonzert. Das zürn Besten der im
Herero - Aufstande verwundeten und erkrankten
Krieger am 8. d. M . im Kurgarten veranstaltete Wohl¬
tätigkeitskonzert hat den Ertrag von 8733 M . gebracht,
welche Summe an die Schatzmeisterkasse des Zemral-
krmitees der Deutschen Vereine vom Roten Kreuz, die
Königliche Hauptseehandlnngs'kasfe in Berlin . Mark¬
grafenstraße 46a abgefnhrt worden ist. Der schone Er¬
folg war dadurch möglich, daß zum Teil erhebliche Be¬
träge gespendet worden sind.

o. Das Römcrtor hat einen hiesigen Kunsthandwerker,
den Herrn Dekorationsmaler Ehr . B r e u n i n g e r , zu
einer kunstvollen Arbeit angeregt. Dieselbe stellt das ge¬
nannte Bauwerk und deffen Umgebung in zwei Reliefs
dar Die in monatelanger , fleißiger und geschickter Ar¬

beit ausgeführten Bildwerke zeigen das Tor von Leiden
Seiten , und zwar in der Wahl des Materials sowohl,
Holz und Steine , wie in der Farbe in naturgetreuer
Wiedergabe. Die Reliefs sind in dem Schaufenster des
Herrn Kappler, Michelsberg 80, zur Absicht und zum
Bergauf ausgestellt. Sie erregen daselbst die Aufmerk-
samkeit und das Interesse der Passanten in hohem
Grade.

o. Bezirksausschuß. (Sitzung vom 10. Mai unter
dem Vorsitze des Herrn Regierungsrats Kantel .) Frau
TroschkenbesitzerWilhelm Michel Witwe hier beab¬
sichtigt auf einem Grundstück im Distrikt „Aukamm ,
Bierstaöter Gemarkung, ein Wohnhaus zu errichten.
Dazu bedarf sie, da das Grundstück außerhalb des Oris-
berings liegt, der Ansiedelungsgenehmigung des Köntgl.
Landrats . Gegen deren Erteilung haben die Gemetnoe
Bierstadt und mehren benachbarte Grundbesitzer Ein¬
spruch erhoben. Die Gemeinde begründet denselben da¬
mit, daß sie behauptet, das Grundstück habe keinen jeder¬
zeit offenen Zufuhrweg , wenigstens keinen solchen von
genügender Breite . Die Nebenlieger machen̂ geltend
daß ihnen Schaden drohe, da durch das Dienstpersonal
der Klägerin das Obst der umliegenden Grundstücke
noch weniger als bisher verschont bleiben werde. Der
Landrat des Landkreises Wiesbaden versagte die Ge¬
nehmigung, weil das Grundstück nicht durch einen fahr¬
baren , jederzeit offenen Weg zugänglich sei. Die
Klägerin behauptet dagegen, daß der tn Frage kommende
Weg von der Stadt Wiesbaden gelegentlich dir Er¬
bauung der Kurhansgärtnerei befestigt worden, auch ge¬
nügend breit sei. Der Bezirksausschuß erkannte auf
Abweisung der Klage. Seiner Erwägung «nach ist es
nicht zweifelhast, daß der fragliche Weg -ein Feldweg ist,
auch wenn er zum Teil gestückt sein -sollte: ein Feldweg
aber gehöre nach Entscheidungen des Oberverwaltungs¬
gerichts nicht zu den fahrbaren , jederzeit offenen Wegen.
— Der Fruchthändler S . K. Hochschild  zu Frank¬
furt a. M . besitzt in -der Gemarkung Preungesheim ein
kleines Häuschen, das von einer Taglöhnerfanrili : be¬
wohnt wird . Auf Veranlassung der Polizei wurde dieses
Hänschen vom Kreisarzt untersucht, der dasselbe als sehr
vernachlässigt und als in hohem Grade gesundheitsschäd¬
lich bezeichnete. Die Polizei erließ daraufhin an den
Eigentümer Hochschild eine Verfügung , worin sie die
Räumung bis zum 1. April anordnete und untersagte,
die fraglichen Räume zu Wohnzweckenweiter zu ver¬
mieten. Herr Hochschild hat dagegen Klage erhoben un-d
die Aufhebung ~der Verfügung beantragt . Sein Ver¬
treter führt aus , daß die Polizei zu weit gegangen sei,
daß sie höchstens die Abstellung der -Mißslände hätte aaf-
gcben können. Das Haus befinde sich jetzt in tadellosem
Zustand, gesundheitsschädlichfei es nie gewesen. Die
Polizei hat inzwischen ihre Verfügung abgeändert dahin,
daß sie das Verbot des Bermietens überhaupt fallen
ließ und das Bewohnen nur zuließ gegen Vorlage ei oer
Bescheinigung «des Kreisarztes über die Beschaffenheit
des Hauses. Da nicht fe-ststeht, ob diese Verfügung dem
Kläger zugestellt ist, so beschließt das Gericht darüber Be¬
weis zu erheben. — Herr Oskar Königs  hat um die
Konzession zum -Schankwirtschaftsbetriebe auf seiner
zwischen Johannisberg und Marienthal belegenen
„Schleifmühle" nachgesucht. Der .Kreisausschuß hat das
Gesuch unter Verneinung der Bedürfnisfrage abgelehnt
und die von dem -G-esuch-steller dagegen erhobene Be¬
rufung wird aus demselben Grunde abgewiesen. —
Der König!. Polizeipräsident zu Frankfurt a . M . stellt
den Antrag , dem Herrtr Wilhelm Maurer  daselbst,
früher Schutzmann in Wiesbaden, den Betrieb der Aus-
knnfts-erieilung über Bermögensverhältnisse und per¬
sönliche Angelegenheiten zu untersagen. Der Bezirks¬
ausschuß gibt d-em Anträge -statt, da er mit -der Polizei
der Ansicht ist, daß Maurer die erforderliche Zuver¬
lässigkeit zu diesem Gewerbebetrieb nicht besitzt.

— Z« den Pfingstfeiertagen läßt die Eisenbahndirek-
tion Mainz eine Anzahl P e r so n e n - S o nd e r z ü ge
ans den Strecken Wiesbaden-Niederlahnstein, Binger-
brück-Mainz -Frankfurt , Münster a. St .-Bingerbrück,
Mainz -Worms , Mainz -iDarmstaüi, Frankfurt -Darmstadt-
Heidelberg, Mainz -Mannheim , Frankfurt -Mannheim und

Stunde wuchs und daß die Befürchtung, die große Masse
-des Publikums würde müde und abgespannt -werben
^durchaus unbegründet war . ^ . . „ * .,

Das ganze Saalburggelande wrrd m emem Umkrê e
von etwa 10 Kilometer emgezäunt werden und kostet der
Eintritt in diesen Park 20 Mark ; um aber denMlgen,
-die die Wagen in der schnellsten Gangart dahinrasen
sehen möchten, hierzu Gelegenh-eit zu geben, wird von der
Tribüne aus ein schattiger Fußweg durch den Wald m
der Richtung nach Wehrheim zu, bergab angelegt ; man
kann dann bequem in 10 Minuten von der Tribüne aus
das tiefste Gefälle der Straße erreichen und hat dabet den
Bovzug eines schönen SP âziergMges . Außerdem wemen
zivet hohe Podien in diesem Parke errichtet werden, das
eine neben der Saälburgrestauration , von wo aus man
die Wagen die Saalburg heraufstürmen sehen kann, und
ein anderes zwischen den Tribünen und Wehrheun, an der
Kurve der Straße , ebenfalls im Schatten des Waldes;
von hier aus ist man imstande, die Wagen aus eme Ent-
fsvlMTM don 12 Kilometer zu öeoöachten
dieser Punkt wohl die Hauptattraktion bilden. Die 20-
Markkarten berechtigen zur freien Benutzung dieser beiden
Podien , die ebenfalls mit Sitzgegelegenheit versehen sind.
Es wird ferner noch außerhalb des Saalburggelan -des
ein Podium , 5 Mark pro Platz, errichtet das Mrch- von
Dornholzhausen gelegen, ebenfalls den Besuchern dre beste
Gelegenheit bietet, von übersichtlicher Stelle aus die
Wagen in voller Fahrt zu beobachten.

Was übrigens die Geschwindigkeit der Wagen im
allgemeinen und im besonderen vor, auf und hinter der
Saalburg anbetrifft , so wird sich der Laie schwer einen
Begriff davon machen können, am wenigsten, wenn dre
Wagen den Berg hinabsaufen ; denn ob da 100 oder 160
Kilometer erreicht werden, kann niemand beurteilen, da
er dazu eben gar keine Zeit hat . Man darf aber wohl an-
nehmen, daß die Wagen die S -aalburgstraße hinaus ein
Tempo von ca. 90Kilometer erreichen werden, das zwischen
den Tribüneu auf ca. 100— 110 und in der Nähe de«
letzten Podiums wohl auf 140 oder mehr kommen dürfte.
Vergleichsweise sei nur hier erwähnt, daß es in Deutsch.

lan-d wenige Schnellzüge gibt, die eine Gesckwindigkett
von 90 Kilometer erreichen, und das nur stellenweise.

Es ist natürlich begreiflich, -daß man bei dielen Tempr
und bei der geringsten Staubentwickelung keinen Wagen
mehr von -dem andern unterscheiden kann : es ist daher
jedem der beteiligten Länder eine Farbe für ihre Wagen
vorgeschrieben und so fäbrt Deutschland „weiß". Österreich
„schwarzgelb", Italien „schwarz", England „grün ",
Frankreich „hellblau", Amerika „rot", Belgien „gelb"
und die Schweiz „rotgelb" .

Bei einer trockenen Jahreszeit würden selbstredend
-durch die enormen Geschwindigkeiten der sich in -verhältnis¬
mäßig kurzen Zwischenräumen folgenden Wagen ganz
enorme Staubmassen aufgewirbelt «werden und dieser Um¬
stand müßte die größte Gefahr für -die folgenden Wagen
bilden ; um dieselbe abzuwcnden und um auch anderer¬
seits die Bewohner der zu passierenden Ortschaften und
die Zuschauer auf -den Saalburgtribünen vor dieser
Staubplage zu schützen, werden sämtliche Orte . Kurven
und die Straßen im Saalburggelände mit Öl —
Westrumst — besprengt, ein Verfahren, das sich an der
istiviera ganz glänzend bewährt hat.

Neutralisiert sind in dem Rennen : Usingen, Weilburg,
Limburg, Idstein , Esch, Königstein, Oberursel und Hom-
bürg . In diesen Städten darf die Rennstrecke mit anderen
Fuhrwerken und auch von Fußgängern gekreuzt -werden,
doch werden auch da die Absperrungsmaßreaeln und -das
Freigeben der Passage äußerst streng gehandliabt wer¬
den. Auf der ganzen Rennstrecke wird die Absperrung
so scharf wie denkbar durchgesührt und bedarf es hierzu
begreiflicherweiseeines ungeheuren Personals und einer
nicht minder ungeheuren Vorarbeit . Alle 100 Meter
wird ein Posten stehen, jede Ortschaft wird über Ab-
lösungsmaterial verfügen und alle Zufahrtsstraßen wer¬
den von morgens 4 Uhr ab gesperrt sein, ausgenommen
eben die neutralisierten Städte und die direkten Zufahrts¬
straßen nach der Saalburg . Es darf am 17. Juni außer
den Rennwagen und den Funktionären kein Mensch die
Rennstrecke betreten, ausgenommen eventuell Ärzte, die
aber dann nur in der Fahrtrichtung an ihren Bestim-

«rrmgekehrt fahren. Di -e Züge verkehren in der Zeit vo-m
20. bis 24. Mai und sind aus den in den Stationen aus«
gehängten roten Plakaten ersichtlich. Sie erreichen die
Anschlüsse an andere Züge sicherer als die nachfolgenden
Hauptzüge, weshalb die Reifenden gut tun , möglichst dt-o
Sonderzüge zu benutzen.

— Der Lokal-Gewerbeverei« hält seine ordentliche GeEal-
versammlung heute Freitag abend im Lokale des Turnverein ».
Hellmundstratze 25, 1. Stock, ab.

uc . Ein Wort zur Frühlingszeit , ein ernst ermah¬
nend Wort sei besonders an die liebe -Jugend gerichtet,
«und zwar : Schmetterlinge, Käfer, Amphibien nicht zu-
quälen, sondern diese sich doch auch ihres Lebens freue»
zu lassen. Ebenso den Vögeln nicht nachzustellen, ihre
lauschigen Plätze unberührt zu lassen und sie in jeglicher
Weise -zu erhalten suchen, wozu auch gehört, daß stets
etwas Wasser in der Nähe der Nester vorhanden . Wir
sind -dies der gefiederten Schar schuldig, «denn traurig
und ö-de wäre der sonnigste Frühlingstag ohne sie. Auch
der größeren Zngtieve sei gedacht, daß bei deren jetzt
größerer Arbeitsleistung sie gut gefüttert und getränkt
-werden, welch letzteres aber auch bei den Haustieren,
insbesondere dem Hof- wie Zughunde, Beachtung finden
möge. Die Stallungen sind kühl, ab-er nicht zugig zu
halten ; die Hundehütten mögen sich im Sch-atten befinden.
Dem Zugvieh, welchem bei eintretender Wärme die Ar¬
beit doppelt schwer fällt, suche man solche nach Möglichkeit
zu erleichtern, und zwar : durch Tragen gutsitzender Ge»
schirre, häufiges Schmieren der Wagen, nicht Überladen
derselben, richtiges Legen von Bohlen ans den Bau¬
plänen , durch Vorspannen aus ansteigenden und in
schlechtem Zustande sich befindlichen Fahrstrecken, auch sei
man beim Anziehen der Tiere behülslich.

— Neuer Fremdenführer. Vor einiger Zeit ist in der Buch»,
druckerei des Herrn Rauch die 7. Auflage des neuen Fremden¬
führers (von A. Menne)  fertig gestellt und unter dem be¬
kannten roten Umschläge zu dem bisherigen Preise teilweise i»
Umlauf gebracht worden. Diese verbesserte Auflage hat eine
andere Zusammenstellungerfahren und ist namentlich mit einem
Rhetnsührer von Mainz bis Koblenz (nebst Rhcinkarte) als An-
Hang auSgestattet, sowie auch mit einem modernen Stadtpla»
(ähnlich dem Pharusplane ) versehen worden. Durch diese Ein¬
richtung und Ausstattung des Führers mit 37 Illustrationen wirb
der Zweck verfolgt: den örtlichen Fremdenverkehr zu heben und
die vorzüglichen Einrichtungen von Wiesbaden, sowie die Herr,
lichen Naturschönheitender Umgebung besonders zum Ausdruck
zu bringen. Möge diese neue Schrift eine gute Ausnahme finde«,
sowie namentlich zur Erreichung des vorgedachten Zieles mit bet«

— Kleine Notizen. Die G a r t e n st r a tze von der Hilda?
stratze bis zur Bierstadterstratze wird zwecks Reparatur einer
Wasserleitungauf die Dauer der Arbeit für den Fährverkehr
polizeilich gesperrt. — Von dem Inhaber des Ateliers für
Miniatur -Portraitmaleret und Damen-Malschule, Kunstmaler
Otto U l b r i ch. hier, Wilhelmstraße24, haben der Grotzherzog
von Hessen und der Fürst Heinrich XXIV . von Reutz-Greiz
Portraits gekauft.

Dereins-Nachrichte«.
* Der Männergesang-Beretn „Union" hält heute Freitag,

abends 9 Uhr, iw Kaisersaale Generalprobe ab.
*  Der „Klub Edelweiß"  unternimmt am 2 . Pftnasv-

feiertag einen FamilienauSslug nach Biebrich (neue Turnhalle ).

* Wiesbaden, 19. Mai. Das „Militär -Wochenblatt" meldet»
v. P v t t ka m e r , Hauptm. im Füs.-Regt. v. Gersdorff (Kn»
Hess.) Nr. 80, zum Komp.-Ches ernannt . Kasch , Oberleut, i«
1. Nass. Jns .-Regt. Nr. 87, vorläufig ohne Patent und unter Ver¬
setzung in das 7. Bad. Jns .-Regt. Nr. 142, zum Komp.-Ches er-
vannt unter Beförderung zum Hauptmann. G a u p p , Leut, tm
2. Nass. Inf .-Regt. Nr . 75, znm Oberleut, befördert. Ett « e -r.
Hauptm. und Komp.-Führer an der Unterofftz.-Schule in BiA>
rich, als Komp.-Ches in da» Jns .-Regt. Graf Barfuß (4. Wests.)
Nr 17, v. B e r n u t h , Hauptm. und Komp.-Ches im 7. Rhein.
Jns .-Regt. Nr. 69, als Komp.-Führer zur Unteroffiz.̂ Schule t«
Biebrich versetzt. S e y d , Oberleut, der Res. des 2. Hamrov.
Ulanen-Regts. Rr . 14 (Wiesbaden), früher tn diesem Regt., mit
Patent vom 11. April 1908 in dem genannten Regt, angestelll.
Pirath , Preußer,  Unteroffiz , im 2. Nass. Inf .-Regt.
Nr . 88, zu Fähnrichen befördert. Küpper,  Leut , im
2. Nass. Jnf .-Regt. Nr . 88, tm 1. Ostasiat. Jns .-Regt. augestelln
M e l m s , Major z. D. und Bezirksoffizier beim Landw.-Bezt«
Minden, mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des 2. Nass.
Jns .-Regts. 88 von seiner Dienststellung auf sein Gesuch ent¬
hoben Dr . Bach , Oberarzt beim 2. Nass. Felb-Art .-Regt.
Nr . 68 (Frankfurt ), bet dem 8. Bat . 1. Grotzherzogl. Hess. Inf .-
(Leibgarde-) Regt. Nr . 115 zum Bats .-Arzt unter Befürderung

mungsort gelangen dürfen. (Diese Eingriffe tn dis Be-
wegungsfreihest der Bürger zum Besten einer reinen
Sportveranstaltung dürften wohl vielfach die heftigste
Kritik Hervorrufen. Tie Red.)

Man kann sich kaum ein -Bild davon machen, welch
weitverzweigter Apparat nötig ist, um Men Anforde¬
rungen zu genügen und um allen Ansprüchen an Ver¬
nunft und Gesetz gerecht zu werden, aber durch dankens¬
wertestes Entgegenkommen erleichtern^die maßgebenden
Behörden die schwierige Arbeit und helfen mit, an diesem
Tage, soweit es in menschlicher Macht liegt, dem Aus¬
lande zu zeigen, daß in Deutschland auch unter den
schwierigsten Verhältnissen doch immer noch -Ordnung
und Disziplin herrscht. Möge der Erfolg diese Arbeiten
lohnen und möge vor allen T -ingen die deutsche Industrie
den Stutzen daraus ziehen, der ihr zugedacht ist und den
sie erwartet . — Was aber zunächst die Masse des Publi¬
kums am meisten interessiert, das dürste wohl die Frage
sein, wie komme ich überhaupt am 17. Juni nach der
Saalburg.

Wie schon vorher erwähnt, bleibt an diesem Tage dre
Hauptstraße von Homburg bezw. von Oberursel nach
der Saalburg für jeglichen Verkehr gesperrt ; es wird aber
eine vollkommen neue Straße — der früher unter dem
Namen „Rotlaufweg" bekannte Waldpfad — ausgebaut,
die in der Fahrtrichtung rechts neben der Hauptstraße
Homburg-Saalburg herläuft und lediglich für den Ver-
kehr der Equipagen bezw. Pferdegespanne besümmt ist.
Diese neue Straße Mrt bis direkt hinter die Tribünen
und geht in einer Schleife wieder zurück: Pferdewagen-
besitzer steigen also dort aus und gehen nach der Tribüne
oder dem allgemeinenPark, während die Waaen imWalde,
auf einem Grundstück der Gonzenheimer Gemeinde Aus-
stellung nehmen oder zurück nach Homburg fahren . Auf
diesem Wagenhalteplatz, der 2 Kilometer von der Saal-
burg entfernt ist, wird telephonische Einrichtung mit
einem Apparat zum Auszichen der Nummern bergestellt,
so daß jeder Wagen von der Saalburg aus innerhalb
wmiger Minuten herbeigerufen werden kann. Wagen¬
karten kosten5 Mark und erhält der Inhaber des Wagens
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zu« Stabsarzt ernannt. Dr . Wa g s cha l (Oberlahnstein»,
Unterarzt der Res., zum Assist.-Arzt befördert, Dr . Fischer,
Oberarzt beim 1. Nass. Jns .-Ncgt. Nr. 87, ein Patent fernes
Dienstgrades verliehen. Dr . Bocther,  Oberarzt beim Drag .-
Regt . v. Wedel (Pornm.) Nr. 11, zum 2. Nass. Feld-Art .-Rcgt.
Nr . 63 (Frankfurtj versetzt. Dr . Feddersen (Wiesbadens,
Stabsarzt der Landw. 1. Aufgebots, der Abschied mit der Erlaub¬
nis zum Tragen der bisherigen Uniform bewilligt.

oo . Sonnenberg, 19. Mai. Zur Generalversammlung der
Nass . Gewerbcvereine,  welche Sonntag nach Pfingsten
und die folgenden Tage in Nassau stattsindcn wird , hat der
hiesige Lokalgewerbevereindie Herren Schreinermeister Hubert
«nd Wcyel und Bäckermeister Fritz delegiert. — Als Beigeord¬
neter für die hiesige Gemeinde wurde gestern Herr Kaufmann
Dörr  gewählt . — Ans dem Staatsarchive zu Kasiel sind in
neuerer Zeit alte Urkunden  über die hiesige Burgruine zu
Tage gefördert worden, ebenso wurde ein Bild aufaelunden, das
über die Burg und ihre Gebäude deutlichen Aufschluß gibt: eint
photographische Aufnahme nach diesem Bilde ist bei Herrn Ehr.
Bach, »Zur deutschen Eiche", dahier ausgestellt.

(?> Flörsheim a. M.. 18. Mai. In der verflossenen Nacht
stürzte die Halle eines Felsenkellers  auf dem
.Falkenberg" unter mächtigem Krachen zusammen. Den Eigen¬
tümer Herrn Pct. Jos. Hartmann (Carthäuser Hos, trifft em-
pfindlicher Schaden, da auch eine Dreschmaschine, Fas,er usw., dre
in der Halle untergebracht waren, bei dem Einsturz demoliert
worden sind. — Die Eisenbahnbeamten und Arbeiter der Taunus-
etsenbahnstrecke von Sindlingen-Zeilsheim bis einschließlich Hoch¬
heim haben sich zu einem „Allgemeinen E i se n b ah n - Ber-
ein Flörsheim"  zusammengeschloffcn. In der konstiturren-
den Versammlung, die im „Schützenhof" dahier stattfand, waren
Über IM „Eisenbahner" anwesend. Der Vorstand setzt sich aus
8 Beamten und 8 Arbeitern zusammen. Zum 1. Vorsitzenden
wurde Herr Stationsvorsteher Jsleib und zum 2. Herr Bahn¬
meister Schwaneseld, beide hier, gewählt. Ferner fungieren die
Herren Stationsdiätar Gurthe als Schriftführer und Herr
Stationsassistent Bachmann als Kassenwart.

— Kosthei« , 18. Mai. Heute vormittag begab sich eine aus
Herrn Bürgermeister Leffel (Ehrenvorsitzender, und Herrn Jos.
Vogler (Vorsitzender des hiesigen Gesang-Vereins „Harmonie ' ,,
bestehende Deputation  nach Darinstadt, um Sr . König».
Hoheit, unserm Großherzog, für seinen zu dem am 11.» 12. und
18. Juni d. I . dahier stattfindenden nationalen Gesang-
Wettstreit  gestifteten Ehrenpreis zu danken und den Spender
zu diesem Feste persönlich einzuladen. In der Audienz hat Se.
König!. Hoheit seinen Besuch zu diesem Feste zugesagt, überhaupr
zeigte unser Landessürst sein lebhaftes Interesse für das Arrange¬
ment der Festlichkeit, was die hiesige Einwohnerschaft mit lebhafter
Freude und Genugtuung ersüllt. Unsere Gemeinde weiß die
Ehre dieses Besuches wohl zu schätzen und trifft bereits Vorrich¬
tungen zu einem würdigen Empfange. — Dem geschäftsführenden
Ausschüsse des sestgebenden Vereins wurde bereits die von den
hiesigen Vereinen und Privaten gestifteten Preise und Ehren¬
preise überwiesen. Die hiesige Gemeinde stiftete einen Ehrenpreis
im Werte von 3M M. Möge der Himmel noch günstiges Wetter
bescheren, dann dürfte dieses Fest einen glanzvollen Verlauf
nehmen.

* Aus der Umgebung. Ein Holzpfeifendreher auS Ballen-
dar,  welcher in H ö h r in Arbeit steht und den Weg zur Arbeit
mit einem Fahrrad zurücklcgt, fuhr auf dem Heimwege in der
Nähe der Lohmühle gegen eine Telegraphenstange und zog sich
schwere Verletzungen am Kopse zu.

Bei der Nachkirmes in Geisenheim  verletzte ein junges
Bürschchen aus Winkel  den Sohn eines Schießbudenbesitzers
durch einen Schutz ins Auge. Der Verletzte wurde nach der
Äugenheilanstalt nach Wiesbaden verbracht.

Auf dem Heimwege von der Pferdemusteruntz, zwischen
Staufenberg und Frtedelhausen,  erhielt ein Knecht
von seinem Pferde einen Schlag an den Kopf, welcher nach kurzer
Zeit, ehe ärztliche Hülfe möglich wurde, den Tod des Unglück¬
lichen herbeisührte. _

Sport.
•  Athletik . Die großen internationalen , griechisch-römischen

Ringkämpfc um die Meisterschaft der Welt «Ehrenpreise im Wert
von 3000 Kronen, finden während der Pfingstwoche in Wien statt.
Es beteiligen sich 43 der hervorragendsten Ringer aus allen
Ländern , darunter der Meisterringer von Deutschland Otto
G r a n d p a i r aus Wiesbaden, Mitglied des Männer -Athleten-
Bereins . _

Gerichtssarü.
* 7 Jahre Zuchthaus wegen eines Wortes . Wegen Majestäts-

Leleidigung ist, nach dem„Elsässer", ein Soldat vom 112. Regiment
zu 7 Jahren Zuchthaus (!) verurteilt worden. Als kürzlich der
Kaiser, aus Italien kommend, an Mülhausen vorüberfuhr , ließ

der Kommandeur eines Bataillons des 112. Regiments auf dem
Exerzierplatz vor dem vorübersausenden Hofzug das Gewehr
präsentieren. Ein Soldat machte darüber eine unflätige Be-
merkvng, die von einem Sergeanten gemeldet und als Majestäts¬
beleidigung durch Ausstoßung des Mannes aus dem Heere und
durch Verhängung von 7 Jahren Zuchthaus geahndet wurde.

Vermischtes.
* Die Schlucht des Todes. Auch der modernen Erd¬

kunde fehlt nicht jede Poesie. Die Alten vermuteten an
besonders unheimlichen Stellen der Erdoberfläche eine
Pforte zur Unterwelt, und noch jetzt gibt es für ähnliche
natürliche Verhältnisse Namen, die fast eine gleiche Be¬
deutung haben. Am berühmtesten ist in dieser Hinsicht
das Tal des Todes auf der Insel Java . Seltener da
gegen ist die Rede von der Todesschlucht im Bereich des
Wundersamen Ielloivswne National -iParks in den Ver¬
einigten Staaten , der so viele Alerkwürdigkeiten in sich
birgt wie kaum eine andere gleichgroße Fläche des Erd¬
bodens. Die dort gelegene Todesschlucht wurde erst im
Jahre 1888 von vr . Weed, einem Beamten der Geologi¬
schen Landesuntersuchung der Vereinigten Staaten , ent
deckt. Weed fand damals in der Schlucht fünf Bären,
einen Wapiti-Hirsch, viele kleine Säugetiere und zahl¬
reiche Insekten in verschiedenen Stadien der Zersetzung
umherliegend. Keins dieser Tiere zeigte Spuren eines
gewaltsamen Todes, so daß ihr Ende durch Einwirkung
giftiger Gase wahrscheinlich war . Etwa zehn Jahre
später fand ein anderer Forscher die Leichen von acht
Bären in der Schlucht, aber auch damit konnte das Rätsel
noch nicht gelbst werden, das Mer dem sonderbaren Tale
lag. Man begann sogar schon an den früheren Bericht
ten zu zweifeln, während von anderer Seite angenom¬
men wurde, daß die giftige Atmosphäre der Talschlucht
zeitweise durch schwere Regenfälle oder durch Frühlings¬
wasser gereinigt würde. Nunmehr hat vr . Traphagen
die Todesschlucht mehrmals durchforscht und die Ergeb¬
nisse seiner Untersuchungen in der Wochenschrift
^Science" mitgeteilt. Das erstemal fand er wie die
meisten seiner Vorgänger eine große Zahl von Tier-
leichen an der unheimlichen Stelle und bemerkte auch
einen scharfen Geruch von Schwefelwasserstoff. Er nahm
sich daraufhin vor, sich für den nächsten Besuch mit
Apparaten zur Feststellung der Gasentwicklung in dem
Tal auszurnsten . Bei seinem zweiten Aufenthalt war
der Geruch nach Schwefelwasserstoff noch stärker, ustd die
Sikbermttnzen , die der Forscher in seiner Tasche trug,
wurden durch den Einfluß des Gases schwarz. Es stellte
sich heraus , daß die Luft in der Nähe des Bodens der
Schlucht über 10 v. H. Kohlensäure und starke Spuren
von Schwefelwasserstoff enthielt, und daß diese Gase aus
Felsspalten an den Gehängen des Schlundes hevvor-
drangen . Die aus den Spälten entweichende Luft be¬
stand zu mehr als 50 v. H. aus Kohlensäure und zu
etwa 1 v. H. aus Schwefelwasserstoff, obgleich ein ziem¬
lich starker Wind durch die Schlucht wehte und außer¬
dem verschiedentlich Regensälle eintvaten . Die Bc-
schäffenheit der diesen Spalten entströmenden Gase mußte
danach als derartig erscheinen, daß selbst große Tiere aus
dem Boden des Schlundes dadurch erstickt werden könn¬
ten, zumal wenn die Luft innerhalb der Schlucht ganz
ruhig ist, so daß sich die Gase weniger schnell mit der
übrigen reineren Lust vermischen. Die Frage , inwieweit
durch Schwefelwasserstoff eine Vergiftung herboigefiihrt
werden kann, ist noch nicht ganz entschieden. Frühere
Versuche lehren jedoch, daß schon bei einem Gehalt von
1- bis STausettdstel dieses Gases in der Atemluft Tier:
unter großer Atemnot, Lungenentzündung und Krämpfen
eingehen. Die Vergiftung erfolgt vermutlich durch eine
Blutzersetzung. Ob der Schwefelwasserstoff in Ver¬
bindung mit größeren Mengen von Kohlensäure noch
schädlicher wird , bleibt noch zu untersuchen, vr.

Traphagen fand an toten Tieren zwei Bären , mehrere
Hirsche, drei Vögel, verschiedene Motten , Schmetter¬
linge, Fliegen und Maden. Das Vorkommen toter
Maden war besonders beachtenswert, da cs auf eine
Unterbrechung in den giftigen Wirkungen der Gase
schließen ließ. Nach dem Tod der größeren Tiere mußte
eine Reinigung der Lust eingetreten sein, die nicht nur
den Fliegen die Wiegung von Eiern in die Leichen, son¬
dern auch letzteren ihre Entwickelung zu Maden ermög»
lichte, bis auch diese von einem neuen Giftstrom getötet
wurden . Der Forscher begegnete auch lebenden Fliegen
in der Schlucht. Wenn er sie in das aus den Spalten
strömende Gas hielt, so starben sie binnen sechs Sekunden.
Die Bodengestaltung der Stätte ist äußerst eindrucksvoll
und wild. Die Abhänge sind so steil, daß sie von einem
Menschen kaum erklommen werden können. Dadurch
wird selbstverständlich die Ansammlung von Gasen in der
engen Schlucht sehr begünstigt. Auf die Menschen scheint
die Atmosphäre der Todesschlucht nicht gerade lebensge¬
fährlich zu wirken, jedoch stellten sich bei allen Besuchern
gewisse Vergiftungserscheinuugen ein.

* Der arme Carnegie . Seitdem der amerikanische
Stahlkönig Andrew Carnegie den Anfang damit gemacht
hat , fern allerdings riesenhaftes Vermögen durch un¬
zählige und große Schenkungen namentlich zu wissen¬
schaftlichen Zwecken allmählich auszuteilen , gibt man sich
allenthalben Muhe , ihn in dieser freundlichen Wsicht zu
unterstützen. Es läßt sich vermuten , daß der Stahlbaron
schon feiner sämtlichen Millionen ledig wäre , wenn er
alle an ihn gehenden Bitten und Gesuche berücksichtigt
hätte. Besonders in Schottlawd, der Heimat Carnegies,
der ihr mit Glücksgütern überhäufter Sohn erst vor
kurzer Zeit 40 Millionen für Förderung der Univer¬
sitäten in den Schoß geworfen hat, scheint der Appetit
mit dem Essen gekommen zu sein. Fehlt es an irgend
etwas, so heißt's gleich!: Carnegie kann helfen! So hat
jetzt ein Meteorologe in Aberdeen herausgefunden , daß
in Schottland nicht genug zur Beobachtung der Sonnen,
scheindauer geschieht, und flugs ist er auch mit dem Vor-
schlag bei der Hand, an Carnegie nnt dem Ansinnen
heranzutreteu , er möge jeder schottischen County einen-
oder besser zwei Apparate zu diesem Zweck fristen; um
dem Gönner das Verlangen mundgerecht zu 'machen,
wird noch hinzugefügt: nachdem er alle schottischen Kirchen
mit Orgeln versorgt habe, könne er doch wohl auch an
die Bedürfnisse der Meteorologie denken. Bor allem
aber wird Carnegie wohl nächstens über die Wahrheit
des Sprichwortes vom kleinen Finger und vom Deuscl
Nachdenken.

Potcntaien-Nesrich.
Von Gottlieb im „Tag".

Es war in Risch. Der König von Serbien fuhr
Mit öem Fürfcht von Bulgarien in die Präfektur.
Dort hatten die zwei Fürschten im Hintergründe
Ein Gespräch von über einer Viertelstunde
Über dem Inhalt liegt eine gewisse Mystik.
Hieran jedoch schloß sich ein Frühstück.
Beide Fürschten aßen nicht wenig
Und tranken Slibowitz. Dann sprach der König»
Indem er sich schneuzte, wie cs schicklich:
„Ew. Hoheit zu sehn, bin ich glücklich."
Er schneuzte sich nochmals ins Taschentuch
Und schrie: „Hoch lebe mein teurer Besucht

‘ Drauf ließ er sich nieder zu seinem Sitze
Und trank verschiedene Slibowitze.

Der Gast, der ebenfalls Pflaumenschnaps trank,
Sprach: „Majestät, meinen allertiefsten Dank!
Unlösbar wird unser Freundschaftsbundsein.

Die Monarchen, während das Hurra erschallte.
Küßten einander ab, daß es knallte.
Zugleich wollten die anwesenden Serben
Vor Rührung und Ergriffenheit sterben
Während auch die durchreisendenBulgare»
Weinten, weil sie so erschüttert waren.tür die Minister brauchte es keines Winks,ie küßten einander rechts und links.

Tann ging der Zug fort , sie schieden in Eile . . „
Und nachher juckten sich beide Teile.

beim Aussteigen die gleiche Nummer wie der Kutscher,
so daß auf diese Art eine Verwechslung der Wagen¬
nummern ausgeschlossen ist.

Von Frankfurt aus wird also jeder Pferdewagenbe¬
sitzer am besten seinen Weg über Bonames , Gonzenheim
nach Homburg nehmen, da er auf dieser Strecke wohl
kaum Automobile zu fürchten hat, denn diesen ist der Weg
von Homburg aus über das Gotische Haus , den Linden-
weg nach der Saalburg vorgeschrieben und zurück über
den König-Wilhelmsweg nach dem Homburaer Exerzier¬
platz, wo sie unter denselben Bedingungen und Vorteilen
wie die anderen Wagen Aufstellung nehmen und tele¬
phonisch gerufen werden können. Automobile werden da¬
her am besten von Frankfurt aus über Qberursel , Ober¬
stedten und dem dann vorgeschriebenenLindenweg nach
der Saalburg fahren. Beide Zufahrtsstraßen sind selbst¬
redend den ganzen Tag über frei, doch wird immerhin Bet
Fuhrwerken , die erst nach 7 Uhr morgens in Homburg
oder Qberursel eintresfen, öfters eine Stockung beim
Kreuzen der Rennstrecke im neutralisierten Orte eintreten,
wenn z. B. ein Rennwagen zu erwarten ist und die Straße
daher freiblekben muß. Ta der Start indessen um 7 Uhr
morgens beginnt, so dürste kein Rennwagen auf der ersten
Runde vor 8HL Uhr in Oberursel zu erwarten sein; man
kann also annchmen, daß die Zufahrtsstraßen in Hom¬
burg und Qberursel bis um diese Zeit glatt zu passieren
sind Immerhin mutz aber der, der nicht vorzieht, die
Nacht vom 16. zum 17. Juni in nächster Nähe von Hom¬
burg zu verbringen, am 17. schon mit den Hühnern auf-
stchen, wenn er bei Zeiten und von Anfang an beim
Start sein will und nicht in den Haupttrubel auf derLaud-
ftraße hineinkommen will. Es sollen übrigens auch die
Hauptzufahrtsstraßen nach Homburg und der Saalburg
mit Öl besprengt werden, um auch den Besuchern des
Rennens zu ermöglichen, in sauberem Anzuge die Saal¬
burg zu erreichen.

Was den Eisenbahnverkehr Frankfurt -Homburg und
nach Wehrheim, Station Saalburg , anbetrifft , so beab¬
sichtigt die Eisenbahnverwaltung einen Zehnminutenver-
kehr einzurichten. Die elektrische Bahn von Homburg
nach der Saalburg befördert stündlich 600 Personen und
die gleiche Anzahl nach Dornholzhausen. Man bat ver¬
sucht, kontraktlich zu festgelegten Preisen vom Bahnhof
Homburg nach der Saalburg einen regulären Omnibus-

verkchr für diesen Tag einzurichten, das Unternehmen
scheiterte aber an -den maßlos übertriebenen Preisen , die
von einzelnen Fuhrwerksbesitzern gefordert tourten ._

Jeder will eben an diesem Tage sein eigenes Geschäft
machen, wie es ja auch manche Unternehmer gibt , die an
allen möglichen Punkten der Strecke auf eigene Kosten
eine Tribüne errichten und heute schon durch geschickte
Reklame Teilnehmer zu werben suchen; selbstredend ge¬
hören alle diese Unternehmungen nicht zur offiziellen
Veranstaltung und ich möchte nicht versäumen daraus auf¬
merksam zu machen, daß es. angesichts der äußerst strengen
Absperrung, zum mindesten zweifelhaft erscheint, ob man
am Tage selber diesen oder jenen Punkt überhaupt bei
Zeiten erreichen kann. Ferner aber muß man auch be¬
denken, daß die Rennen kaum vor 7 Uhr beendet sein
dürsten und ist es dann zum mindesten noch sehr fraglich,
ob man dann noch am Abend überhaupt nach Hause ge¬
langen kann oder zu den Festlichkeiten nach Homburg,
oder ob man nicht zu teuren Preisen mit einem Strohsack
vorlieb nehmen muß. Und schließlich liegt man außer¬
halb des Saalburggeländes vollkommen aus der Welt
draußen, denn nur dorthin gelangen die ständigen Nach-
richten über den Verlauf des Pennens und nur dort spielt
sich das imposanteste Leben ab, das kein Nizza, kein
Baden-Baden und keine Stadt der Welt wohl je wwder
aufzuweisen haben dürfte. Tort sind sämtliche Nationen
des Erdballs vereint, dort ist Start und Ziel und -dort
ziehen die aufregendsten Phasen des Rennens an einem
vorüber. Eduard E n g l e r.

Aus Kunst und Aden.
re. Von de» Ausgrabungen in Sidon hat das kaiser¬

liche Stambuler Museum höchst interessante Stücke er¬
halten, über die in der nächsten Zeit ein besonderer Kata¬
log veröffentlicht werten ttnrt . Es befinden sich darun¬
ter drei große, phöuizische Inschriften , bet denen das
Innere der Buchstaben rot gehalten ist, eine Votivtasel
mit griechischen und phönizffchen Worten bedeckt, 11 Frag¬
mente phönizischer Inschriften auf Marmor , ein solches
mit Hieroglyphen des Königs Achoris, ein kleines golde¬
nes Szepter , um das sich eine Schlange ringelt , das
Symbol des Aesculap, ein Bronzespiegel mit Elfenbcin-
grtsf. Eine ganze Anzahl kleiner ägypttfchl-phönrzrscher

Figuren in Terrakotta und Emaille sind ebenfalls vor-
Händen, sowie verschiedene für den Gottesdienst bestimmte
Gerätschaften, und endlich drei gemalte Obelisken aus je
einem -Stein , welche zweifellos zu Grabdenkmälern der
griechischen Soldaten bestimmt waren , die als Söldner
im Dienste der Salunziden gestanden hatten. Alle Gegen¬
stände haben durch den nicht sehr sorgfältigen Transport
von Sidon nach Konstantinopel etwas gelitten, werdm
aber jetzt hier repariert und binnen kurzem zugleich mit
archäologischen Kommentaren dem großen Publikum zu->
gängig gemacht werden, das dann öte außerordentliche
Schönheit jedes einzelnen Stückes zu bewundern Ge¬
legenheit haben wird . Da die Nachgrabungen in Sidon
bisher so gute Resultate ergeben haben, will man sie
Ende August wieder aufnehmen.

* Verschiedene Mitteilungen . Wie aus Prag  ge»
schrieb-en wird, befinden sich in dem- Handschrift-
lt chc n Nachlaß -des jüngst verblichenen Komponist:»
Anton Dvorak  auch drei vollständige Sinfonien , über
deren Veröffentlichung «die Familie entscheiden wird.
Tie Sichtung des Nachlasses— der auch wertloses Brief-
material enthält — wkrd der Schwiegersohn des Meisters,
der Komponist und Mitglied des böhmischen Streich¬
quartetts Joses Suk , vornehmen.

Irene Trief  ch, -das bekannte Mitglied des
„Deutschen Theaters " in Berlin , hat sich mit dem Pia¬
nisten Frederic Lamon 'd,  der sich besonders als Beet¬
hovenspieler einen Namen gemacht, verlobt.

Gegenüber einer Notiz der New Yorker „Staats-
bürger -Ztg." hören die „M . N. N." daß das Verhältnis
Felix Mottls  mit dem Hause Wahnfrted durchaus
freundschaftlich ist und sein diesjähriges Nichtdirigieren
in Bayreuth formelle Gründe hat. Mottl wird nie den
Parstval in New York dirigieren , sich auch nie um die
Proben kümmern; nur unter dieser -Bedingung ging er
seinerzeit das Engagement mit Conried ein.

Aus London  wird berichtet: Am Montag wurden
bei Christie bei der Versteigerung von Haw-
kins Sammlung  für eine ovale goldene, bemalte
Schnupftabaksdose im Stile Louis XVI . von C. Wert-
ficinicr ' 20 000 M. gezahlt. 18 400 M . zahlte Stettiner
aus Paris für eine längliche Dose im Stile Louis XV .;
mit Schäferbildern nach Laueret ; ein anderes Exempmr
in demselben Stil mit architektonischem Schmuck und
-Figuren des Ruhms , des Friedens , des Krieges usw:
brachte 14 400 M.



Ns. 233 . Morgen -Ausgabe. 1. Matt . Wiesbadener Tagblatt ._ Freitag . 20 . Mai 1804 . Keile ».

Kleine Chronik.
In der Feldbahnwerkstatt das Bochumer Vereins

verunglückte ein 18jäyriger Dreher dadurch, daß ihm
Stucke einer zerspringenden Schmirgelscheiße gegen Brust
und Kopf flogen . Der Tod trat sofort ein.

Eine regelrechte Eierschlacht entspann sich dieser Tag:
auf dem Heiligengeistwall in Oldenburg zwischen zwei
Bauersfrauen aus Bürgebfelde , die ihren Eievvorrat
zum Verkauf nach dem Markte bringen wollten . Um
einer geringfügigen Sache willen gerieten sie in Wort¬
wechsel, der schließlich derartig heftig wurde , daß beide
zu den Eiern griffen und sich damit gegenseitig bombar¬
dierten . Zahlreiche Zuschauer verfolgten mit Interesse
diesen ungewohnten Kampf. Erft als beide Körbe ge¬
leert waren , fand die Schlacht ein Ende,- die Kämpfe¬
rinnen boten einen recht erbaulichen Anblick.

Deutsche Dampserverlustc . In bezug auf die
Dampferverluste steht Deutschland , wie eine amtliche
amerikanische Veröffentlichung ergibt , unter den großen
Schiffahrt treibenden Ländern am günstigsten da. Nach
dem Durchschnitt der Jahre 1896 bis 1062 verlor Nor¬
wegen jährlich 2,81, Frankreich 2,60, Nordamerika 2,25,
England 1,97 und Deutschland 1,86 Prozent seiner
Dampfer . Da nicht nur dieses durchschnittliche Ergebnis,
sondern auch dasjenige der einzelnen Jahre fast durchweg
>den verhältnismäßig geringen Anteil Deutschlands an
den 'Verlusten dartut , so darf man wohl ohne Ruhmredig-
k:it sagen, daß nicht das 'Glück, sondern die hervorragende
Führung unserer Schiffe am meisten zu diesem erfreu¬
lichen Resultat beigetragen hat. übrigens läßt 'die amt¬
liche Statistik erkennen, daß der 'Prozentsatz der ver¬
lorenen Schiffe bei allen Nationen eine von Jahr zu
Jahr sinkende Tendenz aufweist.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
.Auf Rücksendung oder Aufbewahrung der unr für diese Rubrik zugebenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redatiion nicht eiulaucn.)
* Das jüngste Eingesandt über den rechnerischen Überschuß

der Kurverwaltung  und den Rückgang der Einnahmen
aus den Kurhausvcranstaltunaen gibt uns Veranlassung, noch
nach anderer Seite hin die Sache zu beleuchten. Mit großem
Befremden haben die Hausbesitzer und Gewerbetreibenden von
Wiesbaden lesen müssen, daß der Leiter der städtischen Kurver¬
waltung sich nicht als Mitarbeiter an einem Unternehmen be¬
teiligen will, das auf verstärkten Frewdenzuzug gerichtet ist. Er
legt keinen Wert ans die Mitarbeit aller Interessenten bei der
Reklame, da ihm seine Reklame genügend erscheint. Es fragt sich
nur . ob das auch der Stadt und der Bürgerschaft recht ist. Der
Kurdircktor hat zwar in der von der Handelskammer Wies¬
baden einberufenen Versammlung von Vertretern der Bäder und
Frcmdenorte Nassaus das stolze Wort ausgesprochen, daß seine
Reklame glänzende Ergebnisse gezeitigt habe. Wo sind aber diese
glänzenden Resultate? Kein Unbefangener wird sie entdecken
können. Betrachten wir einmal die Zunahme des Fremden-
oerkehrs iit Wiesbaden! In 1897/98, in welchem Jahr lab
1. Januar 1898s zuerst der Herr v. Ebmeyer amtierte, betrug die
Zahl der Fremden 1l6 080, im Jahre 1803 betrug sie 121125. Sie
war also in 6 Jahren um 7 Prozent gestiegen. Will man nun,
um nachsichtig zu sein, das Jahr 1908 als angeblich ungünstiges
Jahr bei Seite lasse» und das Jahr 1901 nehmen, in dem die
Fremdenzahl 182 695 betrug, so ergibt sich in 5 Jahren eine
Steigerung der Fremden um 11,5 Proz . (Würde, man das Jahr
1898'99, in welchem Jahr der Herr Knrdirektor ja erst voll am¬
tierte, im Vergleich mit 1902 und 1908 bringen, so ergäbe sich gar
nur eine Steigerung von 11 Proz . bezw. 4V2 Proz .s In den
vorhergehenden wirtschaftlich sehr ungünstigen 5 Jahren betrug
die Steigerung 11 Proz ., und in den diesen vorangcgangeuen
fünf besseren Jahren 22 Proz . Einzelne Nationalitäten erscheinen
jetzt überhaupt in schwächerer Anzahl wie 'früher,
z. B. die Nordamerikancr. Die Kurverwaltung veröffentlicht
leider eine mangelhafte Statistik, da sie die Zahlen nach Nationen
gar nicht aufführt. Diese Tatsachen kann der Herr Kurdirektor
nicht bestreiten. Dabei mutz in Betracht gezogen werden, daß die
Jahre 1897 bis 1901 einen wirtschaftlichen Aufschwung in Deutsch¬
land brachten, wie wir ihn nie erlebt habe», daß alle Bevölkc-
rungskreise viel Geld auf Reisen ausgeben, also auch für Bade¬
reisen usw. Weiter muß in Betracht gezogen werden, daß unser
Königliches Theater ohne Zutun der Knrdirektion in dieser Zeit
die Festspiele einrichtetc, und daß unser Kaiser alljährlich hier
weilte, was wieder große Mengen von Fremden hcrbeizog. Und
trotz aller dieser überaus günstigen Momente hat die Kur-
dircktion bei aller Reklame den Besuch nicht stärker, ja schwächer
anwachscn lassen als in früheren Jahren . Wo bleiben da die
glänzenden Resultate? Aber nicht allein die Zahl der Fremden
ist nicht in dem Maße gestiegen, wie das stolze Wort von den
glänzenden Ergebnissen der Reklame der Kurverwaltung glaube,t
machen könnte, auch die Einnahmen der Kiirverivaltung ent¬
sprechen nicht dieser Behauptung, ja „ och weniger. Zur Beur¬
teilung sind hier die Einnahmen aus Unterhaltungen und Ver¬
gnügen die maßgebendeii. Diese stiegen von 1897/98 bis 1902/08
von 810 820 M. auf 882 010 M., also nur um 11,8 Proz ., obwohl
die Zabl der Fremden doch noch um 11,5 Proz . gestiegen ivar.
Bon 1898, dem ersten Berivaltiingsjahr des Knrdirektors, stiegen
die Einnahmen sogar bis 1902/03 nur um 6 Proz ., obwohl die
Fremdenzahl noch um 11 Proz . gestiegen war. Dabei rührte die
Mehreinnahme mehr aus den Abonnements der Wiesbadener
und den Tageskarten als aus den Jahresfremdenkarten und
Saisonkarten der Kurgäste her. Denn die Einnahmen ans diesen
stiegen zusammen nur um 1 Proz . von 1897/98 bis 1901/02(für
1902W liegen die Ziffern noch nicht vor), sind aber nach dem Be¬
richt des Magistrats für 1902/03 nicht höher anzunehmen als
1901/02), nämlich von 181 390 M. (18 100 M. für Jahresfrcmdcn-
karten und 107 010 M. für Saisonkarteni auf 189 925 M. (10170,
1035 und 125 120 M.s. Auffällig ist, daß auch die Einheimischen
der Kurverwaltung nicht den Gefallen tun, ihr den Beweis für
ihre glänzenden Ergebnisse zu erleichtern. Während die Zahl
der Einkommensteucrzahler von 1897/98 bis 1901/02 in Wies¬
baden von 12 996 auf 18 608, also um 18 Proz. stieg, die Höhe der
Einkommensteuer von 1 410 811 M. auf 1 871 439 M., also um 30
Proz . stieg, nahm die Einnahme aus Abonnements nur um 23
Proz. zu, sie stieg von 60 925 M. auf 75 155 M. Diese schlichten
Zahlen zeigen, daß die Ergebnisse der Kiirverivaltung in den
letzten Jahren keine glänzenden sind und den Vergleich mit
früheren Zeiten, wo Wiesbaden und Deutschland wirtschaftlich
noch nicht so hoch standen wie in der Zeit von 1897 bis 1902, nicht
aushalten können. t. t.

Briefkasten.
Gnciscuaustratzc. Ein städtisches Institut für Nahrungs¬

mittel-Untersuchungen besteht hier nicht. Die Untersuchung von
Milch geschieht durch die Polizeidirektiori, Friedrichstraße.
Wenden Sie sich an diese.

Vhl. Die Angaben in uirseren Verkchrsnachrichten über die
bestehenden Taxvorschriftenfür die kaiserliche Post sind, soweit sie
für das allgemeine Publikum Interesse haben, vollständig. In
Ihrem Falle ist von keinem der beiden Beamten eine uririchtigc
Anskunft erteilt worden. Das Bestellgeld für Postailweisungen
beträgt im Ortsbestcllbezirkc5 Pf. Das Bestellgeld kommt nicht
zur Erhebung, wenn die Sendung von der Post abgeholt wiro,
wie dies seitens der meisten Behörden, auch der Gerichtskassen,
in der Regel geschieht. Daß die Postanweisungan eine Gerichts-
kaffe abgesandt werden sollte, konnte dem Beamten, von dem die
erste Auskunft gegeben worden ist, nicht bekannt sein. Sie wür¬

den, wenn Sie den Beamten hierauf aufmerksam gemacht hätten,
jedenfalls sofort den zutreffenden Bescheid erhalten haben. Von
Privatpersonen ausgehende Postfendungen an Behörden habcii
aus Portofreiheit keinerlei Anspruch.

Handelsfeil-
Vom Finanzmarkte.

Berlin, 17. Mai. Die Lage des Geldmarktes hat sich in
New York  nicht gebessert und die starken Goldabflüsse nach
Frankreich bildeten auch diesmal wieder einen Grund zur Ver-
Stimmung. Die ungünstige Lage des Eisenmarktes, sowie die
Befürchtung, daß das Antitrustgesetz auf Kohlenbahnen An¬
wendung finden könnte, ferner Abgaben für Londoner Rech¬
nung verhinderten jede Besserung, bis ganz zuletzt eme kleine
Steigerung eintrat, die wohl aber mehr als Reaktion auf die fort¬
währenden Rückgänge als auf eine zuversichtlichere Beur¬
teilung der Zukunft zurückzuführen ist. Eine entschieden opti¬
mistischere Grundslimmung herrschte in London,  die von
dem Anlagemarkte ausgeht. Es zeugt dies von einem gewissen
Überfluß an freien Privatmitteln, welcher auch den anderen
Werten späterhin zugute kommen dürfte. Die glatte Aufnahme
der neuen japanischen Anleihe, die bereits 23/aproz. Agio be¬
dingt, machte die Börse zuversichtlich, und da auch die
Arbeiterfrage in Transvaal nunmehr als erledigt angesehen wer¬
den kann, verbleibt die englische Börse in ziemlich befriedigen¬
der Haltung. Eine Änderung dieser Tendenz könnte aber in
erster Linie durch die Vorkommnisse in Paris  veranlaßt
werden. Dort ist die haute finance wegen der russischen An¬
leihe bemüht, den Markt in guter Laune zu erhalten, was zu¬
nächst durch eine Aufwärtsbewegung in französischen Renten
herbeigeführt werden kann. Es fanden denn auch mehrfache
Vorstöße nach dieser Richtung hin statt, gestützt auf die große
Geldflüssigkeit. Letztere dürfte aber wohl nur temporärer
Natur sein, da die Einzahlungen auf die russischen Schatz¬
scheine doch über kurz oder lang nach Petersburg wandern
müssen . Wien  liegt schwach schon wegen der neuen Kredit¬
forderungen zu Rüstungszwecken, und weil die jüngsten
Äußerungen Golucbowskis über die Balkanfrage verstimmten.
Sonst würde die Tendenz hier nicht ungünstig sein und
Berliner Abgaben konnten z. B. öfters glatt aufgenommen
werden. Verhältnismäßig gut hielten sich Industriswerte , weil
Eisen ziemlich reichlich verlangt wurde. Sollte sich die Be¬
fürchtung, daß österreichisch-ungarische Renten infolge der
erwähnten Kredite vom Auslande nach hier stark zurück-
strömen würden, als grundlos erweisen, so sind alle Vorbe¬
dingungen für eine Aufwärtsbewegung an der Wiener Börse
vorhanden. Für die tiefe Verstimmung, die in Berlin  fast
während der ganzen Berichtszeit die Börse beherrschte und die
erst am Schluß einer ruhigeren Auffassung Platz machte, sind
eine Menge von Gründen angeführt worden. In erster Linie
■schrieb man die Schuld daran den Verhandlungen in der
Börsengesetzkommission zu, sodann aber auch dem Umstande,
daß die Regierung gegen die sich ständig mehrenden Banken¬
fusionen ernsthaft Stellung zu nehmen scheint. Letzteres
Motiv kann man deswegen gelten lassen, weit durch diese rein
technischen Transaktionen, die einen wirklichen legalen Gewinn
nicht bringen, ,zur . Stimulierung' der Kauflust viel beigetragen
wird. Was aber die Börsenreform anlangt, so muß immer
wieder betont werden,' daß der Markt hiervon einen nennens¬
werten Vorteil nicht haben kann, und daß man den Verhand¬
lungen überhaupt , keine Bedeutung beigelegt hätte, . wenn der
Platz günstiger disponiert wäre. Die zutreffendste Erklärung
für die matte Tendenz liegt eben in der wenig einheitlichen
Haltung der Auslandsbörsen, wo, und zwar besonders in Paris,
die Vorgänge auf dem Kriegsschauplatz und die Befürchtung
von Zwischenfällen auf dem-Balkan zeitweise deprimierend
wirkten. So kann es nicht verwundern, daß internationale
Effekten. — mit .Ausnahme von Spaniern — die Berichtswoche
mit teilweise sogar erheblichen Kurseinbußen verlassen; Aber
auch unsere heimischen Effekten liegen durchgängig schwächer,
deutsche Fonds aus den angegebenen Gründen, und weil die
Geldsätze, besonders für tägliche Darlehen, angezogen haben.
Banken schließen ausnahmslos unter dem Eingangsniveau. Die
schon erwähnten , bereits einen monopolartigen Charakter
tragenden Verschmelzungen begegnen jetzt einer viel pessimisti¬
scheren Beurteilung, und die von der mit neuen Kapitalien aus¬
gestatteten Seehandlung zu erwartende Konkurrenz scheint trotz
aller gegenteiligen Erklärungen greifbare Gestalt anzunehmen.
Bahnen liegen schwach, besonders Amerikaner, aui die New
Yorker Meldungen drückten. Was speziell Montanpapiere an¬
langt, so zeigen dieselben, ebenso wie alle anderen Kategorien,
ebenfalls Rückgänge. Eine Verschlechterung der Lage der
Industrie ist zwar nicht eingetreten, aber auch nicht die wesent¬
liche Besserung, die man erwartet hatte, und auf welche hin die
Kurse vorher stark in die Höhe gegangen waren. Dadurch
wurde das Publikum, dessen rege Teilnahme am Verkehr ja die
Hauptbedingung für eine günstige Kursentwickelung ist, zurück¬
haltend gemacht, und die -weiterhin unbefriedigenden Nach¬
richten vom amerikanischen Eisenmarkt, sowie die Nähe des
Festes verstärkten die reservierte Haltung. Es muß indes da¬
rauf hingewiesen werden, daß für die ungünstige Beurteilung
unserer Montanindustrie sachliche Gründe nicht vorliegen.
Daß unter den obwaltenden Umständen auch der Kassamarkt
Schwäche aufwies, ist leicht erklärlich.

Znr Erweiterung der Dresdener BankgrnpES. Daß die
neuesten großen Transaktionen sehr viel von sich reden
machen, ist klar . Bei dem großen Umfang, den das Geschäft
angenommen hat , können wir uns in Details nicht einlassen.
Wir haben in .unserer gestrigen Nummer einen ziffermäßige-n
Überblick darüber gegeben, welche kapitalistische Bedeutung
die Gruppe nunmehr einnimmt. Wir haben auch schon darauf
hingewiesen, daß es sich nicht um eine Angliederung von
Banken, sondern um eine vollständige „Aufsaugung“ handelt.
Die Aufgesaugten resp. deren Aktionär© können ja mit dem
Tausch zufrieden sein. Sowohl die Deutsche Genossenschafts¬
bank wie die anderen Institute haben ihren Aktionären in den
letzten Jahren nur kleine Dividenden gebracht; sie können also
aller Voraussicht nach nur gewinnen und nichts verlieren.
Eine, andere Frage ist es, welche Stellung die Aktionäre des
A. Schaaffhausenschen Bankvereins und der Dresdener Bank
zu der Aufsaugung einnehmen werden. Sie dürften zumal ge¬
naue Auskunft darüber zu erwarten haben, unter welchen Be¬
dingungen das Bankhaus v. Erlanger u. Söhne erworben wor¬
den ist.

Stilllegung der Banken. Die letzten Wochen haben im
deutschen Wirtschaftsleben nicht nur eine Stilllegung von
Zechen gebracht, die man wirtschaftlich nur sehr schwer wird
gutheißen können, sondern auch eine Stilllegung von Banken,
die in den Kreisen der VolkswirtschaftleTauch sehr bedenk¬
liches Kopfschütteln erregt. Mit Recht schreibt der Frank¬
furter „Aktionär“ : Diejenigen, die nicht Besitzer von Bank¬
aktien sind und deren wirtschaftspolitische Überzeugung
nicht allein vom Aktieninteresse diktiert wird, muß die Wahr¬
nehmung, daß die „Stilllegung der Banken“ geradezu rapide
Fortschritte macht, mit Wehmut erfüllen. Je geringer die Zahl
der deutschen Aktienbanken ist, umso entbehrlicher wird der

Kreis der Makler und Agenten an der Börse, umso schwerer
wird es für die mittleren und kleinen Kreise der Geschäftswelt,
Kredit zu finden. Abgesehen von den schweren Bedenken, die
die enormen Kapitalsanhäufungen bei einzelnen wenigen
Instituten nach der Richtung hin erwecken müssen, daß diese
sich immer mehr zt alleinigen Verwaltern des ,Volksvermögens
herausbilden und nach und nach eine über alles menschliche
Maß hinausgehende Verantwortlichkeit auf sich laden, hat auch
die Börse alle Veranlassung, diesen Konzentrationsprozeß aufs
tiefste zu bedauern. Bedeutet doch jede Machterweiterung der
Großbanken eine Verringerung der Börsenmacht.

Deutsche Bank-Berliner Bank. Ein Teil der Aktionäre der
Berliner Bank scheint mit der gebotenen Abfindung unzufrieden
zu sein und gibt der Verstimmung in der „K. Z.“ Ausdruck. Es
würde der Billigkeit entsprechen, wenn 4000 M. Deutsche Bank¬
aktien gegen 8000 M. Berliner Bankaktien ausgewechselt wür¬
den, mit Dividendenansprüchen vom laufenden Jahr an,

Beicbsschatzschsine. Der Reichshaushalts-Etat ist in
dritter Lesung bewilligt. Jetzt handelt es sich um die Be¬
schaffung der nötigen Mittel. Es sind bis jetzt noch keine Be¬
stimmungen über den Termin der Begebung der in Aussicht
genommenen R/sproz . Schatzscheine getroffen worden, ja es
ist noch nicht einmal festgestellt worden, wieviel Schatzscheine
ausgegeben werden sollen. Aller Voraussicht nach dürften
etwa 200 Millionen Mark ausgegeben werden. Der Abschluß
wird leicht perfekt werden, da der Regierung bereits Offerten
vorliegen.

Zum Börsengesetz. Aus der Rede, die der Handels-
mdnister am Bankiertag gehalten hat, wird geschlossen, daß
die Regierung auf eine Mehrheit für den Börsengesetzentwurf
hofft. Es war ja von Anfang an zu erwarten, daß sich eine
Mehrheit für die Regierungsvorlage finden würde, nur die
Börse glaubte mehr zu erreichen und da dies nicht möglich ist,
wird sie sich wohl für die nächsten vier Jahre zufrieden geben
müssen.

Elektrizitäts-Industrie. In der Generalversammlungder
Gesellschaft für elektrische Industrie in Berlin war der Antrag
auf Verteilung einer höheren Dividende gestellt worden, als vor¬
geschlagen worden war, nämlich 31/» statt 8 Prozent. Der Vor¬
stand warnte aber davor in Anbetracht der Krisis, die die
Elektrizitäts-Industrie eben erst durchgemacht habe, und so
blieb es bei dem Vorschlag der Verwaltung. Über den Ge¬
schäftsgang im laufenden Jahr wurde mitgeteilt, daß die Ent¬
wicklung der einzelnen Unternehmen sich fortgesetzt in
steigender Richtung bewege. Es sei gelungen, einen nicht un¬
erheblichen Teil der im Besitze der Gesellschaft befindlichen
Wertpapiere mit angemessenem Nutzen zu verkaufen, so daß
sowohl für das laufende Jahr als auch für die nächsten Jahre
ein höheres Erträgnis als im Vorjahr in Aussicht genommen
werden könne.

Vom Stahlwerksvexband. Der Verband hat nunmehr die
Verhandlungen über den Beitritt der Martiniwerke eingeleitet
Die Forderungen der Westfälischen Stahlwerke, Aktiengiesell-:
schaft, sind vom Vorstand abermals abgelehnt worden.

Stillstand der Zechenabrüstnngen. Meldungen aus Essen
zufolge soll mit der Aufsaugung kleiner und wenig rentabler
Bergwerke durch die großen Bergwerke innegehalten werden.
Das rheinisch-westfälische Kohlensyndikat habe dem Druck
der Bergaufsichtsbehörden und der Bezirksregierungen insofern
naehge-geben, als es die Übertragung von Förderbeteiligung von
einer Zeche auf die andere möglichst zu erschweren sucht.

Die deutsche Maschinenansfnbrzeigt im laufenden Jahi
eins bemerkenswerte Steigerung. Sie erreichte im ersten Viertel¬
jahr einen Wert von 61 Millionen Mark, während gleichzeitig
'1903 nur für 48 und gleichzeitig 1902 nur für 43 Millionen Mark
Maschinen ausgeführt wurden. Den ersten Platz in der Aus¬
fuhr nehmen Nähmaschinen ein mit einem Werte von 7,1 Mill.
Mark; sodann folgen elektrische Maschinen mit 5,5, Dampf-,
maschinell mit 4,5, Lokomotiven und Lokomobilen mit 4,3,
Motorwagen mit 4,1 und Werkzeugmaschinen mit 3,5 Millionen
Mark.

Kleine Finanzchronik. Die elsässischen Wollwarenfabri-
kanten haben beschlossen, mit Rücksicht auf die Verteuerung
des Rohstoffes die Preise ihrer Fabrikate vorerst um 5 Proz.
zu erhöhen. — Die Suez-Kanal-Gesellschaft zahlt für 1903
130 Frank Dividende gegen 125 Frank im Vorjahr. Die Gründe*-,
anteile sind mit 60 Frank 50 Zentimes bemessi* gegen 67 Frank
69 Zentimes im Vorjahr. — Der ungarische Handelsminister
hat die ungarischen Staatsbahnen angewiesen, auf einem Teil
der unter ihrer Verwaltung befindlichen Vizinalbahnen in der
Längenausdehnung von 1300 Kilometern den Motorbetrieb ein-
zuführen. — Die Quartalsdividende der Standard Oil Company
ist aut 4 Proz resp. 8 Dollar gestiegen gegen 3V- Proz. resp.
7 Dollar iu der entsprechenden Vorjahrszeit.

Geschäftliches.
* Jeder , der bemüht ist. sich seine Ge.

an erhalten oder dieselbe zu
frnftiflen, sollte „Calisig" benutzen. Dieses Dortrefflidie Mittel ver-
biitet alle Magen- und Leberbeschwerdeuoder Verdauungsstörungen.
„Calisig" ist unvergleichlich mit anderen Mitteln dieser Art. Seine
Wirkung ist eine milde, rein natürliche und schädigt niemals den
Organismus , wie dies bei starken Neizmitteln oft der Fall ist. In
Apotheken käuflich pro '/i Flasche M. 2.50, V» Flasche M. 1.50.

Bestandteile : Syr. Fici Californ. (Speciali Modo California
Fig Syrup Co. parat .) 75, Extr . Senn, liquid. 20, Elix . Caryoph.
comp. 5. (Bwg. 848) F127

KutiyadiSanos
(SaxSeliner ’s Bitter quelle)

ist ein sicheres , angenehmes , mildes

Abführmittel von gleichmässiger
Wirkung . Äerztlich empfohlen bei

habitueller und gelegentlicher Ver¬
stopfung , Congestionen , Verdau¬
ungsstörungen,Fettleibigkeit,Leber-
leiden , Anlage zu Gicht u. Rheu¬

matismus etc.

Erhältlich in den ipotliehen,
iS tognpnliandlungen und allen

Aiineralwasserdesjots . F60

Die Morgen -Ausgabe ttutfoP 24 Seite «.
Leitung: W. Schulte  vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für den gesamten redaktionellenTeil ' C. Rötherdt,
sür die Anzeigen und Reklamen: H. Tornaus ; beide in Wiesbaden.

Druck und Verlag der L. SchellendergschenHosBuchdruckerei in Wiesbaden.
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Zur gefälligen Beachtung.
Nit der Neu-Lompletirung meines Lagers in feineren

waaren beschäftigt, gebe die alten Zachen um jeden annehmbaren
Preis ab.

G. GoldbeN . Zmelm,
Meine VurgstraheU

Sparrame Hausfrauen
werden auf die Vorteile anfmerkwun gemacht , welche ihnen der Elnkanf unserer

Spezial -Artikel bietet.

KalTee, Thee, Chocolade, öcao, llisrnil, Vanille

Feiertage 1904.

n . s. w.

Geröstete Kaffees.
Nr. p. Pfd. Jf.
164 Santos-Mischung . 0.78
162 Gute Santos-Mischung . . 0.90
157 Sehr Rute Brasil-Mischg. . . 1.
151 HollSndischs Mischung . . 1.06
127 Indische Mocca-Mischg. . . 1.10
148 Feingrfln Java . 1.10
145 Feinhl. Surinamart -M. . . 1.20
189 Wiener Mischung . . . . 1 .85
124 Feinhl. Java -Mocoa-M. . . 1.84
1C7 Earlsbader -Hisohung . . . 1.52
100 Menado-Misohung . . . . 1 .87
99 Menado-Auslese . 2.20

in besten Qualitäten bei niedrigsten Preisen.
Wir empfehlen als besonders beliebte und pveiswilrdige Marken:

Rohe Kaffees. China-und indische Thees. Chocoladenu.Cacao-Pulver
Nr.
58 Afrika-Kaffee
49 Feingrünl. Santoss-Kaffee
48 Feingrfln Javaart .
45 Feinblau Surinamart
42 Blankgelber Javaart
89 Feingelber Java . .
36 Hochgelber Java
80 Feinblau Ceylonart .
26 Grosshohn, feinhl. Java
24 FeinblKul. ind. Mocoa
12 Gelber JaTa-Mocca.

p. Pfd. M. Nr. p. Pfd. M.
0.78 187 Familien-Thee . 1.85
0.80 186 Souchong Gruse . 1.95
0.88 182 Feinster Souohong . . . . 2 .30
0.94 181 Fein. Lapseng Souchg. . . 2.75
0.94 192 Feinster Ceylon-Pekoe . . 3.40
1.17 174 Extrafein Souchong. . . . 3.95
1.32 175 Congo-Mischnng . 2.05
1.05 172 Souohong Engl. Mischg . . 2.40
1.27 188 Assam Pdooo, ind. Mischg. . 2.85
1.10 170 Lapseng Souoh., russ. Misch. 8.20
1.27 196 Seas. Souoh., russ. Mischg. . 8.75
1.60 168 Mandarin-Mischung. .9 Feinblau Soemaniek .

bei 5 Pfund und mehr billiger.
Feinste Bourbon -Vanille die Schote zu 10, 15, 28 und 30 Pf.

4.60

Nr. p. Pfd. M.
875 Van. Block-Chocolade I . 1.05
876 Van. Blook-Chocolade II . 1.—
877 Van. Riegel-Chocolade . . 1.05
882 Vanille-Chooolade F . . . 1.30
881 Vanille-Chocolade E . . . 1.50
885 Delikatess-Chocolade . . . 2.—
897 Entölt. Cacao-Pulver V, lose, 1.60
896 Entölt. Cacao-Pulver IV, „ 1.90
890 Entölt. Cacao-Pulver II , „ 2.—
834 Entölt. Cacao-Pulver I . . 2.10
888 Edel-Caoao-Pulver . . . . 2 .70
884 Echt holl. Cacao-Pulver . . 2.30
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Weihnachts-Biscuits, Biscuits, Speculatius, Rauchtaback, Cigarren, Cigarillos und Cigaretten.

Emmericher Waaren-Expedition,
Telephon S518« Marktstrasse SO« Telephon S51 § .

Drei Tausend Slonsen
in Batist, Leinen, Voile, Seide und Fantasiestoffen,

Jünf Kundert Costumeröeke
d in Leinen , Satin , Pique , Voile , Cheviot und Tuch

ind in allen Grössen , Fagons und Farben am Lager.

Der Verkauf findet zu sehr billigen Preisen statt.

S. Hamburger, ».
Special -Maus fertiger Damen -Confeetton. 142.
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Strohhüte.

Strohhüte.

W îr bringen hunderte von Neuheiten
in allen modernen Fapons und bitten um
gefl . Beachtung unserer Schaufenster.

Unser enormes Lager umfasst die
Kopfweiten von 53—60.

Durch Masseneinkauf unserer sämmt-
lichen Filialen bei ersten Fabrikanten
sind unsere Preise bei nur guten Quan¬
titäten die denkbar billigsten.

'Wir empfehlen unsere Neuheiten in
chicen , garnirten Damenn -Hüten.

Eier

ILanggrasse KG.

anni il Froftzhei
Hoflieferanten,

Webergasse 14.
1393

Bad Sangett' Sehwalbaeh,
Hotel und Pension Berliner Hof.

/Utrenommirtes Haus , verbunden mit grossem Restaurant , am Kurpark gelegen
gänzlich neu renovirt , das ganze Jahr geöffnet . 1? 62

Besitzer : IS . Dietrich.
Vormals langj . Director des Grand Hotel Jungfrau , Interlaken.

Drachenquelle.
Erste und einzige Mineralquelle des Siebengebirges

zu Honnef a . Rh.
Hervorragendes Hur - und Tafelwasser.

Generalvertreter für Wiesbaden und Umgegend:
Georg :Faust , Wiesbaden , Oranlenstr . 33.

Telephon 3003 . Telephon 3003.

Der Preis ist einsohl. Gefüss für die Flasche ('/» Ltr. Inhalt) 25 Pf- Bei Rück¬
gabe wird das Glas mit 10 Pf. vergütet. (Ka.2273) F148

to Liebhaber j=~ Nelken
wollen sich das Haupt-Verzeichnis der ältesten Spczial-Nclkeiizüchtcrei von^ c.Gronemann, Blombergi.L.,

kommen lassen, das gratis und sra»ko an jedermann versandt wird. (Bwg. 762) F124 |

Fünf Hunden tlusclddeider » Hdddien

Drei Hundert MnnzOie » Knaben
Fünf Hundert UusHousen * Hosen

sind in jeder Grösse und Preislage am Lager.

I  Hamburger , mm »,
Malltfit : Kinder-ConfectlöL

1427



Wegen späterer Ciescliäftsübergsibe g

Verlobung ^ - und Hocuzeitsgescnens
— Brillantringe.
itor 9 Juwelier, Langgasse 50

tigste Gelegenlieit zu Confirmatioiis-

Trauringe
Loni § Sterns
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Haupt -Versammlung
der

WiesbMm Meigrerkliis oeacu dm MWmch Mlgn Ekttäiiv
Freitag , den 20 . Mai , Abends 8 Uhr,

im Saale der Katholischen Lesevcreins, Lnisenstratze 27». Der Eintritt ist frei; Gäste sind Willkomm«,.
Tagesordnung r

1. Rechenschaftsberichtfür 1968.
2. Ergänznngswahlzum Vorstand.
8. Vortraq des Schriftführer» Herrn »r . R . ILaqneri

„Die Bekämpfung des Alkoholismus in der Schweiz ?«Der Vorstand.

8 Tage ®nr Probe.
Kampmanns

Hamburger Engros-Lager
46 Mircbgasse 46.

ist allen voran und unstreitig die Veste, im Gebrauch
leiclitpohendste Handwasohmaschine der Welt, mit welcher
in Wirklichkeit Kinder von 8 Jahren arbeiten können.

Kaufmanns Garantic-Heisswringer
sind unübertroffen. Diese Wringer kann
kochendheisse Lauge gebrauchen.

Zu haben bei:

S . Hirschfeld , Langgasse 2.
Telephon 2933.

UnterrOcke
in unübertroffener Auswahl!

Ausserordentlich preiswert!
man für

1188

Ztahlwaren,
• als:

Tiillimmcher, Sdjceren,RBemcher, TW- ntiD Tkanchier-Beslecke ic
kaufen Sie am besten beim Fachmann. 14k

Sic bekommen solche in guter Qualität zu billigsten Preisen in dem Spezialgeschäft von

Jos . Herbst , Messerschmied,
Eigene Fabrikation. Fricdrichstrake 8. Weitgehendste Garantie.

r.
t
H
M
*

M
M

M
M

Größer voWandiger AusverkMj.
Wegen Aufgabe meines Geschäfts Bismarckring 28 werden sämmtliche

Schuhwaaren
>u fabelhast billigen Preisen ansverkanst.

Vieser Aurverkauf
billige Preise und solide

Außergewöhnliches.

Wilhelm Pütz,

Waschbare Unterröcke
Alpacca-Unterröcke. .
Seidene Unterröcke. .

beginnend
mit Mk.

beginnend
mit Mk.

beginnend
mit Mk.

ein
Seide, Voile, Leinen und Batist.

S.BlumenthaUComp.

15 bietet thatsächlich, was billige Preise und solide Maare anbelangt, etwas

Bismarckring 25 , Ecke Bleichstraste.

KM -

Höhen Luftkurort Gersfelö (Nhön ),
« . n. tnih «sfenvanustation , 50.! Mir. über dem Meeresspiegel, im Centruni des Rdongebirg« .
î mnic" schöner Laub- und Nodrlbolzwaldung-» gelegen, gegen Nord- und ^ stwinde geickutzt. gutN
bu -'lwaiier ftnubfreie Saft, emvfiehit sich als Somm« ,rische für langer«, Aufenthalt, Mllcdkn rauhalt.
W " erUe und Apo7b ke am Platz. Warme Bad« , sowie'Moorbäder,m Hause. Vorzüab-H

S -d" m- »»» -.» » I. -» M 5 UH ic ««* WM d-, Z,»,»>,. M»> 3»“
ffl« - " ‘ JfiÄttiMS ! « «;

Mainz,
V» bei Eltville , „nmitte'.bara. Hochmaid, in reizvoll.
KUrUUUA MtCOtiU ) tpL Umgeb., erfrisch. Wald!. n. vollständ. Ruhe« legen.

Venston u. Restaurant. Schalt. Waldpark. Eomiort. Wohn. Porz. Berpst.
»iedricher Sprudel, bewährtn. ärztl empf. bei: Gichtu. Rheuma. Magen-, Leber-, Galle-, Nieren-,
Blajenerkrank./ Frauenleiden. CircnlationSstörungcnrc. Trink - und Badekur . Prosp. kostcnlo. .

Biings biermit meine Restauration in empleblende Erinnerung. (No.2673) F30
Kaffee und ff . Kuchen.

Aussicht auf den Rhein . «ti . tion der elektrischen S » hn.
dir , Rovvold.
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»Dar Hauptmerkmal eines guten und weisen Menschen

besteht in dem Bcwuszticin, daß er sehr wenig weiß, daß es
viele Leute gibt, die weit verständiger sind als er, wo er
denn immer zu erkennen, zu lernen, aber nicht zu lehren
wünscht. Die aber zu lehren oder zu herrschen wünschen,
können weder gut lehren noch herrschen.

John RuSkin.
CfffPf * «U9W9999W9WWfWWWWW^W99WWW999WWW‘

(20. Fortsetzung.)

Dos Sous 100*
Original -Roman von Dietrich Theben.

Der Traumgott führte ihn über Länder und Meere in
eine wilde Ferne . Ein Berg erhob sich vor seinen Blicken,
und eine weiße Mädchengestalt stieg über Schroffen und
Klippen langsam abwärts . Er wunderte sich, daß sie die
Augen geschlossen hatte und mit den nackten Füßen kaum
den Boden zu berühren schien; er wollte rufen, sie war¬
nen und brachte keinen Laut hervor. Erst kannte er sie
nicht, dann lvußte er mit ememmal, daß es Hedwig
Wutschow war . Ilnd dann war sie es wieder tlicht, son¬
dern eine märchenhafte Königin mit blitzender Goldkrone
aus dem jungen Haupte — und dann die Königin plötz¬
lich sein Liebling, seine jüngste Tochter, blond, weich und
zart , die im Traums gekommen schien, den Vater in der
Ferne zu suchen und ihn in die Heimat zu holen. Und
wieder wollte er warnend rufen und fühlte die Kehle von
der Angst zugeschnürt; er wollte hinellen zu ihr , sie
stützen, sie ausfangen , und war wie an den Baden festge¬
wurzelt Plötzlich ein scharfer, widerhallender Knall, die
Gestalt schwankte, die leuchtende Stirn färbte sich pur¬
purn — sein Einziges , sein Liebling versank zwischen den
kahlen, braunen Felsschroffen . . . .

Mt unterdrücktem Schrei fuhr der Träumer empor
und starrte in den grauenden Morgen . Der Schweiß
stand ihm aus der Stirn , das Herz schlug chm wild. Er
tastete mit der Hand über die weiche Decke, stierte um sich
und suchte seine Umgebung zu erkennen.

Schwer sank er in die Kissen zurück.
Ein Traum , gottlob ein Traum . . . . . wie schon

einmal.
Achtes Kapitel.

Die Besuchszeit war noch nicht gekommen, als Ml-
Kam Hunter der Neuenburger Straße zustrebte, um dem
Doktor seinen Gegenbesuch zu machen. Zlber mußte er
diese abwarten , oder war der Arzt nicht jederzeit und für
jedermann zu sprechen? fragte er sich. Gerade bei dem
Arzte würde er sich einer Ablehnung nicht aussetzen.

Die Wtjr in einem Zigarrenladen am Halleschen Tor
zeigte auf die neunte Stunde , als Hunter vorüberschritt.
Er bog über den Belle-Allianoeplatz in die Lindensttaße
ein, erreichte bald die Neuenburger Sttaße und stand
nach wenigen Minuten vor dem Hause 14a . Ein Messing,
schild mit dem Namen des jungen Arztes zeigte dem
Austtalier an, daß er die Nummer richtig behalten hatte,

Parterre eine Verlagsbuchhandlung, im ersten Stock
Wohnung und Bureau eines Rechtsanwalts — im
zweiten Stock an der breiten Doppeltür wieder das Schild

des Arztes, nsit dem Zusatz: „Sprechstunden 8 10,
3—5

Eine ältere Frau öfftlete ihm.
„Melden Sie mich dem Herrn Doktor." .
Er gab ihr seine Karte und folgte ihr in ein. kleines

Wartezimmer , in dem einer der schlichten Rohrstühle von
einer ärmlich gekleideten Frau besetzt war , deren leidender
Gesichtsausdruckdeuüich genug die Kranke verriet.

Or . Bruchs trat sofort ein, verbeugte sich vor dem
Australier , gab der Frau die Hand und wies sie m sein
Arbeitszimmer . .. „

„Ich bitte um Entschuldigung", wandte er sich an
Hunter . „Die Frau hat Mann und Kinder zu Hause und
kann nicht lange fortbleiben. In einer Viertelstunde stehe
ich zu Ihrer Verfügung ."

Der Australier nickte nur , trat ans Fenster und be¬
obachtete das Treiben auf der Straße . Dann blätterte
er in den ausliegenden Büchern und Zeitschriften, bis
Pi ' . Bruchs zurückkam und ihn zu sich nötigte.

Das Studierzimmer des Anfängers war einfach wie
der Warteraum , wenn auch durch eine Chaiselongue und
einige gute Bilder um ein weniges wohnlicher. Hunter
warf nur einen flüchtigen Blick auf den eisernen, verstell¬
baren Operationsstuhl , ixmu setzte er sich und nahm sofort
das Wort . , . , , , „

„Ich habe es eilig mit meinem Gegenbesuch, -sie wer¬
den daö anerkennen", begann er. „Darf ich fragen,
warum ich gestern Abend nicht die Ehre haben konnte?"

„Ich war zu meinem Bedauern verhindert ."
„Wodurch?"
„Gestatten Sie meine Entschuldigung —"
„Wodurch waren Sie verhindert ?" wiederholte der

Austtalier ruhig . . . ^
Der junge Arzt lehnte sich gegen die eindringliche

Frage aus.
„Wollen Sie sich an meiner Entschuldiguna nicht ge-

nügen lassen?" fragte er kühl. _ Ä .
„Nein", erklärte Hunter energisch. „Im Hause

Ihrer Braut ist gestern etwas voryegangen, um das ich
wissen mutz. Haben Sie sich mit der jungen Dame ent¬
zweit ?"

„Wie kommen Die darauf?"
„Davon später. Antworten Sie nur ."
Bruchs schüttelte den Kopf. ^ ^
„Ein Stteit mit Hedwig wäre undenkbar."
„Aber das Mädchen leidet. Warum — warirm ?"
"Sie leidet?"
„Ja , da» sehei ch, wenn nicht als Arzt ."
„Sie war gestern gesund —" erwiderte Bruchs lerse.
"War — war ! Was ist vorgefallen?"
In dem männlichen Antlitz des Arztes zeigte sich eme

plötzliche Spannung . , .
,Jst Hedwig — krank?" fragte er langsam und suchte

in den Zugen des Besuchers zu lesen.
„Ja !"
Bruchs wurde bleich. , „ m ,
„Her,-, verbergen Sie mir etwas ? Wollen Sie mich

vorbereiten ? Was ist — was ist — "
Ihre Braut leidet", -wiederholte Hunter . „Noch nicht

gefährlich, so viel ich davon verstehe. Wer Sie müssen
sich kümmern um sie, heute noch, um Leib und Seele — "

Der Doktor rang nach Atem.
„Ich werde sogleich einen Kollegen bitten — "

In der Linden-

Was — wen? Sie kommen nicht selbst?"
IWutschow — hat mir — das Haus verboten —
Himter fuhr auf.
„Ach so! Warum ?"

Bruchs zögerte mit der Antwort.
„Ich will es Ihnen sagen", setzte Hunter wieder cm,

„Weil Sie mich besucht haben ! Ja oder nem?"
„Weirn Sic es denn wissen —"
„Ich danke Ihnen ." _ .. ,
.Hunter stand auf und stieß den Wtuhl zurrick.
„Sie sind nicht der Mann mit der eisernen Stint , dm

Wutschow braucht. Aber ich — ich! Und rch siehe jetzt
auf Ihrer Seite ! Ich habe es schon einmal getan — ich
werde ihn die Faust zum zweitenmale suhlen .asien̂ tm
Mittag sind Sir bei mir iind stellen fest, was dem Mad-
chen fehlt. Gestern Nacht — " Er erzählte zusalnmm-
hängend. „Auch eine Menschenblüte i]t bald geknickt.
Das versteht der dümmste Laie."

Dr . Bruchs reckte sich aus.
„Ich werde kommen", erklärte er._
Hunter hielt sich nicht länger auf . _

sttaße rief er eine Droschke an ruid fuhr beim.
In der Veranda stieß er auf Wutschow. der auf dem

gewohnten Platze hockte und sich in Decken eingchullt hatte.
Der Austtalier blieb dicht vor ihm stehen und grüßt»

ihn herausfordernd.
„Ergebenster Diener, mein werter Mister. Haben dev

Herr gut geruht ?"
„Das geht Sie nichts an !"
„Auftichtige Teilnahme", versicherte Hunter . „Haben

Sie nicht bedacht, wie leicht Sie bei Ihrer Gespensteriagd
zu Schaden kommen konnten?"

Wutschow kniff die schmalen Lippen aufeinander «
fixierte sein Gegenüber mit unsicherem Lariern.

„Gespenster?" wiederholte er. , .
„Haben Sie Watte in den Löffeln?" fragte der

Austtalier liebenswürdig . „In -der Nacht haben Sre mich
nicht gehört, weil Ihr schlechtes Gewissen lauter war , als
mein Lärm cm der Tür — hat es sich immer noch nicht
beruhigt ? Zum Spukhaus gehören Gespenster " .oder
wollen Sie ableugnen, was ich mit ineinen eigenen Augen
gesehen habe?" ..

Wutschow ließ ein dünnes .Kichern Horen.
„Waschlappen", krähte er. „Nicht ganz richttg bei

^HN6N— "
' ' Er hob die magere Hand halbwegs gegen die Sttrn
und schob sie wieder unter die wärmende Decke.

„Wo ist Ihre Tochter?" herrschte der Austtalier
„Geht Sie nichts an ."
„Wollen Sie Antwort geben?"
„Ich pfeife Ihnen was !" .
Hunter packte ihn derb an den Schultern.
„Bewahren Sie mich davor, daß ich mich m. Ihnen

vergreife ! Ein Ruck, und Sie vergessen das Ausitehen . . „
Wo ist Ihre Tochter?"

„Scheren Sie sich zum Teufel !" , _
Hunter hob den zappelnden Alten wie ein Spielzeug

empor und schüttelte ihn, daß der morsche Anzug Wut-
schows in all« : Nähten krachte.

„Wo ist Ihr Kind?" wiederholte er hart.
„Oben", stteß Wutschow durch die gelben Zähne.

(Fortsetzung folgt.)
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Rur gute Ware ist billig.«
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Emvfeble für .Herren:
ü Größte Auswahl , beste Paßform , eleganteste Wagons, zu5.50, 6.50,7 .50 TU.
Hk Box-Calf tu Chevreanx, 8.50, 9.50, 10.50 bis 20 Mt.
Tj nur in dem feit Jahren für reell bekannten lOld

x Mainzer Schuh - vazar
8 Philipp Schönfeld , Wiesbaden,
3$ fffjC 11 , tat Hause der Harth ’föen Schwetuemetzgerei, **
X neben dem Kgl. Schloß. vis-L-vis dem Gambrinus. ^

8xXXXXXXXXXXXXX « XXX» XXXXXXXX
Luftknrlians Qnisisana i . T.

Hervorragend schöne Lage , direkt an dar Station Auringen -Medenbach , ist dasselbe als Sommer-
Aufenthalt für Erholungsbedürftige und Genesende besonders geeignet.

Restanrant . Yon Wiesbaden mit der Hess . Luder - Bahn in */» St . zu erreichen . ÄBSflllgSOrt.
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Möbel- Mb VettenlM.
Neue gute Möbel , Betten , Schlafzimmer

(hell nnd dunkel), complette Ausstattungen zu sehr
bill. Preisen.

Hcleueustr. 2, Möbelgeschäft Sie « --.»»» .

la Weissweiu , i«?5o‘nu
Ia Rotwein, ÄS 'SL

gegen Nachnahme . Fass leihweise und franko
zurückzus . fF . äl507/3g ) F115

J . Eäaycrsdörfsr , Bellheim 3, Rheinpf.

Sine
farfhie

der jetat so modernen

Damen-Kandtaseben1
aus achtem Silber

werden zu ausserordentlich billige 1«! |Freisen verkauft im

Special -Geschäft

ächte Silberwaaren |AlbertJ.Heidecker, 1
25 Taunusstrasse 25.

mit Kragen- u. Äermei-Futter.
Fertig zur Anprobe.

1) . ß . G . M. 167G10.

Verkauf nur gegen Baar! Mit Verwendung einer soloiien Futter-
Taille ist jede Dame im Stande , ohne Mühe
Kleider mit sehr gut sitzender Taille herzu-
stpllen . Schneiderinnen , weiche hiervon ver¬
schiedene Grössen vorrätig baden , können
ohne Vorbereitung gleich die erste Anprobe
machen . Aenderungen sind nur an den ge¬
hefteten Nähten erforderlich , in welche auch
der Oberstoff eingenäht wird.

Vorrätig in den Weiten 42—50 cm in
weifs, orÄme, hellgrau , mittelgrau , mode
Satin -Köper u. zweiseitiger Satin -Köper , eine
Seite schwarz , eine Seite grau . 1824

Das Stück mit Kragen - u. Aermelfntter
2 .00 u. D. D8.

Heise - und Wagendecken,
Sommer -Wagendecken,
Kamelhaar -Reisedecken,
Damen - nnd Herren -PIaids,
Plaid -Decken,
Kamelhaar -Schlafdceken,
Wo » . Jacquard - Schlaf decken,
Pferdedecken , Deckenstoff
empfiehlt in grosser Auswahl , zu festen reellen

Freisen 871Bell. LügenMIil,
Tuch - und Decken - Handlung,

4 Bärenstrasse 4.

Ch . Hemmer,
Ts? eiiergassc SS.

j Allein- Verkauf für Wiesbaden.
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Von Heute ab
Bis Pfingsten

veranstaltet die Firma

m

Wiesbaden,
Marktstraße 14, am Schloßplatz,

Jeden

UFreitagU
einen

Extra
Billigen Verkauf
lind offcriren wir nachstehcudi Artikel zu

wirklichen

ÜIAilSmWe-Pmseii!!!
welche jedoch nur für

Heute Freitag
maßgebend sind.

Zum Verkauf konimenr
Billige Hemden.

Herren- und Damen-Kemden
k Mk . 1.— bi« 1.80.

Kinder-Hemden von SO Ps. an bi« 1.20.
Erstlings-Hemdchen von 12 Pf. an.
Normal- und Sport-Hemden Mk. 1.50.
Herren-Racht-Hemden Mk. 2.80.

Billige KMen-Tilly-AiMe,
Größe1—6, große Sendungen, neu einge¬
troffen, der Anzug Mk. 2.80 bis Mk. 8.

enorme Auswahl, der Anzug Mk.
Billige KNbeN'Waslli-Mousell

llllllM'öAll
von 90 Pf. an bi« Mk. 2.80.
Enorm billige

Damen -Kleiderstoffe
sind in den letzten Tagen

große Gelegcnheitspofteu
neu eingetroffen und lohnt e« sich diese
Artikel zu besichtigen, die Preise bewegen sich
von 00 Pf . btS Mk. 1.80 pro Meter,
regulftr kosten diese Stoffe bedeutend mehr.

Billige Schürzen
iu ganz riesiger Auswahl.

Kinder»Schürzen in weiß, farbig und
schwarz, Kinder» vermel « Schar»««,
Knabe« -Spiel - Schür»«« in Stoffund
Leder, Schul - Schürzen in allen Größen,
weihe Träger-Schürzen, bunte Träger¬
schürzen, schwarz» Träger-Schürzen,

Haus-Schürzen, Zier-Schürzen»
Kleider-Schürzen, Reform-Schürzen.

Wlge WWW!
Satin«, Zevbir, Piqn6, Etamine, Woll-
mouffeltn«, Waschseide, granleinenc Blousen-

stoffe enorm billig.
Weih gestickt- Batttste p. Mtr. 68 Pf.
Weiße k Jour Stoffe p. Mtr. 08 Pf.
Weiße Rips-PtqnLs p. Meter 48 Pf.

bi« zu den allerbesten Dualitäten.
Billige Blousen

und billige
Costnm-Röcke.

!Billige Unterröcke!
1Men

föjHiaticr Wlllen-Mmse
3 Paar Mk. 1.- .

Stück 20 Pf.
Paar 28 Pf.

Borhemden Stück 18 Pf.
CorsetS Stück 1 Mk.
Gürtel Stück 20 Pf.
Stickerei»Kinder-Kleidchen1.80 Mk.
Stickerei-Unter-Röck« 1.80 Bik.
Sonnen -Schirme 2 Mk.
Regen-Schirme 2.28 Mk.
Waffel-Beit-Decke« 1.80 Mk.
Ptqu ^-Bett-Decken, gebogt»4.80 Mk.
Bett-Tücher ohne Naht 1.88 Mk.
Handtücher per Meter 14 Pf.
Scheiben-Gardinen 6 Meter 30 Pf.
Breite erSme Gardinen»Rest, 80 Pf.
Schürzen-Stoffe 38 bis 78 Ps.
Tuch-Reste zu Knabcnhosen 1 Mk.
Tisch-Decken, farbig, 1 Mk.
Tisch-Tücher, weiß, 70 Pf.
Servietten 80 Pf.

Elegante
Toiletten -Spiegel

_ heute
Sr gratis.

Berücksichtige« Sie bei Ihren Einkäufen
gesi. die Firma 1167

Ghiggenheim& Marx.
am Schlotzplatz,

Wiesbaden.

Herren-Kragen
Manschetten

K  Sol!- «•
von

A . Steimel,
T~  31 Oranienstratze 31.

Kartoffeln per Kumps 25 Pf. zu verk. Feld¬
straße 23, Hth.

Spargel! Spargel! Spargel!
Offerire täglich zweimal frischen Spargel

per Psd. 25 Pf.
Kemüsthdl. Ellenbogen«. 8 ». Markt, Bude Na. 1.

Jeinstes Bratenfett
h. Pfund 50 Pf. Hotel Kaiserhof»

ganze Gebisse. Kronen,
Brücken, Stiftzähne.

Schmerzloses
Plombtre« schadhafter Zähne, Zahnziehen ec.

IKIsI , Kaiser-Friedrich-Ring 20, Part.

Zähne,
llksai- frischez. Sieden, 2 Sl . 0 Pf., 28 St.Vvltl, ». ist Mk. Schwalbacherstraße 71.

10. Ilching der5. Klasse 210. ü?l. JJrcni). fotterle.
fPcw «. Hl 28. Mai 1904.1 Stur die (Berolime llder 240 SRI iii * oen bctreffeuben

Slunimernm Jtlammeru beigefitgt. (öl *.n M«tuitic . <
18. Mai 1904, vormittag«. Nachdruck verboten.

«1 Ml [10001 417 58 87 628 [500] 684 712 821 912 67 72 1048 177 1500
285 829 16001 76 11000] 88 [1000! 631 662 709 46 930 »083 173 364 460
707 83 98 893 Is' lOOl 919 9016 49 61 65 99 133 226 38 42 13000] 842
040 47 ]500J 4038 22 71 138 11000] 337 438 687 612 796 900 20 5026
62 105 361 80 527 672 92 18001] 814 82 918 22 25 68 90 [3000] 91 « 106
86 63 223 36 574 623 97 706 19 68 824 88 7081 [3000] 113 45 246 11000]
90 821 11000] 43 708 89 917 [5001 8015 91 230 343 463 98 661 707 57
•032 104 70 810 [8000] 81 552 90 635 66 746 814 904 [1000]

10184 89 228 40 565 18000! 78 614 85 702 11000 86 328 47 53 824
[500] 947 12208 363 77 87 423 50 552 690 763 809 18006 22 28 110
26 40 218 [10001 19 48 55 [500] 347 409 77 574 919 68 89 1404« 102 680
813 62 7t 15094 147 51 73 82 [3000] 826 54 92 [600] 93 486 528 880 89
918 [1000] 10076 426 [500] 614 23 625 [600! 82 857 964 17079 294
96 848 734 48 88 966 18030 [5000] 68 166 238 611 5b 64 [3000] 839 [500]
42 19162 254 [5001 351 96 866 [3000] 940

»0062 262 89 370 488 529 32 621 22 96 756 901 21134 72 283 319
94 541 49 56 686 765 870 22030 288 308 [500] 447 110001 598 654
730 96 23018 L1000] 36 74 82 137 98 [500] 265 416 [8000] 617 63 720
826 [500] 37 938 24148 837 630 706 [500] 53 833 917 [500] 25082 275
803 423 48 674 [3000] 727 954 29026 31 155 67 93 229 58 409 60.7 078
17 864 [5001 74 048 57 60 27039 85 229 33 79 333 402 619 724 876 938
Bl 54 2812 « 250 573 621 791 928 1500] 20000 27 117 25 51 64 [500] 71
[500] 252 63 74 801 525 34 80 [1000] 658 769 981

30022 151 338 69 737 90 81070 231 37 395 436 698 719 27 77 911
82060 351 62 74 469 88 559 754 835 76 88075 135 810 75 425 50 588
687 700 46 99 945 84114 16 24 604 33 61 74 [500] 708 [500] 89 914
35000 35 223 322 81 589 [3000] 681 817 979 80237 450 590 688 758
87273 446 1500] 67 648 77 628 29 34 74 768 71 [5001 829 82 950 98 88125
79 225 393 455 [1000] 85 [500] 527 83 630 740 934 62 39301 [500] 48 459
628 834 48 68 973

40021 31 210 322 425 56 65 [500] 606 7 43 853 41411 26 44 557
[8000] 624 93 887 918 13000] 42082 88 314 412 11000] 18 [500] 86 506
[1000] 14 [3000] 34 722 815 [5001 989 48012 28 [500] 202 531 761 816
86 911 48 44154 [1000] 56 201 97 [500] 409 607 12 [500] 859 77 45066
288 417 774 46124 42 79 [1000] 91 447 707 82 810 1500] 57 47148 62
82 440 532 53 634 71 754 887 916 [500] 48040 58 65 74 124 64 253
385 452 [1000] 506 T8000] 796 848 49074 80 172 250 438 530 646 754 892
952 72 77

50028 63 111 80 691 96 835 953 63 51037 178 89 92 250 830 70
524 604 [3000] 63 835 933 52239 [10001 392 477 754 88 896 950 80
53038 277 343 65 408 504 725 70 98t 54104 528 806 52 902 55014 56
279 423 527 611 836 929 50026 40 55 84 227 344 410 589 95 675 710
[1000] 826 974 85 57038 128 32 1500] 441 517 21 611) 723 58012 53
56 60 98 [3000] 132 210 591 632 716 95 814 54 50004 314 28 489 733
827 925 64

00082 137 385 37 425 64 82 [1000] 01028 329 487 506 [500] 992 [500]
«2061 «3 70 120 88 203 384 430 [500] 500 1 3 728 961 68018 178 209
76 714 30 64498 566 705 65174 242 [500] 383 06237 £10001 443 714
67044 72 214 68 322 661 70 812 46 08190 242 318 409 11000] 629 721
882 [5001 996 « »098 266 440 538 714 899 977

70129 91 246 89 426 507 66 603 837 76 918 [1000] 23 47 71296
441 95 642 86 [3000] 661 72091 94 134 88 253 695 110001 720 63 810 921
67 78063 306 [3000] 62 442 53 696 686 787 51 63 837 50 97 933 [500J
74345 76 988 [1000] 75022 227 406 26 509 609 75 701 48 76217 381 568
602 1500] 829 89 77094 1500] 150 390 489 550 97 752 846 994 78119
82 231 [500] 505 630 [500] 827 48 [500] 78 1500] 70063 [500] 129 231 74
803 12 426 619 813

80083 142 218 [500] 85 314 77 605 694 725 61 908 97 81120 71 235
97 582 608 861 82189 274 313 474 96 570 744 917 [6001 23 88012 38
291 495 [500] 622 13000] 677 [1000] 743 852 84120 36 96 [1000] 211
[1000] 809 73 610 784 816 68 942 63 75 [500J 85093 242 94 385 [500]
688 94 99 849 79 978 80026 96 151 287 439 94 [1000] 613 772 924 64
87038 74 171 642 796 88308 83 594 650 (10001 770 80036 83 114 62
86 389 [500] 93 446 66 600 64 706 [500] 65 804 32 965

00091 881 548 65 80 91 769 71 951 92 OU37 296 [500] 410 30 538
688 [1000] 749 54 [1000] 86 837 64 903 66 02032 110 46 60 434 515 61623 88 794 860 03009 53 94 124 349 57 71 451 70 84 539 640 753 828
941 04004 68 177 82 98 231 41 301 [1000] 459 82 520 [500] 756 95505171 228 58 72 796 804 6 32 965 06064 100 235 452 96 650 711 12
07081 116 271 87 309 437 584 77t 855 964 08456 65 832 [500] 61 [1000]
00009 [5000] 119 35 252 [500] 416 528 804 [500] 988

100295 811 14 91 499 687 725 864 970 89 101208 48 849 562 758
800 [500] 82 50 94 102197 226 45 549 730 94 869 908 [300Ä 67 103071
$5 110 66 229 887 464 79 526 46 54 600 8 14 712 90 844 [500]

32 833

104025

89 [500] 114 [500] 80 410 698 844 105050 69 [8000] 88 165 23»
474 13000] 605 43 920 92 95 [5001 100046 438 88 848 99 1072öS
583 629ß7^4^801̂ 59 910 70 108114 430 688 804 88 42 50 62 100232
Di9 110H7 7f500<|01009 [500] 420 580 89 783 111006 34 69 434 36 711
871 112102 205 8 342 71 [500,427 529 113210 [1000! 481 506 12 93
97 822 öl 73 932 33 35 51 [500! 114080 16001 274 388 601 13 669 711
858 67 115095 522 71 84 110007 247 [8000] 359 429 59 [3000] 77 614
UOOOj 795 117022 56 568 699 802 73 908 118310 19 970 110046 98
110 375 402 81 603 12 634 853 88 996

120069 262 485 787 831 51 121390 [500] 481 84 644 709 64 824
26 41 122048 53 205 828 71 562 130001 806 [8000] 128028 168 210
[1000] 342 504 797 124007 252 60 [3000] 347 489 [3000] 573 665 702
11 17 34 [1000] 38 68 [500] 125024 68 90 612 [3000] 16 704 884 123098
291 423 007 606 22 [500] 34 [1000] 41 71 UOOOJ 701 46 882 84 127061
146 54 237 457 68 602 616 788 905 78 128064 155 246 301 18 39 536
703 [lOOOJ 963 120080 624 698 803 72

130089 [500] 186 507 645 941 58 131127 40 220 395 426 83 93 544
[500] 132033 124 259 530 85 687 90 133087 213 43 55 312 416 507
686 [500] 134004 240 388 402 81 [1000] 583 692 781 86 135219 395
647 [6001 938 136068 175 88 399 434 71 598 642 897 981 89 187009 14
109 84 411 82 13000] 552 600 33 711 24 [500] 920 188035 67 877 426 975
130052 65 105 [1000] 333 85 720 893 [3000]

140056 [8000] 194 212 43 432 805 [3000] 25 925 [500] 141046 178 80
209 305 10 409 669 858 67 142000 12 404 [3000] 30 97 585 646 82
721 34 36 [3000] 49 [3000] 820 143308 70 1500] 483 629 723 [3000] 959
144071 [3UU01 129 285 91 495 [3000] 581 708 [500] 44 894 913 145106
264 356 562 614 828 146082 160 247 380 452 622 73 84 730 838 917
1600] 147095 296 308 07 781 803 16 980 148008 [5000] 43 172 441
78 642 838 987 [8000] 146102 634 37 794 841 65 987

150057 348 416 640 700 46 13000] 951 151053 [500] 54 119 233 46
[3000] 60 370 98 506 799 905 6 12 152090 004 27 993 153348 [500] 60
630 42 57 905 154082 270 308 65 77 558 657 766 155200 57 406 32 61
[3000] 878 156012 122 521 24 57 615 763 64 809 76 [lOOOJ 964 157471
683 [3000] 773 03 804 158138 60 878 456 508 54 92 695 989 97 156081
246 423 587 [100001 767 984

166097 143 83 205 52 600 702 819 21 [3000] 937 161047 179 272
481 736 49 980 162019 [500! 137 247 493 712 [lOpO] 88 831 f3000] 948
63 163022 96 133 45 48 63 86 81 221 338 617 [500] 161047 65 123
74 301 79 84 445 501 877 165122 [3000! 66 264 [500] 520 37 669 166007
167 81 273 463 70 506 828 77 784 68 71 84 802 921 49 58 167107 329
[3000J 409 557 602 795 878 910 [3000] 168544 89 669 704 61 63 826 965
79 166267 321

170064 182 59 77 83 217 335 41 586 90 99 171034 463 79 88 578
02 767 891 [500] 172322 441 621 [500] 49 695 911 173006 10 195
246 70 340 98,413 174026 290 435 [500] 530 59 15001 66 606 15 704 29
58 952 1500] 175118 280 UOOOJ 556 [500] 753 74 [1000] 829 84 49 76176176 95 844 66 429 681 676 873 177150 280 349 621 56 703 804 69
78 911 87 178043 870 88 805 928 170UU8 11000J 333 44 469 631 613

180241 93 424 [600] 45 691 [500] 768 926 181229 88 452 862 182007
72 88 107 11000] 33 1600] 85 346 413 556 [500] 183191 256 71 83 317
474 [500] 516 87 88 92 615 47 725 66 83 (lOuOl 873 184000 120 36
205 331 469 75 96 576 89 95 130001 962 [lÖOOJ 90 [3000] 185013 f&OOI
42 130 504 635 74 77 745 52 54 186235 615 76 859 187178 259 (500
85 99 867 98 425 46 64 600 20 98 652 824 188007 83 55 353 400 [3000
25 85 532 601 [600] 890 [1000] 189180 89 240 357 490 798 874 91

100044 142 237(3000] 68 74 446 598 925 101041 141 [3000] 90 329
887 007 78 102002 8 49 72 100 22 346 523 719 55 90 906 34 [500J
103027 55 185 815 29 61 89 516 698 773 866 89 98 104089 93 104 303
13 88 662 949 105048 62 [500] 349 61 89 521 80ii52lt000l 731911
100108 207 40 92 430 503 695 99 748 54 [3000] 838 107202 [500] 445 664
91 872 097 108020 289 581 [500] 85 652 [3000] 819 50 54 942 [500] 50
109060 UOOOJ 143 [1000] 59 439 [3000] 503 57 621 51 98 754

200122 265 400 721 92 [3000] 913 69 201043 143 222 378 974 202124
248 392 574 803 56 203222 416 17 31 94 517 68 656 749 908 95 204133
13000] 8.03 35 87 584 92 724 205053 809 45 458 88 13000] 95 608 76 «45
200082 598 920[500J »07009 166 84 250 UOOOJ 431 96 »08140 206 475
719 891 953 200116 358 418 588 640 741 [500] 904 23 92

210134 208 74 335 45 411 19 548 86 211003 165 258 32] [1000] 413
555 603 706 [10001 11 1500] 17 900 47 75 212686 730 886 218228
68 437 728 [500] 835 926 35 » 14099 309 560 776 [500] 859 215048 121
34 331 UOQQI 98 440 839 941 [500] 210330 452 656 908 [3000] 13 31 [500]
»17080 124 60 223 380 538 667 924 » 18098 201 439 532 45 81 844 61
73 21 0370 535 «70 89 819 [500] 914 68

220006 270 77 86 848 [3000] 507 [500] 20 [1000] 603 732 859 931 88
221089 473 93 510 646 707 [1000] 53 903 222092 8ü2 46 480 668 685
[8000] 776 810 921 »28023 223 68 862 91 717 66

g »»«chN,»ng : In der Barm,iia,»,, -Hang dam 16- Mai »«» 89782 statt
83732. tn der NachmiUazizichlML181345 statt 141345, in der Rach mittag»,tehung
vom 17. 107719 statt 107619.

69 [500] 117 51
74 7030 [3000]
1500] 8061 145

10. Zikhvvg dtt5. Klasse 210. Kgl. Kttllss. fottttit.
18«» «. dl»28. Mai 1904.) Rar die Gewinn« «der reo Ml sind de» betreffenden

Rümmer» tu klammern deigeMgt. (81|t<>Oiittältf.)
18. Mai 1904, nachmittag«. Nachdruck verboten.

100 4 357 655 897 980 90 1050 210 32 40 1500] 76 404 661 [1000] 67
75 617 64 89 727 34 841 981 2011 28 184 97 250 [500] 440 44 62 664 689
704 78 820 81 8210 70 389 468 613 00 [500] 821 [3000] 4080 89 348,428
697 606 28 702 818 40 18000] 58 63 5.001 16 [500J 17 60
828 62 566 691 701 66 94 965 « 175 [500] 284 357 [10001
102 202 348 74 422 41 73 612 84 742 62 72 [1000] 806 33213 35 37 79 571 627 49 824 64 980 50 »249 408 785

10028 164 270 [1000] 386 450 612 783 99 821 57 11141 599 866 12004158 581 696 754 18038 119 35 294 463 [5001 599 601 760 85 835 910 28
47 14226 27 329 62 UOOOJ 408 9 519 [500] 57 62 74 734 82 874 953 90
15105 6 281 800 63 414 71 580 780 899 16024 166 70 80 298 333 639 74
780 70 834 98 17199 859 413 87 537 73 18217 64 75 [500] 33 1 44 490
661 844 75 19076 186 307 77 505 66 627 783 834 64

»0088 168 461 611 45 71 758 [500] 21226 78 522 54 [1000] 69 618 84
[3000] 701 22 821 936 22005 199 297 315 93 [1000] 601 741 819 20 963
»8306 669 801 946 24061 352 86 402 3 34 67 11000] 592 717 [3000] 37
822 987 »5081 [30001 695 874 [1000] 980 »0060 114 446 [500] 517 649
726 807 69 » 7051 250 55 478 643 737 879 97 916 37 40 28117 647 ,78
929 [500] 32 20377 551 68 612 80 [500] 97 800 50 944 45

80286 628 878 31054 181 829 486 608 93 638 944 32020 43 129 UOOO]
85 250 344 [1000] 63 UOOOJ 448 500 15 50 [3000] 887 99 939 33287 93 536
604 68 86 821 46 84077 282 317 401 13 [500] 29 38 74 I5U00J 541 68 702
33 r&UOJ335 934 85088 243 77 485 518 53 648 48 1500] 55 813 21 39 80044
1500] 117 641 54 695 739 72 914 74 37095 370 78 130001 474 [3000! 09
641 832 38 72 90 937 [3000] 88091 97 173 283 473 660 UOOOJ 711 926 46
54 [1000] 39020 283 308 96 748 857

40032 181 227 42 72 530 692 815 991 4 1404 694 773 989 42100 320
419 611 27 93 909 91 92 UOOO] 93 43131 67 215 31 35 360 536 637 82
765 [1000] 934 [1000] 44063 229 UOOOJ 368 404 12 730 64 45058 129 22665 454 56 513 602 8o3 40127 219 376 81 511 56 965 66 47044 [3000]
47 [3000] 94 269 336 50 600 707 UOOO] 31 73 833 [500] 900 42 48026 226
87 871 617 33 717 828 40 960 49033 91 558 72 663 80 7 901 40 57 [500] 82

50248 52 01 450 588 782 840 81 51002 9 40 45 55 84 120 56 268 468
92 784 [1000] 96 884 52075 269 360 423 541 83 752 72 [500] 939 63 5323738 86 570 887 941 95 54049 90 96 185 429 541 77 727 813 36 906 89
55211 32 601 768 844 99 50031 86 494 [5001 884 920 5722 t 344 407 66663 89 832 80 993 68017 839 693 954 50087 102 UOOO] 88 [1000] 808 30
[8000] 686 786 949 75

«0020 71 75 212 94 859 600 776 875 « 1014 49 200 820 [500] 55/5001417 35 538 683 704 47 02217 99 371 400 22 90 570 614 910 « 8117 69
221 70 513 59 671 800 « 4124 466 821 « 5013 20 51 63 172 82 204 84 458
78 704 800 906 ««080 139 63 66 89 [5001 233 76 UOOO] 344 428(1000] 98
541 698 780 07048 69 311 65 418 50 77 552 60 79 6 943 «8017 80 244 776
00030 71 186 242 436 595 725 73 937 72

70562 69 77 657 81 766 71016 107 [500] 01 95 [3000] 582 94 615 709
869 75 72081 185 380 451 65 681 [1000] 786 876 [3000f 93 916 25 78040
82 170 74 825 909 67 74138 308 720 07 75 823 37 75285 337 1000] 81
90 489 859 7«080 115 23 UOOO] 48 235 358 608 77158 269 407 [8.0U01 26
582 618 75 828 44 988 78055 203 835 [500] 619 613 72 710 927 [1000] 77
70016 84 255 93 UOOO] 97 319 64 [3000] 66 84 453 659 85 793

80022 106 19 39 [5001 58 446 704 03 965 82 81016 264 302 29 63 407
56 70 629 «57 858 82158 275 UOOO] 855 409 67 93 634 38 83 91 747 52
68 [500] 962 91 88167 287 830 42 572 884 907 84314 49 80 408 530 52
828 93 85162 96 260 339 529 67 621 707 99 816 26 930 80055 111 74
218 85 31« 550 [5001 81 89 869 85 [500] 916 92 87147 241 318 63 455 585
775 [1000] 900 88186 317 28 [10000] 443 737 41 73 [3000] 871 933 UOOO]
89108 [500] 234 41 99 369 417 65 646 779 829 47

90136 47 222 51 [1000] 84» 467 743 890 99 968 01012 262 813331500;
534 76 (3000] 81 622 794 863 986 95 92085 [500] 431 501 66 615 73 UOOO.
772 839 934 98042 205 31 336 521 655 [3000] 707 [1000] 94138 [10001 245
463 [3000] 66 513 054 744 803 989 92 93015 44 266 318 [500] 590 741
[500] 9V572 88 [3000] 887 9 7002 232 447 7V 88 513 [1000] 780 98332
560 704 63 99157 246 324 35 1500] 407 77 553 720

100211 400 45 89 519 4b 62 711 101079 105 613 751 102IS0 69 207
74 3«8 500 48 1500) 671 735 [100Q] 81 [500] 826 906 31 108261 80 611
916 104247 786 860 73 039 [500] 46 105253 324 499 663 UOOO] 776
UOOO] 860 80 957 100015 1500] 54 580 608 962 79 107031 59 136 [5Q0J
684 92 816 941 10H188 208 315 19 45 [600] 527 33 41 74 631 749 080
109081 [500] 185 262 67 [500] 68 403 [1000] 61 68 631 715 59 862 911 64

110176 212 874 448 65 95 545 96 663 96 708 829 111047 121 524 38
649 84 724 821 38 80 112502 76 110001 622 [500] 830 092 113007 208

[500] 841 97 468 507 [5000] 725 947 114136 69 75 218 58 [1000] «2 [8000]
321 589 93 800 34 57 58 118320 66 536 779 820 944 11 «041 289 [500]
831 85 453 [3000] 575 689 97 738 923 117076 246 55 62 802 (500] 649 80806 925 64 88 118088 121 27 77 365 88 489 617 [1000] 57 61 [8000] 67
710 [500] 46 837 65 70 928 119004 8 48 [1000] 397 421 34 [500J 87 615
[lOOOJ 736 830 948

129027 118 720 38 131184 211 17 21 41 392 482 562 [30001 758 918
61 [lOOOJ 93 122081 192 20t 367 447 58 605 17 618 70 948 (1000] 128300
10 14 659 671 701 951 124062 1500] 125 250 448 68 513 18 915 125074
273 833 50 65 657 882 991 12Ö016 106 881 465 [500] 647 722 127171 256
413 17 501 41 [500] 47 58 606 80 717 1500] 883 957 128000 2 113 (50001
219 376 88 566 68 87 926 129077 [500] 87 120 41 297 643 787 871
906 [1000]

180038 118 95 222 467 683 828 181266 70 861 703 [10001 62 814 909
132530 [3000] 804 133151 63 203 26 86 75 409 596 [600] 635 74 706 11
[500] 892 985 134031 180 850 427 676 735 861 135057 180 97 282 410
40 846 72 [1000] 951 180004 326 443 87 540 13000] 676 728 871 983
137036 118 r500] 240 41 [500] 70 524 660 [10000] 76 90 814(500] 32 [1000]
874 79 89 138248 743 836 139003 66 218 343 552 614

140007 9 16 119 64 8« 215 69 395 454 586 793 855 81 [500] 141163
213 896 596 616 844 [500] 142044 (500] 161 231 832 414 692 [500] 780 861
11000) 937 143033 237 671 730 817 64 930 40 71 144160 431 63 614 45
808 904 145024 76 152 272 810 479 839 957 (500] 67 140081 108 293
[500] 320 477 85 516 27 43 76 632 40 740 85 977 147024 [500] 117 67 521
646 780 148139 216 64 68 410 47 671 86 917 L600J 149071 114 [500] 232
384 569 82 643 741 860 979

150229 [500] 484 77 96 503 624 942 151003 109 74 231 390 92 407
[500] 54 6.4 601 774 91 152038 64 147 314 412 [1000] 660 704 816 77 89
153143 814 94 505 69 896 154332 594 [500! 633 870 943 45 155325
1600] 622 «40 705 824 25 150066 148 205 33 324 608 65 89 [3000] 823
63 90 93 909 10 157002 270 [10000] 310 14 [30001 403 662 SOI 975
158040 58 70 163 478 51,9 642 60 [500] 98 751 803 98 990 150357 402
24 522 92 [600] 656 78 799 875 995

180190 241 329 431 48 69 739 181000 67 122 291 830 [500] 33 73
531 73 938 [500] 67 182008 178 250 [500] 321 426 36 582 887 929 50 89
96 103124 273 346 426 704 8 55 [500] 88 860 184230 300 [3000] 15 91
410 595 UOOOJ 609 15 844 165134 653 768 841 937 188209 99 461 612
952 78 16 - 071 101 23.4 48 71 861 925 60 168095 186 243 55 810 404
516 21 94 637 109103 41 688 704 [1000] 96 960

170022 202 478 688 [1000] 731 90 832 [500] 72 98 UOOO] 929 17108«
190 211 308 87 [500] 428 647 70 956 95 172010 146 00 376 [500] 578 796
[500] 97 868 173096 180 200 68 308 84 448 094 818 174089 266 07 334
467 523 44 71 741 815 84 175162 77 367 407 617 703 30 176005 1
815 946 68 177114 236 804 677 773 973 4 78171 206 14 34 881
49 880 85 915 75 179024 195 204 36 40 316 528 [500] 42 87 649 I

180109 338 507 804 901 181000 21 881 480 660 18
'600] 44 [1000] 521 619 183095 231 522 71 971 184195 f
500] 443 13000] 558 61 804 37 981 185217 [500] 48 1600] .
48 55 186019 [1000] 311 470 78 [1000] 632 87 [1000] 719 878

[500] 30 [600] 61 187120 283 402 10 57 529 714 44 959 188041 [600] S
433 [500] 34 53 516 53 969 189154 [1000] 256 303 65 427 670 8641500] !

190055 106 862 79 483 87 541 88 [600] 634 42 842 48 993 98 191022
[500] 209 527 74l [10000] 102006 78 85 149 229 324 412 31 193277 309
452 565 [1000] 66 94 621 39 745 48 [500! 860 938 95 [500] 194007 170 76
227 36 53 301 439 73 902 195058 136 45 221 300 38 40 [5001 73 94 538
[500] 886 039 190368 436 97 731 815 967 197069 95 [500] 176 870 493
532 831 81 909 130001 45 108163 343 400 89 UOOO] 592 746 80 86 824 85
095 190330 74 [3000] 76 85 618 06 702 71 95 961 89 [500] 91

200151 [1000] 200 411 40 553 57 650 59 825 87 201405 753 76 [5001
895 202032 51 65 78 102 261 82 377 [3000] 90 484 [8000] 518 780 [600]
966 »03012 61 185 UOOOJ 202 380 490 572 [50000] 629 67 747 204097 282
854 941 (500] 205068 117 87 1600] 383 73 412 73 577 018 96 702 74 822
03 935 200028 41 [500] 147[1000] 254 96 30454 89 762 [1000] 902 207406
635 727 32 849 905 208260 398 474 UOOO] 79 511 45 888 85 921 209055
118 69 340 521 700 [3000] 16 62 [500] 819

210108 10 [1000] 65 545 [500] 755 923 25 73 74 211002 107 28 222
882 477 85 UOOO) 600 27 42 2 12166 233 867 414 «69 213024 35 120 383
433 570 «34 59 711 874 21 -1192 546 604 81 89 769 215057 93 141 206
444 688 [500] 656 1500] 79 734 804 2 16204 [1000] 21 99 498 596 602 715
[1000] 829 89 65 »17013 66 169 79 361 [500] 62 68 450 818 » 18134 324
53 [3000] 728 82 917 [3000] 219008 65 182 363 68 717

220046 49 390 445 633 43 53 722 818 221177 [3000] 832 78 428 555
80 668 794 849 222024 60 80 [500] 334 477 727 55 22 3082 220 32 305
23 436 787 847 65 960 [500]

Im Sewinnrade verblieb,m 1 prümle ,u 300000, 1 « ewiu, »a
500000, 1 |u 10 WXt 2 SU 75000, 1 ,» 40000, 6 8» 80000, 9 8» 15000. 20 w
1UOOO, 49 su 5000, 759 zu 3000, 1180 i» 1000, 1855 | u 500 Mt-
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Streng - feste Preise.
Herren -Anzüge
Paletots.
Havelocks . . . .
Capes .
Touristen -Anzüge
Radfahrer -Anzüge
Pantasie -W esten
Pique -W esten

Gegründet L8K8<
von Mk. 30.— anfangend,

90_
„ L \ 3. 5)

n Io . y
„ 12 .-
» 24. »
, 21 .-
» 5 -~

„ 4.50

n

»

»

sowie einzelne Saccos , «toppen und Hosen
empfiehlt in grösster Ans wähl

Langgasse 47. JCRR Mlll *4lll . Langgasse 47.
Telephon 117«

Znrftckgfesetite Herren
per Stück

-Anzüge in nur guten Qualitäten
Mk. 20 .— .

13991

M l

Luftkurort Lungern (Schweiz ).
Schönster, ruhiger u. billiger  Landaufenthalt

an der BrLnigbergbahn(78VM. ü. M.)
Hotel und Pension 99 iLöwen *6 und Dependenzen.

Von Deutschen nmte besuchte« und bestem vfohlene« Hans . Großer schattiger Garte«
Badeeinrichtung . Prächtiger Tannenwald mit angenehmen Ruhcplätzchen in unmittelbarer Nähe
des Hotels . Pensionspreis mit Zimmer von Fr . 4.— an. Im Mai und Juni ist, weil noch nicht
überfüllt , ein Aufenthalt bei mäßigsten Preisen sehr empfehlenswert . E 59

Prospekte bereitwilligst durch den Besitzer 3. «asser.

Eisschränke
mit Zinkblech oder Glasplatten auBgelegt, beite Conitruction , gertngiter

Kisverbraucii , sind in jeder Grösse und in feinster Ausführung zu den
billigsten Preisen vorrfithig.

S,|ii‘» iiscliräiike.
White Mountain“- Eismaschinen

ist die einzige Maschine, welche eine dreifache Bewegung besitzt.
Dieselbe arbeitet deshalb erheblioh rascher u. besser als jede andere Eismaschine.

Jac. W. F. Ickrath,
Telephon 482 . Mainz , Schillerstrasse 36.

«eneralTertretmnj und Lager
der rühmliohst bekannten

Dion-Bouton und Opel-Darracq -Automobi|e.
Grösste Auswahl in

i Michel ! » - and Conttsental -Pnenmatic «, i
(No. 2543) F30

99

luutattangsstUeken , Ersatzteilen , Benzin , Oel etc.
Garage , elehtr . I . ndestatinn . Reparaturen . geä >ram lite Wagen.

Rilligstc Preise . 1* Urreste I . ieFerzeit,

Während der Feiertage kommt bei meinen sämmt-
lichen Kunden

Exportbier
nach Pilsener Srauart

zum Ausschank. E162

Eisiormen. Eiihämmer.

Telephon 213. Jj -. D # JuH * Kirchgasse 47.
Wagazin Für Hans - and UHcliengeräthe. 1176

€ . Wiith,
Brauerei „Zum Taunus

Biebrich.
44

garantirt rein und wohlschmeckend, 2 .80 ,
2 .40 , 2 .00 , 1.80 , 1.50 das Pfd., in
Packeten zu 40 , 45 , 50 , 60 , 80 und

100 Pf.Deutsch - Oft - Afrika - Mischungen.
No. 1 Mk. 1.70 das Pfund,
„ 2 „ 1 .50 „ „
„ 3 „ 1.30 „ *
H ^ tt 1 .20 ff rt

feinste Mischungen,
1.50 , 2 .00 , 2 .60 , 3 .50 , 4 .50 , 5 .00,
0 00 das Pfd., in Packeten zu 30 , 40,
45 , 50 , 60 , 75 , 00 , 100 , 110 Pf.

Direkter Verkehr mit den Konsumenten , Filialen
in viele » Städten Deutschlands.

Malen in Wiesbaden
Nur:

55 Rheinstraße 55
20 Michelsberg 20
5 Bahnhofstraße 5.

Man verlange Rabatt in unseren Malen.

-
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Qrosssr Ausvsrksuj.
Hüte , u . Modewaren.

3 Webergasse . ® . Webergasse 3.
Telefon 2450.

Der Xiftden nebst grossen anstossenden Räumlichkeiten ist zu vermieten.
IE

8rcher Mffm -WiieMs.
Heute sind eingetroffen frisch vom Fang:

Extra prima Cabliau, so frisch wie mitten im Winter, ganze
Fische SV—40 Pf ., Cablia « im Ansschnitt 40 —00 Pf ., See-
hechte im Ausschnitt SO Pf ., Backfische ohne Gräten SO Ps .,
Merlans SO Pf.

Echte Steinbutte (Turbots) pro 1 Mk., Tarbntt fBarbue ) 80 Pf .,
große Schollen 70 Pf ., extra prima DIA ^ schjEezz 40 Pf .,

im Ausschnitt 80 Pf . bis 1 Mk.
Rothfieischiger Salm im Ansschnitt 1.80 Mk., LtlOsforeAeN,

Silber- u. Bodenseeforellen pr.Pfv.i.soMk.
Prima Flntzznnder 1 Mk ., Rheinhechte 1 Mk.
Maifische 50 Pf., lebendfr. Rheinschleie pro Pfd. 0« Pf.,

Ronge 00 Pf ., Makrelen 80 Ps . 1472

isi liefert
30 Sorten alkoholfreie fietiiinke (Trauben- n. Obstweine, Biere, Fruchtsäfte etc.),
HyKi .' »ii <trlie Backwaren (Brot, Biskuit, Zwieback), Dr. Lahmanns l»Tii!sr »i»la-
Prüparate , Dr. Kellogs Nährmittel (Fleischersatz au* Nüssen), Konserven,
Zitronensaft aus frischen Früchten, « esnndheitstee , Illustr . Koclitolicher,
I orce , eingemachte Pilze , Hlmbeer * und Kirschsaft , sowie sämtliche
Artikel für eine naturgemäße Ernährung?

Antwort : 'dZ
Das Versandgeschäft für gesundheitliche Nahrungs- und Genursmittel

„Zur Qesundliett “ ,
Friedrichsirasse 18, Wiesbaden , Fernsprecher 2599,

welches erklärende Preislisten auf Wunsch umsonst und postfrei versendet und jedes
Quantum Waren in Wiesbaden frei Haus schickt.

Eismaschinen,
fiis in 10  Mimten,

anerkannt beste, rasch
arbeitende Marke,

npfiehlt zu wirk!, billigen
Preisen

MUr. 15,
Aussteuer-Magazin.

Orangen und
Citronen,

efflna— Jtato—Dperlül,
feinste saftige Früchte,

trifft heute eine große Ladung ein und offerirt
billigst

W . Weber,
Norkstraste 17._ Telephon 25 32.Mörtelbültcn»

Pie flyMjien und didiBen
Pie beßen und billigkeu
Pie sAllcktzufiejienu. biliigflen

Wer nicht davon entzückt. Nur zu
erhält sein Geld zurück. baden im

Suche«, Braten und Gemüse rc. erhalten Sie bei
Verwendung meiner unübertroffenen Palmfrnchtbutter«
hergestellt an« dem Innern der Cocornuß. zweifellos
gesündestes, bestes u. billigstes 100°/°. Speisefett,
absolut geruch- u. geschmacklos, selbst für den aller-

verwöhntesten Feinschmecker.

KmiW'MW, ss mmt  ss.
Wollen Sie « leider, Pelzwerk, Polstermö bel re. gegen

SW - Motten - W
sicher schützen, so verlangen Sie nur

IM - Herz-Mottentod.
Zu haben in allen Drogerien,

Giftfrei.

Schweizer
Stickereien.

Bon der Einkaufsreise ans St . Gallen
zurück empfehle da« Nenestc für Blouse«,
Damen» und Kinderkleider» auch abgepatzt,
sowieMiWlm-Mttckil
in gröhter Auswahl, worunter sehr viele Mnstcr-
stücke und Reste, welche zum Herstellungswcrth
verkauft werden.

M. Knßmanl,
Rheinstr. S7, neben dem Kais-rpanorama.

Die moderne Hausfrau
putzt

ihre Metallgegenstände

raschI
reinlich!
bequeml
sparsam!
prachtvoll!

frei von jeder schädlichenSäure.
Man achte genau auf die Marke.
Siegel L Tegeler A.-G.

Düsseldorf.

o
L
oo—l

>=J

Reu eingctroffen!
Tauschwagen,

Breaks, Jagdwagen, Victoria, Dogcarts, Conpd.
Landauer und GcfchäflSwagen rc.

PM- Große Auswahl neuer Wagen.
Georg Kruck, Hoswagenbau,

Schiersteinerstraßc 23. Telef. 80%

Einen grösseren Posten

Berren -Hosen
habe ich zu folgenden Preisen aufgelegt:

Serie I Mk . 4 . 50 , Kerle III Mk . 8 . 80 ,
„ II „ 5 . 00 , , , IV „ IS . — .

Durchweg gute Qualitäten und schöne Muster.

üeinricli Weis, Marktstrasse tZE-
Teleplion 3491.

1347k

liefert eine leistungsfähige Firma an reell
denkende Leute silberneu. goldene Herren-
und Damen - Uhren, JuWklrN,
Gold- und Silverwaaren , Tafel¬
uhren n. Regulateure in allen Preis¬
lagen vom einfachen bis zum feinsten
Genre. Preiswerthe u . streng reelle
Bedienung. Bequeme Theilzahlungen, strengste
Discretion zugesichert. Reflectanten mögen
sich schriftlich unter 1 . 07 an den Tagbl
Verlag wenden.

In tUeabadcn bei VFIIh . Schild,
Drogerie, Friedriobstrasse 16, C. W . I *otl »e,
Parfüm. , Racke & E - Ulony , Drogerie,
EJr . C. Cratz , Drogerie, Spritz Bernstein,
Wellritz - Drogerie, Wellritzstr. 39, F . Alt»
staetter ll 'we, , Parfümerie, A. Molitor,
Friseur, Wellritzstrasse 29, ludwlg lange,
Friseur, Taunusstrasse 22, B .elnli . fSöttel,
Drogerie, Apoth. Otto Slebert , Drogerie,
Marktstrasse 9. (J . 11780) F5

Kinen wirklich haltbaren

Fussboden-Anstrich
erzielen Sie, wenn Sie Ihren Bedarf in
Vorstreichfarbe und Lackfarbe bei mir
decken. — Ich liefere eine harttrocknende
Metallfnssboden - Oelfarbe zu
40 Pf. p. 1 Pfd. und die dazu nöthige
E.acUfnrbe zu 85 Pf. p. 1 Pfd.

Ra «cli trocknend , schönster
•'■plesgel - Crlanz , nicht nach»
klebend , ausserordentlich halt¬
bar sind die Vorzüge meiner Farbe.

Das Anstreiehen wird auf Wunsch
von einem mir zur Verfügung stehenden
Arbeiter in den Abendstunden billig und
bestens besorgt. 1351

Ferner empfehle:
Sämmtliche Gel- n. trockene Farben,

hocliprima Parqnetwaclis,
Parpettiiclier. Stalilspäne, präpar.
Fnssbodenöl, Terpentinöln. Pinsel.

Anerkannt beste Waaren.
Billigste Preise. Fachgemässe Auskunft.

Mich.
Wiesbaden , Rheinstrasse 82.

Telephon 2858.

I
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Nur 10 Tage! War 10 Tage.

Cireus Al. Schumann,
Deutschland « grüsites und vornehmste » Internehmen*

100 Pferde 100 j j 200 Persone n 2ÖÖ~|
Kxerclerpiatz , TOM7 2 ,rwc Im n «1 an.BR Kxerclerpiatz,

Schler »t « i nerrt r« »»e . ff Il/SWal « # ! " * ! ; Schiersteinerstrasse.
Pr Elektrische Strassenbahn-Verbindung bis zum Circus.

Samstag , 31 . Mai 1004 , Abends 8 Uhr i

Grosse Gala-Eröffnungs-Vorstellung.
Aus dem reichhaltigen Programm besonders zu erwähnen:

Director D * Schumann mit seinen von der gesammten in-
P ( T einzig dastehend bezeichneten

Freiheit «- und Schuldressuren.
Unter Anderem:

IS Trakehner Rapphengste AA
naoh den Nummern 1 bis 12 dressirt und zu¬

sammen ln Freiheit vorgelührt.

Presse als

Die Miniatwrjagd
AO schottischen Zwergpferden IO

Die vier Sonnenstrahlen. Original-Dressur
des Directors.

Wellgnnde,
Engl. Yollblutstute in allen Gangarten der

hohen Schule dressirt und geritten von
Director D . Schumann.

Da capo:
©er © aguettsprung.

Eine noch nicht dagewesene Leitung.

Miie. Feodora,
Frankreichs beste Schulreiterin

mit ihrem

Vollblut-Wallach Gontted’#r.
Vierfache «lacket - Concurrenz

auf 4, 2 und 1 Pferd, ausgeführt von den Herren Wi 1liam , Krn «t u. O . ltar Sehnmann
und dem amerikanischen Jockeireiter Mr . Wadigan.

Znm Scliln . a , 19er Sprung - aller vier Jockeis auf ein gnlopplrende » Pferd.-- mjTWZM n | | lU « K HIICl - --

Die russische Truppe „ DondakolF 66
TscherkesRen n,i. K"aulrnn , 12 Damen. 2 Herren, 2 Kinder.

- Militllr - Exerzitien.
TscherkesRen aus dem Kaukasus.

MatlonnNTanz und Gelang

JPetroff auf seiner Farm,
Urkomische Dressur mit 1 Pferd, 1 Esel, 3 Schweinen, 12 Hunden und 2 Katzen

Mr . Fearson et son domestiptie,
4 . Ini boin de Bonlogne , Komische Jongleurscenen. * • K** Hanne.

Gebrüder Donssek, «««*■ | Les2 Warbnrgs,
S r ä 8.H*€I S ^ der beste August der Gegenwart mit seinem Clown-Amandus.

Miss Anni Fiilis, Panneau -Reiterin. Miie. Hedwig, Ohne-Sattelreiterin.

Bai Programm Jeder Vorstellung bestellt ana 15 der besten Repertoirs-
nnmmern und wechselt jeden Tag.

Täglich Abends8 Uhr: Grosse Vorstellung.
Pfingstsonntag , 33 ., und Pfingstmontag , 33 ., ebenso Mittwoch , 35 . Mai:

2  grosse Verstell is isg 'esa 2
Ibaclimittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr.

Eine halbe Stunde vor Beginn:
Coiicert «, ausgeführt von der eigenen Circus- Kapelle.

Preise der PlUtze:
Fremdenlogensitz, nummerirt, Mk. 4.—, Logensitz, nummerirt, Mk. 3.—, Sperrsitz, nummerirt,
Mk. 2.—, 1. Platz Mk. 1.50, 2. Platz Mk. 1.—, Gallone (Stehplatz ) Mk. 0.60. — Kinder und
10 Jahren uud Militär vom Feldwebel an abwärts zahlen an Wochentaffen und zu den Nach¬

mittagsvorstellungen auf dem 1. Platz Mk. 1.—, 2. Platz Mk. 0.75.
BSillet -Vorverkauf im Cigarren-Geschäft dSustav Meyer , Langgane SO.

Die Ctrcuskasse ist geöffnet Morgens von 10—1 Uhr und Nachmittags von 6 Uhr ab. An
Tagen, an welchen 2 Vorstellungen stattfinden, von Morgens 10 Uhr ab ununterbrochen.

Zu den an Wochentagen, Morgens von 10—12 Uhr, stattfindenden Proben haben Erwachsene
gegen Zahlung von 50 Pf. Zutritt, Kinder zahlen 25 Pf.

Der Circus schützt vor jeder Witterung. Nach Schluss der Vorstellungen Strassenbahnverbindung.

Büffet im Circus, H. Rode. 2
Irofer iftacl. ftH-ßtll

findet Heute Freitag , den 2« . d . M . » Nach¬
mittags 4 Uhr anfangend , im Saalbau
Ohlemaclier in Hahn (Taunus) statt.

Hierzu ladet freundlichst ein
«das Comitee.

taovia-
GesnndlieitsMnden
für Barnen (Marke ges. geschützt).

Anerkannt bestes Fabrikat!
Besitzen die höchste Aufsaugungs-

fähigkeit, sind beim Tragen von an¬
genehmer Weichheit und als Schutz gegen
Erkältung , sowiezur Schonung der Wäsche
fast unentbehrlich.

Packet k 4 S»tzd.
Ai/. i »,

Mk . 1 .—,
OO Pf.

Berestignng -sgiärtel in allen
Preislagen. 1206

Chr . Tauber,
Artikel zur Krankenpflege,

Kirchgasse 6. Telephon 717.

Vorzügliche Weine
her Masche von 50 Pf . , in Kätzchen p . Liter
von 58 Pf . anfangend , frei Haus incl . Aecise
empfiehlt ludwig Bauer , Ncrostr . 32,1.

100 Matratzen, eigenes fabribat,
in Roßhaar , Capok, Wolle, Seearas und Stroh,
von 6—70 Mk. Bettenlager Ellenboqengasse 9.

Lm 86i--Cognac.
Gutachten.

Die am 4. Oktober d. J.
zur Untersuchung erhaltenen
Proben, bezeichnet mit Kaiser-
Cognac, ergaben nachstehende
Resultate:

(Folgt Analyse.)
Untersuchte Proben Kaiser-

Cognao sind Fuselöl frei. In
Geschmack u. Aroma können
dieselben dem französischen
Cognac, wie solcher in unge¬
fähr doppelt so hoher Preislage
käuflich ist, vollauf gleich¬
wertig begutachtet werden.

Untersuchte Proben können
daher als reine Cognacs von
vorzüglichem Geschmack und
feinem Aroma nur bestens
empfohlen werden. F 12
Chemisch-techn. Laboratorium.

Dr. Schulte & Dr. Amsel.
Deutsche Kaiser- Cognac- Brennerei

Honette & Cie ., BUsseldorF.
Haiier -Cognac ** ’/t Ltrfl. Mk. 3.—

lh „ „ 1 .70
Alieinverliaufi

.E. M. Roth NTaclif ., Gr. Burgstrasse4 .

Einige Centlicr gut erhaitencr Formleim
billig abzugebcn. s. rehe & Müller,

Mainzerstraßc . Telefon 369.

Kaiser - Panorama.

jede Woche zwei neue Reisen.
Ausgestellt vom 15. bis 21. Mai 1904:

Serie I: Besuch in Kiel. Stapellauf Kaiser Wilhelms
des Gr. Segel-Regatta, Blumen-Corso und
Kaiser Wilhelm II. Nordlandrelse.

Serie ii: Reise durch di«malerisch©Schweiz.
Eine Reise 80 Pf. Beide Reisen 45 Pf.

Kinder Eine Reise 15 Pf. Beide Reisen 25 Pf.
Abonnement. _ _ .

Mobiliar-
Versteigerung

Freitag , 20 . Mai er. , Bormittags 8 '/,
und Nachmittag » L « Hr anfangend, versteigere
ich zufolge Auftrag » in meinem Auctionssaale

Adolfftratze3
8 compl . herrschaftlich« Salon -Gin»
richtunge « , 2 Polstergarnituren , best,
au » je 1 Sopha und 4 Sesseln , 1 Chaise¬
longue , 1 dergl . für Arzt , 1 Prunk¬
schränkchen mit Uhr und Goldspiegel,
1 groß, hocheleg. schwarz. Trümeau-
Sptegel » 1 Waschkommodemit Marmor
und 2 Nachtschränkchen, mehrere Betten,
Tische. Stühle . 1 Wäscheschrank. 2 Büffet ».
2 Kleidergestellc mit Thüren , 1 fast neues
Pianino , 1 Eich.-Ausziehtisch, 1 Zimmer-
Billard , 1 Kinderschreibpult , mehr . Spiegel,
Bilder . Portieren , Läufer , Teppiche, eine
compl . Speeereiladen - Einrichtung»
1 Tandemdreirad für Dam « « . Herr»
1 Damenrad , 1 Phot. Apparat , 1 Stereo »cop,
1 Fernrohr , 1 Vergrößerungsglas , 1 Eß-
Servicc für 18 Personen , 1 große Palme,
sowie sonst. Haushaltung »- u. Süchengeräthe.

Die Gegenstände sind gebraucht und können
2 Stunden vor der Auction bcfichligt werden

Willi. Klotz Naehf. Am.  Kuhn,
Auktionator und Taxator » Adolfstrahe 8.

Uebernahme von Anctionen und Taxationen
aller Art prompt und billigst,_

rrthfchafts-
Bergebmig.
Anläßlich der am 26 . und 27 . Juni d . I.

stattfindenden Fahnenweihe der „Stemm-
und Ringclub Einigkeit ", verbunden mit volkr-
thümlichem Sportrfeit auf dem Festplatz „Unter den
Eicken" ist der

Wirthfchafts-Betrieb
zu vergeben. Bewerber wollen ihre Offerten bis
spätestens den 28 . d . M . bei dem Vorsitzenden
des Fcst-AusschuffeS, Herrn J . Chrktmanu,
Wellritzstr. 16, 1, einreichen, woselbst auch die Plätze
für Aufstellung von Karussells , Buden u. f. w.
einzurcichen sind. _

Man
verlange ^ S

*****

^C ° *

<»■< &>
Ärztlich empfohlen.
Proise auf den Etiketten.
Fl. Mk. 1.90 bis Mk. 5.—.

Cognac zuckerfrei Mk . 3.—.
Vorzüglich für Genesende nnd

Znckerkranke.

IE 518

I Frische

Rehbüge.
Jac . Hafner,

Telephon 111 . Marktplatz 1.

Q/VVtafs

SC|i0<OjADE
p.SiPfi Packet40,50u.OOPfö.
ist dasfsinste Fabrik derHeajeit.
R̂ iWiD SöĤe»Hallea-S.

VerkaufsücllendarchPlakateKpnnflidi. (20644)
F122

Prima Apfelwein,
per Flasche 26 Pf ., empfiehlt

Ph . Prinz , Bertramstraße 12.

d

◄
4
4

Für Garten- und WaldfesteStR►
empfehle:

^ Luftballons von 35 Pf. an, Lampions von
A 50 Pf . per Dtzd . an , Fähnchen von 1 Mk.

per Dtzd. an, ferner sehr vorteilhafte
4 Preis-Gegenstände
^ zu Wettspielen nnd Polonaisen für Kinder
j  und Erwachsene . 1485

Vereine erhalten Rabatt . r

j Kaufhaus Führer , ►
N Hirchgaue 48 . ^

►
►►
►
►
►
►

Strohhüte und Sonnenschirme
in größter Auswahl

werden diese Woche

mit 10% Rabatt
verkauft . 1474

Fr. Strensch,

efrudw
500 Gramm zu 45 Pfg . geben 600 Gramm

feinsten

Tasel -Honig.
Receptbnch tm Patket.

Zn haben in allen besseren Lolonialwaareu-
Delicatesien- und Drogen -Geschäften.  K178

sehr gut bekömmlich u. vorzüglich geeignet tau
Mai -Dowle*

per Flasche Mk . 4 .25 incl. Seot- ctenee
empfiehlt 1468

Jacob Stengel,
Schaumweinfabrik, Sonnenberg.

Niederlage bei:
C , Acker Macht », Gr. Bnrgetr. 16.
Utabriel Recker , Bismarck-Ring 87.
J . f . Steiper . Kirchgasse 52.
August Engel , Taunusstr. 12.
Willi . Hch . Slirck , Adelheidstr. 41.
J . Rapp Mach ! ., Goldgasse 2.

Geschäft
Herrn oder Dame besonders geeignet. Offerten
unter B . 412 an den Tagbl .-Verlag. _

Acht schöne Ferkel zu verkaufen bei Land«
mann Philipp Srilrankel , Engenhahn.

Spitzhnnd , jung , schmarzglänzend, sehr wach¬
sam, zu verkaufen Schloßvlatz 8.

KI. brauner Hund abzug. Aorkitr. 22. P . r.
g ajaggjt ufc Schöner Rehvinscher , äußerst
WWW folgsam und stubenrein, preis-

würdig zu verkaufen. Näb. Abeggstraße4, 2.
Kanarienh. n. W. zu vk. Bleichitr. 41, S . 1 l.
Kanarienbabn n. 2 Weibch. z. v. Weilstr. 20,3.

Gelegenhcitskaiif!
Einige Nillanlsachen

(Ringe nnd Brachen)
sehr billig verkäuflich
_ Lauggaffe 3 A. Etaste.

Gute Herren -Warderove » rhcüwcise neu,
groß. Fig., zu verk. Adclbeidstraße 16, 1.

Neverzieher , schwarzer Anzug , 3»fla,nm.
Gaskocher , fast ne», zu verk. Dotzbeimerstr . 44,1.

E. in An»., n. yetr.. Scbwa!b.-Str . 43. ■» . 2.
Guter engl . Fattcurock und

_ _ verschiedene and. Kleidcrröcke,
sowie sonst. Damen gard . billig zu verkaufen.
Händler verbeten. Näb. Albrecktstraße 46, 3 St . r.

Waschkleidern. Blonseii f. Mädchenv. 10 di»
14 Jahr . bi!i>zu verk. Metzgergasse 25, im Laden.

Gelegenheitskauf
in hochfeinen Damen-, Herren- u. Kinder-Schuhen
aus Boxcalf, Cbevreanx, .Kalb- und Lackleder.
Sämmtliche Scbude sind die besten Fabrikate,
darunter auch Handarbeit, und verkaufe dieselben
billiger wie ans jeder VerstelgökUNg.

Nengasse 22, 1 St . rechts.
Gelegenheitskanf.

.Hochfeine Sonnenschirme ,r. Strohyüte
sind billig zu habe» bei

Rer ». Fricdrichstr. 25. Seitenbau.

Bibliothsk von ca. 250 Bänden
soll im Ganzen prcir-

werth vcrkauit werden. Näb. Tagbl.-Berlao. Dl
Sofort zu verkaufen: 30 Bde. verich. ,'jerr-

schriften, Gartenlaube n. i. w., für 20 SW., iowte
1 ölt. Nnßb.- Svieitisb 6 Mk. Ablerstr.  61 . H. 1.

Ein Lhmphonron , l « üajcuovm zu ver¬
kaufen Westcndstraße 22, B . 3 r.
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SRirttttUnä groß« Anzahl gebrauchter.
■fMllllUlUv , neu bergericktet, darunter

«in schwär» « gr . Vrinikstück von Mand sehr preiS-
wÜrdia . « llolorlol , HVoiE , Wilbelmftr . 12.

Zu verkaufen ' SÄ"1Salon(Rococo), verschied. Grtdschränke
Kriedrichstrafle 18.

Gutes Pianino
«US renom. Fabrik, noch neu, schöner Ton und
moderne Ausstattung , ist mit Garantieschein billia
zu verkaufen . Schriftl . Anfragen unter IV . IS
an den Taabl .-V rlag.

M pt erhalkever Flügel
(Grotrian . Helsferich , Schulz , Th . Stcinweg
»achsolger , »Braunschwcig ) zn verlausen
Abeaaflrafle 7.

Stollwerck -Automat , fast neu. für 50 Mk.
zu verkaufen Koldgasie 18, Kaffeeaeschäft.

MiMPeMüsa ^ Bm-n"
Um z« räumen , verkaufe « wir von

heute ab zu bedeutend rednzirten Preisen, als:
Betten von 40—100 Mk., lack, und val . Kleider-
schrönke 18- 80 Mk., Küchenschr. 26- 45 Mk.,
Waschschr. und Kommoden 18—90 Mk., vol.
Beriicows 48- 75 Mk.. Büffet« 160- 210 Mk..
Schreibtische 82—180 Mk., compl. Schlaf, , (enal.)
von 220 Mk. an , 1 bochf. Küc!'enetnrichtung l90Mk .,
1 bocheleg. Scblafzimmer -Einrichtmia mit reicher
Schnitzerei (Salin engl.) 650 Mk., Sopbar , Divans
zu allen Preisen . Eigene Polsterwerknätte.

«S' -I»»-. Ettal ««, Hellmnndstraße 26.

Für Brantlente.
Gut gearb . Möbel , m . Handarbeit , w.

Ersparnist d. » oh . Laden,,,iethe sehr vill . zu
verk . r vollst.Betten40 —150 Mk., Betist. 12—50Mk„
Kleiderschr . (m. Aufsatz) 81—70 Mk., Sviegelschr.
80—90 Mk.. Bertieowr (pol.4 34- 70 Alk., Kom.
26—84 N k„ Kücbenschränke 28—38 Mk.. Svrung-
rabmen 20—24 Mk., Matratzen in Seegras , Wolle,
Afrik u. Haar 10- 60 Mk., Deckbetten 12- 80 Mk..
Sopbas , Divans und Ottomanen 26—75 Mkk.,
Waschkommoden 21—60 Mk., Sopda - u. AuSzna-
tische 15— 25 Mk., Küchen- und Zimmertische 6 bi»
10 Mk., Stühle 3—8 Mk., Sopba - und Pfeiler-
spi'egel 4—40 Mk. u. stw. Groste Lagerräume.
Eigene Werkstätten . Frankcnflraste 18.

Zwei Nllßb.-Bettcn
mit Rotzhaar -Matratzen , neu , solide Arbeit,
4 185 Mk . , zu verkaufen.

Ang . Beinerner,
Alvrechtftratze 22 , Hinterhaus.

Fertige Betten.
Gut gearb . complette Betten , in eigenen Werk-

stätten angef^ v. 85—180, moderne Bettstellen, in
Volirt. lackirt u. Metall, v. 9—64), Sprungrabmen
V. 22—30, Matratzen in ©Iroö, Seegras u. Woll¬
füllungen b. 5—20 M . Deckbetten, Kiffen,Plümeanx,
Kabok, Roßhaarmatratzen in beüen Füllungen und
Bezügen aanz enorm billig. Riesige Auswahl in
allen Größen . Transvort frei , auch Garantie-
leistnng / Zahlnngserleichterung . Teievbon 2823.
Philipp i . antii , jetzt Bismarckring 83.

Mugshlllber sehr hllllg:
2 Betten , 2 Kleiderschränke(pol. u. lack.), 2 große
Spiegel , 2 pol . Kommoden, 2 Tanapcs . 2 polirte
Waschkommoden mit Marmor , 2 vol. Sopdatische,
Näb- ti. Servirtisch, Ablauf- u. Tellerbrett, Kinder¬
bett , Stüble , Decimalwoage , Deckbett u. Kiffen zu
verkaufen Wellritzstraste 47 , Hth . 1 r.

Reue Möbel
offertrt zu folgenden Preisen bei solider Arbeit
Holzbettstellkn von Mk. 10.50 an, Kleiderschränke
von Mk. 15.— an , Waschkommoden von Mk. 19.50
an , Nachtspinden von Mk. 7.— an, BerticowS von
Mk. 29.50 an , Strobmatratzen von Mk. 4.— an,
Seegrasmatratzen von Mk. 9.— an , Wollmatrayen,
3-tbeilig , von Mk. 18.— an , Sprungfedermatratzen
von Mk. 20.— an . Taschendivanr von Mk. 60.— an,
hochfeine moderne compl. Schlafzim.-Emrichtungen
mit Glas u. Marmor von Mk. 225.— an u. st w.

F > ü« di -«ci » Bog , Tapezirer , sflorkstraße 81.

KnjtUk KnMMhklt.
Um zu bevorstehendem Umzug zu

»änmen , verkaufe von jetzt ab , so lang der
Vorrat » reicht , alle Arten Möbel , Betten,
Polsterwaaren zu ganz bedeutend herab¬
gesetzten Preisen : Bersch, eieg. moderne Schlaf¬
zimmer , früher Mk. 650, jetzt 520, Nußb .-Mulchel-
betten , fr . Mk. 125, jetzt 92.50, eleg . Nutzbanm-
Verticows früher Mk . 65 , jetzt 48 , Spiegel¬
schränke, Nußb ., innen Eiche», Messingstange. srüher
125 Mk.. jetzt 95, Büffets , früher 260. jent 195,
Hobe Trümeaux , früber 65, jetzt 40 Mk., Kamel-
taschensopHaS , früher 85 , jetzt 62 .50 Mk . ,
1 hocheleg. Küchen-Einr., früher 210, jetzt 170 rc.PK Bleichstrastc 6,I II. DgiUcI, Ecke Hellmnndstraße.

Aeltestes und bekannteste« Möbel-Geschäft des
Westends.

Zwei schölle Miischelbetten,
«nstb . -polirt mit Einlagen , neu. gute Arbeit,äMk.95.- .

Äug?. Mein einer,
Albrechtstraße 22 , Hth.

E . eis. Bettst . in. Strodsack n. lüiotr ., ww e
e. Testet in. Lederbez. b. zn vk. Schnlbera 17, 8.

Gut erhalt . Malrätzchen mir Ke-l für Kinder-
bettchen aanz billig zu verk. Walluierstr . 7, H. 2 l.

Rococa-Garn ., Sopba , 4 Sesst, Tischch., paff.
Port . m. Dr ., s. g., 420 M . z. v. Karlstr . 35. 2 1.

Zwei SÄn-Gmiilülleil,
Sopha und 4 Sessel, rotb und grün , Plüsch, sehr
gut erhalten , billia zu verkaufen Stiftstraße 14, P.

Elegant « seidene

Salon - Garnitur,
neu , Lopha und 4 Sessel , für 86 » Mk . t«

auf «« vranieustraste IN, 2 St.  _
Schöner Kameltaichen -Divan <2-fitz.) mit zwei

Sesseln ((Melerinitltfi»fouf ) f. b, z. of. flr'-antenftl . 9.
Oi » Ledereanape , 1 mit grünen » Rips,

tack. Vertieow , 1 kl. Eiöschrank , 1 Zimmer,
»loset , 1 gr . « leidcrschrank , t kl. Küchen-
schrank b. zu v. Helenenstr. 2. Möbelaescdäft.

in NO.-B« 145  Mk..
_ Betten k 95 Mk., Kameltaschensopba 65 Mk..
©äulentrümeflufjjitfltl HB Mk., 9lu«niat !febe25 Mk.,
Sopdatische 20 Mk.. Nähtische 15 Mk.. 1 Schlaf-
zimmer -Ginrichtung , »,«ll Satinholz , sehr
billig , Berticow 42—48 Mk., mit Spiegelanfsatz,
eleganter Bücherschrank 58 Mk. , Stühle 2, mißb.-
volirte Kleiderschränke, auch lnckirte 1- und 2-thür .,
Borplatztoiletten 21, Isiaschkommoden und Nacht¬
schränkchen, Küchenichränke, Sovha - und andere
Spiegel , Bilder , 1 Tafelubr , 1 Musikwerk, Paneel-
bretter , Nipvnsche und Weißzeugscbrank werden,
um zu räumen , sehr billig verkauft.

Augr . Sl <* inemer.
_ Albrechtstraste 22 ._

Schreibtis ch neben billig zu verk. S -danpiatz
Kameltasche », -DivanEin schöner

sehr billig zu verk.
(2-sstz.)

Näh. 3 Zahnstraßc 3, H. P,

"i^ ehr. sthaisetongue zu verk.
Franz -Abtstraße 1, Part.

Schöne Badewanne zn vk. Kirchgasse 11, 2 l.
E , Gnitenswlai ' ch, 1 Badem , b. " ' êsaera . 25.

2 schöne Kngel -Lorbeerv . ,
^ _ 10 sch»« « Epheu -Wände u.

eine Parthi « sch. Niattpstanzen ». Dekoriren
für Garten r»nd Veranda billigst Jahn-
straft « 4 , Part . _ _

platz 7. A . Maurer.

Zwei Prachtexemplare Palmen , 2 Meter
80 Centimeter Höbe . u. zwei gr. Kttgellorbeerb.
zu verkaufen. Näh . Frau Gärtner Etnü,
Blumenstand Markt.

leihweise, auch Vorkaufsrecht.
Ellenbogengaff « 0,

fiWWn schöne , darunter Riesen-1Ä.IILICCXI, pflanzen, billig zu ver.
kaufe », Marktstraste l>.

Elektrische Klingelanlagen , sowie Repa¬
raturen werden prompt und billigst ausgesuhrt.

Fr . Schallt , Herrngartenstrahe 12.
Gärtner wünscht nach Feierabenß Nebenbesch.

60 Rih . ein. Klee am Bierüadter Berg billig
zu verkaufen. Näh . Nbeinstraße 20, Part,

in Gartenarbeit . Walramssraße 29, 2. Et . link«,

Fr . Dcustrr,

llOYRth ewig. Klee ». vk. Bachmayerstr . 3, 1. Henen-Mlieider

!
Klee - n . Groöe eseen » -n vk. Fried -wb̂ r, 14. 1.

4 — 5 Horp
zu verk. Näh . Baubürcau , Michelsberg 6- 1

empfiehlt sich für
Aeuderung , Reiniget»

und Bügeln bei billiger Bedienung.
8 . Sianarik,

Mauergaffe 15 . 1. Stock l.

Eintüürige Kleidersmräuke billig zu ver-
kaufeu Göbenstraßc 4. Werkstatt . _

in (Sieben und weiß,
Lexikonbretter , io«

weit wie Borratb reicht, b. z. v. N. Möbelgeschäft
Helenenstr . 2 , Oemn >•n n.

Bücherschränke

Ein großer Wäscheschrank und 1 Bade¬
wanne preirwerth zu verkaufen TnunnSstr. 57, 3.

BiÜ. zu verk. wegen Ranmm . gut erb. Eicb.-
Eßzimmertsscb, Stühle u. p. Console, pol. Bibliotb .-
Schrauk , Divan , Sessel , vollst. Bett mit Roßb .,
Bert ., Kommode , Wai'ebtoilette, Naebtschr.. Kstider-
und Küäienscl' r , Regulator . Spiegel , Bilder u. noch
Viele« mehr Moritzssraße 72. Gib . 1.

_N nßd.-Änsziebt . b. z. v. Adlerstr . 49, 2. H.  P>
Erotze bessere Kiichencinrichtirng 140 M,.

engl. pol . Betten 110 M „ pol . Muschelbett 95,
lack. Muschelbett 75, gr . Waschkommode m. weih.
Marmor u. Toilette 75, Küchenschräuke 32—38,
eintb . Kleiderscbrän ' e 18, zweitb. 35, Ottomane ver-
tellbar28 , Tascbensovba 75, 85. 95. ff. Goldspiegel
48 M ., Nachttische, Stüble , Spiegel , alle« enorm
billia . eich. Vorplatztoiletten 32 u 42 M . 4k« au
nrntiring , Tapezirer , Marktsir . 23. Lager im
Hinter !)., gea. d. Einborn.

Eine Anrichte mit Schubladen und Schrank,
1 kl. Eanape , 2 Ottomanen , 1 Ebniselongue, kl.
Schränkchen , 1 vollst. Bett , 1 3 tb. Matr . mit
Keil, 1 Parthie Stüble und 1 Spiegel iebr billig
ränmnnasb . zu verkaufe» Oranienstraße 27, P . r.

Ein Eisschrank , 1 Svaschmoschine sofort
billia abznaeben Herrnaartenstrastc 17 , 1.

Gana -Toilette b. ?u vk. Röderstr . 19, Werk».
Zwei gut erhaltene Schliestkörbe,

mittelgroß , billig zu verkausen. eveni. aeaen einen
großen umzutanschen Plalramstraße 1446 , 3 !.

GlegMler StranltUorb, tSWafc
für Balkon oder Garten aeeignet, wegen Raum-
manael zn verkaufen Adolfsallee 7. 2.

Eichen -Aüschneidetisch , 27 « Meter lg., für
30 Mk. zu verkaufen. W«o « ! ci -, Goldgasse 5.

Eine Dezimalwaae . eine Butterwage mit
Marmorplaite und eine Kartoffelwage billig zu
verkaufe» Westendstraße 3.

Tbeke, Real n. 2 Schubkastenreale f. Colonial-
waarengeichäst billig zu verkanfcn Frankenstr . 9.

'Neuer sch. Schaukasten , 1,40 Mtr . doch,
56 Ctm . breit , 20 Ctm . tief, so st bill. zu verkaufen.

Solln «, Langgaste 47.
Gin ar . Firmenschild zn verk. Ätesteiidstr. 3.

c" br ., billig zu verkaufen
<ltlivliti ^ l., Schwalbacherstraße47, 1.
frederro " e. 45—50 Etr . Trakr ., Oranlenktr . 34.

Nrnc Fcdcrrollc, SS“
verschiedene neue Handkarren , für Schreiner,
Tavezierer , Flaschenbierbördler od. dergl. Geschäfte
geeignet. I .lagolic , Dotzbeimerstraße 88.

Doppelsitzigcr Sportwagen zu verkaufen
Rauentbalerstraße 6, Part . r.

Schöner Svortw . st. zn v. Castellstr . 2,, Part.
Kinderwage, , zum Liegen, 1- und 2-sitz., zu

verkaufen Stiktstraße 18, Gtb , Part.
Kinderwagen zu verkaufen Zietenring 6,

Hinterhaus Pari . Ilnzuseben Üiachm. nach 6 Ubr.
ch. b. St..® . 8. 1 » orblei 5, Walramstr , 29,8.
N. Kindw . bill. zu verk. Rieblstr . 15, Mtb . 1.
CXrtl,r, ‘rtk unter Garantie b, zu verkaufen

411 "11 Goldaaffe 5, im Tuebaeschäft.

in Dnmn-Mngö.
Original Engl . Fabrikat , preiswertb zu verkaufen
Rdelheidstraße 84, 3.

DP - Ein neues Herrn -Fahrrad zn ver¬
kaufen Metzgergaste 37 , t.

Herrnkahrrad zu verk. Rcrostr . 82 , 1 l.
E . Hrn .-Fahrrad d. z. vk. Schawlstr , 3l , 8 l.
Ein Herrenrad für 45 Mk. zu verkaufen

Wellritzssrane 8, Seitenbau 1. Etage.
H.-Rad s. 80 Mk. z. v. Sldlerftr . 49 . 2. H. P.

b. z. v. Näb . im Tagbl .-Verl. vp
Bill , zu verkaufen icböne Gartenmöbel , Tisch

und Stühle , sowie Balkonbnnk ». Stühle , Eisschr.,
eis. Bett mit Matr . 8 Mk.. Rasenmäher und noch
Bersch. Moritzßraße 72, Gtk . 1 l._

Ein Gasherd mit Bralofeu ü. eine Herd
Obstdörre zu verk. Näb . im Tagbl .-Berl . Gz

Porzellanofe » , wenig gebraucht, billig zu
verkaufen Jahuitrahe 15, Bart. _

Büaeioieii u. Tiich zu verk. Frankenst .̂ 14,^2
Zwei fast neue Bügclöfen zu verknusen

Rauentbalerffrabe 8, tztb. 1._
Gut erb. Badem zn verk. Stiitnrare 12. P.
Eine fall nee gr . Badewanne zu verkaufen

(20 Mk.) Seerodenstraße 16, 3 r.

(V- Morgen / Grünfutter zu ver¬
kaufen Sckwnlbachelstr . 71.

Pariser ImMlieAr.
auch Herren -Schneider,

empfiehlt fich den geehrten Damen zur Anfertigung
von Costümen, JaquettS , Mänteln , Pelz , Pelerinen,
Umänderung nach neuester Fantasie • mtiit,
Reinigen, Bügeln , Alles bei reeller und billigster
Bedienung.

8 . Kannarik , Maneraasse 15, 1 l.

Von der Reise ziirfict
Hofrat Dr. med . Koch,

KE.

praef. flöfiseloiiiill)
und Naturlieilkuudifler,

Wiesbaden , Rheinstraße 63, 1.
Sprechzeit : 10—12 und 2—5 Uhr.

Sonntags nur Morgens von 9 —12 Ubr.

Natürliche, arzneilose und
operationslose yeilweise.

Feinste Rcstrenzen.

klaWeisdare fseUetfoloc"SS?
Heilfa e toren:

fjelliunöwetisimis OTt8me"i9mn8  ober
fiupotisins
ThM-ßrMI-Mppe

weibl. Unterleibsorgane ).

MbrkÜMMllDßk D . R . P . No. 116511
(das istErschütteriings -Maffage m. elcktr.Betrlcb ),

sowie das

örfammte übrige ilfilitrljeilmfalitcn.

Lebensmagnetismns gen.),
(bypnot . Suggesiion ).

(da ? ist innere
Massage für bie

. ..
^ .'■cJfeafe,.  '

Mk
sucht eine Filiale zu über-
nebme». Caution kann

aestellt̂ werden. Näb . Röderssr . 19, 3 links._
fCtlt nehmen. Cantiön kann

Hochgebildete Dame
in de» besten rlabren , nnabbängig , wirtlsschaftlich
durchaus selbstständig und ersabren in allen
Zweigen eines vornebmen Hansbalts , mil seiusten
Referenzen, wünscht sich an einer nachweislich gut
renlirendeu . nnr feinen Fremdenpeiisian mtt .Kapital
zu betheiligen od. eine iolwe zu übernelnuen . Ev.
würde die Dame auch d ê selbstständige Leitung
einer seinen Privatkliiuk oder eines Sanatorium«
liberuebnien . Offenen unter 4’. Ii4 * an den
Tagbl .-Verlag erbeten ._

Zur Ansbeittnng eine«

epochem . Patentes
Cavitalist mit 80 Mille gesucht. 40 Miein

iährl . Reuiverdienst,
den Taabl .-Berlaa.

Offerten nuter
Mille

'L' . L1L an

Gesucht
Kapitalist , welcher aen. wäre , einen tüchtigen Ge^
schäftsmann m. einig . Millen zu »nterst . Offenen
unter V.  1 * 0 an den Taabl .-Berlag.

Reelle Bitte.
Welch' gutgesinnter Herr oder Dame gibt einem

jungen Manne 12 —1500 Mk . auf *it  Jahr geaen
Zinsen n»d gute Sicherheit ? Offerten u.
an den Tagbl .-Berlag.

4 . IIS

Schöucr Ntbenlierdicnst
bietet sich Damen besserer Kreise durch die
Emvfeblung der rohen und «ebrannieu Kaffees
eines leistungsf . Kaffee-Jmportgesch . in Bremen in
Bekaiintenkreis. Off, u . IM an b, Taadl, -V.

(Krtirfnimm gleichviel welchen Stande«
und Geschlechtes, welche ibr

Einkommen erhöl ?e» wollen , belieben sich an
mich zn wend. *1. Bi eiir « aok . AugöbnrgV

Lsbens -Verstcherung.
Wer vermiitelt Abschlüsse, bei den.» D nlehen

gewährt werden ? Offene » unter (Z.  113 an
Tagbl .-Berlag ._

Schönes Verelnsloka,
w _ Klavier einige Tage

Zur fifjrcn Mnckerböble, Hermanustrasie 9.
iLVtt

mil
frei.

KüchcnaüsäUei-esucht . 'SUttrnsr,
Clarentyal 1.

Gcspül täglich abzugeden Markllt raße 8.
Rene Mävel u. Betten zu verleihen Sedan-

DM PtCl 11. Mkll
Möbelqeschäsr-

Kinder - Kleidchen werden schön angefertig»
Oranlenstrabe 37. Garkcnb . Weimer.

Küte ' v. na rnirt Walramstrasse 33 , 3 r.
werden auf Neu gew. ». gesvannt.

Itlllll , . Schmidt , Röderstr aße 20.
Bügelwäsche w. anaen . Lanagasse 48. Stb . 2.
Stärkwsssche z. W . u. Bügeln lv. net« ang.

Frau l »llacn >' « >« i «er , gebnnflr . 6. Bdb . 3 r.
Wäscherei iiiTr elektrisch. Betrieb . Gardinen-

svannerei. lS>« iI -UN» aa « »»ir , Albrechtstraße 40.
u . Pe -is.-Wäsche wird zum

Castellssr. 9. P . Eig . Bleiche.
M 'che z.W . n. Bl w. a. Gust .-SIdolfssr. 8 . 3 r.

Bessere Herrsch.
Wasch. Büa . ang

Wäscherei mit eig. Bleiehe aus dem Lande
empfiehlt sich. Molkerei S' stri . Wellritzsiraße 48.

Wäsche ans '« Land wird augennmmen.
Bestellungen Ciaarreuladcn Schwalbacherstraße 7
oder 11 . Holzliüimer , Bürstadt . Taumisstr . 4

sdrsseuse empr. i. i. Adonnem . NeugasselU2I.
Ariseuse sucht noch Damen im Abonnement

Bleichstraüe 30, 3. Stock.
Frise, ,se nimmt noch Damen an. Monats»

abon . 5 Mk. Be stellung Röderssr . 16 . Part.
Eine Fra », welche ein Kind
mitstillen kann , wo das Kind

über 'U  Jahr alt ist,
straße 22 . Sonierrain.

gesucht. Näheres Nicolas-

4 Monate alt , in nur gute, ge-
Ailssr », wiffenhafte Pflege zu geben.

Näb . Rbeinstraße 15, 2. _
Kind w. in a. Pfl . gen. Bicbr- ch. Q nrrftr . 5. 8.

»DüS -Wc.
Edelgesinnte , » ristl . Familie wird dringend

gebeten, einer bedrängten Mutter ihr unehel.
schönes und gesundes Kind besserer diskreter Her'
funft »m Gotteslohn an Kindesssatt anzunebmen'
Off. erb. snb .1. ISS » an Haaaensteln dt
Voeler A. « . Strahl »,»ra i . E ._ ü' 6o

j. St ., find, liebevolle Ausnahme b.
PUiUUl gr . Verschwieg., auf dem Lande,

mäß. Preis , für liebev. Pflegceltern d. K. gesorgt.
Wo ? sa nk der Tagbl .-Berlag.

Franc, »schntz zuSicherer ärztl . . „
haben bei llamaliardt . ärztlich gepr.
Masseur. Emserstraste 85, 3. Prospecte gegen
Rückporto gratis . _

Discr . Rath !,:ÄS
lelegenheiken, ev. Aiifnahme bei erf. Frau Nähe

' Offerten erb. « nt. r . 18 Taabl .-B erlag.3te?b.

Hülfe in allen Frauenleiden
« . :t0 an den Tagbl .-Berlag

erhalten
dircretcn
Ratb u.

Offerten unter

Damen
auenleiden . Offe,

. .̂ ..^bl.-Berlag. __

Nur kurze $t \t Dtcri
Frau Bleaini , Phrenolog .,

beurtheilt Charakn . Fähigkeit und
Schicksal aus Form und Linien de,
Hand und des Kopfes. Bleich¬
straße 6. 1. Zu spr. von 10- 12
und 2 —7 Ubr.

Tie berühmte Phrenologin
deutet Kopf- und Handlinien . Nur für Damen.
Täglich zu sprechen von Morgen » 9 bi» Abends
9 Ubr Hclcnertstrasie 12,1. _

AiKMer grd. 1. Mm
mittl . Alters wünscht Logis bei ebenst Wwe. von
autem Ebaracter ; spätere Heirat nicht anrgeschl.
Offerten «». W . S « bauptpostlaaernd.

Ein Denn. Herr,
43 Jahre , von großer Erscheinung,
wünscht in vornehmer Weise mii
einer verm . Dame ( Wittwe nicht
ausgeschlossen ) zwecks spät . Heirat
in Briefwechsel zu treten , wenn
auch vorläufig anonym . Event,
decente Vermittelung dnrch edel-
denkende Bekannte od. Verwandte
erwünscht . Offerten u. V.  K . 264
an Haasenstein & Vogler,

Wiesbaden.
Eine Dame,

Sliisländcrin , wünicht die Bekaiinlichail eine« ältere,
fäerrn zivecks Heirat zn machen. Ernstgemeint,
Offerten unter 8 . E . postlagernd Rhciustraße.
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Streng reell.
Post Verwalter tn kleinem Landstädtchen. 29 I.

a.. fB„ schöne Erich., Inhaber einer «er. Dienst-
Wohnung mit Garten, , . Zt . 23OO Mk. Gehalt,
möchte sich bald gl. verh. Rcflectirt wird nur auf
«eb., Häusl, erz. evang. Dame bis z» 26I .. welche
Sinn für das Landleben hat und über ein Baar-
vermögen von mindestens 15,000 Mk. verfügt.
Junge Damen, Eltern und Vormünder, welche
geneigt sind, d. durchaus reellen Gesuch näher
«u treten, werden gebeten, aurs. Offertenm. Bild
unter I». »LS an de» Tagbl.-Verlag gelangen zu
lassen. Anonym zwecklos. Gewrbrm. Vermittler
auSgcschl. Verschwiegenheit beiderseits Ehrensache.

Heirat . Fabrikant mit flottbefch. Fabrikgesch.
in Stuttgart , Ende 80er, v. mittl. kräft. Fig., cv..
sucht mit Dame v. liebenSW. Weicn e tipr. Alters
bck. zu w. Mitgift ca. M. 20,000 w. a. Cav.-Einl.
zur Betriebsvcrgröß. nerw. sichergest. Eia. M.
bis jetzt i. Betr. M. 40,000, gew. Perm. d. Dame
,ca. M. 60,000. S . h. gutin. Char. u. j. j. Gl. in
h. erz. Lebenrqef. G. Correfp., a. v. Elt . o. B„ u.
J . Ui n. d. Tagbl.-Verl. e. z. W. Verfchw. Eprs.

Blumen-Corso.
Distinguirte junge Frau (hier fremd), elegante

Ericheinuna, wünscht die Bekanntfchasl eines reichen,
gebildeten Herrn zwecks fväterer Heirat. Offerten
strnter H . ISS an den Tagbl.-Verlag. _

Pams 88.

Garten zu verrn. Leberbera. Alle Art. Obst-
mit allen Bequemlichk. Näh. Goethestr. 21, Part-

ALK— Goldene Ahr mit Schleife verloren,
Schillerplatz. Gegen Belohnung abzugedcn Abcgg-
straße 7, Penffon Zilleflen. _

Eine Dame »rühr (schwarz) mit goldener
Kette verloren von KI. Webe'-gassc 11 über
Marktplatz bis Rauentbalerstraße 6. Gegen gute
Belohnung abmaeben KI. Webergaffe 11, 3.

Silberne Uhr verloren.
abzugeben Adelheidstr. 16, 2.

Gegen Belohnung

Am Dienstag, den 17. d. M., Nachmittags,
wurde auf dem Weg? Wilbelmstraße, Rbeinftraße,
electr. Lab » nach Biebrich, Säiloßpark bis zur
Milchkur-Anstalt 1 kleine Brojckem. 1 Rubin und
2 kl. Brillanten Verloren. Dem Binder bei deren
Abgabe eine ante Belohnung IPildelmstraße9, 2.

0" ld. Armband mit
VkrlVILtt Perlen, Gegen Beloh-

nung abznaeben Hotel Wilhelm, -.
Arn Mittwoch Morgen ein Impfschein

Verloren » a»»f Namen o «u «*r Christ
lautend . Abzngebet » Steingafse 30.

Weihe« Tuch gef. Abznb. Bleichstranc1. 1 T.
Kanarienvogel entsl. Schwnlbacherstr . 12, H,

MWMWW
Weibttch» V*»fo«»u. die Ktettnirg

finde,t.
Eine deutsche oder französische

welche auf Reffen geht, etwa» englisch-pricht, zu
Frisiren u. Nähen versiebt, sofort zu einer engl.
Dame, Hotel Kaiserhof. Z. 811, gesucht. Vorzust.
zw, 1 und 2, '!■>7 und 8,

Eine angeh. Verkäuferin von hiesiger
guter Familie gef. Sprochkenntniffe erw.

Spitzemnannfactnr Louis Franke.

Zmges will.Milchen
für leichte Büreau -Arbeit , welches auch
Ausgänge zu besorgen hat , sofort
gesucht.

Reisebüreau Schottenfels,
Theater -Colorrnade 29/81.

Junge Verkäuferin ans guter hiesiger
Familie gesucht. Handschuh-Filiale Roeckl,
Gr. Burgstrahc 1.

Tücht. Hilssarlitttmuncu
Eonke ction M. BlieS-Schramm, Mufeumstr. 4.

mßmg **» Tüchtige Taillenarbeitrri» gef.
WWW Luisenstraße 6.
Nähmädchen für dauernd gef. R . Schwarz»

Wehl » Adelbcidstr. 22, Ecke AdolfSallee,

Lehrmädchen
aus guter Familie gegen sofortige Ver¬
gütung eugagirt

M . Schneider , Kirchgasse 29/91.

Lehrmädchen gesucht . Earola Schmidt,
Damen -Schueiderei , Bärenstratze 7.
Aushülssköchinnen,

sowie Spülfrancu zur Aurhülfe für die
Vfingstseiertagc gesucht durch da» Rheinische
Stelle « - Bürcau von Carl Grünberg
Stellen - Vermittler, ältestes und Hauvt-
BlacirunaS - Büreau Wiesbadens , Gold-
gaffe 17. Telefon 434.

Suche f. Herrschaftsh . Köchinnen , Hauö»
nnd Alleinmädchen , w . kochen können,
Zimmermädchen für Pension . FrauUSa  Oama,  Steüenvermittl .,

ItK Goldg . ) , 1 St.
Tüchtiges Ulleinmädchen zum 1. Juni

Lksucht Sltsaderhenstraße 81, 1 St.

Suche
drei Büffet-Damen für losork, vrima Stellung,

Servierfräulein für feinste» Restaurant, eine
Beiköchin und Kaffeeköchin für sofort »ach aus¬
wärts und hier, Zimmermädchenfür sofort am
Rhein, eine Kindergärtn. u. eins. Kindersri. zu
8-jäbr. Kind für sofort, ein bess. Mädchen nach
auswärts zum Serv . u. Stütze in Hotel, mir
leichte Hausarbeit, zwei Hotelköchinnen(100 Mk.).
zwei Küchendaiisüälterinne» ». Zimmerbansbält.
für Hotel, dreißig Küchen-., und Waschmädchen
(25- 85 Mk.).

1. Ccntral-Bürca» hier,
Frau Karl,

Stcllenvermittlcrin,
8- Schulgasse 7, Teleph . 2088 . '
Bekannt für reelle Vermittlung.

Köchinnen
in großer Anzahl für Hotels, Restaurants,
Pensionen und Herrschaftshäuser, Lohn 40—80 Mk.,

Küchen-
HaushäLterinnen

für hier, Kreuznach und Norderney,

Wirthschaftcrin
nach Bad Nauheim,

8M - MS MWmei
für erste Häuser und hoben Lohn,

SW“ Kochlehr,nädchcn,
kM " Büffet - und Servierfräulcin.

Zimmermädchen
für Hotel und Pensionen,

mir * Ladnerin ■8W
für Conditorei,

r Leinwand beschließ eri »,,
HauS » und Stubenmädchen » ' | J4

sowie adrette Mädchen als
Mädchen für allein , n:

gesucht durch da»

irmslhe NM-Mm«
von Carl Grünberg , Stellenvermittier.

öltcflcs unii öaupt-
PsMliiM-Wrm PicsIiaSens,

17  GüldgMe 17. - Tel. 434.
Einfache gutvürgerliche Köchin,

^ welche sick, als Küchenmamsell für ei»
kleineres Hotel eignet, gesucht. Nähere« im
Tagbl.-Verlag. 6m

E. gut bürgerl . Köchin
gegen hohen Lohn »»ach » ad GmS gef.
Näheres Schützenhofstraste 14, S.

Eine fein bürgerlich « Köchin
mit guten Zeugnissen. die auch etwa« Hausarbeit

mit übernimmt, zum 1. Juni gesucht von Frau
Generalin von Saß , Victoriaftraße 8. Au»
Meldungen Abends6—8 Uhr.

Einfache zuverlässige Wittwe , 40—501 Jahre,
evang., welche kochen kann, zur Führung des
Haushalt« von zwei Damen geiucht. Vorstellung
11—1 und von 8—6 Uhr. Adresse im Tagbl.»

Seftt# toccDen:
Köchinnen in  « ro &‘r Anzahl für
1. Hotels, RestauraniS, Pensionen u. Herrschafts-
Häuser (85—100 Mk. monatlich) für hier und
außerhalb, Küchenhaushälterinnen , Wäsche-
beschlietzerinnen , Kaffee - «»rrd Beiköchinnen,
Kochlehrsräulein , Fräulein zur Stütze,
Kinderfräulein , Kindergärtnerinnen,
Wirthschaftcrin für hier und Bad Nauheim,
Erzieherinnen , sprachkundig und musikalisch,
nnarhcnde Jungfern , bessere Stubenmädchen,
Zimmermädchen für Hotel» und Pensionen,
ein besseres Fräulein für Nachmittag» zu zwei
größeren Kindern, tüchtige Büffet - u . Servier-
sränlcln für feinste Hotel« und Restaurant»,
über zwanzig Allein »nädchen in kleine seine
Familie , Hausmädchen , Wasch »nädche« ,
Küchenmüdche »», höaistes Gehalt, sowie ver¬
schiedenes besseres Personal jeder Branche uach
dem Ausland durch da»

InternationaleCkllM-UMllW-Mmil
Wallrabenstcm,

Telefon 2555,  Langgaffc 24,
vis-i -vis dem Tagblatt-Perlag.

Erstes Bureau am Platze
für sSm 'ntliches Hotel - und Herrschafts-

Personal aller Branchen.

Fran Lina WallrakensteM)
Stettenvermtttlerin.

M apA engesümt Ädclncidstraße öv̂ Päri.
EMNDW» Ein brave « u »»d tüchtiges

Mädchen für Hausarbeit gesucht
Wedergasse 89, 2 St . link«.

Sofort gesucht ein tüchtige » Mädchen,
welches etwas kochen kann und gründlich Haus¬
arbeit »erst. Pers. Vorst. Ncudorferstr. 4, Part

Br . Mädchen gef. gimmermannstr . 10,
Einfache» flciß. Mädchen sof. ges. Friedlichste. 13.

!i" m 1. Juni ein Mädchen, welche»
\SUilfv gut bürgerlich kochen kann u. jedetaurarbeit versiebt.Fra»Hugo Wagemann,umboldtstraße 17.
mp ■Tüchtige», in jeder Hausarbeit bewanderte»

Mädchen aeiuckt Friedrichftraße 21, 2,

Ei» tüchtige » besseres Mädchen,
das gut bürgerlich koche» kann und etwas
Hausarbeit übernimmt, gegen hohen Lohn
für 1. Juni gesucht.

Frau Adolph Koerwer,
im

Langaassc 18, 1.
l Mooen- Geschäft.

Einj«jeder Weil will.Mädchen
aes ucht. Näh. Faulbrunnenstraße 10, 1 r.

py * Zum 1. Juli besseres Mädchen gesucht,
welche« kochen kann und teilweise Hausarbeit
übernimmt. Haushalt drei Personen. G. Z.
erforderlich. Oranienstraße 16. 2

Ordentliches Mädchen
f. 1. Juni ges. Schwalbacherstr . 28 , 2 r.

Ein tüchtiges ehrliches Alleinmädchen , da»
gut bürgerlich kochen kann, für 1. Juni gesucht
Ma rtinslraße 10, Part.

my * Tücht. Mädchen für Privathotel gesucht
Ge iSbergstraße 28.

mr * Ein tücbligcS Mädchen für gleich gesucht
Bleichstraße 30. Bäckerladen.

4YCH .̂ ;, . lll»ldchen 1. Juni oder später ge.
ẑ inrin sucht Rheinstraße 53, 2. Vorst,

von 9—12 und 3—6.
Jung . Allcinmädchen für kl. Haushalt gesucht

Nicolasstraße22, Part.
Ein gut eiiipfohl'nc? Mädchen , welches die feinere

Küche perf. versteht u. in HaiiSarb. erfahren ist,
per sof. od. 1. Juni ges. Nah. Nheinstr. 70, 2.

JungeS Mädchen , 16—17 I .. Protest., für kl.
Haushalt fof. gesucht TaunuSstr. 29.

Junges zuverlässiger Mädchen zu kleinem Kinde
gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 65, 3 1.

Ein anständiges sauberes Mädchen daS
gut bürgerlich kochen kann und einen
Theil der Hausarbeit übernimmt , ge¬
sucht Adelheidstratze 68 , 2.

Tüchtiges Mädchen für zwei Kinder und etw.
Hausarbeit sof. gesucht Rhcinstraße 48, Part.

Mädchen ie-
Ordentliches Kindermädchen auf gleich ges.

Rheinstratze 80 , 2.
Eins. Mädch. ges. Luisenstr. 14, Hth., bei Moudel.
/&!*+.,4t a  per 1. Juni ein tüchtiges, einfacher,

solides Mädchen für Küche nnd
Haushaltung iu bürgerliche» GeschäsiShaur.

assclbe muß im Koche» ». Waschen bewandert
ein und gute Zeugnisse besitzen. Lob» uach
ereinbarung. Ebendoielbst ein ehrliche», fleiß.

Mädchen für Zimmer und zum Nähen und
Bügeln u. je nach Bedarf zur Mirhülie im Lade».
Lohn uach Perei-ibarung. Eintritt 15. Juni.
Borzustellen Nachmittag« zwischen3 fl. 6 Uhr
Ecke Wald- u. Marienstr. 3, Colonialwaarenhdl.

Gesucht tüchtiges Hausmädchen
mit guten Zeugnissen Biebrichersiraße 11, L

Hausmädchen
gesucht für I . Juni Groß« Burgstraße 8, L
MWMu » Tüchtige » Alleinmädchen gesucht

Luremburgplatz1, 2. Etage '
Braves Dienstmädchen , am

Lande, für kleinen
Frau

liebsten vom
aüsbalt sucht
tahl , Dnidensiraß« 4.

Ein tüchtiges Hausmädcheu
welches nähen, bügeln und serviren kann, wir!wird
per  1 . Juni cr. gesucht Adoltrallce 9, l . Stock.

PW“  Ordentliche« Mädchen zum1. Juni gesucht
Sonnenberg » Lang gaffe 19, Laden.

Ein Hau«» oder Küchenmädchen bet gutem Lohn
sof.  gesucht. MarlepartnS , Lauggasse 48.

PW~  Alleinmädchen, welcher kochen kan», zu»,
zum 1. Juni gesucht Rhcinstr. 92. 1.

Wcihilhm für Hausarbeit , welches
auch etwa » kochen kann,

sofort gesucht Rheinstratze 24 . 2.
Mädchen in ruhig. Haushalt gesucht per 1. Juni

Arndistraße 6, Parr . link».
Stellennachweis„Bienenkorb",

Kirchgasse 87, I , Slnnie Carne , Stcllenvcrm.,
jucht ein Kinderfrl. zu 3-jähr. Mädchen für hier,
eine Stütze oder Alleinmädchen»ach Mailand,
ferner Köchinnenf. Herrschaft«- ». bürgl. Küche,
Zimmer-, Allein- u. Küchcnmädcheuf. gl. od. sp.

Mädchen gesucht
per sofort für Küche und HauÄdallung.

Hotel Schützenhos.
Ein anständiges Mädchen mit guten Zengnissen

für kleine herrschaftliche Familie Verhältnisse
halber  sofort gesucht Gocthesrraße6. 3.

Einfache« Mädchen für alle Arbeit
sofort gesucht Taunusstraße 45.

Mädchen, welche» kochen kann u. für jede
Hausarbeit, sofort ges. Kirchgasse 18, Hutladen.

Gediegene » Mädchen zu einer Dam « ges.
(hoher Lohn ) . Frau Müller » Stellen»
vermittl . , Wallnserstratze 8, Laden.

Alleinmädchen,
verrichten kann, sofort für k!. Familie gesucht.
Guter Loh», Emilienstraße4.

Zebu Küchenmädchen bei gutem Lohn gesucht
Goldgasse 17, Part . link«.

Für einen kleinen Haushalt
selvstständiges Mädchen in die

Küche gesucht, LvhN Mk . 25 ,
Richlstratzr 8, 8.

MT Ein reinliches junges Mädchen gesucht
^Dorkstraße 20, Thiele.
Ein junges einfaches Mädchen für kl. Haushalt

sosort' gesuckt Schillerplatz2, Stb . 1 r.
Tüchtige Büglerin gesucht Nerostr. 23, Hth. l.
Wäscherina. d. ges. Pflüger. Römerderg 84. H. 1.
Pnh ' ^au gesucht Dotzheimerstraßc 62, P . l.
PW  Ein MonatSmädchen für Morgens

gesucht Feldstraße 26, Part.
Ges. für 6 . Juni uuab ». MonatSfra » od.

Mädchen Oranienstratze 84 , 3 r.
Eine ordentliche Monatsfrau gesucht

„olbflQfjt 17, 1.
Monatsmä ^ aesucht Nerostraße 34,1 l.

naiver cor

für*
Brave» MSd

Ein junge » Mädchen für Nachmittag» gejucht
Oranienstraße 86, Laden.

JnngeS Mädchen für leichte Hausarbeit tags¬
über gesucht Westendstraße 26, 2 l.

Junge » Dienstmädchen » welche» zu Haus«
schlafen kann, gesucht. Schmidt, Bärenstr. 7, 3.

Ein braves Lanfmädchen^
RieS - Uebereck, Confection, Wilvelmftraße12

Ein braver tüchtige« kräftige» Laufmädcht»
sofort gesucht Häsuergafle 13, 1.
Flaschenspülerinnen

gesucht Wiesbadener Kronen -Branerei.
Ärveiterinneu gejucht , . . .

Bettfedtrnsabrik , Dotzbeimerstraße 111.

M- ttztichr Uersouen. dt- Kt-Unu«
suche«.

mit guter Empfehlung, per-
f" t im Schneidern und

vv Reisen erfahren, sucht
passende Stelle zum 1. Juni . Gefl. Off. unter
1». » LS an den Tagbl.-Verlag.

Empf. pers. Jungfer , b. Hausmädchen, w. gut
nähen, bügeln und servierenk., mit g. Zeugmjjen.
Kinderfrl. , Kivdermädchen, jüngere» Allem»
mäbchen, 16 Jahr « alt.

Frau Elise Gerich , Stellenvermittlerin,
Schulgaffe2. Telephon 3017.

i" der Buchführung, mek.
LVtzttUkkHHI , Geichast,- Abschluß und

Bilanz, sowie Correspondmz und anderen kauf¬
männischen Arbeite» gut bewandert, sucht Stell .,
eventuell auch als Verkäuferin. Offerten unter
» . » «»» an den Tagbl.-Verlag.

^Srnitl tücht. in Sie », u. Schrelbm.,
OÖ * (Slttwl ., Bucks, u. Corresp., s. Pass.

Stelle, a. i. off. Geschäft. Offerten unter
>6. »I » an den Tagbl.-Verlag.

Fräulei » aus besserer Familie, mit schonet
Handschrift, Kennlnisje der Buchführung, sowie
der engl. u. franz. Sprache, sucht bei bescheldeuen
Anspr. Stellrauf Büreau. am liebsten SpedlliouS-
geschäft. Off. «. .4». 11 » an b. Tagbl -Verlag.

Jg . Dame mit siröchterschulbild .» pers . in
Strnogr . u . Schreibm .» vertr . mit de«
übrigen Contorarb «, sucht Stelle . Off.
unter »i. Hl an de« Tagbl .-Berlag.

Anst. ehrl. Mädchen sucht St . ai» Verräuseri « ,
am liebsten Bäckerei oder Speccrei. Offerten
unter «t . 111 an den Taabl.-Berlgg.

Eine wirthschaftlich sehr erfahrene
nnd tüchtige Dame sucht zum 1. Juli
oder später Stelle als Leiterin einer Privat¬
klinik oder eines Sanatorium «. Sie würde
auch mit eigenen Möbeln mehrere Zimmer
einrichten können, eoent. auch Speise- nnd
EmpfanaSzimmer. Offerten unter H . 108
an den Tagbl.-Verlag.

EmpfehIeHm ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Î ^ ^ ä^ cn'.
Allein- n. Zimmermädchen mit guten Zeugnissen.
Fra« Fang. SteUenvermittl^

Goldgaffe 1,1 . Teleph. 2363.
Herrsch.-Köchins. Aushülfrst. Bertramstr. 1b, 4 st.
Perf. Kochfr. s. zu d. Feiert. St . Michelsberg4. 2.
Vorzügliche zuverl. bessere HerrschaftSkSchi»

(Württ . ) mit best. Zeug«, sucht Stelle, event.
Aushülfe. Stfftftraße 17, Laden.

Empfehle S
feinbürgerl. Köchin, Kaffeeköchinf. sofort. Mein-
mädchen, d. kochen, einfache tzerrschastrhau«-
mädche», prima zweijährige Atteste, kräjttge»
Landmädchen, 4-jähr. Attest, erstere aucki mit
mehrjähr. Zeugnissen. Fr «n Nnna Müller,
Stellenverm., Walluferstr. 9, Laden. Gegr. 1891.

AuElfskM ^ l^ tell̂ ^ Fe^ h ^ eldst̂ l^ .
Empfehle für In . und A « »la « d r

Hausdamen, Reijcbegltiterinneii, Gefellschafterlunen.
Erzieherinnen, Frl . zur Stütze. Haushälterinnen
für Hotels und Pripath ., perf. u. aiigeh. Junsfer ».
Pflegerinnen, bessere Stubenmädchen. Kinderfrl..
perfecte Kaffceköchinnen. Zimmermädchen. Büffet¬
fräulein u. s. w. Rur gut empfohlene Leut «.

Internationales
Central -Plaeirnngsvüreau

Wallrabenstein.
Langgaffe 24 , riB -i -vi » d. Tagbl .-Verlag»

Telephon 2555,
erste» Bürcan am Platz « für sämmtliche» Hotrl-

und Herrsckastrpersonal aller Branchen.
Fra -, L. Wa llrabenftei « , St ' llenvcrmittlerin.

sucht zum 1. Juni Stelle in kathol. Familie, am
liebsten zu zwei Leuten. Bleichstraße1, 1 l.

Besserer Hausmädchenjucht Stellung al» Hau»-
mädchen oder da» Kochen zu erlernen. Blücher-
jtraß« 5, Mittelbau 8 St . link».

Mädchen vom Lande sucht Stelle In best. Haushalt.
Feldstraße 9, Hth». Zu sprechen von 11 Uhr.

Fräulein aus guter
Familie sucht Stellung bei älteren Herrschaften,
am liebsten hier. Langjähr. Zeugnisse stebm pir
Seite. Gefl. Off. u. D . 118 a, d. Tagbl^verl,

Ein jg. will. Mädchenv. Lande s. St . für Küche
in,b Hau». Castellsiratze 10 bei Weiher.

Braves steitz. Mädchen , da» selbstständig eine,
Haurhaltniig vorstehen kann, sucht Stellung zum
1. Juni als Alleinmädchen in kleinem Haushalt,
Nqd. Herrngartenstraße2, 2 l.

Gin starkes gewandt . Mädchen
MM sucht Stelle alS Alleinmädchen,

dasselbe kann auch bürgerlich kochen»
Nähere » Bleichstratz « 8 , 1 St.

Mädchen , da» b. kochen kann, sucht zum 1. Juni
Stelle.  Rhetnstraße 42, 8.

Tüchtige» Zimmermädchen , im
DWM Serviren perfect, mit guten lang¬

jährigen Zeugnissen, sucht per sofort od. 1. Juni
Stelle in Privat oder Pension. Offerten unter
14. 109 an den Tagbl.-Verlag.

Gebildetes Fräulein sucht Stelle al» Leinen-
bcichließeriu oder Stütze der Hausfrau f. hier
oder auswärts , versteht auch die körperliche
Pflege der Kinder. Goldgaffe6, 2 Unk«.

Besseres Alleinmädchen , da» kochen, sowie alle
Hausarbeiten verricht, kann, sucht Stelle als
allein. Dasselbe geht auch in ei« Geschäftshaus.,
Friedrichstratze 26.
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Einfaches junges Mädchen sucht Stellung m
feinem HerrscbastShause ol« Zweilmädchen. Zu
erfragen Walliiferstraße 10, 1 l.

«nhb Besseres Mädchen sucht Stellung.
am liebsten als Hausmädchen tu e.

He:rschaftshause. Frankenstr. 5, 2 Ik»., Bol »«
Ein tüchtiges Mädchen sucht zum 1. Juni Stelle

al? HauSmädchen in einem HerrschaftrhauS,
Näheres Webergaffe 50, Hth. 2 r.

Einfaches Mädchen , welche« einfach bürgerlich
kochen kann und die Hausarbeit versteht, sucht
Stelle in kleinem Hausb. Oranienstr. 51, H. 3.

Eine reiiil. Man sucht für Abend» einen Laden
od. Bureau zu putzen. Nanentbalerstr. 5, Stb 2.

Rl . M. f. v . Mora. 6- 11 Misst. Römerb. 7,H.P.
I . unabhängige Frau s. Monatrstelle von Morgens

bi» 2 Ubr Mittag«. Albre» tstr. 46, D.
Mädchen sucht tagsüb. Beschäst. Aorkstraße4 M.
Zuverl . Mädchen sucht tagsüber Stelle. Nah.

Bismarck-Ning 38, Htb. Part . l.

Miiiinlichs ; r-rss,tr«. die St-U„,»g
fittderr.

v SLtllensuchende! D
' aller Berufe verlangt per Karte die

4 „ Allgemeine B -' kanzeiilrste" v
Berlin , Mittelstrahe 170. 1*' 127

*ef WA Jt-  täglich . Nebenverdienst
_lL<tV 1T& Sä«  ohne Risiko. Offerten

mit . J . 1«. ? &1» befördert Rndolf
Berlin 8 .4V. (Ba. 14219) F 126

Junger kräftiger solider Mann auf gleich gesucht.
welcher Lust bat , die Cacao-, Cbocolade» und
Eonfitüren»Fabrikation gründlich zu erlerne»,
gegen tokortige Bezahlung.

Chocoladenfabrik und Eonditoret,
Taiinusstr . 34. Aug . Reich.

Ein Mann zum Putzen gesucht von
Morgens 6—8 Ubr.

Kaiser -Automat.
Tücht. Hausburschen geg. hohen Lohn gesucht

Bülowstraße 7. Laden.
Ein sauberer .Oausburfche auf sofort ge'ucht.

Bäckerei Scheffel , Webergaffe lg
Soliden Burschen sofort gesucht.

Scyv , Rheinstrahe 82.
Jung . Hausbursche sofort gesucht Adolsstr. 6, P

bnIfa5aft 'ü ^ iigen unverheirateten

Magch-Veratttta!tttngen

Muoul crps "" ied. Ort ?. Berk. n. Cigarr.
risil -tii gis . Vergüt. ev. Mk.250.— mon. u. ni.

H . Jürgcnscn & Co., Hamburg . F64

Begleiter gesucht.
Für einen nervenkranken junge» Mann wird ein

gebildeter und angenehmer Begleiter ge¬
sucht, der der englischen Sprache vollständig mächtig
ist. Zn melden Leberbcra 12, von 9—11 Uhr.

Für uiiser Jnstallationsgeschäst in Wiesbaden
suchen wir möglichst per sofort einen
tüchtigen , practisch erfahrenen selbstständ.

AMlslM -IlMMl.
Ausführliche Meldunoen an

EleetrteitätS -Actien -Gesellschaft
vorm. W. Lahmcher & Co .,

Jnstallationsb ürearr Wiesbaden,
Friedrichstraße 81.

Tücht. Stadtreisender , bei Hotel« x . gut einges.,
zu !of. gesucht. Off. ». 4 . 4' . 875 bauplpostl.

Einkasstrer - und Verkäufer -Gesuch.
Tüchtiger solider Verkäufer für Stadttour bei

Gebalt und hoher Provision per sofort gesncht.
Caution von Mk. 800 erforderlich.

Deutsche Nähmaschinen -Gesevschaft,
Wiesbaden , Elienbogengasse 16.

Tüchtiger selbstst. Schlosser bei gutem Lohn
gesucht Saalgasse 80.

<4*44 aov  Bauschreiner <AnschIäger)
nefuclit Herderstraße 11.

Junger Glasergchülfe zum Verglasen auf
dauernde Arbeit gesucht,

Th . Hetterich , Albrechtslraße 5.
TÜcht. Dec.-Maler ges. Birmarckring3, 1 St . r.

Stueeateur-
durchaus geübt im Modelliren,Formen ». Aiffetzen,

findet Beschäftig. I . Ch» Krauter » Main »,
Heidelberaertaßstr. 5. (No. 2632) F 30 ^

Tüchtiger Gießer und Former für Gips und
Cement sofort gesucht.

Johann Brück , Blücherffraße 15.

Grünberg's
Rhein. Stetten - Bureau,

iUttftts>i. faupt-
PluclmBiimil Pitsbaötns,

17 Goldgaffe 17, Telefon 434,
g . , einen Oberkellner für Reis-ndcbotel
lUCIl « (Jghresstellc). spruchkund. Zimmer»
“ '  kellner , fünf Restanrantkellner,
Saalkellncr » Couricrkellner , zwei Küchen¬
chefs , fünf Küchenaide für liier, Frankfurt und
Kreuznach, jungen Patissier für gleich. Koch-
Bolontäre » Kellner - und Kochlehrlinge,
AushnLsskettnern. -Köche
in großer Anzablfür Pfingsten,einen zweiten Hotcl-
hansburschen,kiiitt .Hansbnrschcn iür Restanr.
und Conditorci. Küchenburschcn , Silber - und
Knpferpulrer . Carl Grünberg , Srcllen-
vcrmittlcr, Goldgaffc 17. Tel . 434.

„ - Hansbnrschcn mit guten Zeug-
nisscn. Zu svrccken Morgcn« 9—10 Ubr.

Dr . Mayer , TauiiuS-Apotbeke.
Junger ianbcrcr Bursche aus sofort

aeincht Hellmundsirnße 48, Laden.
Junger Laufbursche für sofort

w—w  gesucht Grabcnstraße3.
Ordentlicher ehrlicher Laufbursche gesucht.

Neustadt ' s SchuhwaarenhauS,
Wiesbaden, Lanaaasse 9.

14- 15 Jahre alt , sofort
gesucht. Näh. Nicola»-

straßc 9, Seitenbau.
Schnljuuge ges. Hafnergaffe 17, Spenglerladen.

Stadttnndiger Stülkgntkutscher
sofort acsncht.

I . & G . Adrian , Babnboistraßc6.

Arbeiter
und Arbeiterinnen finden dauernd
toftnendeBeschäfttguug . Wiesbadener
Staniol - und Mctallkapsel »Fabrik

A. Flach, Aarstraße 3.

Koäibrnnnen . 7 Uhr: Morgeumnstk.
Kurhaus . Nachmittags4 Uhr : Concert. Abends

8 Ubr: Overetten-Abend.
Königliche Schauspiele . Abends 6'/- Uhr: Tristan

und Isolde
Aefidenz-? Krater. Abends 7 Uhr: Die 300 Tage.
Malhalfa -Hheater . Abends 8 Uhr: Durchlaucht

Radieschni, „ _
Nalhalla (lliestanrant). Abends 8 Ubr: Concert.
Aeichsbaffeu-d heater . Abdr .8  Udr: Borftelluna.
Kotck-Aeflaurant Krtcdrichshof. Abend» 9 Uhr:

Militär -Concert.

ZiiverliissiW Arbeiter,
ledia, bei freier Wohnung gesucht. Meldung:

Adelbeidslraßk2 »,
With . Linneukohl , Kohlenhandlung.

Männliche V-rs-ne». die SleUnng
suchen.

Bauführer , lanos . vrakt., selbstst., sucht Belchäft.
Offerten u. »4 . I « ? an d n Tagbl.-Verlag.

Lnanste - Victoria - Stift . HandarbcitSkränzche»
in, Casö»3iestaurant Ritter . Unter den Eichen.
Anfang 37»Uhr. .

WiesSadener Zweigverem gegen den Mißbrauch
geiüiger Helräuüe . Abends 6 Uhr : Haupt»
Be.sammlung. ^ .

Turn -Sielessschast. 6- 7'/- Ubr: Turne» der
Damen-Ablbeilung. 8 -10 Uhr: Turnen der
Männer-Abtheilimg. ^ . .. .

2>ed>ter - s?erei»i«uug Wleskade«. 8-- 10 Ubr:
Fechten. Oberrealschnle Oranicnstraße 7.

Wiesbadener Techtckub- 8—10 Uhr: A-echtabend.
Surn -Ver -in . Abends8- 10 Uhr: Ntegentnriien.
Mänuer -Turuverei « . AbdS.8>',Ubr : Kürturnen.
Kelangverein Wiesbadener Männer - tzlnv.

Abend« 8", Uhr : Probe.
KvangeNlchcr Kröeiter -Ferein . Abends8 h Uhr:

Gefangvrobe. ,, ,
Stemm- n . Ming -ernv K1«felia. 8'/ -Uhr:Uebnna.
Mesbadener Ä'lhreten -LfnV. 8'/, Ubr: Ukbimg.
Stemm- nnd Aingcfnb HinrgKeit. Abend»

8'/> Ubr: Uebmig.
Mäanergesang -derei « Union . Abends9 Uhr.

Gcn-ralprobe.
Schnverl-Drund. Abends 9 Uhr: Probe.
SängerchorWiesb ' den. Abends9 Uhr: Gelang-

probe. VereiitSlokal Tbnringer Hof.
KtKlelen-LlnS Icullche Kiche. 9 Ubr: Uebung.
Kneipp-Berein . Abcnds 9 Ubr: Per ammlnn«.
Scharr ' scher Männcr -Lhor. Abdr.SUHr: Probe
eürsffficher Derein junger Männer . Abend»

9 Ubr: Turnen.

Keftdenf - Thealer.
Direct'»»: l)r. pliil. Ä. Ilanä >.

Freitag, 20. Mai. 242. Abonnements-Vorstellun»
Die 300  Tage.
(I/eofant du miracle.)

Schwank in 3 Akten von Paul Gavault und
Robert Charvey. Deutsch von Alfred Halm.

In Scene gesetzt von Dr. H. Rauch.
Personen:

E' ise Moulurey . Z^ r̂e Mbrecht.
Georges Durienx . Vaul Otto.
Eroche, Acchitekt. ®« tfl
Lansguenct. Notar . SiKO Ofltt.
Proseffor Paradeur . . . . Reiuhold Hager.
Bertbe. dessen Frau . . . . MargaretheFrey.
LeScalopier. , . Gustav Schultz»
Hcrnanl, Chef eines Detektiv-

Bureau» . Hermann Kt nz.
Madame de Langrune . . . Softe Schenk
Schtvcstern Pauline . . . . NrUiur NgberiS.
Hermance . Sibylla Rieger.
Ein Groom . • Dora Schutz.
Marauertte, Kammermädchen im „

Haule der Frau Moulurey . Wally Wagener.
Susanne . Ö» nnne Bachmann.
Baptiste. Diener . . . . Friedrich Koppmann.
Nach dem1. u. 2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Ubr. — Ende  nach 9 Ubr.
Samstag, 21. Mai. 243. Abonnements-Vorstellung.

Die Ehre. _

Kaufmann, tücbt. Kraft, in all. Arbeiten
erfahren u. absolut sicher, sticht sofort oder
später Position al» Forreipondetir. Buch¬
halter pp. in erstem Hause oder in großem
Hotel. Event. SiNwu - Stettmlsi.
Gest. Anfr. ». I*. S©8  an d. Tagbl.-Berl.

Versteigerungvon Mobilien :c. im Anctionssaale
Adolfstraße 3. Vormittag« 9'/, Uhr. Os.
Tnabl. 233 ©. 13.)

MU- Täpezirer -Geh ' lfe sofort dauernd ges.
Best, Kellcrstraßc 14.

Ein Gärtnergeliülfc gesumt, kann sofort ein-
treten, Dotzbeim-rstraße 101.

Zwölf periccte Rcstnurantkellner für 4 bi«
6 Tage zur AuShülfe fudit

Genfer Verein , Webergasie 3.

Lehrling von kaufmävnffchem ßsroßgefchäfl gegen
monatliche Vergütung für sofort gesucht. Offert,
unter K . »» «r an d-n Tagbl.-Verlag.

Für dar Contor eines Waretiageutnr-G-schaftes
wird per 1. Juli c. ein 8 e ^ £ ^ tUA
gesucht. Selbstgeschriebene Offerten sind unter
V. »SS an den Tagbl.-Verlag -u sendet,.

Braver Jnnge von ordentlichen Eltern für
Büreauarbeiten sofort gesucht.

Bureau Stadtgärtnerei , Bleidtstr. 1.
WI2M ^ Ein kräftiger Jnng - wird für ein
WWr Spengler- und Jnstallationkgeschaft

geiucht. Nab. im Tagbl.-Verlag. Cy
DaÄdeSerleyrling Sofort gesucht.

Josef 8ia « , Sedanstraße 7, 1. Stock.
Tiintltcrlchrling L --L.

Diener st Arzt aeincht. Annie Carne , ^Stcllenvcrm. «Bicncnkoib", Kirchgasje 37. I

Kaufmann,
Ia Empfehlungen, mir Blich- und Knssenführiing,

Corrcspondenz, sämmtl. Kontorarbeitcn vertraut,
in verschied. Branchen tlmtig gcw, zur Reise
befähigt, sucht per 1. Juli , evtl, früher, br, be-
scheidcncn Aiilvr. andcrw. Engagement. Gefl.
Anerb. unter « . r «8  an den Tagbl.-Verlag.

Kaufmann,
28 Jahre alt, in allen Buchhaltungrsystemen Incl.

Abschluß und Bilanz firm und selbstständig,
absolut sicherer Arbeiter, in Correspondeuz, Casia-
Weien, sowie in allen Büreauarbeiten dnrchauS
prr -cct, mit besten!>!e>'erenzeii sucht per 1. Juli
anderweitig tHngagement. Off. unter C. »öS
an den Tagbl.-Verlag.

flßnrfiltnltT empfiehlt fick im Beitragen von
01111 )1!lülll KeschättSbiichern. Offerten unt.

»1. *)» an den Tagbl.-Verlag.
ffP- Repräf . Kautmaun sucht noch einige
seine Vertretungen. Gefl. Offerten u»t. V - » »»
an den Tagbl.-Verlag.

Corrchondent,
selbstständig und gewandt, perfecter Stenograph

und Remingtou- Maich nenichrcider, mit besten
Zeugnisse,i und Empseyllin-cn. vertrauens¬
würdige Persönlichkcii. iucht Slcllung in bicsigcr
Stadt oder Umgearnd per 1. Juli oder srüber.
Gefl Off. unter ö . »» ? an den Taabl .-Verl.

Jung -r st.eds. Mail « , 26 I . alt. ,seit 7 Jahren
in »iigek. StaalS 'i., cautiousfab., iucht SteUting
als Einkassircr oder sonst. Vertrauensvosten.
Gefl. Off-rliii u. »V. »O«»« baupipostlag.

Ein tücht. Maiwinist, gelernt. Schlosser, s. Stelle.
Näd. Lang , Goldgasse1. Telcvb. 2363.

Ein tücht . Maschinist sucht sofort Stellung.
Näh. Nerostraße 28, Laden.

selvstst. Lack. f. bald. Stell.
Hellmundstraßc 21, 1 r.

Meleov - lsgrsche Äeolrnchtnnge«
der Ktation Mresdadrn.

13. Mai. 7 Ubr
^iiorg . ^

Barometer*) . . . 762.6 751.2
TdermorneterC. . . 16.1 21.3
Dnnstsuann. (mm) . 10.5 10.2
Siel. Feuchtigkeit("/») 77 54
Windrichtung. . . S2L. 3 W. 3
NiederschlagSb.fmm) — —
Höchste Temveramr 22.7. Niedr. Temper. 15.8.

*1 Die Baronieterangadensindn»t —0" C.
Normalschwere redncirt._ __ _

Metter -Kerlcht
de« „Mesbadener Tagblalt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutsche»
Sccwa -tc irr Hamburg.

(Nachdruck vervotcn.)
21. Mai : beiter bei Wolkenzug, mäßig warm.

Regens älle, Neigung zu Gewittern._
Auf - und Untergang für Könne (©) und

Uond (£ ).
,Durchgangbtt Sonnt durch Siidrn nach iniNtltut -ySikcherZtii .)

2 llhr
Nachm

9 Uhr
Abd». Mittel.

7511
16.6
9.5

68
NW. 2

751.6
17.6
10.1

66.3

Mai . !im Süd .! A»fp.
C

| Unterg.1still«. |
I||»r Mn, MkiM-n \\

Ilnterg.
ihr Mi».

21. M 23 ! 4 85 ! 8
») Hier gebt e -Untergang dem Ausgang voraus.

KSnigllche d Scha«spiele.

Tüchtiger Zuschneider
für Civil und Uniform iucht Stellung. Schier-
steiiierstraßk 11, Mtb . bei DaUtttzig«

k'Uk"' jungen Mann zu einer
AKk » »JlMl Lebensstellung, gleich welcher

Art, geoe» hohe Belobriung? Offerten unter
S. » » 2  an den Tagbl.-Verlag.

Jiingcr Main, K
Buchdr., sucht für einige Monate Beschäft. als
Büreaudiener, Hausdiener oder and. Art. Off.
unter C . » »3 an den TagblXVerlagerbeten.

jn » L«d. Mann f. St . als Kaffmbote,
, $  Diener b. ein*. Herrn ob. s. Vcr-
trauenSvost. Cant. k. gest. w. Off. O . n . postt.

Durchaus erfahrener HerrfchaftSkutfcher . ged.
Militär . 25 I .. perfecter sicherer Fahrer, sucht
gestützt ans vrima Zeugn., Stellung. Gcfl. Off.
unrer « . »« 8 an den Tagbl.-Verlag.

Mrlrtär -Jnvalide »ehcmaI.CHi„akrie«er, 2̂Jabre
Bursche veim Hauvtmann gewlsen , sucht Siellnng
bei Herrschaft a!s Diener oder HauSb rsche.
Offer en unter -B. »08 an den Tagbl.-Verlag.

Pcilcclcr Ticucr SjggSrtS
Stellung . Näh. Grabe»straße 28.

Jg . verbeirat. Mann i. 'Illorg. od. Nachm. Besch.
Fuhrwkii bevorzuLt. Näh. i. Tagdl.-Bcrl. vm

Freitag, den 20. Mast
138. Vorstellung.

Tristan und Isolde.
Handlung in 3 Aufzügen von Richard Wagner.
Musikalische Leitung: Herr Proseffor Mannstacdt.

Regie: Herr Dornewaß.
Personen:

>Tristan . Herr Kalisch.
König Marke . H^ Oberstoetter.
J .olbe . Frau Leffler-Bnrckard.
Knrweual . Herr Müller.
Melot . Herr Engelmann.
Branaäne . Frau Randen.
Ein Hirt . H-rr Senke
Ein Steuermann . Herr Schmidt.
Ein junger Seemann . . . . Herr Klarmüll» .

Schiffrvolk. Ritter und Knappen.
Schauplatz der Handlung:

1 Aufzug: Zur See, auf dem Verdeck von Trlstan'S
Sckiff. während der Ueberfahrt vo»
Irland nach Kornwall.

2. Aufzug: In der Kgl. Burg Marke'? in Kornwall.
j 3.  Aufzug : Tristan '« Burg in Bretagne.
Nah den, 2. Aufzuge findet eine längere Pause statt,

Anfang 6H, Uhr. — Ende gegen 11 Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Samstag, den 21. Mai. 139. Vorstellung. Die
Fledermaus.

WallfaUa-Theater.
Dir. : JacobLöbinger. Art .Leiter: EmilRothmann

Operetten-Spielzeit.
Freitag, den 20. Mai 1904.

Gastspiel der Operettensängerin Eleonore Boje vom
Tbalia-Tbcater in Berlin.

Durchlaucht Dadiescheu.
Vaiidevillc mit Gesang und Tanz in 3 Akten von

Julius Frennt>. Musik von Victor Holländer.
Spielleiter : Emil Rothmann.

Mustkal. Leiter: KapellmeisterMarco Grotzlops.
Personen:

Fürst Stanislaus Tschitschi-
detlchku, außerordentlicher Ge- ,
saubrer von Makedonien . : Tbeo Dachauer.

Fürstin Notaschka, seine Gemablin *
Herr von Marisku. maccdonischer . „ .

I Botschafter.
Natalie, seine Frau . . . . Laura Scyolz.
Graf Casimir Prutschenko.

Avantageur bei den Garde»
Dragonern . Emma Malkow»!»

Lcmke. sein Diener . ®ral!  '
Emma, dessen Braut . . . .
Pueblo de Santa Galantor . Richard Burger.
Eveline Sturmer , Consectioneuse Lncie Borgt.
Frau Wutschke, Zimmcrver-iriftbtriii . . . . Fanny Forsten.
Ein unheimlicher Herr . . . Ludwig schmttz.
Roiber, Inhaber de» MoulinTrtltrtl* , , . jL'cOJ’' *!j*̂ *
Jsan , Oberkellner . . . .

Ort der Handlung: Berlin. A« t:
1. Akt: Balindof Berlin . L Akt: Wohnung de»
Grafen Kasimir. 3. Akt: Moulrn rouge (Ball-

Etablissement).
* * * Eleonore Boje als Galst

Paule nach dem 1. u. 2. Akt.
Anfang 8 Mir. — Ende 10' /. Uhr.

Samstag, den 21. Mai : Der Obersteiger.

Kurhaus zu Wiesbaden
Freitag , den 20. Mai.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlaga.
Leitung : Herr Wilhelm Sodony. B

1 Choral : „Herzlich thut michjerlamjen .
2. Ouvertüre zu „Die Zigeunerin Ballo.
3 Choru. Balletmusik aus „Teil Ho®9*1“-
4. Ganz verlassen, Walzer . . WaldtenfÄ
5. Paraphrase Ober „Long-aRO Voigt
6. Frauenberz , Po 'ka -Mazurka . Jos . Straus «.
7. Le reveil du lion, Caprice

| heroiquo . . . Kontsky.
Abonnements-Konzerte

des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung: Herr Konzertmeister Hermann Jrmer.

Vaohmittags 4 Uiir:
1. Ouvertüre zu „Die Stumme von

Portici“ . ^} eT- ...
2. Menuett . . • J adSr? ^
3. Grosser Marsch in H-moll . Frz.^cbubei t.
4. Estudiantina, Walzer • ■ • • V aldteufel.
5. Ouvertüre zu „Lodoiska . . Cherubim.
6. Allerseelen , Lied . . - - Lassen.
7. Schumann-Album, Fantasie . Schreiner,

i 8. Nur mit Dir, Polka . . . . Brise.
Abends 8 Uhr:

©jieretten -AljeBd.
1. Ouvertüre zu „Boccaccio‘ . . Snppä.
2. Quadrille a . „Der Obersteiger Zeller.
3. Potpourri aus „Die schöne

Helena“ . . . . . . Offonbach.
4. Ouvertüre zu „Eine Nacht in

Venedig“ . . . Joh. Straus.
5. Potpourri aus „Dev lustige

Krieg“ . Jeh . Strauss
6. Selection aus „The Geisha “ . b. Jones.
7. Jonathan -Marsch. Millöcker.

Rrich«!»aUr»-TH- at-r. SUflstraße 16.
Sveeialrtäten-Vorstellnng. Anfang Abend» 8 Ubr,

Kutser-Ntt» »rama . Nheinstraße 37.
Diel« Woche: Serie !: Besuch in Kiel. Stapel-

laus Kaiser Wilhelm d. Kr. Seqel-Rcaatta -c.
— Serie II : Reise vurch die malerische Schweiz.

Aitswävttqe Tifeater.
! Frankfurter Atadttl,enter . — Opernha »?.

Freitag : Gescviossen. — Samstag: Der Herr
ttapcUmeistcr. Ter Bajazzo. — Schanfprelhaus.
Freitag : Salome. Wann wir altern. Die Em-

> pfc-hluiig. — Samstag: Gespenster.
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Wohnungs-AnzeigermWiesbaden>,»Umgegend
ist seit 1882  das

Wiesbadener Tagblatt.
t » von  den Micthern , insbesondere dem FremdLNPUblikum und den hier zuziehcnden ausivärkrgrn
OuIuUP  Familien wegen der unüberlroffeirrn Auswahl von Ankündigungen.

yMtjU von den Vermirkhern , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des
LtzUU ^ sUrnU vvllUljl  unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

geordnet»ach Art Il»d Größe des ,u «ermiethende» Raume».

AKiet- Vertrsge vorrätig im ®®®SaflMatt*Ber!ag.
Das

Lionk Tie..
E » illerplatz 1 - Telephon 708,

empfiehlt sich den Miethern zur koste»»-
freien Beschaffung von

rnöblirten und «nmöblirte«
Willen- und Etagenwohnungen
«Kcschäftslokalen— mövlirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

Ä, *M M
^f/roc5ö»JP

_ Königlicher Hofspediteur
[• L/cttenmayep
*“ | v =-= Wiesbaden =

Abtheilung für Möbel-Transporte.
(B **Enten Haan am IPlatze . "Kl

Stadt - Umzüge»
GrSsnte Wagen . -ĵ qj

Geichulten Personal.

Ueberaiedelungen
von und nach auswärts.

Anfbewaliriingen
für kurze n . längere SBeit

Verpack « ng :en,
Spedition von idinterlassen-
•cliaften , Aussteuern etc . etc.

Biireau : —1 Klieinstrasse
(neben der BSauptpost ) .

Telefone Xo . 13 u . Wo . 3330.

Jeder Miether
verlange die Wolmungslisten des

Haus- u. Grundbesitzer -Vereins
E . V.

Geschäftsstelle: Melaspeestrasse 1
Telephon 2867. F444

UMsn . Hauser rtr.
Die Bist« .tzeinrimsverg 4» seither Institut

Wol » , mit 14 Zimmern, mit allem Comfort
der Neuzeit, Centralbeizung»c. eingerichtet, ist
auf gleich oder sväter zu vermietben oder zu
verkaufen. Näh. Elisabelhcnsiraßc27, SB. 1113

Goldgaste 19 SS,SÄ ';
Vassend, zu verm. Zu erfraqen Häsneryasse5, 1.

Lanzstraste 11, am Nerotlial,herrschaftliche Villa,
10 Zimmer, 4 Mansarden. 2 Balkons und
Zirbeyör, zu vermiethen. Näb. dortselbst. 1114

Uli» mit Men, Mnieiftr.21,
IO Zimmer2c., an eine Familie ans mehrere Fahre
z« vermiche«. ®"S

Die Villa zum Alleiiibewvhnen Mainzerstr . 52,
Ecke Lessingstraße. vor cininen Jahren erbaut
der Neuzeit enlsvrechend eingerichtet, ist per
sofort oder später zu vermiethen. Näh. daselbst
oder Nbeinstraße 63, im Laden. 1115

Billa Möhringstrast« 8 ganz oder getheilt auf
gleich od.später zu verm. od. anck zu vcrk. 1116Sonnenbergerstraste 40 möblirte Villa abOktober cr. zu vermietben. Näh. durch den
Verwalter von 11—12 daselbst od. *6. Kraft,
Agentur. Taunusstraße 17, 2—4 Ubr._

Villa im Nerotbal, 11 Zimmer mit
reicht. Zubehör, Bad. Balkon«, elcktr. Lickt,
Kar, Karten, per 1. Oktober cr. zu verm.
VreiS Mk. 4200. Näh. WobnungSnackweiS»
Büreau lion A Co ., Schillcrp'atz 1.

Neuerd. Villa>. ges. Lage, z. Alleiu-
bewobnen, 9 Zim., Bad. Centralb., Karten re.,
in Nähed. Walde« u. d. elcktr. Bahn, z. verm..
event. zu verk. NN.. Aarstraße 4.

Billa mit Garten in Nicder-Wallnf am Rbein
zu vm. Näh. Wilhckmstr. 14, Photogr. Atelier.

GrschSstslobale etr.
Adelheidstr. 6, nahe der Bahn , heller Lager»

rann» »nit beqnemer Zufahrt per Juli
zu verm. Räh. im Büreau , Parterre.

Adlerstraste8 Werkstätte zu vermiethen.
§dÂ tzm »straste 28 Laden für Metzgerei
-GH.LI' ltz. A sofort oder später zu vermiethen.

Nähere« 1 Stiege reckt«.
Adlerstraste 29 gr. Werkstatt zu vermiethen.
«Volsstratze 1 N. ? bX

grohe belle trockene Verkauf«» und Lagerräume,
für jede« Geschäft geeignet, sowie in den Seiten¬
gebäuden Wohnungen von 2 und 3 Zimmern,
StaUuna für 36 Pferde zu vermiethen, auch
werden Penffonspferde angenommen: v. Oktober
"»räumigc Läden». Wohnun"--» im Borderhause.Storni-Minie

Adolfstr. 12. P ..
best, aus 3 Zimmern und Zubehör, per sofort
zu Mk. 800.— zu verm. Nähere« Adolfstr. 14.
Weindaiidlung. 918

Bahnbosstraste 3 find auf 1. Oktoberd. I . zu
vermiethen: 1 grober Laden mit daranstoßenden
Räumen nebst Wohnung; ferner im 2. Stock
die Wohnung, bestehend aus: 7 Zimmer, Küche
nebst Zubehör. Täglich anziii'ehcn in der Zeit
von 11 bis 1 Uhr und Nähere« zu erfragen
(auficr Sonntag«) ans dem Biireau Babnhof-
straße2, Part ., von Vormittag« 8—1 und 2'/*
bi« 7 Ubr Nachmittag«. 1630

Bahnhofstr . 16 Eckladen, circa 100 qm groh,
nnt oder ohne grobe Lagerräume, zu ver¬
mietben. Näb. Car ! Korb . £hii?fnftr.15. 1627

Bismarckrmg 4
großer Laden mit Ladcnzimmer und
schönen Magazinräumen, geeignetf. Drogen»
geschäst oder dergl., event. mit 4-Ziiumer»
wobnnng, mit ohne Büreau sofort öder ver
1.Juli zu verm. Näheres im Hause. 1074

Eckläden.
BiSmarckring 25, Rheinstr. 8b, Oranicn

straße 45 sind per Oktober oder auch früher
schöne große Eckläden, sowie mehrere kleiner«
Läden zu vermiethen: auch ist mein vorzüglich
gehende« Schnbgeschästz» verkaufen. 1532

Wilhelm Pütz , Birmarckring 25.
Blücherplatz2, belle Werkstätic oder Lagerraum

zu verm. Daselbstu. Adelheidstr. 10, Htb. 1.
GrasteB »»rgstr. 10 großer Eckladeum. Ladenz.,

Lagerraum». Keller, eo. kl. Wohnung, sofort zu
vcrmieth. Näh. beiL. Heiser. Schützcnhofstr. 11
oderE. Grauteaein, Herrinnüblgasse3. 932

Gr. Burgstr. 16 kleiner Laden mit Wohniniq
sofortz» vermiethen. Näh. N-o » is Heiier,
Schützenhofstr. 11 ober C. Grautegein,
Hcrrnmühlgaffc8. 1003

Dotzheimerstrast« 47 Eckladen per gleich oder
spater zu verm. Näh. Rheinstr. 99, Hart. 1489

Dotzhcimerstratze47 klein. Laden, für rrriseur
paffend, per gleich zu vermiethen. Nah. Nhcm»
straße 99. Part. 1408
Lager- oder Fabrik-Rom

(evtl. m. Gasmotor), 170—220 qm, evtl. m. drei
Büreau«Räumenu. Wohn., per Oktober oder
später zu vermiethen Dotzbeimcrstr. 62, P . I. 970

Dotzheimerstrast« 106 Raum für Werkstätte
nebst Frontspitz-Wobnimg zu verm. . lHo

Dreiweidenstr. 7 belle Werkstätte zu vermiethen.
Eltville»str. 6 groß- Helle Werkstäite sofort oder

später zu vermiethen. Näh. Mittelbau Part . od.
bei Will, . Pütz . Birmarckring 25.

Ervacherstraste5, Part. od. 1. Etage, schöner
beller Laden mit 2 Ladenzimmernn. kieranm.
Keller auf sofort od. später zu vermrethen. 1454

Friedrichstr. 11 zwei große Helle Räume, für
Werkstätten, Arbeitsstile-c., a. aleich zu verm.

Zwei groste Säle
Friedrichstraste 25, Seitenbau. Parterre und

1. Stock, für seden Zweck, auch als Lagerraum
passend, per sofortz» verm. Näh. b.
Raum , Herrngartenstr. 17, 2. f °19

Friedrichstraste 47 heller gr. Laden mrt Nebenr.,
für jedes Geschäft passend, sofort oder 1- Ort.
zu vermiethen. Näheres Schwalbacherstratze i<
bei Friseur Lorem . Vobl

Gneisenaustraste5 schöne Werkstätte zu venu.
Gneise»,austr. 8 , Ecke Dorkstr., schöner Eckladen

mit Wohnungz. v. Näb. Seerobenstr. 30. 1484
Gneisenanstr. 8, Ecke Dorkstr.. sck. Automobil-,

Lager- u. Kellcrr. zu vm. Näh. Seerobenstr. 30.
Göbenstraste5 gr. Werkstatt, event. mit Wobn^

zu vermiethen. . ^ ll ^-i
ckjkSöbenstraste8 kleiner Laden und Wohnnna
AN per sofort zu vermiethen. )471
Grabe»»str. 26 eine schöne belle Werkitatt, emnet

siel, auch für ein Biireau, soio' t zn  vermiethen.

Der von Herrn Sini »» Sleyer jetzt
benutzte Lade«» Hellmundstraße 43 ist per
1. Januar 1905 (ev. früher o. später! mit
anstoßenden große» Lagerräumen zu verm.;
das Lokal eignet sich zu jedem größeren
Geschäftsbetriebe, Thorfahrt, Hofraum und
Kellerräumlichkciteu vorbanden. Nah. bei
Adolf Hnybach daselbst. 1629

Hochstätte 21,
«ttVeN Ecke Michelsbcrg,

mit Wohnung, Werkstätten und sonst. Zubehör zu
vermiethen, bestens geeignet für Schuhmacher.
Näb. daselbst bei Uhrmacher Wiemer . 1713

Hochstraße4 Werkst, mit sch. Wohn, zu verm.
Näb. Platterstraße 42.

Kaiser - Friedrich-Ring 46 2 Zimmer im
Atz Souterrain, z» Burcaurwecken aceignet. per

1. Juli zu vermietben. Näb. daselbst1. Etage.
Kaiser-Friedrich-Riug 55 Laden zu vm. 896
Karlstraste 44, Ecke Albrecht- und Luxemburg-

str"ße. Laden zu vermietben._ 1503

Kirckgaffe
>raphischcs Atelier m.photographisches Atelier mit oder ohne

Wohn. p. 1. Juli zu vm. Näh. 8. St . 1504

Laden Langgaste 31 mir oder oyue Ke,chäfts-
räume per 1. Juli zu verm. Näh. 1. St . 1067

Langgafse 51 kleiner Lade»» mit anstoßendem
Zimmer aus gleich oder später zu vermietben.
Nähere« Kranzvlatz 12. 1505

Nenbarr Lnisenftr. 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:
Großer Laden- □« £
mit 2 Sch«»»fenstern und Zubehör,
auch für Büreauzwcckc geeignet. Eentral-
heiz»»»»g, elektr. Licht, Leucht- »»nd
Heizgas. Nähere« im Büreau « ehr.
Wagemann . Lnisenstraße 25. 1681

Luxemvurgstr. 7, Part ., Büreau b. zu ver-
miethen. Näb. Hochp. link«. 1125

Mauergafse 12 Laden mit N̂ebenräumen al«
Wobunna ad.La -nrnnme sei, o. sp. nt t). 1126

Mctzgcrgasse2
ein Laden anderweitig
Näheres Kirchgasse4, 1.

(Eckhaus) ver
jof. od. später

zu vermietben.1128

gleich oder ipäter zu vermietben
Mauritiurstraße 10, 1 St . 975

Metzgergasse 27 schöner Ladeu mit Wohnung
zu vermiethen. Näh. Grabcnstraße 26, 1. 1129

Michelsberg 28. Ecke Schwalbacherstrstr 45».
Laden mit oder ohne Wohnung auf 1. Oktob̂'
zu vcrniiethcn. Näh. 47, 1.

Schöner Laden, iS.  2*Ö:
Zim.-Wohnung ri. großen Hellen Lagerräumeu.
für jeden Geschäftrbctrieb paffend, per L Ost.
preisw. zu verm. Moritzstraste 12. 1^38

Moritzstr. 41 Lade» mit Zimmer eventl. mit
Wohnung zu vermietben. . Hw-

«tztzettelbeckstr. 15, Ecke Dorkstr.. Eckladen m,tVtz 2 Nebenräumcnu. kl. Laden vitt Sinterzim.
per 1. Juli oder später zu verm. Nah. daselbst
oder Lu.senstraße 12. Pb . Weier , _

Neugasse 4 Laden mit oder ohne
großem Magazin auf gleich od. spät» zu vm.
N. h. Kd ». Weygandt , daselbst. 1181I

O
Nicderwaldstrast« 6, RlrU, ein Laden mit

Wohnung zu vermiethen.
~ uerfeldstrast« 7 ist großer Raum, mehr w,»
wi  100 qrn, nebst Kontor u. Zubehör, sehr hell,
für Lager. Kellerei. Druckerei geeignet, auf sofort
zu verm. Näh. Querfeldstraße3, 1. „ 113a

Rauenthalerstr. 4 ist ein Laden nebst Lager»
raum zu vermiethen. Näh. daselbst.

Rauenthalerst. 6 Büreauu. Weink.f. 400Mk. iof.
o. sp. z. vm. Näh. das. o. Dorkstr.21,8 l. 1665

Rauenthalerstraste7 (Neubau) Laden mrt Zu»
behör sofort od. später zu vm. Nah. das. 1188

«UKauenthalrrstratze26 eine schön« Helle Werk»
etztz statt oder Lagerraum mit oder ohne Wohn.

zu verm. Näh. daselbsto. Kais.-Fr .-Ring 66,P.
Rauenthalerstr. 26 schöner Laden(oder Bürean

u. Lagerräume) mit od. ohne Wohnung zu verm.
Näh. daselbst und Kaiser-Friedrich-Rrng 88. Pt.

Rheinstr. S4
zwecke auf sofort oder später zu vermiethen.
Nähere«2.Etage. 1184

Schöner Eckladen,
mit Ladcnzimmer, geraum. Keller, event. schöner

4-Zimmer-Wohnung, für beff. Colonial- und
Delicatessen- oder Drogengeschast, Ecke der
Rüdesheimer. nnd Rauenthalerstraste per
gleich oder später zu verm. Nah. dal. P - H™

Rüdesheimerstr. 18 Heller Souterrarnraum mi
Nebcnranm als Laden oder Büreau auf sofort
oder später zu verm. Näh. das. P . H37

Saalgasie 28 SSS
mit Wohnung, eventl. auch zum1« Oktober zu
Vermiethen 102 k)

Scharnhorststraste4 geräumige Werkstätte
oder Lager zu vermiethen. ,

TaunuSstraste 31 Lade» zu vermiethen(Pre»,
1200 Mk.). Näh. daselbst 2.  Etage. 1140

Wallnserstr. 1 K“. ”.«™
großer Heller trockener Lagerraum, ev. mit
20,00 qm großem Büreau, pr. sofort zu verm.
Nähere« daselbst1. Stock recht«. 1141

Walluserstr. 6 1 Souterrain-Büreau oder auch
al? Lagerraum gleicho. später zu verm. 1142

Wakramstratze27 Laden mit Ladeuz,mmer, auch
sonstige Räumlichkeiten per sofort auch später zu
vermietben 1506

s Wehergasse S
Laden mit Ladenzimmer zu vermiethen. Näb.
Wcbergasse 11 bei«chaefer. 1370

Wegen Todesfall
ist ein Laden mit Wohn., paffend für Cigarrenh.,

auch Uhrmacher, sofort oder1. Juli zu ver¬
mietben Wcllritzstraße 31.

I IWilhelmftraße 34
großer Laden für 1905. ev. früher, zu ver»
micthe». Näheres beiP . Bichel . 1145

Aortstr. 21 Sout.-Näumen. Werkst.. Wäsch, o.
Keller, ev. mit kl. Wohn, gleicho. sp. zu verm,

Ziri,»,cr,nar »nstraste 5 Wcrkstütte, auch als
Lagerraum, zu vermiethen.

z» vermietben, auch mit Haus zu
verkaufen(Bleichstraße). Offerten

unter B . 403 an den Tnaht.-V-rlaa.

Grsszer Lagerraum
oder Werkstätte

nebst Comptoir und Keller mit oder ohne
Wodnnug per 1. Oktober zu verm. Slläb.
Friedrichstr. 8 beiH. Tap. Bremser. 1715
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Grotzer Laden mit Lagerräumen und Menazin,
ev. mit od. ohne Wohnung, für Enacor-Geiciiäft
sehr geeignet, per 1. Juli zu vermieihen. Näh.
bei Ikax , BIncherplatz3, 2. Et. rechts. 1660Arbeitsraum,

großer Heller, mit oder ohne daranstoßende
8-Zimmerwobn., Vdh. 1 St ., sofort od. später
zu Perm. Näh. Jabnstrahe 4, 1 St.

DOOOOOOOOOOOOOO

o GrstzesM Aresvl s
9 für Bankbürcau , Cousectio « , Möbel - 9
0 lager re. auf gleich zu verm . Näh . 9
^ Kirchgass « 88 . 2. 1118 ^
□oo oooooooo oooo
Kroß« Lagerräume, auch als Werkstatt zu

benutz., i. Südviertel, . vm. N. Mainzerstr. 14.Laden,
ca. 65 m -Mtr . groß (kann aus Wunsch abgetheilt

werden für Laden. Ladenzimmcro.Lagerraum).
Näheres Moritzstraße 28, Comptoir. 1502

Kl. Laden, für Friseur geeignet, per gleichb. zu
verm. Nah. Nheinstraßc 69. Part . 1093

Lade « mit Einrichtung und Ladenzimmerper
sofo rt zu verm. Schiersteinerstraße 17. 1460

VV Kl . Laden an tücht. Leute per sofort od.
später, mit oder ohne Wohnung, zu vermiethen
Wcstendstraße 32. Vorderh. P . 1486

Ein n. zu erricht. Laden mit Wohn., im Südv..
vortheilh. Lage, zu vm. Bes. Wünschek. berücks,
werden. Näheres im Tagbl.-Verlag. ^1

Laden in freau. Lage, für Metzgereiu. jedes and.
Geschäft paff., sof. zu v. N. Tagbl.-V. 1469 He

Zwei bib drei große Helle Räume für Bürean-
zwecke per sofort, event. später, zu vermiethen.
Gefl. Offerten u. MT. 111  an d. Tagbl.-Verlag.

Fabrik - und Lagerräume , nahe
dem neuen Bahnhof, evtl, mit Kraft

und Heizung , zu verm. Näheres »ub 8 . 1« G
an den Tagbl.-Verlag.

Photographisches Atelier
mit Wohnung auf 1. April 1905 zu vermiethen.
Näheres Bürean Wilhelmstrabe 54. 1616

Souterrain-Laden (mÄÄ .T
welchem längere Zeit ein Colonialwaareiifleschäft
mit gutem Erfolg betrieben wurde, a. 1. Okt. z.
verm. Off. u. J . 1» « an den Tagbl.-Verlag.

Bäckerei 5ÄÄ ""'ffl
Waldftraße"“»ÄiSSS,'"

Werkslötteiim. Sopttiiiimta
in L Etagen, ganz od.getheilt, für jeden Betrieb
geeignet (GaSeinführungi, in äußerst beguemer
Verbindung zu einander, per sofort oder
später zu vermiethen. Nähere« im Bau oder
Laubüreau Rheinstraße 42. 1153

LLreidelstraße 5 Billa, sehr icköne Wohnungen
Atz von 8 und 5 Zimmern mit reich!. Zubehör

zu vermiethen. H72

Nheinstraßc S5
ist Sic erste Mage , 8 Zimmer , Bad.
reich!. Zubehör , Centralsteizung . GaS

elektr . Licht , per 1. Oktober zu vcr-
»nictherr . Näheres im Büreau Part . ,
11- 1. 923

Nüdeshci «,erstratze 2 . Ecke Kaiscr -Friedrich-
Niuq , Bel-Etage. 8 geräumige Zrmmer mit
reichlichem Zubehör, auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Au der Riugkirche1, P . 10' 2

Wohnungen von 7 Zimmern.
Adelheidstraße 48 herrschst!. Bel-Etage, 7 Zim.,

Küche, Bad, großer Balkon, z. verm. Nah. da>.
oder Sonnenberaerstraße 60. ) 68o

Adelheidstratze 58 ist die von einem Arzt imie-
acbabte, neu hergerichtete Bel-Elage, best, ans
7 schönen Zimmern mit aroßer Veranda. Bad.
z» verm. Näd, doselbll Bart , bis 4 Uhr., 1170

AdolsSaNec N ist der zweite Stock, beitehend
aus 7 Zimmern, Badecabinet, Speisekammer,,
Balkon, Lauftrcppe und reichlichem Zubehör, aus
gleich oder später zu Perm. Anzusehen werk-
täalick zwischen 11 und 1 Uhr und 3 und 5 Ubr.
Näb. daselbst im 1. St . ^ 116»

Adolfstr . 4, 2. Etage. 7 Zim., Kücheu. Zubeb.
ans gleich zu vm. Näh. Nbcinstr. 32. 2. 1168

BBaESBHIHMKSSfflBaB* -

Adolfstratze 10,
*> st 7 Zimmer.** ♦ »i * g» , Küche, 2 Keller,
2 Mansarden und Badezimmer ans sofort
oder später zu vermictben. Eigene elektr.
Centrale im Hause. Nähere« Parterre
daselbst. 1026

Parkstraße2«, SÄ, ?“«
eine Wohnung von 7 bezw. st Zimmern
und 3 Mansarde » auf gleich oder spater
zu vermiethen . . „ 1891

Rheinstraf e 88 Wohn, im 2. Stock, 7 Zimmer
Küche. Bad und Znbedör. Dieselbe kann auf
1. Juli oder 1. Oktober bez. werden. Anzus.
von 12—1 und 4—6 Uhr.myeinstraste 85,Eckhaus1.Et.,her-schastliche7-Zimnier-Wobnung, Balkon, Badezim. nebst
reichlichem Zubehör per sofort zu vermietben.
Preis 1700 Mk. Näh. Part . . ^ 1603

RüveShcimerstr . 2, Ecke Kaiser-Fr 'ednch-Ning.
Parterre -Wobnuna, 7 geräumige Zimmer mit
reichlichem Zubehör auf soiorl oder ivater zu
vermiethen. Näh. Au der Riugkirche1. P . N60

Billa Schützeuftraße»,
mit Haupt- und Nebentreppe, vornchiner Ein-
richtnng, 7 Zimmer, mehrere Erker u.  Balkon «,
Diele, Badeziuinier, Küche und reich!. Nebeugetan,
sofort od. später z» Perm. Näh. daselbst und
Schützenstrnße8.P . , ^ ^ 1109Landhaus Victoriastraße 47

elegante sehr geräumige Bel-Etage von 7 Zimmern
und reichlichem Zubehör mit Centralkieiznng und
elektrischem Licht zu vermiethen. Anzuscheu von
11—12 Uhr. Näh. Leisingstraße 10. 1v12

IaHll-Kiedrich-Mg3, 3. 8t.,
6 Zimmer, 2 Balkons, Küche, Speisek., Bad

Äügelz. >i. Zub. (1500 Mark) v. 1. Okt., event,
vom 1. Juli , a« ne rin.

Kaiser -Friedrich -Ring 28 . Part . n.
3. St ., herrschastliche Wohnung, je 6 Zim.
mit allem Comfort der Neuzeit, Küche, Bad,
Zubehör, zu vermiethen. Näh. 1. St . 1189

Kaiser -Friedrich -Ring 4V ist diel . od. 3. Etage
von 6 Zimmern, darunter zwei sehr große,
1 Garderobczimmer nebst Bad und reichlichem
Zubehör, Alles der Neuzeit entsprechend nnge.
richtet, auf gleich ob. später zu verm. Gas und
elektr. Lickt, sowie Kohlcnaufzug smd vorhanden
Näh, daselbst1. Etaae. _ 16 53

Herrschaftliche Wohnungen von
6 u. 7 Zim., Kaiser -Friedrich -Ring 5» ,
V-r sofort oder später zu vermiethen. Nah.
Bureau 1-1» « 4b Hl « ., Schillcrplatz 1.

Wohirmrgen vor; 8 imd mehr
Zimmern.

Ecke Adelheid- und Schiersteinerstraße2 ist
eine Wohnung von 8 Zimmern, Küche, Balkon,
mit allem Zubeh. gleich od. später zu vni. 1154

Bist « Fritz Renterstraße 8 : 8 Zim., Central-
Heizung, elektr. Licht, M. 3200,

Billa Fritz Reutrrstr . 10 : 8 Zim., Central-
heiz., elektr. Li» t, ivk. 8600 (m. Stall M. 4000)

zu vermiethen. Nähere« Lessingstraßc 10. 1509
Kaiser-Fr. -Ring 37

ist die hochherrichastlich einger. 2. Etage, best,
aus 8 großen Zimmern, Frcmdenz., 4 Balkons,
Erker, Bad, 2 Klosetts und großes Zubeh., auf
gleich oder später zu verm. Näb. daselbst. 1155

Mn » Kailer-MÄ -Mg 47
herrschaftliche Wohnung von 9 Zimmern, iucl.
Saal von 46 Hs-Mtr ., mit allem Comfort der
Neuzeit ausgestattet, zu vermiethen. Automobil-
Remise zu verm. Näheres Parterre rechts. 1039

Kaiser -Friedrich -Ring 87 ist die 2. u. 3.Etage,
bestehend au« je acht Zimmern, großen Ballons.
Erker und reichlichem Zubehör per sof. zu verm.
Näb. bei dem Eigentbiimer daselbst1. Et . 1156

Aud.Rmgkirche7,SSiää $:
o. später preisw. zu verm. Näb. das. P . 1510

Gr . Burgstraße 9
Wobnung mit 7 Zimmern und allem Zubehör per

sofort oder später zu vermiethen. 1167
Dohlleimerstraße 36 , 1. Etage. 7 Zimmer mir

grober Veranda nebst allem Zubebör per Oktober
zu vermieth en. Nähere» Parterre , 1487

Friedrichstraße 3
3. Etage . LJää

bcbör aut sofort od. 1. Oktober zu verm.
Näb. das. Gartenhaus Part , links. 984

Mohirmrge» von 6 Zimmer«.
Adelheidstratze 78 berrichaitllche 6-Zimmer-

Wobnung (5 große Zimmer nach der Front ),
3 Balkons, Erker, Bad, Koblenaiiszug. zwei
Mansarden. Frontipitze. 2 Keller u. f. w keine
Hinterhäuser, per l . Oktober, event. früher, zu
vermietben. Näb. Parterre . 16--1-

Adelüeidstraße 80 , 3. Etaae,6-Zimmerwohiuing
für 1. Oktober zu vm. 1200 Mk. Besicht. Dlenb.
u. Freitags v. 10—1 u. 3—6. Näb. Part . 1602

Adelheidstratze 83 6-Zimmerwobnm'g V-r
soi. od. später zu vermiethen. Nah. daielbst

oder Oranienstraße 54, P . . IE
Adolföallee 18 . Ecke Albrechtstrane, 8. Stock,

6 Zimui-r , Badezimmer, sehr ar. Balkon rc
per .1. Oktober zu verm. Näb. Parterre 1615

Ndolfsallec 20 , 8. Etage. 6 Zimmer u. Bad -c.
zu verm. Nur anzuseben Dienstag und Freitag,
Vorm, von 10 bis 1 Uhr. Näh. daselbst Part
und Goethestraße 22, 2. 147'-.

Adolssallee 29, » ! ft
Balk., Maus. u. Keller per sof . Elektr. Luht
ganz neu bergerichtct. Näh. Seitenbau, 8.  St.
bei Hausmeister » legre «.

dolfSattee 50 schöne Hochvart.-Wobn. vmr
6 Zimmer, groner Balkon. Vorfl. auf yleim,

event. später, zu vermietben. Näh. Bau-Bureau
daselbst, Sont . 1179

Alexarrdrastratze1, Hochp.,
Ecke der Biebiichcrstraße. 6- 7 Zimmer Badez
Speisek., Balkon u. Zubehör z. 1. Oktober 1904
zu verm. Anziisehen täalicki von 10—1 Ubr

A

Mser-We!>r.-Mg 73,
Eiße Lmilieilstriße,
der Adolfsallee , stnd elegante
herrschaftliche Wohnungen von zehn
Zimmern nebst reichlichem Zubebör.
Ee« tralheirung,elertr .Personen»
aufzug » zwei Treppenhäuser, auf
sofort oder später zu vermiethen.

Näheres Baubüreau oder bei
dem Hausmeister daselbst. 1507

KirÄgasse 43,
Ecke Schulgasse, Wohnung von 8 Zimmern mit

allem Comfort und reichlichem Zubehör, geeignet
für Aerzte und geschäftliche Zwecke, sofort
zu verm. Näh.,Büreou Adelbeidstr. 2, P . 1173

Miiu, £ui[Ciift(ait 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:

Erste und dritte Etage,
bestehend aus je 8 Herrfchafis-
zimmern , Badecabinet , Küche,
Speisekammer , 2 Closcts , sowie
3 Kammern im Dachstock; versehen
mit allem Comfort der Neureit,
Centralheizung , elektr . Licht,
Leucht-, Koch- « . Heizgas u. s. w.
Separate Dienerschaststrcppe.
Zu erfragen im Büreau ff»ehr.
H a ; <‘nmun . Luisenstr. 25. 1682

Clisabethcnstratze 14, Hockparterre. Wobnung,
7 Zimmer, gedeckte Terrasse. Badezimmer mit
Einrichtung, Kücke, Ga« und elektr. Lickt,
Glockenleitung. 2 Clofet, 2 Mansarden, 2 Keller.
Anzus. mck Hausbesitzer im Anvau Pagenstecker-
strnße 9, 1, von 10—12 u. 3—5 Ubr. Ganze
Wobnung pargnettirt. doppelter Boden. Zu ver-
mietben zuni 1. Oktober.  991

Fricdxichstratze 3,
nabe der Wilheliustraße,

1 u. 2. Eraae, je 1 gr. Ecksalo» m. Erker,
6 sch. Zimmer. Balkon, Badez., Küche mit
Speisek. n. reich!. Zubehör, 2 Cloiets, Lauf-
treppc u. Kohlenaufzug, auf l . Oktober zu
vermiethen. Näbere« n. anzusehen durch
den Besitzer «S. Tob «, Delaöpeestraße 1.
Morgens von 11—1 Uhr u. Nachm, vo»
4—7 Uhr. 1500

. . r ^ . . L^L»straßc IS , neben dem neuen
-ZP' L Poliieigeb., 1. Etage, sieben

-(immer, cv. 9, und Zubehör, mit allen Auford.
der Neuzeit comsortabel einger., per 1. Juli od.
später zu vermiethen. Näh. Part . 1075

Gerichtsstratze 3, 1 St .. 7 Zimmer Küche,
Speisekammer, Bad , Balkon, 2 Maus.. 2 Keller,
Koblenaufzua, Gas , per 1. Juli . N. P . 1657

Goetbcstratze4, 1. Eiage, 7 Zimmer, Badezim,,
2 Balkon?, Karten und Zubebör, mit allen An-
forderunaeu der Neuzeit comiortabel eingerichtet,
per 1. Oktober zu verm. Näd. 3 Tr . 1636

Goethestraße 6 ist die 3. Etage, bestehcnd aus
sieben Zimmern mit Vorder- und Hin' erbalkon,
Bad u. sonstigem Zubehör, zum 1. Oktober zu
vermietben. slläb. d̂ortlelbst_ 1634

Gutenbergplatz 2,
Nähe Adolfsallee u. elektr. Babuhaltestelle,
find bochberrichaftl. 7-Zimn,er-Wobnungen
mit prachtvoller Aussicht rc. zu vermietben.
Näheres Parterre . J . SSrtJhi . 1166

Kaiser-Friedrich-Ring 84 sind schöne7-Zim.»
Wohmingcn für 1200 u. 1400 Mk.zu vermietben.
Näbere« daselbst Parterre . 1477

Kaiser-Friedrichrirra 48 ist diePart.-Wobn. n.
der 2 Stock von je 7 Zimniern und Zubehör zu
vermiethen. Näh. nebenan No. 50. Part . 1164
Kaiser-Friedr.-Ming 65

sind bochberrschastlickeWohnungen, 7 Zimmer und
1 Garderobczimmer, Centralheizung u, reich¬
liche? Zubebör, sofort od. später zu vermietben.
Näb. daselbst ii.Kaiser-Friedr.-Nina74. 3. 1183

Kaiser -Fritdrich -Rinq 76 ist die herrschaftliche
Bel-Etage, bestehend aus 7 Zimmern mit reickl.
Zubebör Versetzung halber zu vermictben. 1162

Oranienstraße 15,
1. Etage , 7 große Ziinmer ~ -
Zubehör billig zu vermiethen.
Parterre dortfelbst.

nebst
Näh.
1499

Oranienstr . 42 , 2. u. 3. Et., je 7 Zim.. Baik. u.
Zubehör gleich oder später preiswcrth zu vrr-
mictheu. Näh. daselbst Parterre . 1511

Arndtstratze 4 ist eine schöne Sechr-
Zimmerwohiliina mit reichlichem Zubehör
auf 1. Oktober zu vermictben. 1692.1. Unlü '. Architekt.

BiSmarSrinzz ^ NeübTiiT *tclg evrachtvollc
6-Zimmer-Wobnungeu mit Bad, Sveisek.. elektr.
Lickt ver 1. Juli oder sofort zu verm. Nah.
daselbst bei « vor » St « !» « »-. Installation.

BiSmarckriug 6, Neubau Hessemer , Wob
nungcn von 6 Zimmern mit reicklickcm Zubehör,
der Neuzeit entsprcckend ausgestattct, per sofort
od. später zu vm. Näb. daielbst Hochpark. 1184

Bismarckring 18 b-rrsck. 6-Z.-Wohnungcn mit
reich! Zub. Eleclr. Bahn-Holtest. 118o

In der Billa Bingert
sind 2 Wohnunqeii von,je

fil . ClfJV 6 Zimmern mit Zubehör,
der 2. Stock sofort, da« Hochparterre cbenialls
sofort oder später zu vermiethen. 1188

Dotzheimerstraße 58 , 1. Et „ 6 Zimmer, Bade-
;jm.. 3 Mansarde», der Neuzeit entsprechend, per
sofort zu Dm. Näb. nebenan No. 60 Part . 1513

Vorderes Nerothal , Franz -Abtstratze 6,
Hochstart., eine Wohnung. 6 Zimnier, Küche.
Bad, electrische? Lickt, reich!. Zubebör, sofort
fl» ’» um, '1!. Röberktr. 21, 2 952SE

gtieöridijtt.38.
nahe der Kirchgasse.

Haltestelle der elektrischen Bahn.
ist die herrschaftliche Wohnung in der
evUerr Etsrge, «uComfort
der Neuzeit ausgestattet, bestehend aus6 inein-
andergehenden, mit Schiebethüren versehenen
Zimmern— eins mit separatem Eingang—
Badezimmer.1Frontspitzzimmer(als Fremden¬
zimmer geeignei), 2 Mansarden, Kelleru. s. w.,
sowie einer sebr schönen, im ersten Stock
gelegenen Garten-Terrasse, sofort od. später
zu vermiethen. Näheres bei 1186
MorHz Merz & € ©.,

Möbel- und Jnnendecoraironen,
Friedrichstraste 38. _

Friebrichstratze 4r̂, 1,
schöne Wohnung . 6 Z., Erker. 3 Balkons.
Badceinrickta. n. all. Znbedör, sofort od spater
zu verm. Brfonders für Aerzte geeignet.
MNWs. täcil. ^ *

Friedrickstr. 46
(Ecke Kirchgasse), Haltestelle der elektrischen
Badn, ist die 2. und 3. Etage, je 6 Zimmer,
elegant anSgellattet. mit reich«. Zubebör, per
sofort oder später zu »ermielhen. . Ga« und
elektr. Beleucklung vorhanden. Näh, daselbst.

WlUielm ffiasser & Co . 1514

Zimmer und Zubebör per sofort zu ver¬
miethen. Näheres daielbst2. Etaae. 1191

Kaiser-Friedrich-Ring 66
Part , oder 2. Etage, Wohnung von S Zimmern,
elegant ausgestattet, per bald oder water zu
billigem Preis zu verm. Näh. 1. Etage. 1063

Kü!skr-Friek .'NW69>
Varterre rechts,

fortzugswegen bochherrschaftliche Parterre-
Wobnuiiq, 6 Zimmer, Mansarde. Bad. Balkon,
reich!. Zubehör, Vorgarten, sofort für 1800 Mk.
per Jahr zu vermiethen.

Kaiser -Friedrich -Ring «» . 1. 6 Zimmer, Bad
und Zubehör zu vermiethen. lv»9

In eleganter Billa , Sanzstr . SS, unwert Nero-
thal, unniittelb. an » Wald , Wohnung, 6 Zim.
mit geränm. Veranda u. Garten , zu verm. 1193
Ŝ oritzstratze Sv, 2. Etage. 6 Zimmer mit

vvl  reichlichem Zubehör z» vermiethen. 1194
L»- endorscrstratze 4 n . 8 zwei schone Logis.

6 große Zimmer mit allem Zubehör, auf
gleichod. später zu verm. Gesunde Lage.^ 1195

Reugaste 24 . 1. Stock 6 Zimmer.
Küche, Bad, nebst Zubehör, auf 1. Juli in
vermiethen. Näheres im Laden. 906

hergerichtet, 6 Zimmer, gr. Balk., Bad U. reickl.
Zubebör, sofort oder später zu verm. 1196

Nicolasstr . Hockp., f. 6-Z.-W,, Balk. u. Zubeb^
z» v.. sof. beziehb. N. Goethestr. 1. 1. St . 1607

Rauenthalerstr . 11 6-Z.-Wobnungcn. elcktt L ,
reickl. Zub., gleicho. sv. billig zu verm. 1197

ttzll,einstratze »2 Hochparterre. Wohnung und
Bel-Etage, 6 u. 7 g. Zimmer mit Zubebör,

zu vermictben. 1198

Rüdesheimerstratze 14, Ecke der
Raueiltbaieritraße, sind noch2 hochherrsch,
ausgestatteteWohnungen ü 6 Zimmer mit
reicht, der Neuzeit cntipr. Zubehör in 2. und
8. Et., mit elektr. Perionenauizug, per glem,
od. später zu verm. Näh. das. Part . 1300

Aidesheimersträtz ^ ^ Lärtftbcrrschattl 6 ar.
schöneZ.. g-i» . Balkon, gleicko. svater Schlüsiel
1. Etaae. 1,1«»» » Co ., Schillerplatz1. 1199

RüdeSdeiwerstr . 17 ist die2. Etage
6 Zimmer, der Neuzeit entsprechend, sofort
oder später zu vermiethen. 1647 _

chenkendorfstr . 2 sind elegante Wohnungen von
6 Zimniern sofort zu vermietben.  1404

l I
Schenkenvorfstr. 4

schöne Wohnungen von 6 Zimmern mit
Zubehör, al« Mansarden, Fremdenzimmer
Erker, Balkon, zu verm. Näh. das. 1203

SÄierfternerstraße 7,
direkt am Kaiser-Friedrich-Ring, ist die hoch-

berrschaftl. eingerichtete1. Etage, bestehcnd au«
6 Zimmern u. großem Zubehör, auf sofort oder
1. Oktober zu vermiethen. Nah. daselbst. 1204

7 , 8 Zimnier mst
Balkon, Bad und reichlichen, Zubehör auf gleich
oder später zu verm. Näheres daselbst. 1405

Schlichterstr . 18,3 . schöne6-Zimwerw. m. allem
Zubeh. a. 4. Okt. z. V. Anzus. v. 11—1-. N. P.

Taunusstr . 53 ist eine herrschaftlicheS-Zimmer-
Wobnung (3. Stock) mit Lift. Kohlenaufzug.
2 Balkons, Bad , Elektrisch und Gas , auf gleich
oder später z» vermiethen. Näh. Part . 1207Walluferftr. 1«
Wohnungen auf gleich od. später zu vm. 1-Op

Im vorderen Nerothal , Wilhelmmenstraße 8,
ist die Herrschaft!. 1. Etage, 6 Zimmer, 3 Balkons,
Karten. Bad , zu vermietben.

Wilhelmincnstratze , Eckbaus, am Eingang des
Nerothals, sind neu hcrgericktete herrfckaftlich-
Wobnungcn v. 6 Zimmern. Bad elektr Licht ic
per sofort od. später zu verm. Nab. Part . 1210

Wshnunge« von 8 Zimmer«.
Villa Aveggstr . 4, beim Kurhausr, 5 gr. Zim

ii. Zubeh., Bad. Balkon f. Okt. N. 1 St . 1336
Adelhtidftr. 1 ist die 2. Etage, bestehend aus

5 Zimmern, schöner großer Veranda, kl. Balkon
nebst Zubehör, per 1. Oktober zu vermietben.
Näb. im 1. Stock. ^ t . 169oAdelheidstratze13 1. Etage, bestehend aus
5 Zimmern und Zubehör, sofort oder auch
späier zu vermiethen. Näheres bei Herrn
Jos . linand . Luisenplatz1. 1211

Avelftcidstr . 74 5- 6 Z., g. B. u. Z. N.P . 1312
Adelheidstratze 76 herrschastliche Wohnung.

5 Zimmer nach der Front , 3 Balkons, ein kl.
Zimmer, Erker, Bad, Kohlcnaufzug. 2 Manf.,
tzrontspipe, 2 Keller u. f. w.. keine Hinterhäuser.
>er 1. Oktober, event. früher, zu vermiethen.
"" >eres Parterre . 1631
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Sldelheidstr. , in der mittleren, iit ein«
Part .-Wohn., best, aus 5 Zim., Bad rc. weg-
zugsbalder sofortzu vm. Näb. Wohnung»--
NachwciSbüreau Lion & Co., Schillerplatz 1.

Goethestraße 25 eine sch., nach Süden gelegene
dritte Etage. 5 Zimmer und a. Jubehör, auf
gl,ich oder später zu verm. Näh. Part . 1284

Goethestraße 27 herrschaftlicheb-Z.-Wohming,
Balkon, Bad , 2. Et ., Sonnenseite, gleich oder
später an vermietben. Nähere? Part. _ 1516

Philippsbergstratze 9
9 (Äfnrf 5 Kim. 2 Mani. n. Küche auf 1. Ju

Albrechtstraßc 44 , 2. Etage, in ruhigem Hanse,
ö-Zimmer-Wobnung mit Bad und Zubehör
sofort oder später zu vermietben. Auskunft
1. Etage oder Büreau Hinterhaus. 1467

MWkastk., Ecke Resbcherssr.,
i »» feiner Villenlage.

Herrschaft!. Wohnungen bon 5 n. 6 Zimmern m.
reich!. Zubehör zu verm. Näh. daselbst. 1219

An der Ringkirche 9, Hchp., 5 Zim. u. Zub. am
gleicho. spät. Näh. Dotzh-inierstr.62. P . l. 1214

Ecke Ringkirche u . Clarenthalerstraße sehr
schöne, sonnig u. frei gelegene6- u. 6-Zimmer-
wohnung, mit allem Comfort ausgcstattet, auf
gleich oder später zu verm. 1086

Arndtstr . 2, 3. Et., schöne5-Zim.-Woh»., Bad,
2 Balkons, zu verm. Näh. das. 3. Et . I. 1448

Arndtstraße 8 Herrschaft!. 5-Zimmer-Wobnung,
1. ii. 3. Etage, per gleicho.sväter zu vermietben.
Näheres daselbst2. Stock recht«. 1216

AFngttstastratze 1, Villa , schöne5 -Zimmer-
44 Wohnung, Bad, Speisck.. Balkon n. Zubch.,

Parterre oder Bel-Etage, für Oktober zu ver-
miethen. Anzus. 11- 1 und 3 Uhr ab. 1661

Bismarckring 9 schöne Wohn., 5 Zim. n. reich!
Znb., a. gl. o. sv. zu v. Preis 1000 Mk. 1619

Bismarckring 20 , Haltestelle der Elektrischen
Bahn , 1. u. 3. Etage, 5 gr. Zimmer, 3 Balkon«,
gr. Küche, sowie reichliches Zubeh., sof. od. später
billig zu vermietben. Näherer Part , recht«. 1218

BiSmarckring 22 , 3, 5 Zimmer mit vollst. Zu¬
behör per sofort, evcnt. später, zu vcrmiethen.
Näh. Bismarckring 24,1 links. 1219

Bismarckring 30 , 1. oder 2. Stock, 5 große
Zimmer, Bad, nebst reich!. Zubehör zn vcr¬
miethen. Näh. 1. St . 1515

Bülowstr . 2, Eckbaus, a. fr. Platz gelegen, 5 Z.,
Fremdcnz. u. reicht. Zubeh., 2. Etg., modern
eingerichtet, gesunde Lage, Nähe des Walde«,
seither v. Hrn. General Tbicsen bewohnt,
per sofort prcirw. zu v. Näb.. 2. Etg. r. 1220

Neubau Clarenthalerstraße 5 sind zwei herr¬
schaftliche5-Zimmerwohnungen prciSwerth auf
gleich oder später zu vermietben. 1222

Dotzheimerstraße «0, 3. Etage, 5 große Zimmer,
der Neuzeit entsprechend, p. Oktober zu vcrmietb.
Näheres Parterre . 1529

Dotzheimerstraße 64,3 , schöne luitige5-Zimmer-
Wohnung mit reichlichem Zubehör wegen Auf¬
lösung des Haushalt« per sofort oder später zu
vermieten, event. mit Mietnachlaß. Nähere«
Anwaltsbürean Adelheidsiraßc 23, Part . 1701

In meinem Neubau Dotzheimerstraße 84,
Vorderh., schöne5-Zimmerwohnung mit Balkon
und reicht. Zubehör sehr prciSwerth per sofort
oder später zu vermietben. , 1224

Pli . Sciiwefcsgutli . Rüdesheiinerstr. 14.
Neubau Dotzheimerstr . 1v6,

v. Ring 5 Minuten , große5-Zimmer-Wohn.,
ges. freie Lage, mit allem Comfort, sof. od. sv.
für 1150 Mk. zn vm. Näh. 1. St . Becker. 1225

Dreiweidenstraße 10 sind herrschaftliche Fünf-
Zimmerwohnungen mit Bad, Ga«, clektr. Licht rc.
auf sofort oder später zu vermiethen. Nähere«
daselbstu. bei Kwirlr , Goebensir. 1, 3. 1481

/Llisabethenstraße 12 , 2. Stock, 5 Zimmer u.
HA- Küche ans gleich oder später zu vermiethen.

Näheres daselbst. 1693
Elisavethenstr . 27 ist eine Parterrewohnung,

bestehend aus 5 Zimmern und allem Zubehör,
elektrisches Licht n. stw., sofort od. später zn vm.
Näh. H . Weil , El 'sabethenstr. 27, 1. 1227

Emserstr. 36 SÄVÄ
allem Zubeh., sofort od. p. 1. Juli . N. dos. P.

Emserstraße 37 schöne5-Z.-Wohn.. frei gelegen,
wcgzugshalber auf 1. Juli , ev. 1. Okt., zu verm.
Näheres Part . l. od. 2. Etage links. 1635

Emserstraße 42 , 1, 5 Zim. u. Zubehör, Badez.,
Gas . elektr. Lickt, per sofort oder später zu ver-
mietden. Näb. Part . 1228

Emserstraße 44 , Part., 5 Zimmeru. Zub.. neu
hergerichtet, zu vermiethen. Näh. 1 St . Anzust
10—12 und 3- 6. 1684

Emserstr. 49 , Part., herrliche freie Lage,
Haltest, der elektr. Balm, 5 Zimmer, 1 vcrschl.
Balkon, Küche, Keller, Mansarde, ev. mit Garten
anthcil, ans gleich oder später an ruhige Miether
z» vermiethen. Nähere« durch Verwalter
Itteugebaiier in Nr. 47. Einsichtnahme
d. W. Nachm, v. 2—5 Ubr. 1229

Emserstraße 71 , 1. Et., 5 Zimmer mit Zubehör
und Gartenbenutzlingans gleich oder später zu
vermiethen. Näh. No. 69,1 . 1230

Erbacherstr . 3 sind Wobn., 5 Zimmer,
der Neuzeit entipr., per sofort zu verm.
Kein Hinterh. 1. Etage 1200 Mk.. 2. Et.
1100 Mk., 3. Et . 1000 Mk. Näh. P . 1680

Erbacherstr, 6 Wohnungen von 5 Z. u. allem
Zubehör, Herrschaft!, ausgcstattet, zu verm
Näh. P . r. 1232

Nerothal.
Villa Franz -Abtstraße 2 hochelegante Bel-

Etage von 5 gr. Zimmern, 2 Balkons, Badezim.
Küche, Speise!., Koblcnaufzng, elektr. Licht. ($««.
Gartenlaube und allem Zubehör per 1. Oktober
an ruhige Miether zu verm. Näb. Part . 1641

GeiSvergstr . 30 , 1. Et., 5—6 Zimmer m. Zn
behör, großer Äalkon n. Garten, per 1. Juli,
eventl. später, zu vermiethen. Näh. Part . 1233

Gneiscnaustr . 9, Ecke Uorkstr., moderne Fünf
Zimmerwohnungen, eventl. 6 Zimmer, zu verm
Näheres Seerobenstraße 80. 1482

Herdcrstr. 12, Ecke Luxemburgblatz»
1. in 2. Etage, Herrschaft!. Wohn., schöne
freie Lage n. d. Platz, von je 5 Zimmern,
Küche, Bad, Erker, 2 Balkons, reichst Zu¬
behör, zu vermiethen. Näh. daselbst. 1287

Kerderstr. 25 , 1. Et.. 5-Z.-W. sofort oder später
prcisw. zu v. Anzus. 10—3. N. Hockv. r . 1475

Herderstraße 28 , 3. Et., beguem ein¬
gerichtete Wohnnna von 5 Zimmern, Bad ;c.
zu verm. Näb. Schiersteinerstr. 10, P . 1239

GöbelistuA4, 1. 6t.
Wcgzugshalber vermiethe meine der

Neuzeit entsprechende6-Z.-Wohn. n. reichst
Zubehör per Juli oder später billiger.

Frau C . von Myranda.

Goethestr . 16 ist d ie Bel-Etage, 5
Zubehör auf 1. Oktober zu verm. Nah. Part.

Serderstraße 1 5 Zimmer nebst Zubehör zu v̂er-
inethen. Näh. 1. Etage rechts. 1236

Jahnstratze 20 schöne5-Ziminer-Wohnung mit
Zubehör auf 1. Okt. zu verm. Näh. P . 1642

Jahnstraße 29 , am K.-Fr.-Ning, 1. Etage, fünf
Zimmer, Küche, Badez., Balkon, mit Zubehör
auf gleich od. später zu verm. Stäb. Part . 1240

Jahnstr . 30 fünf Zimmer, Balkon und Zubehör
auf sofort oder später zu verm. N. Pt . 914

Jahnstraße 40 schöne aeräumige 5-Zimmer-
Wohnnng mit Zubehör tPreis 900 Mark) aus
1. Juli zu vermiethen. Näh. Part . 1010

Kaiser-Fricdrich-Ring 1 ist die 2. Etage auf
sofort, die 3. Et . auf 1. Okt. mit je 5 Zimmern,
2 Balkons, Bad und Zubehör zu vermietben.
Näheres Part , links. 1349

LK^ , « ^ /»v - Fricdr . .Ning 14. 2, 5 Zimmer.
AT ( 1111V Balkon u. doppeltes Zubehör a.

iyiort oder später zn vermiethen. 1242
LO/ »iLt »P --̂ ^ edrich.Rittt> 23 , Hochpart..
«WWl .| v4 " 5 Zim. ii. Zubeh., neu hergericht.,

ev. mit Frontsp., gleich od. sväter zu verm. 1243
Kaiscr-Fr .-Ring 30 , 2 , 5 Zim.-Wohn. m. reich!.

Znbeh.. vcr fof. od. später. Näh. P . links. 1245
Kaiser-Friedrich-Ring 45

herrschaftl. 5 - Zimmer- Wohnungen, der Neuzeit
entspr. eingerichtet, nebst reich!. Zubeh., elektr.
Licht, Gas- in Gasbadeofen, Kohlenaufzua, zwei
Balkons, auch f. 2 Büreanräume mit Lagerraum
auf sofort zu vermietben. Näh. B. l. 1247

Kaiscr-Fr .-Ring 60 sind im 1.. 2. u. 3. Stock je
5—6 Zimmer, Bad, 2 Balkons, elektr. Licht x.
auf gleich oder sväter zu verm. Näh. 1 r. 1249

Kaiser-Fricdrich-Ring 72 Part .-Wohnnng»
bestehend aus 5 Zimmern, Küche, Bad ». Znbeh.,
Bel -Etaqe , bestehend aus 6 Zimmern. Küche,
Bad und Zubehör, per sofort oder später zu ver¬
mietben. Stallung für 2—8 Offizierspferde kann
zur Wohnnna abgegeben werden. Näh. da!. 1250
tzapcllcnstraße 9 , 2. Etage, ist eine schöne
T Wohnung von 5 großen Zimmern, Bade¬
zimmer, Kürbe, 2 Mansarden. 2 Kellern, Gas,
elektrisches Liebt x.  auf 1. Oktober zu vermietben.
Näheres bei 1F. C. Otto . 1640

Kapellenstr. 40,1 . Etage, 5 Zimmer mit Bad,
2 Balkons, elektr. Licht, eventl. mit Frontspitze,
in ruhiger Billa mit Karten, sofort zu vcr¬
miethen. Näheres Kapellenstraße8, 1.

«0. Selmltze . Telefon 494.
Karlstraße 18 , 1. Stock. 5-Ziminer-Wohnung,

Preis 900 Mk., zu vermietben. Näheres bei
Recktsanwalt 8.anII '. Nengasie1. 1251

Karlstk. 25 . 1 St .. 5 Zimmer mit Zubehör.
900 Mk. Zu er fr. im 2. Stock. 1060

Lnxembnrgstraße 3, 1. u. 2. Etage, ie 5 Zim..
reichst Zubehör, sofort zn vm. Näb. Part . 1253

Luxembnrqstraße 9 ist in der 3. Etage eine
herrschaftliche Wohnung mit 5 Zimmern und
reichlichem Zubehör, mir allem Comfort der
Neuzeit anSgestaltet, ver sofort oder späler,u
vermiethen. Näh. Part , recht« bei 1254

Martin T.emp.
Luxcmbnrgstraße 11 ist in der1. oder3. Etage

eine herrschaftliche Wohnung von 5 Zimmern,
der Neuzeit entspr. eingerichtet, auf gleich oder
später zn verm. Näb. 1. Etage st 1255

Mainzerstraße 66 , 1. Etage, 5 ev. 6 Zimmer,
Küche, Zubehör per 1. Juli zu verm. Ponn.
bis 10 Uhr und Nachmittags nach 3 Uhr.
Näheres Parterre . 1618

Moritzfiraße 21, 1. Etage reckt?, 5 Zimmer,
Zubehör, Bad in Mädchenzimmer, im Abschluß,
soi. od. später zu veruiiethen. Näheres daselbst
und Kirchgasse5. . 1517

Moritzstr. 45 , nabe am Ring, schöne5-Zimmcr-
Wodnung mit Balkon, Bad, Warmwasser- Ein¬
richtung. Kohlenaufzug und reichlichem Zubehör
auf 1. Okt. zu verm. Näb. das. im Laden. 1696

Moritzstraße 49 schöne5-Zimmerwobnung mit
allem Zubehör per 1. Oktober zu vermietben.
NäbereS Parterre . 1097

Moritzstr. 72 (am Rina), 1 St ., 5 Zim., Küche
n. reich!. Zubehör, sofort oder später zu ver¬
mietben. Näheres Parterre . 1459

Neugaffe 1, 2. Etage, 5 Zimmer, Küche und Zu¬
behör per 1. Oktober zu vermietben, auch für ge¬
schält!. Zwecke. Näheres nebenan bei Friedr.
Marburg ', Weinhandlnng. 1527

LtzKicolasstraße 21, Part ., eine Wohnung, be-
VK- stehend aus 1 Salon , 4 Zimmern, 1 Cabinet

und reichlichem Zubehör, auf gleich od. später
zu vermiethen. 1259

Nicolasstr . 28 Herrschaft!. Hochparterre, 5 Zim..
gr. Balkon, Bad 11. reich!. Zubehör, auf gleich
evcnt. später, zu vermietben. 1261

Mkolasstraße 31
ist die 3. Etage von 5 Zimmern nebst Zubehör

auf gleich zu vermiethen. 1262
Lranicustraße 4, 1. Etage , Wohnung von

5Zimmern, Küche, Mansarde «. Kellerper soiort
oder später z» vm. Näb. Kirchgasse 51,1 . 912

Oranienstratze 14 ist die Bel-Etage, bestehend
aus 5 Zimmern, Küche, Badezimmeru. Zubehör,
auf l . Oktober c. zn verm. Näh. daselbst. 1490

Oranienstratze 25 . Bel-Et., 5 gr. Zimmer,
Ballon n. Zubebör zn verm. Näh. Part . 1017

Lrauienstraße 87 schöneWobming mit5 großen
Zimmern, 2 Mansarden. 2 Kellern. Bad und
Koblenaufziig sofort od. später zu vermiethen
Näh. im Hinterh. Part . .. 1263

Oranienstratze 48 , 3. Stock, eine schone Fum
Zimmerwohnnngzu vermiethen. Näh. 1. Stock.

Oranienstratze 60 , 1. Etage, herrschaftliche
Wohnung, 5 Zimmer. Bad u. Zubehör, sofort
oder später zn vermietben. Näb. 3. Et . 1264

Paaenftecherstratze 3 eine Wobnnng, 1. Etage,
5 Zimmer und Zubehör, auf 1. Juni oder später
zu verm Näb bei Hausmeister Horn . 1632

LdKauenthalerstraße 11 Wohnungen, 5 Zim.
«H (elektr .Lickt», sof. od. sp. billig zu vm. 126a
Rheinbahnstraße 2, Bel-Etage, 5 evcnt. < Z.,

Balkon u. Zubeh. zum 1. Okt.. auch früher zu
verm. A»,us. 10 bis 1 Uhr. Näh. 2'/, Tr . 1519

Rheinstraßc 18 5-Zimmerwohiiung mit Zubehör
zu vermietben. 1087

Rlieinstr. 52 , 2. St .. 5 Zimmer, Balkonu. Zu-
bcbör iof. o. später zu v. Näh. Geltend.P . 1520

Rlicinstraße 75, 2. Etage. 5 große, schone
Zimmer in feinem rußigen Hause per 1-Okt¬
an verm. Nähere? daselbst Parterre . 964

Rßcinstraße 94 die L. Etaae, 5 Zimmer, Klicke,
KBad , Balkon, Keller und Mansarde, per 1. Juli

zu vermietben. Preis 1150 Mk. 10. 5
Rßcinstraße 101 ist die 1. Etage, bestehend aus

5 großen Zimmern und Zubehör, für sofort
oder später zn vermiethen. Zu erfragen daselbst
oder 2. Etage. 1267

Rheinstr. 111. 1, SS;
5 große Zimmer mit 2 Erkern u. Balkon, Bad,
Giebelz. u. Zubehör, sofort oder später zu ver-
miethen. Einzusehen zw. 10 und 4 Uhr. 1268

Nheinstratze 105, kS;
5 Zimmer mit Erker und Balkon, Bad, Giebel¬
zimmeru. Zubebör, sofort od. ip. zu vm. 1107

Rüdeslicimerstraßc 10, Bel-Etage in 2. Stock,
je 5 Zimmer, Bad, Balkon und sonst. Zubebor
sos. an vm. Näb. Wallnserstr. 7, Hockv. 1631

2. Stock. 5 Zim., 2 Main. n. Küche auf
od. 1. Oktober an v-rm. Näb. int Laden.

,
Juli
1518

Rimenlhalersttaße 3,
hinter der Ningkirche, sind hochelegante
Wohnungen von 5 Zimmern, Schrank- »»d
Badezimmer, electr. Licht, Leuckt- u. Koch-
aa« zn vermiethen. (Kein Hinterhaus.)
Näheres Parterre . 1285

Mohmmgen non 4 Zimmern.
Adelheidstratze 53 , 2. Stock, 4 große Zimmer

mit Zubehör, neu hergerichtet, auf gleich oder
später zu vermiethen. 1296

Albrechtstraßc 33 , Bel-Etage, Südseite, 4 große
Zimmer. Kücke und Zubehör per 1. Oktober zn
vermicihcn. Näh. Parr.

Ecke Ningkirche u. Clarenthalerstraße sehr
schöne4-Ziinmcrwohn. a. gl. od. sp. zu v. 1085

Arndtstraße 2 , Ecke Herderstraße, 1. Et., schön!
4-Zimmer-Wobilnng, Bad, 2 Balkons, zu verm.
Näh. daselbst3. Et. links. 1449

Arndtstratze 3
herrschaftliche4-Zimmer- Wohnung im 2. Stocl

zi> vermiethen. Reichl. Zubehör, wie Balkon.
Gas, elektr. Licht und Bad, vorhanden. Nah.
daselbst Part , links. 1298

Arndtstraßc 5 Pier-Zimmerwohn. m. Bad, Küche
u. reichlichem Zubehör sof. od. später. Näh. de
H-iandsfr &ber » 1. Etage. 1299

Arndtstr . 6, 1. Etage, große elegante4-Zimmer-
Wohnung, großer Balkon, extra Badezrm. u.
reich!. Zubehör, Gas u. elektr. Licht, per sofort
od. später zu verm. Näh. Part , rechts. 1306

Bertramstr . 16,1 , Ecke Zimmermaiwstr..sch.neu¬
hergerichtete4-Z.-Wohnnng m. Balkon, Gas u.
allem Zubehör, sofort oder später setzr preis-
wertß an verm. Näb. dai. im Laden.  1301mmm — . .

Bierstadter Höße 13 herrschaftl.4-Z^
Wohn, mit reichl. Zubeh., Mitbcn. d. Gart,,
prachtvolle Aussicht, Höhenlage, per sof. od.
später zu vermiethen. Näh. i. H.

MüÄesheimerstr. 13
elegante Hochparterre-Wohnung. 5 Zimmer
nebst Garderobe, Bad. Centralßeizung
und allem Zubehör auf 1. Oktober, eventl.
früher, zu verm. Vor» und Hintcraartm.
Es können noch 2 große helle Souterrain-
Rönme, welche noch als Baubüreau benützt
werden, mitvermietbet werden. Nähere«
Rüdesheimerstraße 13, Part . 1095

Riidcsheimcrslr.IS
mit Bad, elektr. Lickt, Gas , 3 Balkons u. reichl.
Zubebör. Bor- und Hintergarten, per sofort
oder später zu verm. Näb. daselbst Part . 1269

Scharnßorststraße 19, Ecke Bülowstraße,
2. Et., 5-Z.-Eckwobn., Erker. 2 Balkons, warm.
Wasser,Kock-u.Leuchtgas, Badeeinr.,Kohlenausz.
sofort od. später sebr preisw. Näb. Part . 1270

Scheffelstr. 2, am K.-Fr.-Ring. sind5-Zimmer-
Wobnunaen, 1., 2.. 3. Et ., zu verm. Näh. Part.

Scheffelstraße 5.
herrsch. 5-Zimm.-Wohnnnl>,
1. in 2. Etage, zn vermiethen. Näk.Part . reckt»
oder Kaiser-Friedrick-Ring 23, 1 Tr . 1271

Schiersteinerstr. 18 herrschaftliche5-Zimmer»
Wobnnng sofort oder später zu verm. 1272

Schierstcinerstraße 15, Eckhaus, 1. und 2. Et.,
b- '-f -W. mit 2 Erkern, 8 Balk., Borg., dopp.
Balkontb. u. Fensier, elektr. Licht und Ga«
compl. Einr., sofort zn vm. Näb. Part . 1709

AeiibmS[fjierilcia«ilra|e 17
hochelegant ansgestattete 5-Zimmer- Wohn¬
ungen mit Erker, 3 Balkons, Bad,elektrischem
Licktn. Kohlenanfaua ver sof. od. später zu
vermietben. Näh. daselbst. 1273

Schiersteinerstr. 18 , Neubau, 5- u. 4-Zimmerl
Wohiiungcn mit Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend, an vermiethen. 1531

Schlichterstruße 17. 1. sch. 5-Z.-Wobn., Balkon
n. Zub. sof. o. später a« vm. Näh. Part . 1274
Schützenhofftrake 16,

Hochparterre « . Beletage , je eine Wohnung,
best, ans Salon , 4 Zim.. 2 Balkons, Cabinet
und Zubebör, zu vcrm. Näh. Schntzenhosstr. 1a
oder 13 (Baubureau). 12-'5

Schulbcrg 8 eine schöne5 - Zimmer- Wohnung
nebst Zubehör im Hochparterre auf 1. Juli
zu vermiethen. 1013

Wallnserstr. 6, »ÄS:
Bad rc.. I . Okt. zu v. Vor- ». Hintergart. 1278

Weißcnvnrgstraße 7, nächst Emserstraße, 1. Et.,
sch. gr. 5-Zim.-Wohnnng mit allem Comfort ans
Oktober zn verm. Kartenumgebung. Haltestelle
der electr. Bahn. Näb. Part . 1617

Wellritzstraße 10, Eck- Helcnenstr.. sch. 5-Zim.̂
Wohn. ui. Zubcb.. Balk. ». Bad. p. 1. Juli zu
verm Näb. b. Meinrirl, »Lraane . P . 1461

Billaßint . Wilßclminen-
mtotpll ftraße 37 , Näb- des Waldes,

an den Anlagen, ist die 2. Etage, 5 Zimmer
u. f. w., per 1. Oktober 1904 oder früher
vermiethen. Näb. 1. Etage. 12!

Wilßelmincnstratze 2 ist die erste Etage, best,
au« 5 Zimmern mit 2 Balkons, groger Küche.
Sveisek., 2 Maus., 2 Kelleni. auf al. an eine r.
Herrsch, zn vm. Preis 1500 M. N. Imf 3. Et

Aimmermannstras;^ 4
Ichtzne große 5-Zimmer -Wohtntng , neu der
gerichtet, m. grß. Balkon. Kalt- n. Warmwasser-
leitnnq. Vor - U. Hintergarten , sofort oder
später beziehbar. Näh. 2 St . links. 1521

Schöne große Bel -Etage , 5 Z., K., 2 Moni.
2 Keller, Bad. zum l . Oktober zn vermietben
Näheres Ndelheidbraße 67. Part erre.  1533

Schwalbacherftraße 30 , Gartenseite,
schäre4-Zimmcr-Wehnuiigen, 1 5-Zimmer-
Wobnuug mit allem Zubehör, 1 Werkstätte
mit Wohnung zu vermiethen. § 488

ISismatdiclnp4, Neubau,
nahe der Ringkirche, schöne freie Lage, Sonnen¬

seite, herrschaftliche4- Zimmer-Wobnungen mii
Erker und 2 Balkons, evtl, mit Büreau, Gas,
elektr. Licht, kalt und warme« Wasser, Bad,
Kohlenaufzugu. reichl. Zubeh., sofort od. spater
zu vermiethen. Näh. daselbst. 1802

Bismarckring 12, 3. ist eine hübsche4-Z -Wohn.
mit reichl. Znb. v-r 1. Juli 1904 z. v. Nah. b.
«teiger oder Bäckerei Pre »»er daselbst.

Bismarckring 17 ist eine große Bier-Zimmev
Wohnung im 3. Stock sof. od. später zu verm.
Zu erfragen Bertramstraße 11, P . 1802

Bismarckring 27, Bel -Gtage, schöne Bier.
Zimmer -Wohnung mit Garten nebst zw«
Mansarde» und 2 Kellern, ganz der Neuzeit
entsprechend, per sofort oder später zu
verm. Näh. Bleichstraße 41, Bür . im Hof. 1304

Blücherplatz 3 sind Wohn, von je 4 Zimmern
mit reichlichem Zubebör auf sofort oder spatei
zu vermiethen. Nähere» 2. Etage r. 1014

Blücherplatz 6 drei 4-Zimmerwohnungen mit
fämmtlichem Zubehör für sofort oder spater
zu verm. Näh. daselbst im Bäckerladen. 1305

Bülowstr . 3, 1. u. 3. St ., 4-Zim.-Wodn. zu vm.
Clarenthalerstr . 3 (Neubau) find modern cinaer.

4-Zimmer-Wohnungen (GaS, elektr. Licht, Bad
3 Balkons. Erker, Kohlenaufzng:c.) preiSwerth
sofort oder später zu vermiethen. Nah. daselbst
Part , bei « . « « » - . Arck. ^ 1807

Neubau Clarenthalerstr . 5 find herrschaftliche
4-Zimmerwohnungen prciSwerth auf gleich oder
später zu vermiethen. 1308

DMeimrßr. 21 « eItllimtiftt,
ist eine4-Zimmer-Wohnung, 8. Stock, der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, ver Oktober zu verm.
Näb. daselbstu. Moritzstr.16 b. J . Spit *. 1704

Dotzheimerstraße 50 (Ecke Kaistr-Friedr.-Ring)
4-Zimmer-Wohnung. Näh. 1. Stock. 1528

Dotzheimerstr. 62 , 2, S-Zim.-Wohn. « . Zubeh.
in feinem Hausea. 1. Okt. Nah. Part . l. 1697

Dotzheimerstr. 72 schöne4-Zim.-Wohnung auf
gleich oder später zn verm. Nah. 1 St . 1178

Dotzheimerstraße 84 (Neubau) find im Mittel¬
bau, Parterre , schöne4-Zimmerwobnung, sowie
1 St . schöne3-Zimmerwohnung auf gleich oder

Dreiweidenstraße 3,
nabe am Bismarckring, ruhige Lage, sind eleg

4-Zimmerwohnungen mit Erker, 2 Balkons
Badezinimeru. Kohlenaufzug. Alles der Neuzeii
entsprechend eingerichtet, auf gleich oder spater
zu vermiethen. Kein Hinterh. Nah. das. 1314

Neubau Dreiweidenstr . 4, Sonnens« te. rtlhige
Lage. sind mehrere 4-Zimmerwohng. mtt Erker,
Balkon, Badez., Kohlenaufzug, clektr. Licht,Alle«
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, zu verm.
Näh. das. u. Moritzstr. 16 bei J . Spit ®. 1522

Dreiweidenstraße 5 sind sehr schöne4-Zimmer-
Wobnungen mit Erker, 2 Balkon«, Bad und
sonstigem reichl. Zubeh. sof. od. später zu verm.
Näh. daselbst oder Oranienstraßc 58, P . 1315
Dreiweidenstratze 8,

nahe am Bismarckring, ruh . Lage, sind eleganti
4-Zimmer-Wohnuiigcn mit Erker, Balkon. Bad,
Ga«, electr. Licht, Kohlenaufzngu. sonst, r-lchl
Znb., ans sofort oder später zu vermiethen.
Näb. daselbst Parterre . „nt **

Eltvillerstr . 10 herrschaftliche4-Znumer-Wohn,
Balkon, Bad. elektr. Licht, Gas , p. 1. Just
ev. früher, Pr. zu verm. Näh. Mittelbau. 131?

Emserstraße 32 a , Landhaus mit gr. Garten
ist eine elegante4-Zimmer-Wohnnng mit Zub^
der Neuzeit entspr. einger., per sofort obei
später zu verm. Besichtigung von 10—1 u. vor
3—5 Ubr. Näh. daselbst im photogr. Atestei
oder Weilstrasae 10. Parterre . _ 131

Erbacherstraße 2, Ecke Wallnserstr.,
schöne3-, 4- u. b-Zimmcr-Wobnunqen, der
Neuzeit entsprecheiid eingerichtet, billig zu
vermiethen. Näh. daselbst. 129a

Ervacherstraßc 6 schone Wohnung(Hochpart^
von 4 Ziniincrn und allem Zubehör auf 1. Jub
zn verm. Näb. Part , recht« v. 12—2 Uhr. 1321

Erbacherstr. 8 geräumige4-Zim .-Wohnu « t
mit reiwl. Zubeh., der Nenz. entspr., sofort zi
verm. Näh. daselbst1 St . rechts. 1101

Friedrickstraße 8, Vorderh. 3. Stock, 4 Zimme,
Küche, 2 Mans. ic. per 1. Juli . Näheres b,
Hrn. Tapezircr ISreinter , im Hof. 132!

Friedrichstraßc 45 eine4-Zimmer-Wohnung mi
Zubehör im Vorderhaus (1. St .) sof. od. spätei
zu verm. Näheres Bäckerei. 132!

Gnctsenaustr . 9, Ecke Aorkstr., moderue Vi-v
Aimmerwobnungen, eventl. 3 Zimmer, zu ver
niietden. Näheres Secrobenstr. 30. 148!
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Gneisenarrftratze 27,
©Äc 'Nülowstr . , lierridmftlidie4-Zimmer-Wohn

mit reich!. Zubehör auf gleich ober später zu
vermiethen. Ga« und elektr. Lickt vorgeseb-n
Mb . dort', o. NLderftr. 33 bei Lohr . 1824

Mit  tK am Bismarck-Ring.
WöVöftvkV . nahe der Halteftelle

der elektr. Bahn, schöne 4- Zimmer -Wohnung.
Küche, Balkon. Bad und sonstiges Znbebör am
wfort oder später zu uermiethen. Nöh. Part . r.

Göbenstratze 8 schöne4-Zimmer-Woh»ungen, der
Neuzeit entsvr., mit elektr. Licht, Kodlenautzng
und allem Zubehör ans gleich zu vermietben.
Mb . daselbst.

^ .erderstratze 5 , Bel-Et ., 4 Zimmer, Küche.
«LP Bad, Erker und Balkon sofort zu v. 1^- ' '
Herderftratze 15 Wohnung von 4 Zimmern mit

Balkon, Bad und sonst. Zubehör los. od. spack
zu verm. Näh. Herderstr. 15, im Laden. 11- '

Herder, 'tr . 18, 2. Et.. 4 Zim . Bad n. Znbeb. v.
' sof. od. später. 750 Mk. Näh. >m Laden. 1323

«ssr M rrrssE
diklibm Ecke Wer-«. MW-

sind Wohnunaen von 4. 5 und 8 Zimmern zu
vermiethen. Näheres daselbst im 1- stock.A. B-'roI »u.

Jahrrstratze 18, 1. Et.,
geräumige4 - Zimmer- Wohnung wegzupShawer
auf 1. Jul ! zu vermiethen. Nah. Part.

Jatmstr . 44 ist die Parterre-Wohnung, 4 Z'M..
Küchen. Zubehör sofort oder später zu verm.
Räber, daselbst1 St . od. Rheinsir. 95. P . 1414

Karser -Friedr .-R . 4» Wohn. v. 4 Z. zu v. 1478

AeubM SiisK-Meilich-M 4?,^ ...< O rtii. . . an:_ oUH«M«v. 9(lAhmm<ien.2. und 3. Etage, Vier. Zimmer- Wohnungen,
herrschaftlich ausgestattet, zu vermiethen. Nah.
Parterre rechts. Daselbst sind drei Burea.,-
Räume zu verniiethen.

Kaiser - Friedrich - Ring 8» 4 Zimmer und
Zubehör zu verm. Mk. 825. Nab. Part . « »

Karlstr . 37 , Part.. 4 gr. Z„ Zubeh.. 750 Wf.,
p. 1. Juli zu verm. Näh. 2 « t. I.

Körnerstr . 5, S. Et.. 4-Z>m.-W. Mit reicht. Znb..
der Neuzeit entspr., per ,'ofort. Nab. Pt . i. 18->8

KSr« erstratze8 sehr schöne4-Zimmcrwobnung
zum 1. Oktober an ruhige Leute zu vermiethen.

Luisenftratze 41 eine Part.-Wohnung. 4 Zimmer.
Kücke und Zubehör, per 1. Juli , event. sruber,
zu vermiethen. Näb. Part . 433-

Luremburgstratze 4, B-!-Et., 4 .Immer mit
allem Zubehör auf sofort oder spater zu vcr
miethen. Näh. daselbst Part . 1335

Luxemburastr . 7, Hochp., eieg. berrichattl. 4 Z.
m. a. Zub., d. N-uz. einger., p. l . Juli , evtl, mit
Bürrau , preisw. Näh. Hochp. d. Vordach. 1455

Mauergast « 8 , 1 St ., 4 Zimmeru Zubehör»
1. Juli zu verm. N. Mauergasie 11. -78

Moritzstratze «4 , 1. Etage. 4 Zimmer, Kucke
2 Keller. 2 Mansarden1. Oktober zu vm, 1488

SNeolaSstr. L7. 1. Etage, » öne 4-Zn"mer-
wohnung, Balkon. 2 Keller, 2 Mansarden für
sofort od. später zu vermiethen. Alles Na-ere
3. Etage links. 1333

Niederwaldstr . 4, nabe K.-Fr.-Rnig. Vracbtv.
4-Zimmer-Wohn., Neuzeit entspr., per1. Oktober,
ev. früher zu verm. Näh. Schicrstemerftr. 7, 45.

vrauienstratzc 24 , Hochp., 4 Zimmer 11. reickl.
Zubehör per 1. Juli zu verm. 10»1

Oranienstr . 47,1 . Et.. 4 Zim.-Wohn Ba km-.
r . Zubeb., in rub. H. a. 1. Juli . N. P . r. 1004

Oranienstr . 48 . 3, sch. 4-Zim..Wohn.. Balk ''.
reicht. Zubeb. gleich od. spater. Nah. Part 1389

Oranienstratze 52 eine 4 -Zimmer -Wohnung.
2 K., 2 M. (2. Etage'. Näh. Part. rechlS. 1340Cranienstr. 54 schöne4-Zimmerwohnung zuvermietben. Näh. P . I. . 1638

Philippsbergstr. 1«,
Bel-Etage,schöne4-Zimmerwotzn . M. Batto » ,

Bad u. Zubehör, 900 Mk.. daselbst die Front¬
spitzwohnung , 2 Zimmeru. Kucke, 380 Ml.,
zu vermietben. Näheres daselbst oder Druden-
straße 4. Part . l. Serien *. 1160

Philippsbergstr . 28 4-Zimmerwohn.mit Balkon
u. Zubeb. f. 680 Mk. iof. od. sväter zu v. 1344

Ranenthaierstratze 11 Wohuungcn. 4 Zmnner
(elektr. Licht), sof. od. sv. billig zu verm. INI

^ ^ heinga « erstratze 4, hinler der Ringkirche,
4-Zimmer-Wohmmgen mit reich!. Zubebor
sof. o. später zu verm. Näh. daielbst. 1345

Schi «crplatz3 Wobnnng. 4 Zim. und Zubeb., a.
1 Znli verm. Nab. daselbst1 St . 1493

Ledanpläst 1. 3. Wobnuna 4 Z'mmes.
Küche. 1 Maniarde u. 2 Keller. Alle« der Neuzett
entsprechend, so?, od später zu verm. Naber-«
hei 3.  Hli -m * daselbst2. St.

Tcdanplatz sehr schöne, mit ansoest. 4-Z'Mmei-
Wobnuna Vcr Oktober zu v. Po' k'tr. 2. 1. 1705
Seerobeustratze 28

Teerobrustr . schöne 4»Zimwerwalin »»ng m.
Bad sofort ob. sp. rn verm. ^ äb. Noonstr. 1. .

Sophienstratze 3, Vista » Bel-Etage, 4 Zimmer,
3 Fronispitzzimmer 5C. zu verm. *£ ,?

Dtiftstr . 5 schöne4-Z>m.-Wob". m. 'ar .ein.
aus 1. Juli ober 1. Oktober zu verm. IO»9

TaunuSstr - tze 28 , 4, 4. Zimmer-Wobnung neb4
allem Zubehör per soiort oder 1. Jull 1" ver
"' ietbeu. Nähere« !n, Laden dai-kdst l ' -

Etagenvista, HTÄi
Haltest, der elektr. Babn . Hocbpo'ckerre. 4 Z'M..
Küche, Bad . reichlich Znbebör. ivsort od. state
ui verm. Näb. Wattn,ühlstr. 46. HockV. 1708

Wallnferftr. 8SÄ
Balkons, Bad rc.. mit Garten, auf gle,» ober
später zu vermietben.

Wastuferstratze 11 sind mebrere herrs» attli» e
4- und 5-Zimmer-Wobnnnaen. Sonnenseite \e
2 Balkons. Ga« elektrisch Lickt „nb reickl'che«
Znbebör, der Nenteit entsvreckenb einaerickket.
auf aleick oder iväter zu vermietben Einziisehen
von DormittayS 10- 1 Uhr n. Nachmittags von
^_ g UfaV

Walramstratze 11 Wohnung von 4 Zimm-rii
vollstönbia nen b-rgerichtek. Nab. 1 St . h. 13bl

Walrawstvatze 13 eine Wobnuna v. 4 Zimmern
ans l . Jnü . Näb. Laden. , 1043

Weie envnrastr . 4 . 3. der Neuzeit enisvrcckeiid-
4-tt -Wo''"n„a sokort zu vm. N. Vo-t. 1368

«larenthalerstr. 6, » otberbou* - Uw -usind3-Zimmerwsdng. m. Zubeh. auf glerch o»
spätem zu vni. Näb. daselbst Pari.

DetaSpecstratze 1, 3. Stock,
Küche gr. P a» arde :c„  auf gleich oder Ipm-'
zu verm Näb. bei « Laden. 1383

Dotzdeiinerstratze 29 ® <>W , 8, 4 ober
5 Zimmer. , » verm. Nah.̂ oetbcstr̂ ^ ^ ^

Dobheimerstr.39,2.Ct.,
ist eine der Neuzeit entsprechende3-3nnmkr-
Wohnuug mit allem Zubehör lauf Wunsch
kann auch 1 drohe« Fro »tsv'tz-Z"um°r «,t
aemietbet werden) per l . Oktober 1901^
vermietben. Näheres Parterre . I0t-t

N'

4- '< nrt Oil', se«. -- - '
WeiAenbnrgstraße6

schöne4-Z.-Wobniina. b-r Neu,, entsprechend, ver
1. Juli -u verm. Näb. Park. l. 1̂ 8

Westentist »-. 12, 1. Et.. 4 Zimmer. Balkon und
Znbebör zu verw'etbev. l "”’

Weste, »Vst,. 3« . 2. 4-Z.-Wohn per 1. Jull ob.
sn-t-r , » vermietb'». Preis 600 Mk.

4 , Mng- 6nd grobe
comf. 4-Z!m.-Wobn. zu verm. Näb. Part . 1365

Wörthstratzc 11 4—5 Zimmerwohnuna, 1 St .,
Balkon und reichliches Zubehör, zum 1. Ost.

vermietben. Näheres Parterre . . 1«3»
Morkstr . 8 , Ecke Noonstr.. 4 gr. .rrontzim.-^ ..

Bad. 2 Balk.. aes. freie Laae, 1. Ott. z. v. 1il4
Yortstratze 12 . E » e Scharnhorststratz - ,

prachtvolle 4- Zimmer -Wohniinaen . 1. n. 2. Etage,
in modernster Ausstatiiing, sofort zn vermietben.
Näheres im Haitte selbst bei BSecl* ober bn
Bermunn . Blückerpsatz 3,1 . 1640

fflorlftr . 14 4 Zim.. Küchen. '' nbcbor auf gle,»
aber später zu vermiethen. 6o0 Mk. 1366

Darkstr . 27 , Ecke Gneisenanstr. 4- u. 3-Z.-Wobn̂ .
*' X. Ekaae. mit allem Zubeh. sofort zu «m. 170-
-Zietenr -ng 3 4-Z.-Wohn.. Herr!. Aiirsicht, b' r
^Neuzeit -ntspr., ver sos. o. sp. z,i verm. 1368

Am verwietbeN
-Zunmer-Ssiobnuna ans 1. Juli (5o0 Mk.).

Eiaarrenaeschatt.schöne4-s,- -
Näb. Marttstraste 26

>!

Nähe Kaiser-ssricdrich-Ning (Rinakircke)
sind 2 berrschfll. 4-Zim,»er-Wobnunae>i! m't
Bad, Balkons re. per 1. J «l> mit Nachiah
zu vermiethen. Näheres Woh'n,ra »!iochwe'- -
Büreau Lln -» & Co .. Scktllerplatz 1.

R'
Rheinstratze 82 , P . l-, 4 Zimmer, Kücheu.Zub^

auf gleich zu verm. Näb. 2. Etage. !346
^ «. einstratze 107. Südseite, 4-Zimmerwoh,i..

eventl. 5 Zimmer, mit reickl. Zubehör.
Salon mit Balkon, Bad u. Mitbenutzungde»
Gartens , per aleicko. später. Näb. Part . 963

Riehlstr . 1«, Ecke Herderstr.. W. v. 4 Zim., Bad,
Balk. nebst Zubeh.. 1. u. 2. Et., per svs. od sp.
zu vermietben. Nähere? im Laben. 1347

Miehlstv. 18, nabe am Ring, schöneg.4-Zimmer-
Wohnung, der Neuzeit entspr.. sehr preisw. am
gleich oder sväter zu verm. Näb. Part . l. 16o4

SäiarnhorM, . 12 Wohn. v. 4 Z. p. Juni . 1093
Sütarnhorststr -aste 20, 2. Etage, schoneV'-r-

Zimmer-Wohnung per 1. Juli , event. srumJ-
preiswerth *u vermiethe,'. Näh. im Laden. 1350

Scharnhorststr . 28 Wohnung. 4 Zim. u. Zubev̂,
Preis 650 Mk., zu verm. Näh. Part . r . 1620

Schierstei »,erstratze 1 4-Zimmerwohnnn«, l St.
b. rechts, auf gleich oder später zu verml-then
Nähere? 3 St . hoch links. , , , J74

Schiersteinerstratze 8 bockherrschaftl. 4-Zimn,er-
Wobnung, Beletage, sofort zu vermiethen. 14al

Gchiersteinerstr . 12 Herrschaft!. 4-Zim.-Wohii.
mit ollem Znbeb. auf sofort zu vermietben. 1465

Lchiersteincrstrasic 12 sind schöne4-Zin,mer.
Wohnungen, mir allem Camfort der Neuzeit
ausgestaltet, auf gleich od. später zu vermrethen.
Nähere« daselbst. . . . . . 1^ 1

Lcktiersteincrstr . 18 herrschaftlich- 4- Zimmer-
Wobnung sofort oder später zu verm. 1352

Schiersteinrrstr . 15, Eckhaus, 2.Et., 4-Z.-Wohn
n. Süden gelegen, gr. Balk., mit Liorg.. dopp.
Balkonth. u. Feilster, elektr. Licktu. Gas , compl.
Einrichtunc?. sofort zu verm. Nad. 1710

Tchicrsteirrcrstr . 18 , Neubau, 4- u. 5-Zimmer-
Wohnuiigeu mit Znbebör, der Neuzeit e»t-
svrechend, zu vermietben. ^ ^ . 1Z°0

Sedanplatz7 iSTÄ
.nit Dalkorr , Gas ." kalt . tt . warm . Wast -r,
Badezimmer, auf sofort zu vcrmtet.tt« .
Räl >. das . Bart , recktö. 1690

Dchmne 7zerstttnrrae4«Zim»»er«Wotz»»ung
ff 1̂36«Billa.

Eleaante 4—5- Zimmer- Wohnimg, Hockvarterre.
Sonnenseite nfw., Sitzplatz im Garten, vorznas-
weise an alleinstehenden alteren Herrn ab, lakbcii
od. an ordniingsl. anstandio. altere« Ebepaar.
Offerten unt er „TeMtonla »*haiiptvostlagernd.

MplMMtgstt von 3 Jimmrrn.
« ^ deltzeidstratze 3« , 3 Zimmer. Frontspitze.

| ifl Klicke, an» Kockgas, mit Abschlnhn. Znb
an ruhige Dame sofort zu vernuetheu. laueres
Pormittaa ? 2. Etage. „ . j a°

Alvreckttftr . 23 Man,ardwohn»ng. o Zimmer
u Kücke Htb., per 1. Juli , eventl. früher, zu
vermiethen. Nähere« bei lloffmann.
aebergaffe 1 b jf{ Parterre-Mvndtstranes w°hn„»g.3Zim..
Kücke, Balkon. Bad und reichliches Znbebör.
versetz,titstshalder sofort zu vermiethen. Nmn

Slrudt 'stratzc 8 herrschaftliche Drei - Zimmer
Wobnnng. 1. und 3. Etage, per sofort zu verm.
Näh. daselbst2. St . rechts. 1-374

Bertramstr . 18, Vorderb eineschon- Z-Z,m,,,er-
wobnuna mit reichlichem.Zubehör per l . Juli
verm. Näh. das. bei A.  Hiort,l . St . 989

Bismartkriu « 31, 3 I., 3-Zim.-Wohnui,g mit
Balkon (500 Mk.) zu verm. Nah. das. 2 I. 1069

lücherplatz 2. 2 Sl . l.. 3 Zimmer Bad.
' Balkon n. Zubehör per sof. oder 1. Juli N>

v,rm. Daselbst n. Adelheidsir. 10. S . 1. 1497
BlüÄcrplatz 5 fckönc3-Z!mmer-Wohnung mit
^reickli " .» Znbebör auf gleich °d-r warer zn

vermietben. Näbere? BluÄ-rvlatz 4. Bur. 1-37/
Blücherstratze 10 , Vdb., 3 Zimmer, Küche mit

Zubehör und Kockgas au! 1. Juli zu vorm.
Näh Mittelbau 1 St . I. bei « auer . 103o

Bülowstratze 4 zwei 3- Zimmer-Wohnungen
mit Balkom Kücke. Maus.. 2 Kelstr «uf gleich od
später zu vm. Nah. daselbst2. Etage " "ks- 1-3

Bülowstr . . Ecke Zietbenr., sch. W.. 3u . 4 Z.. a.
1 Juli o. sp. N. das. n. Birmarckr. 9,1 . 1618

Elare, »t»,alcrstr . 3 (Neubau) schone3- -ki„iNier-
Wobnung (1. Stock). Gas , Bad, event. elektr.
Lickt. 2 Balkons, Koblenantzug-c.. preiswerth
sofort oder späier z» vermielben. Nah. daselbst
Part , bei «4 . littst -' , Nrck. 18°»

Clarcnttzar erste. 4 dochherrschaftli» e3-Annmer
Wohnungen, alle« der Neuzesi entsvrecheud ein.
gerichtet, ans gleich, evenll. an» spater preis-
mertb zu verm. Nab. int Hause daselb.t. 1v-6

Clarenttzalerftratze 8 schöneg-Z,mmci-Wobn.
aus gleich oder später zu vermiethen. lwo

G'

direct am Kaiier-Friedrich-Ring, in ruhigem Hanse,
ohne Hlnierbans,s<liöue8 -Znnmrr --. otzr g
im 2. Stock per 1. Juli oder 1. Oktober pre,,-
wertli zu vermietben. Nah. bafclbu Pur

SÄÄ6Ä drei Zimmer und
ää -sn

ZSLSj
Stall für 3 Pferde per 1. ”Ar.nu 19-9Näh. » ri ’ödel . verlängerte Blüchcrstr. 9 -2

D- tztzeinicrstr. 72 , Ddh.. ' » bne 3.Z.m..Wobm
1 auf gl. od. sv. billig zu verm. Kri .̂ 1 0t .J *»

Dotztzeimerstr . 82 , Neubau.
Wohnungen, der Neuzeit entsprechend. a>ff
sofort oder später zu verm. Nah. dasrldst.

Dotztzcimerstratze 83 , Neubau Sud,eite, » one
3-Zimmerwohn" „gkn mitVad . derNeuz. ent'v^
gleich0. später sehr Pre'SW-rth. Nah. da . V. 1385

l SSÄ »1V»'Z
ÄÄ.
iÄcSÄ

hcv Neuzeit entsprechend, per al. ^ ziehrn, von
500—550 Mark zu verm. Näheres 1 St . 15̂ 4
Dreiw§ideustrm;e 6,

nahe am Bismarckring, rnbige Lage, sind " eg.
" 3- Zimmer-Wobnungen mit Erker. 2 Balkon-

Bad ii. Koblenoiiszug. Nlle« der Ne,lzeit ent¬
sprechend eingerichtet. ans °d. "nch 'vater
zu verm. Kein Hinterhaus. Nah.Zaselbck lRP

Dreiweidenstratze 5 sind '-br schon- 3-Zn»m r-
Wobnungen mit Eiker. 2 Balkons Bad mio
sonstigem reickl. Zubehör soi, ob. Ipa'-r
miethen. Näb. dal. o". Oranienstr. 58,| . 1390

Dreiweidenstr . 7 aeräumig- 3-Zimmcr-Wohnuna
zu vermietben. Näb. 1 St . link«. . ^

Drttdenstratze 10, V., 3- od. 4-Z -W- “' r s.' -
EUVillcrstrrtze 4 herrliche^-Imnier -Wohnnng.prachtvolle gioue Zimmer mit as°8er Verand .

Balkon. Bad und sonst. Zubsdor od̂ r
später zu vermietben. Nah. daieldu B

Eltvillerstr . « , Neubau. ÄJ,,
Wobnungen zu vermielben. Nab-re«
Parterre odcr bei --"« 1- .
Bismarckring25.

Eltvilierstratze « , Vdb, S-Zimmer-Wobnimgu
der Neuzeit entspreck. eing-richict,. ,of. ad spattr
zu billigem Preiie rn Mb . daseldit oder
beim Eiaenrh. Gneiienaustratze 13, 2. « t. 1391

Mtviltcrstr . 10 , N-nb 3 Z.. Kn» ° ' °!- °d- 'V
Clasci in, Slbsckli' tz. ^Miltclb. Nab. dc, - 13^

Mffacherstra ^ " °Hütt r̂baus ?3 Zimmer̂ nch
Ert .aÄsrstr ^ 8 °gcrä'inniöe ÄZiM .-LS- v ..» « «
tlftJifA " «

GneUcuartstratze -0 sind W°bmmgen von
3 Zimmern, Kucke, Bad und reichlichemZ
hör. ver ioiort oder spater zu verntteihen.
Näheres Partcire recht«.

Gneiscnattstratze N , Bel- Etage. 6-Zmnnrr-
Wobnung mit Znbebör ver soiort oder spai
rn verm Näb. im Lndrn.

Gueiscnaustr . 15 vracktv. 3' Zm'm-r-Wohnung
(Part . u. 1. Et .) ver 1. Jul ' billig zu »"̂ ,11^

Gneifeuaustr . 1S. B-l-E>, sch. ll-raun, Wobn
3 Zini., Kücken. Znb.. so», o. sp. zu vm. 139»

Gneisenanstr . 18 eine Wohnung 3 Z., 1 K n.
B .. eine M.. 2 K.. a. gl. ob. fl’-J»GueiseNüNstrkgsze- -r,

„atze den, Lvalde , schönste Ausstcht , ck dl-
Bel -Etage , 3 Z .mmer , Balkon . K» che
und Zttbetzör , )>>r 6o0 ^ ar zn verimecke,Daselbst >m Sotenbau schone 2-ZtMMer.
Wolittttngen mit Küche und Zndsdor sin
400 n. 800 Mk. zu verm. Näbere? daselbst obe.
Drudeustratze4. Part . 1. » « ' ' ™ ;Göbenstr . 8 3 Zimmer. Kuck-, Bad li. Znbebo.
sofort oder später zu verm. Nab..Part . » »

Gövenstratze 11, Borderb.. .tckone  a -raumige
3-Zimmerwoh>nl»gen. zn vernnekben. 140

Gövenstratze 13 3-Zimmerwohnung-n. gut an«'
gestaltet, ans gleich oder spater zn verm. . 11

Gnstav -Äldolfstr . 14 3 Z'mmer. 2 Mansarden
u. Znbebör gleich oder spater zu verm. 1A0-*

Hccrmnndstr . 43 . 3,1
mma mit Bad zu verm. Nab. dastibst. 1103

Herdcrstratze 1 3 Zimmer u. Zubehör zu verm
Näheres 1. Etage rechts. . . 1« "

Herderstr . 2 . Htb. Dack 3 Z'M- ^ ° U1. Juli zn verm. Nah. Vdb. 2. Er. ivo»

»örnerstratze 0 , 2. Etage, 3 3 » ™« ™lt  ^
iof. Ob. später zn vm, Nab de, 14 0

Sanggasse 30 , 2. 3 Zim. mit Zubehör per glnck
oder später v-rm.ethe.. ^reickl.

Luxemburg ^Zub. z. ° N. V. l. 1411

Lnrembnrgstr . 5,
1. Etage, schöne berrschattliche3-Zimmerwobming

mit allem Znbebör, der N-uze, entsprechend
per gleich oder später zu vcrnu-ihkn. Nabere»
daselbst bei 2. Ei . Iircks.

Ecke MichelSbcrg u . Schwalbachcrstr -. 45 ,
1. Siock, 3-Ziminer-Wohnung (Balkon) sofott

später zu vermietben. Nah. No. 47. 1. 1413
Moritzstratze 12, Bdb.. nm b«rgtt >» tete

schöne Monsardwohn. unter Abschluß. » Z'M..
Küche und Keller, per sokort oder spater an
kinderlose Leute z>> vennlethen

Morillftraße 49 , Mittelbau, schbneb-^ nnmer
Wobnnng, evenkl. mit Werkstätte, per

Nerostr ! 23 .° Hthff « öi,e 3 Zimmer, Frontspitze.

sSÄ&rfitSW « x
NÄSÄ PÄ

ÄÄ vrachw.
3-Zi»,n'-r-Wobn.. Neuzeit tntjpr ., »«1.
eö. früher zu verm. Nack Sch'erste ner tr. 7 P

Ncuv . Niederwaldstr . , Ämter- u. « tb., Wohn
von 8 Zim.. Kücke. Balkon. Zubehör v- 1-Jut,
zu vermielben. Näb. Luxembii rgvlatz1. 2 r.

Oranienstratze 15,
fSSf-i  M - SÄ -s
Parterre ~ mm

■yrat;gtranag »
Philippsbergstr. 10,

berrlicke gesmide Höhenlage, vrachtvolle Fern¬
sicht, Wohnungen von 3 und 2 Zimmern , elenr.
Lickt, Ga« und Bad, Balkon. Erler. Kochberde
mit (Sasvorricktuna. , sowie Kohle,i-i ' fzng nebst
Znbebör. per 1. Ma, zu verm. Zu erfr. beim
Besitzer» i« ,»« >-», Philippsbergstr. 13, 1. 15-

Plattcrstr . 52 Wobnungen von S, 2 u. l Zimm
mit Zubehör zu vermietben. Nah. Part , rio»

Ranenttzalerstratz - 4 drei 3»3imimmohninin tu
mit Zubehör zu vermieihr». Näheres daseton.

Rauenttzalerstr . 6 , a. d. Ringkirche. berrichafi!.
3-Ziiiimerwoh». s. 600 Mk. ver sos. oder spattr
zu verm. Näb. das. oder Vorkstr. 21, -

Mauentstalerstr . 7 , Neubau, sind schone3-Ztin-
^Wobnungen . der Neuzeit-nffvreÄenb-'ngenchtest

irtfnrt nh später zu verm. Nad. dalelvu.
M̂ entllalerftrase 8 9-Zimmer-Wodnung-n :m
"SSSS . . ,fti SKW . °"',Z

Roch« AMnthMlr. 18
elegante 3-Zimmerwobnung. nnt allem Comsol'

der Neuzfft ansgestattet KohIenauszUge. Mull^

LerdcrstratzeH l "'Et'..' "scb. 3-Zimmer-Wohnung
m't Balkon. Bad und reichlichen' Zubehör ver
sofort od. später zu verm. Nab. Part r. 1405

^crrnaartcttstratzc 3 , Parterre - Wohnung
H g Zimmer, Küche und Zubehör, au» sokort

oder später zu verm. Nab. daselbit. 1633
Ial,nstratze 3 eine Wobnnng v»n 3 Z'M. nebsi

Zubeb. sof. ob. spaier zu vm. Nab. Pari . 140b
Fatzttstr . 4,1 . St ., 3 Zimmer, Kucke Mansarde
' 2 Selter sofort od. später zu vermiethen. 1407
-Laimstratze 12. Gth., drei Zimmer, Balkon u.

Znbebör sofort zn vermietben.
Kaifer -Friedrich -stiing 67 ist die Pattk . e-

Wohimng, beit, aus drei Zimmer» nebst reichückem
Zubehör und großem Balkon, V-r, lof. zu v-rm.
Näh. bei dem Eigeutbümer daielbst1. Et. 1408

Karlstr . 30 schöne Wohnung 3 Zimmer m. Zu¬
behör, Preis 500 Mk., ans gl. od. 1, ^ uli z. v::i.

Karlstratze 35 , 2. St . !., schone3-Znumer-Wobn.
sofort oder später preisw. zu verm. 1668

Kuausstratze 1 3 Zimmer mtt Balko, und
Zubehör ans 1. Juli zn vm. Nab.re» Plattsr
slraße 76. trr ««.

absoiiĝ Bad nebsi Zubehör,sofort od. später m
vermietben. S -. '-vk' SL« " , sedansirZ7. P . 1419

Ltz,aucnttzalerstratze 12 6-Z'mmer-Wobnunaen
M mit allem Zubehör per sofort oder spater

zu vermiethen. Näb. tM Laden. .. . .
Rhcmggiicr'A«̂ -N «-»-!.

°LL !"S

bans Parterre 1 Zimmer u; Kücke «^ 3»oder etwas sväter zu vermiethen. Nähere» v"
M. 04i-ftt 't . Rieblstrahe 3.

Noonstr . 5, 1 r., 3-Zimmerwohnungmit Bal ^ n
(500 Mark) zu vermieihen. . ^

Noonstr . 14, P .. 3md 4 Zttnmer. gr. Balko«,
u. Zubehör in ruh. Hausez. 1. Zuli ov. sp. zu v.

S « arnh - - ststratz7l ^ W°hnung v°n ^ großen
Zin'meru mit Znbeb. glê iZ . Iv- »" vm. 1" 4

Sckeffclstr . 2, am Kaiser-Fr,edr .-Rma, sind3-Z.«L’L i ,» 3 Etane. ru .verm. Nap. Pan.
TÄiersteinerftrafre 5 , 2. Stock, eine der Neuzeit

entsprechende3-Z»inmer-Woynung auf l . Oktoler

SLK « ^ L ^ Mittelh. neu. 3.Zi°E

sLÄ -Uierfff 2̂2°h« rsch. Wobffvon 3 Z. n.
^reichst Zubein per 1. Juli °d. Oktober zu v-rm.

Sütierstcinerstr . 22 , Kartenh.. Wohnung von
3 Zimmernu. reickl. Zubehör zu verm. Nähere

!ÄSÄ ; 2. sl . .. .“ Balk „. Zubeh., so!, od. sp. N. Bart . 1429
^chwa -vaäicrstratze 5 Wobnnng. be -bend ai s
G 3 Zimmern, Kücheu. Keller, per sofort oder

1. Juli zu vermiethen. Nah. dalelvs..
Stiiwatt ' acherstratze 35 ist erne abgescklo stm
^Wohnnna von 3 Zimmern, 1 Man!.. 2 Kellern,

Mitaebranch der Waschküche und Trocken-
speicker, au nur ruhige Äenle aus so(ort oder

W 3- 8 ™ " "® "»™

^Neuzeit entivreckend, Part , oder 1 St ., aus gleich
od später zu vm. Näh. 1 St . bei Laux. 1431

Seerovenstratze 25 » V., 3-Z.-Wohn. nebst Zub.
(1. Stock) soiort od. sväter zu verm. Näheres

Mickelsberg 30. . 1432
Secrovenstr . 27 ist im ersten Stock im Vorder,

bans eine Wohnung von 6 Zimmern. Küche Mit
altem Zubehör zu vermietben.

Tonttusstr . 2 Fro » tstzitz>Wol,n . (3 Znnmcr
Stüihe u. Zubehör) iotor! od. sväter an ruhig«
Familie zu . vermiethen. Näheres Wilhelm-

Wlastuf ^ st^ 'tze7t '3-Zimmerwohnung im Mittel-
dau zu vermiethen. Nah. Borderh. Part . 1435
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8» « 0uf «rftrnf ;c 8 , Hinterh ., sind fof. ob. spät«
schone S-Zimmerwobmingen mit Zubehör ander¬
weitig su vermiethen . Zu erfragen daselbst
Vorderhaus Parterre . 1434

Westendstratz « 84 , 8-Zimmerwobnung , Part . od.
1. Etage , Bad , Balkon , zu vermiethen . 1437

wilhelminenstrage , Eckhaus , am Eingang de»
Rerothals , sind elegante Wohnungen von drei
Zimmern , Küche rc.. clcktr. Licht, neu her»
gerichtet, per sof, o. später zu v. N. Part . 1073

vorkstrage » 1, 1. Etage , schöne 8-Zim ..Wohn.
gleich o. später zu v. N. das. 1 St . link«. 1526

Sorkstratze 83 , Neubau , Ecke der Nettelbeckstr..
schöne 8-Zimmerwohnungen mit reich!. Zubehör
auf gleich od. später billig zu vermiethen . Näh.
daselbst brr Rud . Schmidt . 1448

Sietenrin « « , 1. Z-Zimmer -Wohnung mit Balk.
und reichlichem Zubehör per 1. Juli zu verm.
Nähere , daselbst 1. Stock link«. 1033

Jieten -Ning 10 schön« S-Zimmer -Wohnung , der
Neuzeit entsprechend, auf gleich oder später billig
zu vermiethen . Näd . daselbst Part.

SlchSu « (trogt 8 - Zimmer - Wohnung , der
Neuzeit entsprechend, mit reichlichem Zubehör , per
1. Juli zu verm . Näh . Bl -ichstr. 41, Part . 1652

Drei -Zimmer -Wohiimra mit Werkstatt zu vermicth.
Zu erfahren Blücherplatz 8, 1. 1444

Schöne 3 »Ztmmer »Wohnu « gen im Vorder¬
haus auf gleich od. später zu vermiethen. Näd.
Erbachcrstrohe 5, Part , oder 1. Etage . 1495

Schöne 9-Z ^ W. per Oktober zu vermiethen. Näh.
Herderstraße 88, Vorderhaus Parterre . 1694

I 8 »Zimmer -Wohnung mit Zubehör
per I . Juli , event. auch früher , zu vermiethen.
Näh . Kirchgafle 9. 1 l. 1124

!
Schönt große 8 - Zimmtr - Wohnungen mit

herrlicher Aussicht zu vermiethen . Näheres bei
Mühlstein , Gneiienaustraße 25. 1399

Schöne 3 -Ztmmer -Wohnung in der Dorkstraß«
zu vermiethen. Nähere » bei 1655
Uhrmacher Banmbach , Taunuöstr . 18.

&fir Wäscherei per Oktober eine sch. 3-Zimmcr-
Wobnung mit Speicher , Hof, Waschküche. Nab.
Westendftraße 82, Bdh . P . r. 1485

Berhältniffchalber eleg. 3»Zimmerwohn . weit
u. Preis fof. zu v. N. 'im Tagbl .-V . 1498 vx

Röderstrage 29 Vart .-Wobnung , 2 Zim ., Küche,
Keller, nach d. Lehrstr ., auf gl. o. spater zu vm.

Saalgafse 14 Mansardwoknung 2 Zim ., Küche,
per 1. Juni zu verm. Näh . im Bäckerladen.

Schenkendorfstr . 1 schöne Sonterrain -Wohng.
v. 2 Z . ii. Küche z. 1. Juli zu verm.

Schirrsteinerstr . 2 » V., 2 Z., K. u. K. an rub.
Leute ohne Kinder auf gleich oder später zu vm.

/L ^ walbacherstrage 79 , 1. St ., auf gleich
VU ! oder später Zwei - event. Drei -Zimmer«

Wohnung an kl. Familie zu vermiethen.
Sedanftr . 9 , Hth ., kleine Dachwohnung , 2 Zim.

u . Küche aus 1. Juni zu verm.
Sttftstrage 1, Stb . 8 St .. 2 Z. u. Küche mit o.

ohne Mansarde sofort zu verniiethen.
Stiftstrage 28 , Frontspitze . 2 Zinimer , Küche.

Keller verhältnisscbalber ans 1. Juli oder später
an einz. ruhige Leute ohne Kinder zu vermiethen.
N. b. Frau 141 « in,Elisabetbenstr . 16, P.

Weilstrage 6 , Hth ., Dachwohnung . 2 Z .. Küche,
Keller, auf gleich od. 1. Juni zu v. N. Vdh. P.

Wcllritzstr . 48 , Dachw., 2 Zimmer n. Küche mit
Glarabschluß per sofort z. v. Näh . Bäckerladen.

Wörthstr . 20 , 2. eine schöne Mansardw ., 2 Zim.
„ . Küche sof. od. später an ruhige Leute zu v.

2 Zimmer und Küche aus 1. Juli zu verm.
bei Gärtner M . Kanrli , Lahnstraße.

Kleine freundliche Frontspitz -Wohnung i.
Gärtnerdanse nahe d. Stadt an rud . kinderlose
Leute oder alleinstehende Person zu vermiethen.
Wo ? sagt der Tagbl .-Berlag . Cg

Mohrnmgrit von 2  Zimmern.
«dlerstr . 13 zwei Zim ., Küche, abg. Porpl ., sof.
Adlerstr . 49 Wohn ., 2 Z !m., Küche u. Keller, in

neuem Hth .. an ruh . Leute auf 1. Juni zu Verm
«dlerstr . 61 2 Z . u. K. im D . z. 1. Juli , N . P.
Albrechtstr . 88 , Hth ., eine Wohnung v. 2 Zim .,

Küche u. Zub . per 1. Juli an ruh . Leute zu vm.
Albrechtstr . 39 2 Mcmiardzim . ». Küche zu v.
Bleichstr . 2 sch. Frtsp .-Woh »., 2 Zim . u. Küche,

an rnb . Leute auf 1. Juli zu verm.
Bülowstr . 11 , tzih ., schöne 2-Zimmerw . zu vm.
Kl . Bnrgstr . 8 , 2 St .. 2 Zim, , Küche, Keller

an ruh . Mietbcr ver 1. Juli zu verm.
Castellstr . 4 Mansarde , 2 Zimmer , Küche, Zubeh.

ans 1. Juli zu verm. Näh. bei yünur '-r.
Clarenthalerstr » 6 , Vorderhaus — Neubau —

find 2-Zimmerwobna . m. Zubeh . auf gleich oder
später zu verm. Näh . daselbst Part.

Elisabethenstrage 8 . Frontsp ., 2 Zimmer und
Küche je., an kinderlose Leute zu vermiethen.

Eltvillerstr . 8 , Hinterhaus 1 Tr ., 2 Zimmer n.
Küche sofort oder später zu verni . Näh . Mittel¬
bau Part . od. bei Willi . Pütz , Bismarckring 25.

/Lltvill erstrage 10 2 Zimmer , Küche per
1. Juni billig zu vermiethen.

Erdacherstr . 6 W„ 2 Z ., K. rc.. z. v. N. V. P . r.
Friedrichstr . 47 Seitenbau -Wohnung v. 2 Z.,

K., Kammer i. Abschl. per 1. Juli zu verm.
Näh . daselbst bei Meimw.

Gneisenanstr . 8 , H. 1, 2 Zim . u. K. z. 1. Juni.
Gneisenanstr . 28 Frontspitzwohnnng m. Balkon,

2 Zim ., K. u. Zubehör zu vm. Näh . Vdh. 2 l.
Gustav -Adolfstrage 1, 1 St ., 2 Zimmer . Küche

und Zubehör per sofort oder später zu verm.
Hellmundstr . 40 , 1 l., 2 Zimmer , Kücheu. Zub.

ver 1. Juli zu vermiethen.
Hellmundstr age 44 ist eine Dachwohnung , 2 Z.,

1 Keller, zu vermiethen.
Herderstr . 21 , Seitenb . 3. Et ., 2 Z .. Stücke, Keller

Pt 1. Juli zu verm. Nab . Mainzerstraßc 14.
Herrngartenstr . 11 schöne 2-Z .-Wohn . m. Znb.

auf 1. Juli an kinderl . Fani . zu vm. Nab . P.
Herrngarlenstrage 12 2 Zimmer und Küche

p. sofort od. 1. Juli zu vermiethen.
Herrnmühlgaffe 8 » Dachw., 2 Zinimer , Küche,

Keller a. gl. od. später z. vm. Näh . Bdh . I St.
Kaiser -Friedr . -Ning 46 eleg . 2 -Zimmer-

Wohnung , Part . , Bad , Balkon , votlst.
Abschl . Einzus . tägl . »auger Mittwoch u.
Samstag , b . Ern »«, P . l . , o . »fe **, 1. Et.

Karlstrage 28 schöne 2- ». 3-Zimmer -Mans,ird-
Wobnungen zu verni. Näh . Bdh . Part . 1686

Lehrstrage 18 , 1, 2 Souterrain -Zim . (Abschluß)
mit Keller zu vermiethen.

Luifenstr . 8 , Stb . Part ., 2 Zim ., Küche, Maus,
an 1 bis 2 Personen per sofort zu vermiethen.

Mauritiusplatz 3 , Vdb . 2, zwei Z „ K. s. o. sp.
Metzgergafse 16 zwei Zim . und Küche zu verm.
Moritzstrage 18 Nachwahl !., 2 Zimmer , Küche

und Keller, zu vermiethen . Näheres Laden.
Moritzftr . 42 , Dachw ., 2 Zim . u. Küche zu verm.
Nettelbeckstrage 15 » Ecke Borkstrage (nur

Vorderhaus ), schöne 2 -Zimmcr -Wohnungen mitgubedör per gleich oder später zu vermiethen.äh . daselbst oder Luisenstr . 12. k̂ l«. Meier.
Oranienstr . 29 Mansardw .. 2 Zim . u . Küche, zu

vermiethen . Näh . Albrechtstr . 7, 2 recht».
Parkweg 1 zwei Zimmer n. Zub ., Hinterh ., z. v.

Räb . Schwalbacherstr . 12,1.
Philippövergstr . 2 , F .. 1—2 Z. n. Z. a. r . L.
Philippöbergstr . 14 2 Zimmer , Küche, Maus.

auf sofort oder 1. Juli zu vermiethen.
Platterstr . 8 sch. neu herg. Frontspitze . 2 Zim .,

1 Küche, 1 Keller, auf 1. Juli zu verm.
Platterstrage 88 schöne 2 Zimmer und Küche

auf 1. Juli zu vermiethen.
Rauenthalerstr . 4 , 1 St ., eine 2-Zimmerwohn.

nebst Zubehör zu vermiethen. Näheres daselbst.
Rauenthalerstr . 4 ist eine Frontspitze , 2 Zimmer

und Küche, zu vcrmietben . Näheres daselbst.
Rauenthalerstr . 7 schöne Frontspitz - Wohnung,

2 Zimmer und Küche, zu vermiethen.
Rauenthalerstr . 11 Wohnung , 2 große Zimmer,

Küche und Zubehör , zu vermiethen.
Rauenthalerstr . 20 , Hth . (Ncnbau ), 2-Zimmer

Wohnungen , Küche, ans gleich od. später zu vm.
Nab . daselbst oder Kaiser-Friedrich -Ring 86, P.

Rieylstrage 13 , Vdb .. sch. st-Zimmer -Wohnung
mit Bad u. allem Zubeh . zu verm. N das. P

Wohnungen von 1 Zimmer.
Adlerstrage 6 1 Zimmer und Küche zu verm.
Adlerstr . 33 Dachw ., 1 Z . u. Küche, a. gl. o. sp.
Adlerstrage 86 ein Zimmer »nd Kück- sofort

oder später zu vermiethen. Preis 16 Mark.
Bülowstrage 4 , H., gr . Zim . u. Küche z. 1. Juli

zu vermieiden . Näh . Vorderh . 1 l.
Bülowstr . 11 , Frtiv ., 1 Zim . ». Küche zu verm.
Dreiweidenstr . 3 , P ., ei» Frontlpitzzimmer und

Küche an ruhige Leute zu vermiethen.
Dotzheimerstr . 106 sch. gr . Z . u. Küche, monatl.

20 Mark , an kinderlose Familie zu verm.
Eltvillerstr . 8 ein Zim . in. Balkon , Küche n. Zu¬

behör, im Glasabschluß . sofort zu vermielhen.
N. dos. Clir . i ' iicbor , Gneisenalistraßc 18.

Faulbrftr . 6 , 1. Dachw., 1 Z . u. K. a. gl . o. sp.
Friedrichstr . 80 , 1 r„ schön- Mansardwohn . von

1 Zimmer u . Küche p. sofort od. später zu vm.
Gneisenaustr . 25 1 Z „ St. n . Z . z. v. N . B . 2 I.
Hartingstr . 1 1 Z .. Küche. Keller p. sof. od. sp.

zu verm. Näh . bei Meis «, Adlerstraue 60.
Helencnstr . 16 » Htd .. Maniardwohn ., 1 Zimmer,

Küche ii. Keller per 1. Juli . Näh . Vdh . II.
Hellmnndstrasre 13 ein Zimmer und Küche zu

vermiethen . Näh . Hinterhaus 2 St.
Hellmundstr . 42 Z., K. n. K. z. v. Nah . 2 St.
Kapellenstrage 4 Frontipitzwodnuno . 1 Zimmer

mit Küche rc., an ruhige Miether abzugeben.
Ludwigstrage 1 1- u. 2-Zimmer -Wohmingcn

per gleich oder Juni zu vermiethen.
Ludwigstr . 3 , Neubau , 1 Z .. Küche, Keller per

1. Juni , monatl . 17 Mk. Näh . Platterstr . 80 1.
Marktflrage 12 . 2, Zimmer und Küche sur

Juli zu vermiethen . „ .
Mauritinsvlai : 1, V . 2, Zim ., Küche soi. o. sp.
Metzgergafse 18 , 1, Zim . u. kl. Küche zu verni.
Moritzstr . 23 , Fr ., 1 Z . n. K. a. r . L. N . 8 St.
Ncrostr . 34 , Hth . Part .. 1 Z. u. Küche zu vm.
Oranienstr . 22 Mansardwohn ., Zim . ». Küche,

an rnb . Leute sof. od. sp. zu vm. N. bei Best.
Oranienstr . 4 ? 1 Z. u. Küche z. vm. N . P . r.
Platterstr . 86 , P .. 1 gr . Z .. K. u . Kell. zu vm.
Nhcingauerstr . 4 Frontspitzw ., 1 Z . u. K.. z. v.
Rödcrallee 6 , H.» kl. St . n . Küche a. 1 0. 2 Per,.
Roonstr . 6 1 Z .. St. ,c. I . Jnli z. v. N . b. Werner.
Roonftr . 8 1 Zimmer . Küche. Keller an ruhige

Leute aus 1. Juli zu vermiethen . Näh . Part . r.
Srdanstr . 5 . B . D .. 1 Zim. u. K. auf 1. Juni.

Sedanftr . 9
1. Juli zu vermiethen . Nähere » 1. St . r.

Seerobenstr . 7 1 Zimmer und Küche zu verm.
Secrobcnstr . 29 schönes Zim . ^u. Küche auf

1. Juli zu verm . Näh . Vdh . bei Fischer.
Steingaffe 14 1 Zim . u. K. a . Juni od. Jnll
Webergaffc 43 1 Zimmer . Küche und Keller per

1. Juni oder iväter zu vermiethen. N. V. P.
Webergaffe 80 1 Zimmer , Küche, Keiler zu vm.
Wörthstrage 7 . 4, -in gr . Z 'mm<-r , K. u. Keller

an rub . Leute zu verm. Nähere » 2. Etage.
Ein Z. n. Küche. Gärtch .. ist a. r . 2 . a . gleich od.

1. Jul ! z. v. Pr . 250. N. Gustav -Adolfstr . 1. P . r.
Frontipitzwohniivg , 1 Zimmer . Küche u. Zeller.

1. Juni zu vermiethen . Näh . Platterstr . 10, 1.

Wohnungen shne Zrmmsv -Angahe.
itt  G eine Dachwobn . zu vm.

O Schlosser Weyer.
Oranienstrage 27 eine kleine Wohnung auf

1. Juli zu verinieihen.
Schachtstrafe 3 Dachwohnung zu vermiethen.
Schachtstr . 6 kl. Wobn . a . 1. Juni od. sp. z.  v.

Auswärts gelesene Wohnrmser«
Vor Sonnenberg , WieSbadencrstr . 20 , ist

eine Froniip .-Wobn ., 4 Zim ., Küche m. Zubehör
u. Balkon , GaS , Wasserleit ., a. rub . Leute z. v.

Ecke Wald - t»„ d Jägcrstratze 3- u. 2-Zimmer-
Wobnuugcn zu verniiethen. Näh . daselbst bei
H. Bäcker Mselck » -»« -' . 1445

Dotzheim , am Bahnbof Na . 49 . Wobn ., 1. St ..
8 Zim . ii. Küche nebst Gart , ans gleich zu verm.
Näh . Oranienstraße 60, 3, Wiesbaden . 1446

Dotzheim , nahe Bahnhof , 2 Wobn ., b 8 Z . und
Küche, Zub ., Gas ». Wasi ., p. sof. od. sp. z. vm.
N. Wiesbaden , Luxembnrgplatz 1, 2 r . b. Besitzer.

BiebriÄ , Schöne MuSfichtstr . 10 » lAnsstchts-
tdurm ), Villa , 8-Z .-Wobn . mit reich!. Zubehör,
I . Oktober z» verm . Eintritt in Garten.

Neubau . Wiesbadenerstr.
VrFLMKVr - 5-, 4-, 3-,2 - U. 1-Zimmer-

wohnungen , der Neuzeit entsprechend, per 1. Juli
zu vermietben . Nähere » bei 872

E8ofrau ‘i *ter , Zimmermannstr . 6, B.

MlödlirLr Zimmer rrnd mSvtirre
Msrrsarde « , SchlafsteUerr cte.

Abeggstratze 6,
Zimmer , ruhige schöne Lage, Bäder im Hanse.

Adclheidstr . 15 , 8 r ., möbl . gr . Zimmer zu vm.
AdolMrage 8 , Part ., gut möblirteS Zimmer,

ev. Wahn » und Schlafzimmer per 1. Juni z. v.
Aldrechtstr . 3 , 1, g. möbl . Zim . (sep. E .) zu v.
Albrechtstr . 10 , Htd. 1, schön mbl. Zim . zu vm.
Albrechtstrage 13 , B ., möbl. Zim . m. Pension;

daselbst können Arbeiter Kost u. Logis erhalten.

Albrechtstr . 28 , 8, fein möbl. Zimmer z» verm.
Albrechtstr . 81 , 1, 1 g. m. Baikonz . m. St.  30 M.
»l lbrcchtstr . 32 hübsch möbl. Wohn »u. Schlafz .z. v.
Albrechtstr . 37 , H. 1, erb. rl . Arb . b. K. u. L.
LIlbrechtstrage 44 , Hth . 2 St . links , ein gute»,

schöne« möbl . Zimmer zu vermiethen.
Am Römerthor 2 , 3 r ., erb . r. Arb . g. Logi».
Bahnhofstr . 6 , Hth. 1 r.. sch. möbl . Zim . frei.
Bertramstr . 2 . P . r., gr . sch. möbl. Zim . z. vm.
Bertramstr . 4 . 2 l., gnt möbl . Zimmer zu vm.
Bertramstr . 18 » P .. sch. möbl . Zimmer zu verm.
Bertramstr . 20 , 2 l., mbl. Zimmer sof. zu vm.
Blücherftr . 8 , P . I.. gut möbl . Zim . zu verm.
Bliicherstr . 6 , 2 l., möbl . Zim . zu vermietben.
Blücherftr . 26 , 2 l., schön möbl . Zimmer z. vm.
Bülowstr . 11, Htb . 1 I., f. saub. M . b. K. u. L.
Eastellstr . 10 , Frtsp ., niöbl . Zim . (sep. E .) zu v.
Dotzheimerstr . 18 , S . 3 I., e. A. L. (W. 4 M .).
Dotzheimerstr . 30 , 1 r ., möbl. Zimmer zu verm.
Dotzheimerstr . 39 , G. 2 l., m. Z. (lep. E . ) z. v.
Ellenvogengaffe 7 , H. 2 r ., sch. möbl . Z . zu v.
^rankenstr 14 , 2. frdl . möbl . Zimmer , » verm.

rankenstr . 21 , H. 1. e. bess. Schläfst , zu vm.
^riedrichstrag « 8 , M . 1, k. j . M . St.  u . L. erb.
Friedrichstr . 19 , 8, Zim . m. 1 od. 2 Bett . z. v.
ck̂ riedrichstrage 2 » , 2. Et ., schon möbltrte

Zimmer zu vermiethen.
Friedrichstrage 88 , 2 l.. 1 oder 2 schöu möbl.

Zimmer zu vermietben.
Gcrichtstrage 8 , P .. schöne« Balkoiizimmer

(Südseite ), 2. Etage , und andere möbl . Zimmer
mit und ohne Pension preiswerth zu vermietheu.

F7S oethestrage 16 ein schöne» großes möblirteS
w Parterre -Zimmer zu vermiethen.
«loldgaffe 5 b. h. m. Zim. zu verm.
Helenenftr . 25 , 2 I., frdl . möbl. Zimmer z. vm
Helenenstr . 26 , 2. eins. m. Z . m. g. Pens . z. v.
Hellmundstr . 3 , 2 r ., möbl. Zimmer z» verm.
Hellmundstr . 8 » 3 I., schön möbl . Zimmer z. v.
Hellmnndstr . 4 , 8 möblirteS Zimmer zu vm.
Hevnnlndstr . 6 , 1 l., mbl. Balkonz. bill . zu vm.
.Hellmnndstr . 23 , 1 l ., erh. sb. Arb . g. K. u. L.
.Hellmundstr. 33, 2 l.. möbl. Zimmer zu verm.
Hellmundstr . 42 , 1. niöbl. Z. a. e. Herrn zu v.
.Hellmundstr . 42 möbl . Z. z. 1. Junu Rab.
Hellmnndstrage 49 , 2 möblirteS Zimmer zu

vermiethen. (Eingang separat .)
Herderstr . 1 möbl . Main ', zn verm. N. 1 r.
Herderstr . 11 , 2. sch. möbl . Balkonzim . z» verm.
Hermannstrag « 22 , 1, möbl . Z - an anst . j.

Mann o. Frl . zu verm . „ .
Herrngartenstr . 8,1 , eleg. mbl. W .- u . Scblasz.
Herrngartenstr . 5 , 2 r ., gr . u . eleg. nrobl. Wohn-

uiid Schlafzimmer zu vermiethen . . . . „
Aahnstr . 2 , 1 erb. zwei anst . Arb . möbl . Z.
Jabnstr . 10 , 1 St . b. l.. möblirte « Zim . zu vm.
Kaiser . Frd . -Rin « 22 , P .. ß. mbl . Zim . a. b S-
Karlftr . 2 , Part ., erhalten Arbeiter Schlafstelle.
Karlstr . 20 , 1. gr . eleg. möbl . Zimmer zu verm.
Karlftr . 41 , 3 r.. sep. Z . m. Frst . sof. b. zu v.
«irchgaffe 11 , 1 r., gut möbl . Zimmer zu vm.
Kirchg . 13,3 St ., gut m. Zim ., sep. Ging ., z. v.

Kirchgasie 17
gut möbl. Zimmer z» vermiethen . .
Kirchgaff « 19 m. Mans . zu v. N. b. Kr,eg. 11
KSrnerstrage 4 » 8 link«, eine freundliche möbl.

Mansarde an eine anständige Person zu verm.
Körnerstr . 5 , Part . r .. e!n schön möbl . Z . zu v.
Langgaffe 8 , 8 l.. möblirte Mansarde zu verm.

15a , 2 . Etage , gut möbl.
r ? Zimmer zu vermiethen.

Lehrstr . 4 , 3. möbl. Zim . m. 1 a. 2 Betten z. v.
Luisenstr . 43 , 1, Wohn - u. Schlafzim . z» verm.
L^ uxenibnrgstrage 7 » Ho» part . l-, sollst, neu

möbl . Zivimer zu verniiethen.
Manergaffe 12 , 3 r . , frdl . möbl . Z . an Herrn.
MauritiuSstr . 3 , 2 r.. ein schön möbl . Zimmer

mit oder ohne Pens , an anst . Fräulein zu v.
MichelSberg 9 , 1 l.. gut möbl . Zimmer zu vm.
Moritzstr . 8 . Htb . P . !.. schön möbl . Zim . zu v.
Moritzstr . 30 sckön möbl . Part .-Zimmer zu vm.

2, schön möbl. gr. Z. auch
Lvlvliysll . OOf  wochenw . zu verm.
Nerostr . 16 , P ., erh. ein Arbeiter Kost u. Logis.
Ncrostr . 23 , 2. möbl . Maus . a. ruh . Mieiher fr.
Nerostrage 4143 , 3 St .» ein schön möblirteS

Zinimer zu vermiethen.
Nerostr . 46 , 8 r .. eleg. m. W . n. Schlasz . f. z. v.
Oranienstr . 2 , P ., erb. reinl . Arb . Kost u. Log.
Oranienstr . 23,1 . fein möbl . Balkonz . zn verm.
Oranienstr . 36 , H. 1, mbl . Zimmer z» verm.
Oranienstrage 37 , G . 3, eine freundl . möblirte

Mansarde mit Kost sofort zu verm. Weimer.
Oranienstrage 41 , 1 möbl . Zimmer zu verm
Oranienstr . 42 , Htb . 3 r., e. m. Zim . zu verm.
Philippsbergstr . 33 , 1 l. . s» . m. Balkonz . z. v.
Platterstr . 10 , 1 St ., möbl . Zimmer mit 1 u. 2

Betten , Voraarten . event. Küchenbenutzung.
Rheinftrage '109 . Part ., find 2 schöne Zimmer,

möbl. oder unmöbl ., an einen Herrn zu vm.
Röderstrage 41 , 2. erh. bessere Arb . sch. Schlfst.
Römerberg 3 , 2 r.. ein möbl. Zimmer zu verm.
Römerberg 3 , Hth. 2, erb. s. Mann K. ». Log.
Roonstr . 10 . 2 l ., ein möbl . Zimmer zu verm.
Scharnhorststr . 6 . P . r .. schön möbl . Z . zu vm.
Dchiersteincrstr . 9 . S . 1 l .. möbl . Zim . zn vm.
Schierstcinerstr . 11 , P . r., 2 m. Z . m. Balk . sof.
Sckulbcrg 8 , 2. Stock rechts, 2 möbl . Zimmer

an Fremden zu vermietben.
Sihnlberg 11 , P . I., b. Frennd . sch. m. Z . z. v
S » walba » crstrage 27 , 1 r ., erhalten drei

bessere jg. Leute Kost und Logis.
Sedanstr . 1,2 1., schön möbl . Zimmer zn verm.
Sedanstr . 2 . 2 r., möbl . Z . m. 1 ». 2 B . fof.
Sedanftr . 10 , P .. schön möbl . Zim . fof. zu vm.
Sedanftr . 13 b. e. a. m. Z . z» vm.
Seeroberistr . 7 , H. 3 recht«, erh. r . L . ich. Log.
Steingaffe 18 , 2 r., sch. m. Z . z. 1. Juni z. v.
Walramstr . 3 , 3 l., möbl . Zimvier b. zu verm.
Walramstr . 8 , 2 !., g. m. Zim . v. fof. zu verm.
Walramstr . 23 , 6. e. fr. Schlafstelle zu verm.
Walramstr . 88 , 1. Etage , an der Emserstraße,

g. möbl. leparates Zimmer zu vermietben.
Webergaffc 23 ein große» gut möbl . Zimmer zu

vermietben. Bescheid 1. Stock.
Kl . Webergaff « 9 , 3, möbl. Mansarde zu verm.
Weilstr . 12 , Ktb . 2. möbl. Z . b. kinderl . Wwe.
Weigenburastragc 4 ein schön möbl . Zimmer,

mir an besseren Herrn , zn vermietben.
Wcllritzstr . 8 , 1 . gut mbl. Z . 25 Mk. m. Kaffee.
Wcllritzstr . 9 . P , sch. m. Zim . z. 1. Juni zu v.
Wcllritzstr . 48 , bei Fra » nu ^ Uer Wnr„

kann anü . GescliäftSiränkein billig Pension erh.
Westendstr . 6 , 2. möbl. Mansarde z» verm.
Wester,dstr . 19 » 2 l.. h. m. Zim ., ev. Pension , b.
Wörthstr . 8 , 1, schön möbl . Msd. an 1 H. zu v.
Porkstr . 14 , 2 r ., Kost u. Log. 10 Mk. ö. Woche.

Yortstr. 17,

simmermannstr . 6 , 1 l., g. m. Z. m. Balk . z. v.
jinimermannstr . 9 » 2 Tr ., m. Zim . m. Pens.

Gemütliches gft " “'
Gcräiim . gut möbl. Zim . nächst TaunuSstr . fof.

preiswerth für dauernd od. a» Kurgäste zu
verm. Nerostr . 46, 1. «olduclimldt.

Möbl . Zim . zu vm. Näb . Oranienstr . 56, tz . 2 r.
Gut möbl . groß . Wohn - u . Schlafzim . bet

angenehm. Familie , nahe dem Gericht , an best.
Herrn f. 50 Mk. zu v. N. im Tgbl .-Derl . Ce

In ruhigem gutem Haufe ist bet alletu-
steheuder Dame feiu möbl.

Wohn- u. Schlaszimmer
an gebildete « Herrn zu vermiethen . Wo 1
sagt der Tagbl .-Berla «. ^

Zwei Leute erhalten in besierew Hause Kost und
Logi». Woche 10 Mk. Näh . Tagbl .-B -rl . Cs

Am Nerothal große« Giebelzimmer möblirt oder
unmöblirt zn vermiethen. Offerten u. *■-
an den Tagbl .-Berlag . ,

Möbl . Z . f. d. Nähe Sonnenbergs f. 22 Mk. mtb
j.  e . Herrn z. v. Adr . i. Tagbl .-Vcrlag . Cr

gtevt  Zimmer , Mansarde « ,
Kammern.

«dlerstr . 38 , 1, gr. heizb. I. Z . a . 1. Juni, . v.
Bahnhofstr . 6 , 8 r., 2 Mans . z. Möbelcinst . z. v.
Bleichstrage 11 ein Mansardenz . 1. Juni zu o.
Bleichstr . 23 gr. Maus . a. gleich o. 1. Juni z. v.
Bleichstr . 29 gr. Mansarde zu verm . N. 1 r.
Bülowstr . 11 leere beizbare Mansarde zu verm.
Dotzheimerstrag « 98 eine leere Mans . zu verm.
Feldstr . 18 , P ., große« leerer Zimmer zu verm.
Frankenstr . 10 » 4, leere Mans . z. 1. Juni z. v.
Helenenstr . 4 2 sch. l. Zim ., sep. Slbschl., zu vm.
Helenenstr . 17 , 1 lk»., zwei ineinandergehende

Mansarden mit kleinem Steller an eine oder zwei
Personen auf gleich zu vermiethen.

Hellmundstrage 28 eine Mansarde zu verm.
Hellmundstr . 42 leer. Zim . zu vm. Näb . 2 St.
Herderstr . 2 , Hth . Part ., ein leere» Zimmer per

sofort zu vermiethen. Näh . Pdb . 2. Et.
Jahnstrage 44 ist ein Frontspitzzimmer an eine

einz. Person zu verm. Näh . Rheinstr . 95 , P.
«apellenstr . 18 , 2. ein sreundl . l. Zim . zu vm.
Karlstrage 20 Mansarde an einzelne Pers . , » v.
Oranienstr « 8 eine Mans . a . eine ält . Fr . zn v.
Oranienstr . 22 Mansarde mit KoÄofen an einz.

Frau sof. od. sp. zu verm. Näh . bei « « »«.
Scharnhorststr . 2 , 1. sch. l. Zimmer zu verm.
Scharnhorststrage 14 leere heizb. Mans . ». vm.
Schenkendorfstrage 1 zwei schöne Mansarde»

mit Abschluß sofort zu vermiethen.
Sedanplatz 2 ist ein l. Zim . im A. zu verm.
Seerobeustrag « 7 eine leere Mansarde zu verm.
Seerodenstr . 9 , Mid . 1 r., gr . heizb. Mans . z. v.
Seerobenstr . 11 , M . 2 r., 1 or . leere« Zim . z. v.
Seerobenstrage 28 ist im Hwterhau « Pari , ei»

leere» Zimmer zu vermietben.
Walramstr . 28 leere» Parterre -Zimmer zu verm.
Westendstr . 28 , H. P ., leere» Zimmer zu verm.
Westendstrage 2« , Hth . 2 Vt .. leeres Zimmer

an anständ . Person billig za vm. auf gl. »d. fp.
Zwei helle Mans . zu v. Mh . Grabenstr . 20 . Lad.
Aelter« Dame gibt an ebens. oder Berk, schön, leer.

Z . Näh . Scharnhorststr . 5, P . r . _
Nahe dem Rerothal find zwei unmöbl . Immer

an einzelne Dame od. Herr« sofE oder spa« r
billig z» verm. Näh . Weilstrage 14, Part.

R -«»is- « . Stalln « »- « . Kchrnnr « ,
Keller ete.

Adolfsallee 8 Remis « auf sofort,« v« « . ^
Frankfurter Landstr . I. Stallung f. 8 Pferd,

zu vermiethen . Gärtnerei Omni ^
Gncisenaustrage 5 zwei sch. gr. Hofkellrr al»

Lagerräume rc. sofort zu vermiethen.

Stallung
Weinkeller
Metzgergafft 8 Stall für 2 Pferde zn verm.
Schirrsteinerstr . 22 Weinkeller mit Äub .. sowie

großer Lagerraum zu verm. Näh . Part . r.
Weinkeller , Schlichterstrage 12, nebst Tomptoir

»nd Packräumen , a»f gleich od. spater zu ver-
wiethen . Au » eignen fich Tomptoir u. Packräume
z» Lagerräumen . Nähere » bei C.  SchKfer,
Kaiser-Friedrich -Ring 72. 146"

Webergaffe 50 Weinkeller vermiethen.
Weinkeller zu vermiethen Wilbelmstr . 54^ 1468
Morkstraste 16 70 Mtr . Lagcrkeller für Flaschen-

vier , Obst oder dergl. sofort zu verm . Naber -S
Blücherplatz 8. 1 b. Architekt T. Dormami . 144/

gar - Weinkeller , s. g.. eirca 875 sZ-Mtr . gr
mit hpd. Aufzug, Packr .. Büreau , zu verm ev
dar Grundstück zu verk. Näh . Goetbestr . 4, 3

Stallung und
Remise

für Herrschaften pr . Saison oder aufs Jahr
zu verniiethen. Platz für 4 Pferde.

Mruek , Hofwagenbau,
Schienteinerstraßc 23. Tel . 809.

Stallung für 2—4 Pferde , Remise nebst Kutscher- -
zinimer zu vm. Näh . im Taabl .-Verlag . vx

ßw ob. gr. «lüge, 10—15 }.
S Pens geeign., mbl. o. numbl ., f. gl. od. sv. ges.
Osierten unter W. »48 an den Tagbl .-Berlag

Zum 1. Oktober sucht älteres Ehcvaar in
der Nähe der Kuranlaqen Wohnung von 5 großen
Zimmern , 1. Etag -, Balkon . Bad rc. Angebot « m.
Preis u. H . 18 » hanptpostlagernd.

4 — 5 Zimmer 1MB
per 1. Oktober geincht. Offerten mit Preis unter
W.  tos an den Tagbl .-Verlaa.

M -Nmer-WshmgW IS
Hause per 1. Juli gesucht. Pr . Mk. 600—700.
Offerten unter A. 118 an den Tagbl .-Berlag.

Landwohunng,
Land oder Rheinqau , gesucht, schöne8—4-Zlmmer-
wohnung und Zub . nebst Garten per Jahr i»
mietbrn . Off. u. F . IO * an den Tagbl .-Verlag,

i



M «,raer »-A« ssab - . » Blatt. Us . 2S3.

von kinderlosen Leuten per 1. Juli zu miethen
zesucht . Gefl . Offerten mit Preisangabe an

« » i -l K » Ia » than «,traße 8.

Einz . » eff. Dame sucht zum Okt. in gutem
Hause u . Lage freund ! . Wohnung , Hochpart .,
enthaltend 8 Zimmer , Küche und Zubehör mir
Mädchenstlibe (im Abschluff ) . Gartenbermtzung
gewünscht und wenn möglich Mab anm © teilen
«ne « FabrstnhlS . Offerten mit Preisangabe unter
8 . 8 . lOO postlagernd Berliner Hot.

Kleinerer Beamter sucht zum 1. Oktober eine
2— 3 -Zimmerwodnung im nördl . Städtchen . r-M-
mit Preisangabe u . ER. WS*  voltlaaernd ot_er.

Möbl. Plivat-Wohmmg
(2 Z . m . 3 Betten » ab 20 . Mai aus 4 «Sodun
gesucht . Kapellenstraffe, Stiftstraße bevor«. Off.
m . Breis unter « . 113 an den Taabl -Veilaa.

Gesucht

Junge Dame
tauch Ausländerin ) findet angenehmes Heim >n
feiner Familie . Zu ersr . im Tagbl .-Verlag. Dk

In s. Privattzanst
an der Riugkirche möbl . Zimmer , evtl , nnt zwei
Betten ii . voller Pension , sofort preiSw . zu ver-
mielhen . Näb . im Taabl .-Verlaa.

WUmg Mliorj.
Besucher erhalten angenehmes Privat -LogiS

zu mäßigem Preis . Lehrer V ..
Retbelffraße 99 , 1 . Etage . (No . 2249 ) 1 194

Wer für gut erhaltene S " r«,u und
Damenkleider , Schube , « liefet , Möbel.
Waffen » Altertbümer einen anstaudigen
Preis erzielen will , bestelle

Iran « . Boaenfeld . Metzaergasie >»_♦
i Möbel , Bette « , LepPidie .lOelgemalde,

Musikinstrumente kauft fortwährend
1 i . Herz , Jriedrichftr . 25 , Seitenbau.

Gut erhaltene Herren - und Damen -Kleider,
Möbel , Bette » , Gold - u . Silbergegenstaude werden.VlUOWyV’VKUl» VY/wtC' II, ^ “ v *I' ” ^ .
fortwähren » gekauft und gut bezahlt von

H. Barmann. Metzaergaye 7.
ßesen sehr gute. . . _

kaust Iran Orachman » , Metzgergaffe 2,
getr . Herren - und Damenkleider , , ganze
Nachläsie , Brillanten . Gold - u . Lilbersachen,
Altert «,ümer , Kunstgegenstände n . w.

Bestell « « .» durch Karte genügt.

werden von einem betagten vornehmen Herrn , im
Fall für dauernd , zwei unbedingt ruhige . >nelii-
andergehende , nicht zu hoch gelegene , aut moblirte
Wohn - und Schlafzimmer mit Pension , resp . anrer
Pflege auf denselben . Private und Kurdausnahe
bevorzugt . Offerten mit Aufgabe der Lage,
Heizung , Lichtes und der Preises separat für
Zimmer und Pension unter 14 . 108 an den
Taabl .-Verlag erbeten. _ _ _

Per sofort möbl . Zimmer,
WWW bevorzugt Bel -Etage m schöner

Lage , ungenirt , von best. Herrn gesucht . AiiSf.
Offerten mit Preisangabe unter » io » an den
Tagbl .-Verlag erbeten. _ _ _ -

HtUBfl-  Anst . Frl . (Kleidermacherin ) >.
einfach möbl . Zimmer . Offerten

mit Preisangabe u . 1 « 3 an b . Tagbl .-Verlag.
Für Kurfremden wird Ende Mai auf 4 Wochen

Zimmer mit Kaffee und Bedienung in « i» cm
Privathause gesucht . Offerten sab ® 106 an
den Taabl .- Derlag erbeten.  _

Ein sein möblirt ' s arotze , Parterre - Zimmer
nur am Bismarck - oder Kaiser -Friedrich -Rmg , von
einem Kaufmann per sofort zn mietben gei. Off.
mit VreiSang . n . IV. 113 an den Taabl .-Verlag.

^Möbl . Zimmer
ln gutem Haufe auf 4 Wochen gesucht . Off . mit
Preis n . V . SSLO V . an
&  Vogler A .-G .,  Hannover. b 65

Dame sucht möbl. Zimmer. Offerten unter
M . II » an den Tagbl .-Verlag. __

«1 % sulht  möbl . Zimmer
wo auch ein ‘/» Jahr

alte « Kind tagsüber gepflegt werden kann,
unter X.  HO an den Tagbl .-Verlag.

Off.

Zwei iminöbl. Zimmer
tu guter Geschäftslage zn Büreauzwecken gesucht.
Offerten bitte unt . X . A. SIS an di - Annoncen-
Erpedition IS rch . Brauch , Frankfurt a . M «,
Ltiftsiraste 4 , zu senden._

kann eine bessere ältere Dame tWw .s
4VV ein schöne« leere » Zimmer erhalten,

eventuell mit Mittagstisch . Gefl . Off . u . O . los
an den Taqbl .-Verlag . _ _

Fremd cm-| I enstans

ilegnttl Ml.Sirmncr
mit und ohne Pension.

Hamburger Küche . Bad im Hanse.

ASolfstraße 4, 1.
Pension Lehmann.

rUr Schüler hiilierer AnslaMpn.

Einjähr.-,Primaner-, Abiturienton-Examen.
Privat -Naehhülfe - Arbeitsstunden . Geringe

Schülerzahl , indiv . Behandl ., daher vorzügl . Er¬
folge , auch bei Schwachbegab ten . Beste Bef.
Tertianer best , im März d. J . vor d . hies.
Commiss . d . EiisJ . nach «5-monatl . \orbereit.

Uienetnann , acad . gob . Lehrer.
Herderstrasse 31.

Vorzilgl . Sprachunterricht . NicolnSstr . 17 , 2.
Engl , junge Dame , energ. Lehr., ertheilt

vorzüal . Unterricht in Engl ., auck Nachh ., Ueber-
fetz. , Couveri . Elisabetbenstraße 12 . Part. _

Engl , und franz . Nachhulfcst . w. dill.
I erteilt . Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag. _J2H
I Engländerin erlheilt Unterricht , Convers.

Vorleslingen . Eliiabetbeustraße 17 , 3. _
P5T * Engl . Unterricht n . Eonversation

bei Wi ‘ s farne . Kirchgaffe 37 , 1.
fhiglish Lessens . (G am . and Conv .).

Moderat e Terms . MG s Stxs rpe«  Adol fatr . 12,1.

Französisch.
üSngplisehn

Italienisch.
Russisch . Deutsch für Ausländer.

Nationale Lehrkräfte.

Unterricht einzeln und in kleinen Cirkeln.
Auf Wunsch auch im Hause der Schüler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School,
18 BSIieinstrasse 18

Eine Gewähr für richtige Anwendung
der Berlitz - Methode und deren Erfolg ist
nur in dieser für Wiesbaden von Herrn
Prof . Berlitz autorisirten Schule vorhanden.

©es eavaliers
d &sirent la connaissance de dames francaises
pour faire la eonversation en promenant.
Nowellea poste restante LH. W » Berliner Hof.

Jnnge gebildete Pariserin
ertheilt franz . Coiiversativilsstunden , auch , beim
Spazierengehen . Empfiehlt fick) Damen , w. schnell
französisch sprechen lernen ob . in der Uebnng bleiben
wollen . Off , n . » . II » an den Tagbl .-Verlag.

Geprüfte Lehrerin , 20 I . tätig im Ausland,
unterrichtet Franz . , Engl ., Deutsch ., Klavier.
Stunde 50 Vi . Rbeinstraße 58 , Stb . 1.

tl. 5 GA . MMgO 21.
kaust getragene Herren - n . Damenkleider . Schube.
Möbel , Teppiche . Militäreffccten zu den höchsten
Preisen . Postkarte aenünt.Werfür altr Herren - und

Damen -Kleider , Mädchen-
und Knaben -Anzüge , Militär
Uniformen , Kutscher , und
Diener -Livreen , Wäsche und

Stiefel . Degen , Gewehre . Miisikinstrumente . Gold-
und Silbersachen . Betten . Möbel den höchsten
Preis erzielen will , der bestelle

M . Biebrich , Armenruhstr. 11.
Auf Bestellung komme zu jeder gcwunlchten

Zeit . Cbristl . Händler.
Gut erhaltenes bequemes Schlaffopha und

Waschkommode mit Schlietzdeckel zu kaufen ges
Offerten unter X.  111 an den Taabl .-Verlag.

Teppiche . Eisen , Zink . Papiere m Nich . rann
Vnch », Mainzerlandstr . o. Nr . Bestell , p. Postk.

Gevr . Diplomatrn -Lchreibtisch zu st ges.
Offerten unter II . 11 » an den Tagdl .-Verlaa . ^
- - Erkergest . 1. Metzg . >■ k. aei . Aorkstr . 8 . Y . 11,

GebrMüsie Matze
| „ nt er « l . IQ » an den Taabl .-Verlag. _

Handwagens ! ,?Ä fSSSt
I aesuchf . Näb . im Taabl .-Verlag. _D£

‘ mit Gummir.
j . k. ges. Off.

Zn verkaufen
durch den Eigentbümer

Rl-»» Harlmann . SÄÜtrenstraste ä,
oder durch jeden Agenten:

Villa Rerobergstrasie 9 mit 10 bis
12 Zimmern , elektr . Licht , reich! . Eomt . rc.

Villa Frefeninsstr . 23 lDambach-
thal ), 9— 12 Zim ., hochfein . Mit 130 Ruthen
Garten . Centralbeizung , HerrichaftS - und
Dienerschaftstreppe , elektr . Licht , schone
Fernsicht , vor d . Villa schöne Anlage , event.
auch z» vermielben , event . mit Stallung.

Billa FreseniuSstraste 27 , 12 bis
Ist Zim ., auch für 2 Familien bemohnbar,
mit vielem Comfort , Centralheizung , elektr.
Licht rc. , auch zu vermiethen mit Stall.

Villa Schüstenstrasic 1 , 9 - 10 Zim ..
hochelegant eingerichtet u . ausaestattet , viele
Erker u . Balkons , elektr . Licht , bequeme
Vcrbindiliig , schöne gesunde Lage rc.

Villa SMüsienstrakie 1 « , 6 - 8 Z,m .,
elektr . Li » t , Centralheizung . hochfein aus.
gestattet , in schöner Lage rc.

Villa Tchützenstrasi « 8 » , 6 —8 ZtM -,
schöne Anssicht , in gesnnder, ^ freier ^ aae,
elektr . Licht rc. . iebr schöne Ansff . . m . Karten.

Billa Tcklüstenstrasie 3 (Eigenbaus ),
8-Zimmer -Wohnuliaen , Diele , WiNteraarten,
Erker . Balkons , Badezimmer . Herr,chait ? -
ii . Nebentreppe u . Closets , ganz vcrmiethet,
sehr rentabel . 62 Rutbcn Garten.

Villa SÄsitzenstrasie K (Etagenhaus ).
7 - Zimmer -Wohnnngei > mit reichen , Zubehör.
48 Rutben Garten , sehr rentabel , eme Etage
für Käufer frei.

Villa Wiesbadenerstrasie 37 , vor
Sonnenbery . mit 6 Zimniern u. Zubehör,
22 Ruthen Garten , neu rcnovirt . an Haue-
stelle der elektr . Bahn , für Mk . 30 000.

Villa WicSvadenerstrasie 3 <» , vor
Sonnenberg . neu , mit 6 —8 Zimmern , circa
40 Rutben Karten , schön angelegt , an elektr.
Bahn , für Mk . 48 .000.

Anfragen wegen Besichtigung und Be
dinaunaen wolle man gefl . nach Schutzen-
straße 3 . P . . richten und können da Zeich-

_ nnnaen der Pillen ei ngeleben werden.

Jmmobilren.
HauS allerersten Ranges , verbunden m,t EatS,
^ Conditorei . LogiS , in feinster Lage , zu verkaufen.

Immobilien.
1.

Leichter̂ ahrstubl
| u nter U . I Ui an den Tagbl .-Verlag.

WM - E - o » . s^ abrrad z» kaufen gejucht für
KefchäktSz wecke. Rheinstraste 60 , Part.  -

Ein EartenschlauÄ zn kanfeu
^ ,,_ gesucht . Offerten unt . 1 - H»

>a n de» Tagbl .-Verlag. _ _ _
AlteS Eisen » Lumpen , Knocken , Papier

und alte Metalle kauft zu den höchsten Preisen
llrrlnrlot » Ha » , , Dotzdeimerstraße 88.

Aus Besielluna komme pünktlich i»S Haus.
-Kaufe zu den höchsten Preisen alt Eisen.

kll. 500  McklmiiAWil

Billa Fritz Reitlcrstrafic v : 8 Zimmer. Central-
beizung , electr . Licht,

Villa Fritz Reuterstr . 10 : 8 Zimmer, Central»
Heizung , electr . Licht

(eventuell mit Stallung ) ,
zu verkaufen . Nab . Lesfingstrahe 10.

Billa
verkaufen.

Dambachtbal 16 » 8 bl « 10 Zim .,
mit allem Comfort der Neu, ., zu
Näb Raubürean Ge 'Sberastratze 8.

billigst zu kaufen gesucht . Offerten unt.
an den Taabl .-Verlaa.

B . 113

iimmoltlu ' u

Gut mbl Z . m. Balkon Bismarckring40, lr.
Dotzbeimerstr . 51 , 2 I., g. möbl. Z., Süds.
Elisavetyenftratze 17 , t . 2 . Stock , p. sofort

zwei elegant möblierte Zimmer (ein Schlafzimmer
und ein Salon ) zu vermietben.

l UW WM . UMemez 8.
Civ . Preise . Ruhigste Lage . Bad . Garten.

GmNnovl ^ immer in ruh . Lage , nahe d.
Kochbrunneu , zu verm . Kapelleustr . 3 . 2._

Karlstratze 26 , 1, ab 1. Juni 3 schön möbl.
,Zimmer , auch einzeln , zu vermietben. _

Körnerstratze 4 , 8. Ctaqe links, zwei schön
möblirtc Zimmer mit Balkon an besseren Herrn
bei kinderloser Wittwe zu verm . Zu besichtige»
Vormittag « von 9—12 Ubr . Näb . daselbst.

Laisenatrasse 14 , 3 , nächst Kurpark,
Bahnhöfe , eleg . möbl . Zimmer mit vorzügl.
Pension zu vermiethen.

On parle frangais . Se habla espanol. _
’ Villa Mainzers « . 14 , unweit

Mirgf Bahnhöfe u . Kuranlagen,
ruhige Lag «, gut mövl . Zimmer , v-r Woche
10—20 Mk., ev. m. Pension , von 4 Mk . an.
Bäder , gr. Garten. Monat », billiger, _

Marktstratze 12 , Penlion »oll , gut möbl.
Zimmer mit 1— 2 Betten sofort zu vermietben.

ßleg. möbl. Zimmer
zu verm . Moritzstraste 13 , 2 r . , Ecke Adelheidstr.

Mehrere Zimmer frei für bessere Damen
und Herren mit Pension von 80 —100 Mark per
Monat Moritzstraste 3b , 2. _ __

Zwei mövlirte Zimmer werden durch
Versehung frei Schöne Aussicht 3.  _

«eg. sm. de,». ß»w»M»er-
billig , dicht ü . Schützenhofbad . Schützcnhof-
strahe 14 . Hochpart . _

Im Danivachtyal ist in einer von Olärtci,
umgebener herrickaftl . Villa besonderer Umstande
halber ein großes möbl . Zimmer sehr Pr - 'Swerth
zu vermiethen . Offerten unter A. Bl . S . lOO
postlagernd Schützenbofstraße erbeten

Französin gibt Konversationsstundeii , Gramm.
\ u . Korresp. in u. auß. d. Sause. Jahnstr . 21, P . r.Ntalerin

fordert zu einem Kursus im Blumenmalen und
l Zeichnen nur nach der Natur im Freie» oder im
I Atelier auf.

Jenny Bteiasner , Kcipellemtr . 14 , 1.
Münchner Matsthule , Kirchgasse 38.

^ Siehe « onntagk -Annonce.

KlavierMerrlüst-rth. ftliis Klyarr.
! Köniql . Kammermusiker » Blücherplatz 8,

Erk . grundl . Klavier - , Gesang - , Theorie-
Unterricht . Bestbew . Methode . Vorzügl . Rcfcr.
W . Sciilosse » , Musiklehrer , Seerobenstraße 4,

Violin - » , Klavicr -UntcrriAt w. grlludl.
ertheilt , mtl . 8 Mk . Schwalbacherstraße 59,2 rechts

Klavierlchrerin ertheilt lehr grüudl. Unter
rieht für Anfänger (6 Mk . inonatl . b . 2 St . wöch
Offerten unter «r . 88 an den Taabl .-Bcrlag.

Immobttirr » s « verkaufe » .
>-̂ n der oberen Adelheidstratze ist «in

Eckhaus
2 große Läden errichtet werden , eignet
stch vorzüglich für eine Bäckerei oder
sonstiges Geschäft . Für Li.-bhav - r wird
gern Slnsk . über » ie Rentabilität ertheilt.
Offert , nnt. * . 11 « an den Taabl .-Berl.

Hochherrschaftl . Villa Frankfiirter-
straße 25 . sehr gediegen u . comf . eingcricht ..
10 Zim ., reich !. Zubeh ., Centralb .. el . Licht,
Gart . , zu verk . , ev . zu vm . Wobnuugs-
nachwcisbür . 1, 10 » & Co . , schillerpl . 1.

Eine vor 4 Jahren zum Selbstbewohnen
sehr solid gebauteBilla,
10 M . v. Kochbrunnen , mit herrlicher Fern¬
sicht, dicht an den städtischen Anlagen de»
Dambacbihales u . in der Stabe beS Waldes
gelegen . 50 R . Ter .. 12 gr . Z . mmcr und
lehr reichliche Rebenräume . Bavcztmmer»
Wintergarten . Ce»iralheizuug,gr . W «tn-
u . Flaschenkeller , ist zu verkaufen . Nah.
Freseniusstraße 17 , Vormittags.

Kochschule.
KochkursliS , 6-wöchentlich oder ' / . - jährlich , ver-

! blinden mit Einmachkursns 60 Mk . Einmach-
kursns allein 15 Mk . Anniclduugeii täglich Lorm.
9—1 Rheinstraste 38 , 2.

K . l *appelljaiim . VorsirhektN.

MMWM
«lich hl « ui ödeMgl

und wer nicht , soll sich, bitte , überzeuge « , daß
A,. «Si -oa,i » - f . Mctzgergasie 27 » der Einzige
ist , der noch den vernünftigsten Pre >r^ für
Herrschaft !. Herren - und Damen - Costume.
Schuhwerk , Möbel und ganze Nacht , bezahlt.
Voilkarte aenügt. _ __

Stnmc Bou Hmschastcn
| nur gut erh . Herren - und Damenkleider , Schuhe,

Gold ^ Silber , ganze Nachlässe ; zahl - gut.
Frau KLi « - « , Piktzgergaffe 33.

nabe den Kuraiilageil , großer Obstgarten , 10 Zim .,
5 Mansarde » , reichliche « N -bengelatz moderue
Einrichtung . Remisen , Raum für Stallung,
großer Weinkeller rc . Näherer *4. Kuck,

ur. | Rbeinbahnstraße 2.

;; Weinberg,tr . 12 «14,
hochherrschastliche kleinere Villa , 6 u . 7 Zimmer
enthaltend , mit Karlen , zu verkaufen od. zu ver-
miethcu . Näb . Stiftstr . 24 . 1. Et

Hochfeines Landhaus , 3 Wohn.
» 6 resp . 7 Zim . u . sehr reicht . Zub .,
mit Centralh . rc. versehen , in feinst.
Lage , hockherrsch. ausgeit . u. gehalten.
preiSw . zu verkaufen, rentir. 5 °/° des
Kaufpreises . 4*. Kngel , Adolf ' tr . 3.

Billa Lauzstratze 5
(Nerothal ), zum Alleinbcw . für zwei Familien

paffend , auch für Fremden -Penfion geeign ., sehr
preiswerth zu verkaufen . Näh . dortjelbst beim
Eigentbümer . . . . . . . „

E» - Weine beiden hochherrichaftlichen , mit allem
Comfort der Neuzeit ausgestattete Billen . Ecke
der Lcssing - U. Martinstraße 11. Ecke Beethoveu-
und Schubertstraße , sind preiswürdig zu ver¬
kaufen . Näheres bei

«vir . s « «unam , Adelheidstraße 64.
; 1t sn Mainzcrstr . , acht

jp  Zm u. reich». Zub . ,
schön . Gart . , mit Möglichst d. Erricht,
e Stall . 0 . Antomobilich . s. 77,000 M.

JT  verkäufl . © ■Emsiels Adolfstraße 3. _

Billa Biebricherftr. 47
zu verkaufen od . zn verm . Näh . H - .enenstr . 23

vord . Verotbal , furlffämilie.
BtUK , dicht au den Anlagen , Mtt h -rrl.

Aussicht , sehr preiswerth zu v - rkanf «n.
6 Zimmer . 4 große Mansarden 3 Balkons,
Bad . große belle KÜ» e Speffeaufzug . zwei
Keller Voraarten , gr . Wiese . Obn,d Terrasse,
Hof . ' Anfragen unter C . 1 « ® sind im Tagdl .»
Verl aa niederzuleaen.

Villa Sorente , Sonnenbergerstr. 21,
mit Stallung für 3 Pferde Wag -n -Rem e
u . großem Obstgarten , der als Bauplatz für
2 event . 3 Villen verwendet werden kann
ist unter günstigen Bedingungen zu verkansen
oder zum 1. Oktober zu vermiethen . Nah.
Kapellenstraße 67.

Immobilien.
Etagenhaus Goethestraße,

do . Nicolasstraße,
do Albrechtstraße,
do . Schlicktcrstraße

preiswerth zu verkaufen . .Jul »»»» -41, *taat ’
Immobilien , Bismarckring 1. .

Wegen Abreise ist die geräumige
mB ? Billa Kreidelstratze 4 , »ebst , uber
70 Ruthen gr . Bauplatz zu verkaufen . Besichtig.

Simm -r . moderne Aus-

Bilm , s & Ä "*
Graste vornehme

Herrich. -Billa,
Sonneubergerstr ., früh , sürstl . Bes . , billig
zu verk . Auszug , electr . Licht : c. Auch f.
2 Familien oder gr . Pension geeignet.
Off . unter SS. O ® a . d . Tagbl .-Verlag.

^Immobilien.
Grundstücke — Bauplähe , Dopheiineritraße . nächst

dem neuen Küterbahuhof , sehr preiswertst zu
verkaufen . AUstadt , Jmmobllten,
Bismarckring 1. . . .

Herrschaftliche Villa , 9 Zimmer u . reich ! Zu-
bedör . ev . mit Gärtnerwohnbaus und Stall-
gebälldk . landschaftlich schönste Lag - am Walde,
bei Villenkolonic Eigenheim gelegen , neben n Mg.
groß , ertragr . Obstgarten , von dem nach Wunsch
zugetheilt werden kann , z» verk . , Preisi fur Villa
allein mit ca . 45 Rtb . ßlarteu 08,000 Mk . Nah.
Ausk . erth . von ilorrivo , Obstgut Pomona.
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Tausch Wiesbaden. SB
schaftshaus aegen kleine Villa, hier oder am
Rhein, in reeller Weise zu tauschen. Fr.-Offert.
u. iw. 105 an den Tagbl.-Verlag.

Rentenhans,
4 « . 8 Zimmer, Doppelwohnungen, Rente

9200 Mk., mit Vor» und Hintergarten,
per sofort wegen Abreise deS Besitzers
,»nter Preis für 154,000, bei 20 Mille
Anzahlg. zu verk. Off. unter » . »3 an
Helios , Rheinstratze 42, Part._

Hotel-Pension!
Neubau Sonnenbergerstrabe 16, direct

am Kurhaus gelegen, mit allem Comfort d.
Neuzeit, 86 vermiethbare Zimmer, Bäder,
Lift, Eentralheizung, grobes Speisezimmer
und Nebenräume, Garten u. s. w„ ist an
solventen Unternehmer zu verlausen, eventl.
zu verm. Näb. d. d. Immobilien»Agentur
3.  Chr . OlUckllcIi , Wilhelmstratze 50.

Villa
Alwinenstratze 10,

14 Zimmer, 2 Badezimmeru. sonstige Räume, m.
allen modernen Einrichtungenaurgcstattet, groß.
Garten, zu verkaufen. Näheres Adolfstraße 8,
im Baubüreau.

Immobilien . Neues Etagenhaus, Rentablität
gut, am Kaiser-Jriedrich-Ring, ist Wegzugs-
Halber sehr vrciswerth zu verkaufen.
Jfnliua 4 istndt , Jmmob., DiSmarckring 1.

9 Minuten vom Kochbrunnen, mit großem
Obst- und Ziergarten, 3 Minuten von
der elektrischen Bahn entfernt, 10 Räume,
ist Umstände halber zu dem billigen Preis
von 68,000 Mk. verkäuflich. Näh. durch
die Jmmobilien -Ageutur

A.  X4. UKrner , AriedriÄstratze 28*
Immobilien.

Gin neues rentables Etagenhaus , Bülow-
ftraße, ist veränderungsbalbcr zu verkaufen. Alles
vermiethet. Julius Allstadt,

Immobilien, Bismarckring1.
Für Hoteliers ob. Merzt«!

Ausnahmsweise günstig belegen.,
hochmod. u. fein ansgest. Grundstück m.
50 Zim. u. r. Neben- u. WirthfchaftSgel.,
electr. Anfz. rc., spez. f. f. Hotelo. San.
geeign., zu civ. Preis, zn verk. Auch ev.
als Etagenlandh. vcrwendb., mit 6- u. 7»
Zim.-Wohn., dann bei 50/o. Verzinsung
des Kaufpreises Mk. 5000 Ueberschutz
lassend, o . Knsei , Adolsstr. 8.

Rentables Haus , Mitte der Stadt. Vorder- u.
Hinterb., Thorkadri, mit größerem flilächen-Ge-
halt, zu allen Geschäften geeignet, zu verkaufen.
Offerten unterV. I « » an den Tagbl.-Verlag.

Schone Billa
in Wiesbaden,

schön gelegen, mit hübschem Garten» ist
billigst zu verkaufen. Offerten erbitte zu
iendenu. Ä . H . 64 hauptpostlagernd hier.

Geschäftshaus, in grinst, stärkst.
Vcrkehrslage, für mittl. u. groß.

Geschäfte sehr pnssend, auch für Wein- od. Bier-
Restaurant, z» verk. Gest. Offerten von Reflect.
unter B . ION an den Tagbl.-Vcrlaa.

Mk. 2500 netto Ueberschutz bei
5 */o Verzins, d. ganz. Kauspr. läßt
Etagenh. m. 2x4-Z.-Wobn. in guter L.
d. Südvicrt. Auchf. jed. gr. Geschäfts¬
betrieb geeign. « . Entjel . Adolsstr. 8.

Immobilien.
stitn sehr rentables Etagenhaus , paffend für

Jedermann, ist wegzuaSdalbcr sehr prerSwerth
zu verkaufen. Juli «»» Allstadt.

Immobilien, Bismarckring 1.
Neuer Bahnhof.

Speculations -Object.
WegzngShalver rentables Etagenhaus an

der Nicolasstrahe sehr preiswert
zu verkaufen. Gute Hhpotlieke wird als
Anzahlung genommen. Off. von Äelbst-
restectanten unter Chiffre Al. ll © an den
Tagbl.-Verlag erbeten._

5

I Ärttt, ? m. Garten, 140 Ruthe»,Piatter-
y UllV straße 68 h. 68,42 M . Straßensr .,

mehr. Bauplätze, zuj. Geschäftsbetrieb geeign.,
z. v. N. Bildh. Grünthaler, Platterstr.102b.I

in bester Geschäftslage Wiesbadens (Eck¬
haus in der Altstadt) ist zum Preise von
110,000 Mk. bei mäßiger Anzablung zu ver¬
kaufe«. Offerten erbeten unterN . D . 222
hauptpostlagerndhier.

Billa » f. Kur!., z. verk. od. reell. Tausch. Näh.
Goelhestraße 17 b. Eigenthümer.

Landhäuschen,
tu der Nähe der Stadt, 20 Min. v. Kochbrunnen,

mit 140 Ruthen groß. Obst- u. G-müsegarien,
preiswerthz» verkaufen. Kov-llenstr. 7, 1 r.

mit 8300 Mk. Ueberschuß zn verk.
Off. u. ditook vostl. Birmarckring.

LandhänSchen mit Garten,
dMoNbS enth. 6 Zimmer, Küche und

Zubehör, zu verkaufen Ruhoergstraße 9.

Geschäftshaus in lebhaftester
fVMoNeS VerkehrSstraße zu verkaufen od.

gegen ein VrivatbanS zu vertauschen. Offerten
unter 112 an de» Tagbl.-Vcrlaa.

Mainz, am Central-Bahnhof
(Wiesbadener Einsteig«halle),Wcinrestaurant.zum
Hotelbetrieb einzurichten, zu vermiethen, ev. unter
günstigen Bedingungen verkäuflich. Nähere»
Frauenlnbstraßc9, Part.Weisenau

b. Mainz.
Mein Wohnhaus (früher Schott), der Neuzeit

entsprechend eingerichtet, mit Kclterhaus,Kellereien
»nd Ziergarten, 786 gm Fläch-, in unmittelbarer
Nähe der Endstation der Pferdebahn, bezw.
clcktr. Bahn, nebst5 Parzellen, in sehr gutem
Zustande befindlichen und in guten Lagen der
Gemarkung Laubenbeim liegenden Weinbergen,
unter sehr günstigen Bedingungen zn verkaufen.

Bürgermeister Werner.
Großes Bailgrliildstütk,

ca. 57 Ruthen, an frequenter Allee- Straße im
Stadtinuern. sofort bebaubar, außer für Wohn¬
zwecke besonder? geeignet für jeden größeren und
großen Geschäftsbetrieb, per bald vreiswürdig
zu verkaufen. Offerten unter A.  109 an den
Tagbl.-Verlao.

Nanteri ain cn- 240  Ruthen , an derSchiersteinerstraße, zn ver¬
kaufen. Näheres Rheinstraße 60«, 1.
Immobilie « m kaufen gesucht.

Rentables Hans fcÄSWJ:
gef. Off. II. T . los oh den Tagbl.-Verl. erb.

Immobilien.
Hotel und BadthauS zu kaufen gesucht. Off.

unter 8. 111 nur vom Eigenthümer an den
Tagbl.-Verlag.

Kl. Hans, gr. Garten (auch Rheingau) zn kaufen
aes. Offertenn. kV. 105 a. d. Tagbl.-Verlag.

Don Privatmann
Hans zum Umbau

an der unteren Rheinstratze oder Um¬
gegend gesucht. Offerten u. i*. loi
hanptpoNlaqernd.

Immobilien.
HauS mit guter Wirtbschaft zu kaufen gesucht.

.Sei lins 4II <tad (>
Immobilien . Bi»marck-Ä>na 1.

CapttaUr« r« uiLlelheu.
Auf I. Hypotheken,
ans 2. Hypotheken

Privat-Eapital zu begeben durch
a,« dtvi «e Jstel . Webrrgaffe 16,1.

Hypotljclkngcldkr B,\Ä ft(f5
später zu billigstem Zinsfüße zu verg.

B . Baer , Fricdrichstraße 19.
12—15,000 Mk. werden gegen gute zweite

hiesige Hhpothek ausgeltehen. Zu er¬
fragen unter Chiffre c . Ul an de«
Tagbl.-Verlag.

220,999 Mark
oder auch mehr sind ganz oder getheilt zu

billigem ZknSfutz auf 1. Hypothek auS-
zuleihen. Offerten richte man hauptpost¬
lagernd unterK . B . 560 hier.

Restkaufv. ca. 10,000 Mk. z. k. ges. Auch nehme
g. 2. Hyp. Off. H . 11 » vostl. Bi»marck-Ring.
Auf 2 . Hypoth . auszul.

wünsche ick 170,000 Mk., die in beliebigen
Beträgen zu billigem Zinöfutz abge¬
geben werden. Anfragen richte man unter
ffk. B . 4 «k hauptpostlagernd hier.

60- 70,000 Mk., 40- 50,000 Mk. und
8000 Mk. find zur 1. Stelle, letzt, auf dar
Land, sowie 65- 75,000 Mk., 25,000 Mk.,
20,000 Mk., 8000 Mk. und 6000 Mk.
zur 2. Stelle ansznleiyen d.

End . Winkler , Bahnhofstr. 4, 1 St.
69,999 Mk . aas

1. Juli ausznleihen.
Offerten unter I*. 193 an den Tagbl.-Verlag.

Großes Capital
soll auf I . Hypothotett in Beträgen von

30—100,000 Mk.. 100,000- 200,000 Mk.
und höher für gleich oder später ausge-
liehen werden. Bei Neubauten werden
Theilzahlungen bewilligt. Offerten unter
M . A . 76 üanptvostlagerud hier erbeten.

Capitalle « ;u leihe « gesucht.
Kapitalisten erhalten kostenfreie« Nachweis

guter Hypotheken «nd Restkanffchillinge.
Weyer Siilzttergfer , Abelheidftr . 6 .

Aus prima
in Wiesbaden , beste Lage, werden 150,000 Mk.

auf 1. Hhpothek zn leihen gesucht. Die Be¬
leihung kann bald oder auch gegen Juli
erfolgen. Rentabilität eine hohe» Offerttn
unter Al. Al. 34 hauptpoftlagernd hier
erbeten.

Mitte Wiesbadens wird innerhalb 80°/» der frtb
gerichtlichen Taxe 63—64,000 Mk. zu 4"/o sofort
oder später gc'ucht. Vermiitler verbeten. Offert,
unter ti.  los an den Tagbl.-Verlag.

«MAMÄi. 0—12,000 Mk. auf gute Rach-
KMW Hypothek zu 5°ogesucht. Off. n.

,8o «,. iv . »5" postlagernd Berliner Hof
Für Capitalanlage

sucheM. 15,000 erste Hyp. ä 5°/»,
M. 82,000 2. Hyp. k 5 •/». M. 7000
erste Hyp. ä 5°/>. Placem. kostenfrei.

O, Enge !» Adolsstr. 3.

15—18,000 Mk. zweite Hypothek gesucht. Off.
unter 3. « . io ® postlag. Schützmhosstr.

Vorzügliche
Kapital-Anlage.

Mk. 55,000 und Mk. 80,000 an 2. Stelle
suche ich vcr sofort ,u 5°/« Zinsfuß anf 2 erste
gut rentirende Objecte. Agenten und Bank¬
häuser verbeten. Näheres unter A.  B . 500
postlagernd Berliner Hof.

35.000  Mk . LLS 7L .Ä
70°/o der Taxe, von pünktlichem Zinszahler
auf gleich oder später vom Selbstdarleider
gesucht. Gefl. Offerten werden unter W . HO
an den Tagbl.--Verlag erbeten.

Höherer Beamter sucht sofort2—8000 Mk. ans
kürzere Zeit aegen dreifache Sicherstellung. Off.
unter w . 111 an den Tagbl.-Verlag.

38—40,000 Mk. aus prima 1. Hyvotbek gesucht.
Offerten unter B . lOS an den Tagbl.-Verlag.

800—1000 Mk. zn leiben gesucht. Offerten
unter B*. 106 an den Tagbl.-Verlag.

o—6000 Mk. 1. Hypoth. ans Grundstück ges., 5' /°.
Offerten unter ». 105 an den Tagbl.-Verlag.

9AÖA öflß -if 2. Hypothek, n. d. Lande?»
«IfWw wd * bank, zu 5° « aesucht durch

Joli . Bli . Kraft . Erbacherstraße7, 1.
tüBB w 40—50,000 Mk. gegen prima

2. Hypothek auf hochrentables
Eckhaus in guter Lage gesucht. Off. u.
..l.  F 1. 330 —postlagernd Berliner Hof.

20—25,000 Mk. geg. sehr «Ute
PP Nachhypothek zu 5—5 ‘/*°/o auf

ein hochrentabl. vornehmes Etagenhaus,
in bester Lage des KurviertelS, von ver»
mög. Eigenthümer gesucht. Offerten u.
.,lv . E . 60 “ postlagernd Berliner Hof.

35—40,000 Mark auf prima Object(Eckhaus)
vom Selbstdarleiher aesucht. Offerten unter
B . 113 an den Taabl.-Verlag.

Such« auf mein bochrentable« Geschäftshaus
bester Lage 18—20,000 Mk. zweite Hypothek zum
1. Juli vom Selbstdarleiher. Offerten unter
L. 113 an de» Tagbl.-Verlag.

mit 6°i° gegen gute Sicher-
niMFW vJi  4» heit und monatliche Rück¬

zahlung von 100 Mark zu leihen gesucht. Off.
unter ff*, lll an den Tagbl.-Verlag.

Familien Nachrichten

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme an dem schweren
Verlust, den wir durch das Hin¬
scheiden unserer innigstgeliebten
unvergeßlichen Mutter erlitten
haben, sowie für die zahlreichen
Kranz- und Blumenspenden und
allen Denjenigen, welche ihr das
letzte Geleite gegeben haben, sagen
wir auf diesem Wege unser«
tiefgefühlten Dank.

Mtesbade«, 19. Mai 1904.
Die tieftrauernden Kinder:

Milstclm Fürst und Frau,
Adolf Körst und Fra« ,
Heinrich Körst,
Eile Först.

Danksagung.
Für die vielen Beweis- herzlicher Teilnahme an dem Hinscheiden meiner innig-

geliebten Gattin, unserer Mutter,Schwester und Schwägerin,

Fra « Emilie Schröder,
geb. Ehristiem.

sagen wir unfern tiefgefühltesten Dank. Ganz besonders den Herren der Vorstandes de»
Versorgungshauses für alte Leute, Herrn Pfarrer Christian für leine tröstenden Worte,
sowie den Schwestern de» PaulinenstiftS für ihre unausgesetzte, liebevolle Pflege in der
letzten schweren Zeit der teuer Entschlafenen. 1470

Im Namen der kauernden Hinterbliebenen:
Der tieftrauerndc Gatte und Kind.

Hemrtch Schröder,
Verwalter tm BersorgungShau« für alte Leute.

Danksagung.
Für die vielen Beweise der herzlichen Theilnahme

während der Krankheit und bei der Beisetzung unseres
unvergeßlichen, so früh verstorbenen

Adolf Heuß
sagt allen theilgenommenen Verwandten und Freunden,
sowie den Kameraden des „Wiesbadener Militär-
Vereins" im Namen der trauernden Hinterbliebenen
innigsten Dank

Elisabeth Henk, Wme.
geb. Kcheaerman«.

Wiesbaden, IS. Mai 1904.
Scerobenstraßc25.

Nach langem, schwerem Leiden starb am 18. Mai in Köln
unser lieber Yater, Schwiegervater, Grossvater und Bruder,

Prof. Dr. Fritz Zinsser.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Dr. med. Ferd. Zinsser.
Die Beerdigung findet am Pfingstsonntag, um 10‘/a Vormittags,

von der Leichenhalle des alten Friedhofes in Wiesbaden aus statt.
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Ff*eniciesin¥eB 'ze £chnis vom 38« Mai I904>
Hotel Hohenzollern. Kalisky, Kfm., Berlin. — Graf Scherr

Thos, Landschaftsdirekt., Rittmeister a. D. u . Mitglied des
Herrenhauses, Weigelsdorf. — Coham, Fr., London.
Thorold, Frl., London. — Schorer, m. F., Haag. — Wittwer,
Fahr. m. Fr., Stuttgart. — Cantylaar Schmasen, Fr ., Rotter¬
dam. — Hecht, Kfm. m. Fr., Bamberg.

Kaiserbad. v. Lilie, Frl. Rent., Stolp. — Funcke, Reut., Hagen.
— Niemeyer, Fabr., Riesenbeck. — v. Gottberg, Fr . Rent .,
Stolp.

Kaiserhof. Liebermann, Kfm., Kiew. — Führer, Kfm., Rem¬
scheid. — Cooke, m. Fr., Johannesburg. — Kraemer, Ritt¬
meister, Darmstadt. — Oestreicher, Fr., Aschaffenburg. —
Sachs, Rent. m. Fr., Glasgow. — Katz, Berlin. — Eckers¬
dorf, Kfm. m. Fr., Lodz. — Warburg, Rent. m. Fr ., Hamburg.
— Brown, Rent., Reisly. — Donald, Dr. med., Reisly. —
Adelon, Fr. Rent. m. Pflegerin, Reisly. — Benz, Ingen.,
Duisburg. — Ahrens, Rent., Manchester. — Deyfuß, New
York.

Goldene Kette. Schulemann, Kfm., Stralsund. — Klimes, m.
Fr., Stettin. — Barck, Rent., Stralsund. — Lieckfeldt, Fr .,
Stettin.

Kölnischer Hof. de Beer, Frl., Emden. — Schneider, Fr. Dir.
m. T., Halle.

Kranz. Diterle, Rent., Stuttgart. — Wünsch, Rent., Rostock.
— Happel, Rent., Stuttgart.

Kronprinz. Aronsohn, Kowno. — Shorter, Kfm., Bromley.
Zum Landsberg. Hornig, Bischofswerda. — Schaumann,

ßromberg.
Weiße Lilien. Hessens, Rent. m. Fr., Berlin. — Günther,

Frl., Hannover. —• Günther, Rent. m. Fr, . Hannover . —
Brose, Kfm., Heidelberg. — Neubacher, Rent., Graudenz . —
Rogner, Schlachthofdirektor m. Fr., Nürnberg. — Learch,
Bezirksvorsteher, Berlin. — Rudolph, Fr . Rent ., Magdeburg.
— Leiss, Rent., Eisenach. — Stephan, Fabrikbes. m. Fr.,
Zwickau.

Hotel Lloyd. Pförtner, Kiel. — Demke, Fr. Rent., Tilsit. —
Hein“, Stat.-Vorsteher, Graudenz. — Walton, Fr ., Hamburg.
— Siebert, Fr., Hamburg.

Metropoleu. Monopol. Burbach, m. Fr., Wahlscheid. — Holler,
Kfm., Hamburg. — Wülfing, Koblenz. — Kaehl, Straßburg . —
Sußmann, Kfm., Stuttgart. — v. Molsberg, Frhr ., Langenau.
— Oppenheim, Kfm., Kassel. — Greef, Opernsänger, Frank¬
furt. — Zasueckow, Rittergutsbes. m. Fr ., Kumman. — Feld¬
heim, Kfm. m. Fr., Hamburg. — Siedenbach, New York. —
Thimig, Fr. m. T., Dresden. — Heyer, Fabrikdirekt ., Stettin.
— Pfaff, Innsbruck. — Herwig, Fr., Hamburg. — Fetterle,
Frl., Hamburg. — Casdorff, Kfm. m. Fr., Hamburg. — Diehl,
Assessor, Berlin. — Silier, m. F., Warburg. — Sieger!, R.,
Fabr . m. Fr., Neuwied. — Sieger!, A., Fabr. m. Fr ., Neuwied.
—■Ostberg, Ingen, m. Fr., Stockholm. — Ritterath , Trier. —
Gsrich, Architekt m. Fr., Berlin. — Wittenstein , m. Fr.,
Barmen. — Lamberts, Fabrikbes., Dortmund. — Friedrich,
Direkt, m. F., Duisburg. — Motard, Fabrikbes., Sternfeld. —
Tigler, Düsseldorf.

Minerva. Brünkmann, Fr. Direkt, m. Kindern u. Bed., Chem¬
nitz. — Roggemann, Fr. Oberbürgermeister, Oldenburg. —
Weiber, Fr., Halberstadt. — Markus, Kfm., Berlin. — Markus,
Ref , Nassau.

Sold Morgenroth. Gompertz, Kfm. m. Fr., Berlin. — Habig,
Kfm., Emden.

Hotel Hassan. Ryhiner Merlan, Rent. m. Fr., Basel. — Lande,
Rent. m. Fr., Gladbach. — Moeller, Kgl. Komm.-Rat m. F.,
Berlin. — Burger, Fr. Rent. mt T., Berlin. — Schmidt, Fr.
Rent. m. Bed., Berlin. — Berger, Kfm., Warburg. — Kühl,
Direkt, m. Fr., Hamburg. — Wheatleiy, Rent., Washington.
~ Buysse Oubry, Fabr. m. Fr., Gent. — Braconier, 2 Hrn.
Rent., Lüttich. — Lassalle, Kfm., Hamburg. — Herfurth,
Rent. m. F., Leipzig. — Stokvis, Rent., Rotterdam. — Stock-
vis, F; l. Rent., Rotterdam.

tfattonal. Hernsby, Fr. m. Töcht., London. — Thornhill, m.
Fr., Maidstone. — Wiescher, Kfm., Brüssel. — Gaupp, Staats¬
rat , Dr., Stuttgart. — v. Wedel-Jarlsberg, Gutsbes.,
Christiania.

Luftkurort Neroberg. Michael, Kfm. m. Fr., Dresden.
Kuranstalt Nerotal. Ergang, Ingen., Magdeburg. — Kötter,

Gutsbes., Holzen. — Reinhard, Dr. med., Nowawes. —
Fehlow, Fabrikbes., Charlottenburg.

Nonnenhof. Mohr, Amtsger.-Rat, Koblenz. — Riebell, Post¬
meister m. Fr., Mecklenburg. — Ring, Kfm., St. Johann . —
Syben, Kfm., Barmen. — Bacharach, Kfm., Berlin. —
Gatsonidas, Kfm., Boskoop. — Trautmann , Architekt, Karls¬
ruhe. — Stalberg, Kfm. m. Fr., Gelsenkirchen. — Rothschild,
Kfm., Elberfeld. — Graf v. Leiningen, Offiz., Frankfurt . —
Ulrich, Dr. med., Osthofen. — Wolff, Kfm., Worms. —
Pischel, Kfm., Gera. — Dewerth, Karlsruhe.

Oranien, Teixeira de Mattos, Rent. m. F., Gouvernanteu. Bed.,
Haag. — Schulz v. Haegen, Fr. Rent., Haag. — Wells, Rent.
m. Fr., Omaha. — Falke, Frl. Schauspielerin, Köln.

Hotel du Parc u. Bristol. Wallace, Frl. Rent., London. —
Scott Elliot, Fr. Rent. m. F., London. — Cshellay, Rent . m.
F., Liverpool.

Petersburg. Piesenhausen, Graf, Selb. — Kafka, Kfm. m. Fr.,
Klosterneuburg. — Miller, m. Fr., London. — Grecke, Kfm.,
Ruhrort. — Black, San Francisco.

Pfälzer Hof. Wolf, Kfm. m. Fr., Frankfurt. — Wolf, Kfm. m.
Fr., Frankfurt . — Schmidt, Kfm., München. — Strauß, Kfm.
m. Fr., Frankfurt.

Zur neuen Post Winter, Ingen, m. Fr., Worms.
Promenade-Hotel. Seit, Prof., Edinburg. — Frame, Geistlicher,

Millport. — Vitringa, Bürgermstr. m. Fr., Barthmen. —
Petersmit, Kfm. m. T., Halle. — Steuer, Ref., Berlin. —
Amiloe, Fr., Stockholm. — Wells, m. Fr., Amerika.

Zur guten1 Quelle. Steffens, Frankfurt. — Steine, Kfm., Frank¬
furt. — Zitzmann, Kfm., Berlin.

Quellenhof. Almert, Leipzig. — Benne, Kfm., Basel.
Quisisana. Krätzer, Fr. Rent. m. Bed., Mainz. — Heinritz,

Frl., Mainz. — Graf Bernstorff, Rittergutsbes. m. Fr., Quaden-
schönfeld. — Piepenbrinck, Frl., Gütersloh. — Niemöller-
Simon, Fr. Rent. m. S. u. Begl., Gütersloh. — Wolffram, Fr.
Rent., Berlin.

Hotel zum Rheinstein. Neisser, Kfm. m. Fr., Berlin
Hotel Ries. v. Maur, Fr., Stuttgart.
Reichspost. Brill, Kfm., Berlin. — Rieh, Nizza. — Zeiss, Frl.,

Nizza. — Kleinschmidt, Frl., Fürth. — Kleinschmidt, Kfm.
m. Fr., Fürth. — Rassmussen, Ingen., Reichenbach. —
Holve, Kfm., Iserlohn, — Hasenritter, Kfm., Blankenburg. —
Goldstein, Kfm., Herford. —- Onken, Fabr. m. Fr., Wesel. —
Rühl, Rent. m. Fr., Delitzsch. — Köhlmann, Fr . Rent.,
Zwochau. — Neumann, m. Fr., Berlin. — Baatz, Landmesser,
Naumburg. — Lübeck, Kfm., Berlin. — Weniger, Kfm. m.
Fr., Apolda. — Schneegass, Kfm. m. Fr., Walkershausen . —
Kailbach, Kfm., Mannheim. — Aull, Kfm. m. Fr., München.
—7 Schiller , Frl ., Sommerfeld,

Rhein-Hotel, fceuberg, Fabr., Dr., m. F. u. Bed., Durlach. —
Pfaff, Fr ., Lübeck. — Keitmann, Fr ., Lübeck. — Christoffel,
Kfm., Berlin. — Frank, Kfm. m. F„ Minneapolis. — Bend¬
heim, Kfm., Hamburg. — Walberg, Gräfin, Kisslegg. — Laue,
Düsseldorf. — Loht, Fr . Rent., Detmold. — Langemann , Fr.
m. T., London. — Prinz u. Prinzessin Solms, Braunfels. —
Buigelmann, Rent. m. Fr., Köln. — Panzerbieter , Fr . m.
Schwester, Düsseldorf. — Volt de Beaufort, Fr ., Holland. —
v. Heinsburg, Holland. — Sohnlein, Leut., Bromberg. —
Keibel, Rent. m. Fr., Berlin. — v. Czihak, Reg.-Rat m). Fr .,
Düsseldorf. — Mohl, Rußland. — Lewit, Großh. Landes-
Rabbiner, Dr. phil., Birkenfeld. — Levinsohn, Kfm., Berlin.
Lamport, Dr. med., Hamburg. — Frank , Kfm., Trier. —- von
Bülow, Ingen., Hamburg. — Jaap, Frl., Rostock. — Rieder,
Geh. Med.-Rat, Prof., m. Bed., Konstantinopel. — Haneke,
Fr ., Kopenhagen.

Ritters Hotel u. Pension, v. Steennis, Fabrikbes. m. Fr ., Zeist.
— Kersting, Fabrikdirekt, m. Fr., Berlin. — Oehmichen,
Rittergutspächter, Grimme (Sachsen).

Rtimerbad. Ahlgirst, Rent., Kopenhagen. — Scheidig, Amts¬
gerichtssekretär, Schalkau (Thüring.).

Hotel Rose. Fester, m. F., Badmin. — Schibby, Fabrikbes . m.
F., Christiania. — Witt, Kfm., Hamburg. — Courtenay, Cam¬
bridge. — Arbuthnot, Lady m. Bed., London. — Löbker,
Prof., Dr. med., Bochum. — v. Beneckendorff, Frl. m. Bed.,
Berlin. — Pritsche, Etatsrat m. Fr ., Kopenhagen.

Goldenes Roß. Krimmer, Frl., Berlin. — Frisch, Dr. med.,
Würzburg. — Rüdiger, Wermsdorf. — Goesche, Kfm., Berlin.
— Unger, Hotelbes., Lyck. — Dotterweich, Kim., Bamberg.
— Wölfert, Kfm. m. F., Ohligs. — Ebbinghaus, Gutsbes.,
Lyck. — Althaus, Gutsbes., Oberwellenborn. — Schlicht,
Kgl. Güterexpeditionsvorsteher m. Fr ., Gleiwitz. — Unger,
Hotelbes., Lyck. — Ebbinghaus, Gutsbes., Lyck. — Dotter¬
weich, Kfm., Bamberg. — Wolfert, Kfm. m. F., Ohligs. —
Goesche, Kfm., Berlin. — Rüdiger, Wermsdorf. — Ham-
macher, Fabr., Bielefeld. — Schlicht, Güterexpeditions-Vor-
steher m. Fr., Gleiwitz. — Althaus, Gutsbes., Oberwellen¬
born.

Weißes Roß. Döffinger, Dr. med. m. Fr., Saalfeld. — Bock,
Rent. m. Fr., Ströbeck. — Gümbel, Rent. m. Fr., Klausen.
— Ehlers, Braunschweig.

Hotel Royal, v. Haustein, Rittergutsbes., Siemsrode. — Küx,
Staatsanwalt m. Fr., Berlin.

Russischer Hof. Alexander, Kfm., Moskau. — Schlag, m. Fr.,
Düsseldorf. — Barth, Fr . Rittergutsbes., Wiederoda. —
Maurer, Fr., Leipzig. — Treuenfels, Bergwerksdirekt., Dr. zur.,
Charkow.

Savoy-Hotel. Feust, Rechtsanw. m. Fr ., München. — Sämann,
Jugenheim.

Sclifitzenhof. Birkendahl, Bürgermstr., Herborn. — Ritter,
Kassen-Rendant a. D. m. Fr., Königsberg. — Pasque , Fr.
Direkt., Köln. — Eichler, Frl., Berlin. — Hornung, Ober¬
amtmann, Wasserthaleben. — Ewald, Kfm. m. F., Apolda. —
Verweyen, Fabrikbes., Rheydt.

Schweinsbeig. 6 ruber, Frl. Rent., Frankfurt . — Zech. Kfm.,
Eltmann. — Thiele, Direktor, Stockholm. — Michaelis, Fr.
Rent., Berlin. — Marks, Direktor, Stockholm. — Kauz, Kfm.
m. Fr., Kopenhagen. — Kauz, Kfm. m. Fr., Kopenhagen. —
Kugel, Kapitän, Friedrichshafen.

Spiegel. Knopf, m. Fr., Wetzleben. — Dreyer, Vogelsdorf. —
Schulz, Dr. med., Siegen. — v. Suchecke, m. Fr., Warschau.

Zum goldenen Stern. Müller, Frl., Walltershof.
Tannhäuser. Rath, Sekretär m. Fr., Oberhausen. — Meyer,

Kfm., Berlin. — Koch, Apotheker, Augsburg. — Hummels¬
heim, Kfm., Gut Burghof. — Rüssel, 2 Frl., Birmingham. —
Richter, Kfm., Leipzig. — Altermann, Kfm., Werda. —
Hartung, Kfm. m. Fr., Hannover.

Taunus-Hotel. Lonnitz, Frl. Rent., Schweidnitz. — Baron
Holzhausen, Kammerherr, Weimar. — Lonnitz , Fr. Rent.,
Bieslau. — Goerik, Kfm., Chemnitz. — Mac Beau, Frl., Edin¬
burgh. — Morrison, Fr ., Edinburgh. — Morrison, Kfm.,
India. — Strehlauert, Ingen., Neubabelsberg. — Laudin, Fr.
Rent., Stockholm. — Strehlauert, Fr . Rent., Stockholm. —
Lax, Chefredakteur m. Fr., Berlin. — Troost, Fabr., Hückes¬
wagen. — Varsmann, Beigeordneter, Dr., Barmen. — Jaeger,
3 Damen, Neheim. — v. Byem, Offiz., Berlin. — Schneider,
ICfm., Gera. — Hugh del Carril, Rent., Berlin. — Loch, Rent.,
Breslau. — Wolf, Kfm., Karlsruhe. — Clemens, Frl. Rent.,
Halle. — Gurke, Kfm. m. Fr., Halle. — Ehrlich, Kfm., Lieg¬
nitz. — Gernet, Apotheker m. F., Beuthen. — Ritter, Fr.
Rent., Berlin. — Gumpel, Fr . Rent., Leipzig. — Sarfert, Fr.
Rent., Dresden. — Kaempf, Fr. Rent ., Berlin. — Schroeder,
Fr . Landger.-Präsident, Braunschweig. — Mumhard, Fr.
Amtsrichter, Braunschweig. — Perron , Kfm. m. Fr., Amster¬
dam. — Mosciewitz, Kfm., Paris . — Rasch, Pastor m. Fr.,
Neuenkirchen. — v. Thümen, Offiz., Weilburg. — Winkler,
Kfm., Wetzlar. — Tittelbach, Fr . Rent., Berlin. — Smolinski,
Kfm. m. F., Kulm. — Stiegler, Kfm. m. Fr., Ystad. —
Win-cken, Rent., Dresden. — Mathe, Fr . Rittergutsbes.,
Bautzky. — Brames, Kfm., Frankfurt . — Schlosser, Reg.-
Rat, Hannover. — Hornsbey, Fr . m. F.. London. — Mook,
Rent. m. F., Eisenach. -— Rathgeber, Kfm. m. Fr., Köln. —
Sternberg, Kfm. m. Fr., Danzig. — Bosch, Kfm., Berlin. —
Brauer, Oberstleut., Straßburg. — Schulz, Dr. med., Siegen.

Union. Robert, Kfm., Moskau. — Valfer, Kfm., Straßburg. —
Neuhaus, Kfm., Hannover. — Baucke, Fr . m. T., Hannover.
— Muhs, Kfm., Annaberg. —- Harling, Fr., Hamburg.

Viktoria-Hotel und Badhaus. Fritsch, General, Berlin. - - Bauer,
Regierungs-Assessor, Würzburg. -— Steller, Generalsekretär
m. Fr., Köln. — Chales, Dr. med., Bonn. — Stahmer, Direkt,
m. Fr., Georgmarienhütte. — Baier, Dr. med., Metz. — Kauf¬
mann, Kfm, Heidelberg. — Kaufmann, Frl. Rent., Heidelberg.
— Robbe, Rechn.-Rat, Berlin. — Spache, 2 Hrn. Rent., Burg
St. Edmunds (England). — Neuberg, Fabrikbes., Dr., Dur¬
lach. — Birck, Frl., Bonn. — Danziger, Kfm., Hamburg. —
Birck, Landger.-Direkt. m. Fr., Bonn. — Ranschoff, Dr.
med., Bielefeld.

YogeL Herrmann, m. Fr., Danzig. — Kannengießer m. Fr.,
Schroedt. — Fildhuber, Journalist , Freilassing. — Weinig,
Prof., Bellinzona. — Gottschalk, Kfm., Remscheid. — Röper,
Kfm., Düsseldorf. — Derden, Frl. Rent., Berlin. — Fischer,
Kfm. m. Fr., Bingen. — Kreuthberg, Kfm. m. F„ Dessau. —
Markus, Kfm., Worms. — Lindemann, Frl., Berlin. —
Ridinger, Frl., Franzensbad. — Schwed, Kfm. m. Fr., Essen.

Weins. Schniewind, Apotheker m. Fr., Plaidt. — Rosenberger,
Rechtsanw., Zürich. — Zimmermann, Kreissekretär, Marien¬
berg. — Kronauer, Architekt, Zürich. — Stempel, Kfm.,
Straßburg. — Leininger, Weilmünster. — Oppenheim, Kfm.,
Abterode.

Westfälischer Hof. Schröder, Fr . San.-Rat m. T., Höxter. —
Klaas, Dr. med., Siegen.

Wilhelma. de Jonghe d’ardoye, Vicomtesse, Brüssel. — Ham¬
burger, Kfm. m. F., Posen. — Cave, Frl., London. — Schmidt,
Apotheker m. Fr., Berlin. — Walford, Fr., London.

Weins. Schmidt, Assessor m. Fr ., Worms. — Link, Fabr.,
Heilbronn. — Knaff, Fr ., Luxemburg. — Probst, Fabr.;
Langenau. — Knaff, Luxemburg. — Zohlen, Fabr . m. Fr.,
Krefeld. — Schäfer, Kfm., Hanau. — Landgren, Direkt, m,
T., Stockholm. — Puller, Ingen, m. Fr., Caternberg. —
Plemming, Fabr., Neuss. — Holzheuer, Kfm., Hannover. —,
Janssen , Architekt, Köln. — Kamp, Kfm., Krefeld. — Meyer,
Kfm., Hamburg. — Hermann, Fr. m. T., Berlin — Pause;
Ingen., Wetzlar. — Herwig, Hamburg.

In Privathänsern:

Pension Albany. Lindquist, Kfm,, Malmö. — Halle, Kfm. Üh
Fr., Heilbronn.

Pension Albion. Liebthal, Direkt, m. F., Zawiercie. von
Oetinger, Freifrau, Metz. — v. Oetinger, Freiin, Metz. von
Cranach, Offiz., lnowrazlaw. .— Richter, Fr ., New York. —.
Schröder, m. Fr., Christiania.

Villa Alma. Mathe. Fr ., Rittergut Malsitz. - - Winckler, Ritter¬
gutsbes., Kleinzschachwitz. — von der Osten, Offizier, Stral-;
sund. — Tille, Fr ., Halle.

Pension d’Andrea. v. Pogrell, Frl ., Metz. — Müller, Dr. med.,
Hannover. — Neuberg, Fr . m. S.. Amsterdam. — \ oss, Frl.,
Schwerin. — Oswald, Fr ., Dresden. — Guttmann, Fr . Drj
med. m. T., Berlin.

Brüsseler Hof. Scholle, Rent ., Soest. — Hohoff, Kgl. Kreis}
Sekretär m. Fr., Essen.

Pension de Brnijn. Wolfframm, Fr. Rent., Berlin. — Weddik,
Rent. m. Fr., Amheim.

Gr. Bnrgstraße 13. Sandkuhl. Rent., St. Johann.
Gr. Bnrgstraße 14. Wunath, Hauptrn., Posen.
Gr. Bergstraße 16. Röhrig, Leut ., Trier.
Kl. Bnrgstraße 5. v. Saucken, Oberstleut., Trier.
Villa Carolas. Sommerfeld, m. Fr., Berlin.
Privathotel Colonia. Görgi, Frl., Breslau.
Pension Daheim. Elias, Dr. zur., Haag. — La Pierre, San.-Rat,

Dr., Potsdam. — Krauss, Kfm. m. Fr ., Kempten. - - Schönner,
Dr. m. Fr., Berlin.

Delaspöastraße 2. Gruber, Gutsbes., Eisenbach. — Bruer, Leut.,
Blankenburg. , '

Villa Elisa. Eysen, Fr. m. S., Köln.
Elisabethenstiaße 19. Ritter, Baumeister, Hof i. Bayern. —

Ritter, Fr., Hof i. Bayern.
Flohrs Privathotel. Senier, Fr ., Beneoni.
Pension Portnna. Scharr, Fr ., Kopenhagen. — Schröder, Fr.;

Hamburg. — Halmoos, Amtsger.-Rat , Reinfeld. — Stockfleth,
Fr . Dr., Hamburg. .

Pension Frank. Engel, Berlin. — Raupach, RittergutsDes*
Oberbruch. — Baroch, Frl , Lüneburg.

Villa Frank, v. Vlorenzen, Gen.-Leut. m. Fr., Kopenhagen.
Friedrichstraße 8, 1. Schulz, Leut., Lübeck. Giersbesrg,

Major, Mörchingen.
Goldgasse 2. Neumann, Leut. u. Adjutant, Minden i. W.
Villa Helens. Boudewynse, Fabr., Middelburg. — Mugun, Fr;

Baurat m. T., Stettin.
Pension Herma. Davids, Frl-, Doberan.
Villa Herta. Conning, Frl., Lausanne.
Christi. Hospiz II. Ranke, Fabr., Ohlig. — Karschuk, Frl;

Lehrerin, Uchtsperinge.
Evang. Hospiz. Wernick, Frl., Berlin. — Sittig, Frl., München.

— Menl, Frl., München. — Renner , Frl., Warmbrann . -i
Nagel, Fr ., Köln.

Väla Humboldt. Rockstroh, Fr ., Weimar.
Pension Inteinationala Langan , Dr. med. m. F., Dowa. —*

Brewer, Dr. med. m. T„ Amerika.
Kapellenstraße 8, 1. Wetzel, m. Fr., Meinersdorf.
Kirchgasse 49. Bartlekowski, Brauereibes., Löbau.
Pension Kordina. Hagen, Frl., Uhyst a. Spree. — Roesing, Frl.;

Uhyst a. Spree. — Buff, Frl., Osnabrück.
Langgasse 38. Fuß, Fr. Pastor , Celle.
Pension v. Lengerke. Hofmann, m. Fr., Hamburg. — Grüner,

Ebersbach.
Lnisenstiaße 2, 1. Stach v. Golsheim, Baron, Hannover. —,

Post, Kfm., Hagen.
Luisenstraße 3. Gräpel, m. F., Hamburg. — Henning, Frl.,

Dresden.
Luisenstraße 12. Rose, Kfm. m. Fr ., Fürth . — Schneider,

Kfm. m. Fr., Köln.
Lnisenstiaße 14. Kieseling, Fr .. Plauen. — Kieseling, Plauen,
Pension Marga. Gitzelmann, Frl., Zutphen. — Werner, Frl.,

Zutphen.
Marktstraße 6, 1. Schmidt, Major m. Fr., Görlitz. — Classen,

Leut., Trier.
Marktstraße 12. Tacliauer, Regisseur, Posen. — Tachauer, Frl.

Schauspielerin, Posen.
Nerostraße 11. Alt, Kfm. m. Fr., Berlin. — Schlottenbeck,

techn. Eisenbahn-Sekretär m. Fr ., Hechingen.
Nerostraße 12. Mattheides, Leut., Metz. — Schlösser, Leut.,

Metz.
Villa Primavera. Tittelbach, Fr ., Berlin. — Weber, Fr., Halber-

stadt. — Braune, Amtsrat, Winningen. — Braune, Winningen.
Röderailee 26. Riechers, Landmesser , Posen. — Brune,

Cesingburg.
Villa Roos-Rnpprecht. Stapelfeld, Fr . Oberstabsarzt, Mainz.

— Heymann, Fr., Breslau. — Krüsemann, Fr. Fabrikbes. m.
T. u. Bed-, Arnheim.

Saalgasse 38, 1. Scharlibbe, m. Fr., Landsberg.
Saalgasse 38, 2. Krüger, Fabrikbes. m. T.. Dresden.
Pension Schumacher. Nasemann, 2 Frl., Halle.
Villa Speranza. Simonsohn, Frl., Berlin. — Wolf, Fabr., Reut¬

lingen. — Heimann, Fr. Direkt., Frankfurt . — Minus, Fr.
Dr., Frankfurt . — Gerstein, Oberleut., Fulda. — Lehmann,
Leut., Fulda.

Pension Snisse. Lange, Ingen., Haspe. — Bielmann, Direkt, m.
Fr., Leopoldshall.

Taunnsstraße 12. Seiffert, Fr ., Burg. — Dammann, Fr., Burg.
Taunnsstraße 22. Rosenbaum, Kfm,, in. Fr ., Moskau. — Lang,

Klm. m. T., Berlin.
Taunnsstraße 34. Rosenthal, Fr. Rent . m. Bed., Breslau.
Taunnsstraße 47, 2. Müller, Kfm. m. Fr., Altenburg.
Webergasse 3. Gellenthin, Fr . Rent . m. Enkelin, Berlin.
Webergasse 29. Weibes, Notar, Luxemburg. — Reimherr,

Reg.-Assessor, Darmstadt.
Pension Wilda n. Dembek. Drullmann, Wetzlar. — Rüdinger,

Wetzlar.
Wilhelmstraße 10 a. Koppel, Rent., Mühlhausen. — Bulling,

Frl., Mühlhausen. — Jaap , Frl., Rostock. — Rieder Pascha,
Geh. Medizinalrat, Prof.. Dr., m. Bed., Konstantinopel.

Wilhelmstraße 12, 2. Wittenstein , Rent., Luzern. — Grego-
retti, Luzern.

Wilhelmstraße 52. Brunn, Fr . Legationsrat m. Bed., Kopen¬
hagen. — v. Leth, Frl., Kopenhagen. — Bäcker, Advokat m.
F., Larvik.
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